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Die hohe Säuglingssterblich¬
keit im Lommer.

Es ist , eine bekannte Erfahrung , die ziffernmäßig
auch in der Sterblichkeitsstatistik zum Ausdruck kommt,
daß namentlich die heiße Jahreszeit den Säuglingen
verhängnisvoll wird . Sie sterben an der großen Hitze.
Als einer der besten unter den deutschen Ärzten, der
verstorbene Sanitätsrat Dr . Meinert in Dresden , vor
einer Reche von Jahren nach umfangreichen wissen¬
schaftlichen und praktischen Untersuchungen zahlreicher
Wohnungen diese Anschauung zum ersten Male äußerte,
fand er wenig Glauben . Auch die wissenschaftliche
Welt war fest davon überzeugt, daß den Säuglingen
nicht die Hitze und schlechte Luft an sich, sondern vor
allem die in der heißen Jahreszeit sich schnell zersetzende
Milch, überhaupt unpassende Nahrung , gefährlich werde.
Heute wird es kaum noch bezweifelt, daß schlechte Woh¬
nungen die hauptsächlichen Ursachen hoher Kindersterb¬
lichkeit sind; schlechte Wohnungen , deren gesundheits¬
schädlicher Einfluß sich natürlich in den heißeil Mona¬
ten und auf den zarten Organismus des Säuglings
besonders bemerkbar macht. Natürlich spielt auch un¬
zweckmäßige Ernährung eine Rolle, aber sie tritt doch
augenscheinlich weit hinter die Wohnungsfrage zurück.

'Eine Wohnung kann an sich und für sich von guter
Beschaffenheit sein, über sie wird trotzdem unhygienisch
und für Säuglinge gefährlich, wenn sie nicht aus-
reichend und zweckentsprechend gelüftet wird . Es ent¬
steht ein zu heißes, schwüles Wohnungsklima , das zu
einer Überhitzung der Kinder und damit leicht zum
Tod führt . Auf dem internationalen Kongreß für
Wohnungshygiene in Dresden hat Privatdozent Dr.
Liehmann aus Berlin die Ursachen dieser verhängnis¬
vollen hohen Wohnungstemperaturen dargelegt , soweit
menschliche Fehler dabei in Betracht kommen. Nach
ihm ist die schlechte Lüftung oft bedingt durch oie un¬
richtige Bauart der Häuser , durch Mangel an Fenstern
usw. :' oder auch durch die zu enge Straßenführung , die
die Luft absperrt , statt sie in die engen Gassen hinein-
zulassen. Weiter könne in Betracht kommen eine zu
starke Besonnung der Gebäude. Es fehlt an Schatten;
die Sonnenglut liegt den ganzen Tag auf den Fenstern
und durchwärmt die Mauern derart , daß die Wohnung
überhaupt nicht kühl zu halten ist. Sie ist, wie viel¬
leicht das ganze Haus , unvorteilhaft nach den vier
Himmelsrichtungen orientiert . Handelt es sich um
Hofwohmlngen, die von allen vier Seiten durch, hohe
Mietkasernen von dem Hinzutritt frischer bewegter Lust
abgeschnitten sind, so bildet sich oft eine brütende
'Schwüle, die jeder kennt, der jemals an schwulen
Sommertagen eine derartige Hoswohnung betreten
bat . In solchen Wohnungen lebt aber der größere
Teil der ärmeren Großstadtbevölkerung in ihnen er-
blicken die meisten Kinder das Licht der Welt und an
ihnen sterben die meisten.

Diese Wohnungen werden auch für Erwachsene zu
einer wahren Qual , die sich steigert, wenn etwa in der
Nähe noch wärmeerzeugende Betriebe , wie Bäckereien,

Nachdruck Verbote .

Rückblicke.
(Für das „Wiesbadener Tagblatt ".)

Von Julius Roscnthal.

Tür ?', nun bist du bald bezwungon.
Machst's zum Schluß dem Gegner leicht,
Was Jtalia  mißlungen,
Hat D i s c o r d i a erreicht.

Nicht der Feinde stolz Geschwader
War 's , das sich dem Sieg erschoß,
Nein, der Türken inm'rer Hader
Wuvd' Italiens Bund 'sgenoß.

Zwietracht trieb ihr finst'ves Wesen,
War die Saat der Meiutevei,
Jeder Streich der Albanesen
Dich ins Herze der Türkei.

Was noch könnt' ein Sieg bedeuten.
Den der Muselmann erringt!
Wie wallt ' gegen Feinde  streiten.
Wer sich selber  nicht bezwingt!

Dieser Ausruhr ! — Gar nicht schöner
Könnt ' sich's treffen , wie's geschah.
Alle, alle Italiener
Jubeln schon: „Viktoria ".

I u n g t ü r k, A I t t ü r k, letzten Endes
Ist die Schuld der beiden gleich.
Und die Tertii gaiidentes
Sind Italiens Heer und Reich.

Gastwirtschaften mit großen Küchen oder FabrikationS-
zweige, wie Seifensiedereien , chemische Fabriken usw.
vorhanden sind und schlechte Gerüche erzeugen, die zum
Verschließen der Fenster zwingen ; oder wenn unerträg¬
licher Straßenlärm dazu nötigt . Oft ist auch die Lage
des Wohn- und Schlafzimmers zur Küche eine schlechte.
Vielleicht wird eine Wohnküche benutzt oder überhaupt
in der Küche gewohnt, deren heißer Tunst und ver¬
dorbene Lust die zarte Gesundheit der Säuglings natür-
lich nicht fördert . Tie Not zwingt häufig zur Über¬
füllung der Wohnung ; es wird abvermietet , die Familie
in einen oder mehrere schlechte Nebenräume zusammen¬
gedrängt ; oder die Wohnung wird zu gewerblichen
Zwecken niitbenutzt, wie in der Heimindustrie . Ta ist
es denn mit der Gesundheitspflege übel bestellt und
natürlich leidet der Säugling am meisten.

Am schwersten sündigen über die Bewohner selbst
durch die unhygienische Art der Behandlung der Woh¬
nung . Viele Menschen verstehen überhaupt nicht, eine
Wohnung richtig zu lüsten ; andere haben eine törichte
Angst vor Zugluft . Es ist leider wahr , daß das Gefühl
für gute, reine Luft ganz allgemein sehr wenig ausge¬
bildet ist. Alle Menschen würden sich unsagbar ekeln,
ein Glas Wasser zu trinken , das ein anderer bereits
im Munde hatte ; aber die dicke, schon vielfach ausge¬
atmete Luft in einer schlecht oder gar nicht ventilierten
Wohnung , in einer Kneipe oder bei anderen Gelegen¬
heiten wieder einzuatmen , stößt wenige ab. Der Land¬
bewohner unterscheidet sich hierbei nicht vom Groß¬
städter.

Mehr Empfindung gegen schlechte Lust würde auch
den «Säuglingen zugute kommen. Weil man oft ein
äußerst mangelhaftes Gefühl für gute Ventilation und
hohe ZPohnungstemperatur hat , wird auch oft von der
Möglichkeit, die Hitze in den Räumen zu verhindern,
kein Gebrauch gemacht. Auch die Kleidung der Kinder
und die Bedeckung der Säuglinge wird der Hitze nicht
angepaßt . Bei der größten Sommerglnt werden diese
von unvernünftigen Müttern oft mit dicken Federkissen
schwer bepackt. Sie selbst würden es unter einer der¬
artigen Bedeckung kaum wenige Minuten aushalten,
dem zartesten Menschenkinds mutet der Unverstand
aber eine Tortur zu, der zahlreiche Säuglinge erliegen.
Man kann es ruhig aussprechen, daß in Deutschland
in jedem Jahre viele tausend Säuglinge an der Gleich¬
gültigkeit und Gedankenlosigkeit ihrer Mütter ster-ben.
Auch in der schlechtesten Wohnung ist ein Säugling
wohl behütet, wenn er eine kluge und gewissenhafte
Mutter hat.

Sleischteuerung und Viehnot
in Hsssen-Nassau.

Die letzten amtlichen Ausnahmen des Statistischen Lan¬
desamts Wer die Meischpueise im Kleinhandel der hessen-
nessaütschen Hanptnotterungsplätze lassen keinen Zweifel
mehr darüber , daß die Flieischteuerung einen unerträglichen
Grad erreicht hat , nicht nur der letzte Funipreis gegen den
Mai und April , sondern namentlich gegenüber den Monats-
preisen der drei Vorjahre  1909 bis 1911, und daß die

Ihre  höchsten Interessen
Fördert ihr intimster Feind,
Und um das gefund'ne Fressen
Sitzt Italien froh vereint.

Romas Mio wird nicht minder
Ihrem Volk' drum Lorbeer 'n streu'n,
Alle ihre braven Kinder
Schreibt sie einst als Helden  ein.

Teuerung identisch geworden ist mit V i e h n o t. Als in«
Steigerung sich damals bemerkbar machte und den Anschein
erweckte, als wollte sie zu einer ständigen Last werden, ver¬
wies man darauf , daß cs sich um eine vorübergehende Er¬
scheinung handele. Aber die einheimischen Brehproduzenten,
namentlich die der wertvolleren Meischarten Rind, Kalb und
Schaf, sind nicht in der Lage gewesen, den wachsenden Konsum
zu decken. Im Gegenteil werden wir den Nachweis erbringen,
daß die Viehproduktion seit 1909 für diese wertvolleren Arten
zurückgegangemist. Das ist nicht nur eine provinzielle, also
aus ein engeres Gebiet begrenzte Erscheinung, sondern sie ist
durch den ganzen Staat von Ost bis West wahrzunehmen , so
daß auch der Handel nicht vermag , einen Ausgleich zu schaffen.

Im nachfolgenden ist die Entwickelung des Junipreises
der wichtigsten Fleischgattung, des R i n d f I e i s chs, für die
Hauptnotierungsorte der Provinz Hessen - Nassau  bis
zum Jahre 1909 zurückvcrfolgt. Das Kilogramm kostete im
Wochendurchschnitt in Pfennig : Cassel 1909: 157 Pf ., 1910:
167 Pf ., 1911: 173 Pf ., 1912: 180 Pf ., Verteuerung gegen
109: 23 Pf .; Frankfurt 1909: 160 Pf ., 1910: 168 Pf ., 1911t
180 Pf ., 1912: 186 Pf ., Verteuerung gegen 1909: 26 Pf .;
Hanau 1909: 188 Pf ., 1910: 163 Pf ., 1911: 164 Pf ., 1912:
176 Pf ., Verteuerung gegen 1909: 40 Pf .; Wiesbaden
1909: 155 Pf ., 1910: 158 Pst , 1911: 157 Pst , 1912: 169 Pst,
Verteuerung gegen 1909: 4 (?) Pst Die Verteuerung war
demnach am schlimmsten in Hanau ; hier betrug sie in den drei
Fahren über 30 Prozent . Eime merkwürdige Tiölchenz zeigt
Wiesbaden . Die geringere Steigerung um 4 Pf ., gegen das
Vorjahr sogar eine Verbilligung um 8 Pf ., ist um so auffallen¬
der, «E damit die übrigen Wiesbadener Meifchpreise in direk¬
tem Widerspruch stehen. Denn es betrug die Verteuerung
seit 1909 für Fleisch in Cassel: vom Kalb 45 Pf ., vom Schaf
16 Pf ., vom Schwein — 2 Pf . ; in Frankfurt : vom Kalb
18 Pf ., vom Schaf 20 Pf ., vom Schwein 4 Pst ;sin Hanau : von;
Kalb 44 Pf ., vom Schaf 34 Pf ., vom Schwein 9 Pf .; in

-Wiesbaden:  vom Kalb 16 Pst, vom Schaf 4 Pf ., vom
Schwein 23 Pf . Die Schweinefleischpreise vom Juni 1912
waren in Hanau (191 Pf .), Wiesbaden (188 Pf .) und Frank¬
furt (182 Pst ) die höchsten im ganzen Staat.  Diese
Tendenz des Hauptkonfumfleischs erscheint um so bedenklicher,
als die Schweineproduktion, die heute nur schnellwüchsige
Rassen mit kurzfristigem Umsatz züchtet, bei drohenden Teue¬
rungen bisher immer die Funktionen eines momentanen
Hilfsregulators erfüllte . Es gab gab zur selben Zeit steigende
Rindvieh- und fallende Schweinepreise (siehe Cassel). Auch
sie beginnt demnach stellenweise zu versagen, und wir gehen
Wohl nicht fehl, wenn wir neben der gesunden Neigung der
hessen-nassauischien' .Bevölkerung, sich einen übermäßigen
Schweinesleischkons'um nicht anfdrängen zu lassen, die haupt¬
sächliche Ursache in den zu hohen Futterpreisen
suchen. Die Schweinezucht ruht überwiegend in der Hand
des kleinen und kleinsten landwirffchaftlichen Besitzes. Diesem
ist es selbst bei den so außerordentlich hohen Schweinesleisch--
preisen nicht mehr möglich, den Forderungen des Konsums
nachzukommen, ohne unrentabel zu werden. Dasselbe gilt für
alles Vieh. Damit ist ein neuer Beweis für die Notwendig¬
keit gegeben, endlich für die viehproduzierenden kleineren
Landwirte die ausländische Einfuhr  von Viehfiutter-
miiteln zu erleichtern.

Immerhin hat, eine zwingende Fo'lge der Fleischteuerung
und Vieh not , die einheimische Schweineproduktion gerade in
der letzten Zeit schon das Höchste geleistet; das beweisen die
erhöhten Zahlen der Fleischbeschauerergebnisse. Sie lehren

Nicht vor einem Hochgenüsse
Steht das neue Kabinett,
Kauter arme Sisyphusse
Sind die Herrn von A bis Z.

*
BaIti sch Port ! — Zwei Kaiser trafen

Sich zum stillen gtendezvous.
Und sofort bracht' dieser Hafen

Und zum Hohne den Osmanen
Zeichnet Frau Jtalia
Sich den Merkspruch auf die Fahnen:
„Divids et impera !“

Mahmud Schewket,  vor drei Jahren
Noch der Türken Held und Heil,
Trieb in seine wack'ren Scharen
Selber nun der Zwietracht Keil.

Was er einte , ist gespalten.
Rühmlos ftei-gt er von der Höh',
Und zwei feindliche Gewalten
Sind sich Heer und „Komitee",

Haß der Stämme , Gift und Geifer
Haben die Türkei ' getäuscht,
Staunend sch'n wir , wie voll Eifer
Selber sich ein Volk zerfleischt.

Aus der Wirrnis , trist und trister.
Retten sollen nun .geschwind
Neugebackene  Minister,
Die im Grund recht alte sind.

sgaio Europa um oie muy.
Was  sie wohl beschliehen möchten.

Wem zum Nutzen, wem zum Leid?
Welche von den großen Mächten
War dem Untergang geweiht?

Wie man ängstlich meditierte,
Wie man spann und wie man sann!
Grad ' der Rußland — Alliierte
Ging den andern da voran.

Frankreichs Presse, — „Bagatelle"
Rannt ' den Fall sie überall,
Doch im Herzen klar und helle
Stand als „F a l 1"° die Bagatell '.

Auch John Bull , der Jnt 'ressterte»
Horchte scharf nach Baltischport,
Doch, wie sehr er spionierte,

. Er vernahm kein einzig Wort.
Gar nichts wollt' Herübertonen,

Baltischport verharrt ' in Ruh,
Denn es war zum Abgewöhnen
Diesmal R eben  nicht Atont.
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zugleich aber, daß die einheimische Landwirtschaft im übrigen
beim besten Willen nicht imstande  war , selbst angesichts
der hohen Fleischprcife, den Bedarf zu decken.  In der
Provinz Hessen-Nassau sank nach der Schlachtvieh- und
Fleischbeschauseit 1910 für das erste Quartal der Auftrieb an
Schlachtvieh bei Rindern , Kälbern , Schason und selbst Ziegen
augenfällig , obwohl die große Volksvermohrung in diesen zwei
Jahren das Gegenteil forderte . ES wurden in dem einen
Vierteljahr rund 8500 Rinder , 6500 Kälber und 2200 Schafe
weniger als 1910 geschlachtet. Als Ersatz trat wie immer die
vermehrte Schwein eproduktärm in die Lücke: 1910 = 255 783,
4912 =  169 781 Stück. So lobenswert dies Bemühen an sich
buch sein mag, so reichte es einerseits doch nicht aus , die
übrigen Preise normal zu halten , und andererseits ist
Schweinefleisch  ein Ersatz, der nicht nur in den Augen
der Mediziner und Soziologen , sondern überhaupt jedes ein¬
sichtigen Familienvaters als nicht vollwertig  gilt.
Dies Moment ist in volkswirtschaftlichen Kreisen bisher nur
ungenügend betont worden ; aber die Überzeugung, daß der
überhand nehmende Konsum von fettem und halbfettem,
schnell gewachsenem Schweinefleisch geradezu eine Volks-
gesahr bedeutet, mutz Allgemeingut werden.

Unter diesen Umständen nimmt die Fleischteuerung auch
für Hessen-Nassau einen besonders ernsten Charakter an und
zwingt ' die Staatsverwaltung , nunmehr zu Handel  n.
Man kann unmöglich die ans eine offenbar abschüssige Bahn
geratene deutsche Volksernährung  weiter sich selbst
überlassen, ohne die Generationen den grötzten Gefahren für
die Zukunftsentwicklung auszusetzen. - ru-

Deutsches Reich.
* Die Schule der „echtpreusiischen Leute". Wer die

Kreise sind, die in Baden auf einen Systemwechsel hin-
aribeiten, ersieht man aus einem Artikel, den ein im Lande
verbreitetes Sonntagsblatt der positiven Richtung kürzlich
zum Geburtstage des Grotzherzogs gebracht hat . Darin
wurde gar beweglich geklagt: »Es ist das Grotze an unserem
Kaiser, datz er unbeirrt von dem Lärm der Tagesmeinung
immer wieder seiner Gesinnung Ausdruck verleiht . Wieviele
Bekenntnisse zu Gott und . dem von Gott ihm aufgetragenen
Beruf stammen aus seinem Mund . Es wäre zu wünschen

und es darf wohl ausgesprochen werden —, datz auch unser
Vandesfürst in offenem, rückhaltlosem Bekenntnis seiner
Stellung einmal Ausdruck verleihen würde . Viele seiner
treuesten Untertanen warten darauf . . . Wenn von unten¬
her die Geister aufwachen und wühlen, so ist es gut, wenn
auch von oben der Kampfruf mit unzweideutiger Entscheiden-
heit ertönt : Bis hierher und nicht weiter !" Das ist die
Schule der echtpreutzischen Leute ", der »Triarier Seiner
Majestät " : sich dem Landesherrn zäh und beharrlich auf-
idrängen , nur um ihn in die Mitte zu nehmen und unter
dem Vorwand , er müsse geschützt werden, vom Volke dauernd
getrennt halten zu können. , Damit wird das Häuflein der
kirchlich und politisch Reaktionären nun wohl kein Glück
haben in dem Bundesstaate , der eine so gut konstitutionelle
Äberlieserung hat wie wenige. Wohin sollte auch das hier
empfohlene Verfahren führen , wenn es sich allgemein ein¬
bürgerte ? Denn was Baden recht wäre , mützte den anderen
Bundesstaaten billig sein, lind nun stelle man sich vor, datz
unsere zwei Dutzend Landesväter , einschließlich der regie¬
renden Bürgermeister , die Gewohnheit annähmen , unbeirrt
vom Lärm der Tagesmeinungen immer wieder „Bekennt¬
nisse" abzulegen ! Die Folgen dieses Zustandes wären doch
einfach nicht auszudcnken.

* Reichskonferenz liberaler Arbeiter und Angestellten.
Man schreibt uns : Der erste Aufruf zur Veranstaltung einer
Reichskonserenz liberaler Arbeiter und Angestellten in Leip¬
zig hat allenthalben im Lande eine gute Aufnahme gesun¬
den. Zu dem Leipziger Ausschuß, der den ersten Ausruf er¬
ließ, hat sich in Berlin ein Vorberatungsausschutz gesellt.
Beide Gruppen erlassen' jetzt die Einladung zu der ersten
Reichskonserenz liberaler Arbeiter für Samstag , den 10.
August , und Sonntag , den 11. August, nach Leipzig. Die
Hauptsitzung wird am Sonntag stattfinden . Nach der vor¬
läufigen Tagesordnung will man an diesem Tage ein Referat
des Avbeitersekretärs Anton Erkelenz (Berlin ) über Not¬
wendigkeit, Grundlage und Form einer liberalen Arbeiter - ,
und Angestelltenbewegung entgegennehmen. Karl Elbcl
(Wilmersdorf ) wird über die Aufgaben eines Reichsaus¬
schusses der liberalen Arbeiter - und Angestelltenbewegung

Nicht einmal ein Taastchen wagte
Sich bei Tisch hervor, ei, ei.
Und die Presse, sie verzagte,
Dieses Schweigen  war ihr neu.

Ja , sie war nicht zu beneiden,
Ihre Lage war recht schwül,
R i e s e n d u r st nach Neuigkeiten,
Und kein Wort, — das war zu viel.

Also ging's ans Kombinieren,
Man erfand , was man nicht fand,
Nachweis war ja nicht zu führen,
Und es las sich interessant.

Wer dem närrischen Gebaren
Damals Aug' und Ohr nun lidj,
Was hat heut ' er mehr erfahren.
Als, — „es  war 'ne Entrevuc ".

,Zwei Ministerpräsidenten
Wohnten der Begegnung bei.
Auch, was s i e uns sagen könnten,
Höchstens wär 's : „Es Lleibt dabei !"

' .Frankreichs Port 'monnaie und Herze
Bleiben in des Zaren Bann,
Und die dickste Druckerschwärze
Ändert leider nichts daran.

Denn auf die Ostwestgemeinschast
Bleibt die Sache eingestellt,
Frankreich braucht des Russen Freundschaft
Und der Rufs' des Franzmanns Geld.

Nie hat Rußland uns verziehen,
Daß wir 's einmal kaltgestcllt.
Und die schönsten Entrevuen , .
Schaffen das nicht aus der Welt.

Vom Kanal zu uns herüber
Tönt 's wicht wen'ger seriös.

referieren . Ferner soll noch ein drittes Referat von einem
noch zu bestimmenden Redner über die Tätigkeit der liberalen
Arbeiter - und Angestelltenbewegung im Lande gehalten wer¬
den. Alle Korrespondenzen, Anträge und Kundgebungen, die
der Konferenz unterbreitet werden sollen, sowie Anmeldungen
der Teilnehmer werden an Paul Biehweger, Leipzig-R.,
Riedelstrahe 4, erbeten.

* Die Ausdehnung des Hansabundes . In Metzkirch
(Baden ) traten am 18. Juli nach einem Bortrage des Ge¬
schäftsführers Dr - Gevard 22 neue Mitglieder dem Hansa¬
bunde bei. Es konnte zur Konstituierung der Ortsgruppe
geschritten werden. In Hadersleben und Benshausen
(Thüringen ) gewann der Hansabund neue Vertrauensmänner.
Von neuen Verbänden schlossen sich an : die Schutzgenossen¬
schaft für Handel und Industrie , Apolda ; die Vereinigung
westdeutscher Hohlglassabrikanten , Bonn.

* Ansichtspostkarte und Heimatssinn . Die Ansichtskarte
als Mittel zur Hebung des Heimatssinns zu verwerten , ist
kein übler Gedanke und dürfte vielseitig unterstützt werden.
Er ist von der Regierung in Eassel nusgegangen , welche die
Kreisschulinspektoren ihres Bezirks angewiesen hat, die
Pflege des Heimatssinnes in den Schulen auch dadurch zu
fördern , datz Sammlungen von Postkarten mit Abbildungen
aus der Heimat in gemeinsamer Arbeit von Lehrer, : und
Schülern angelegt und, auf Pappbogen oder in Sammel¬
rahmen befestigt an den Wänden der Schulzimrner in Kopj-
höhe der Kinder angebracht werden. — Wir sind überzeugt,
datz zur Forderung dieses Vorhabens auch mancher Samm¬
ler seine Vorräte an Ansichtskarten kostenlos zur Verfügung
stellen würde.

* 2 . DeMschcr Blindentag . Mit der Eröffnung einer gut
beschickten Blindenkunst-Ausstellung begannen in Braunschweig
die Verhandlungen des 2. Deutschen Blindentages . zu dem
fast alle Blindenvereine Deutschlands und auch des Auslandes
Delegierte entsandt haben. Als erster Referent sprach R i y
(Mainz ) über das Thema „Der blinde Gewerbetreibende".
Der Redner betonte vor allem die Notwendigkeit für den blinden
Gewerbetreibenden, sich in einer Organisation zufammenzu-
schließen. Man müßte die Errichtung von Blindenbschäfti-gungs-
anstalten anstreben. Die blinden Gewerbetreibenden werden in
den meisten Fällen , um diesen Plan verwirklichen zu können,
auf kommunale Beihilfe angewiesen sein. Man habe bereits
einen Anfang in der angedeuteten Richtung gemacht, indem
man eine Beschäftigungsanstalt für Blinde in Mainz er¬
richtete. Diese habe bisher nur gute Erfolge zu verzeichnen
gehabt. Fräulein Block (Geesthacht) sprach hierauf über die
Frage : „WaS ist bisher für die weiblichen Blinden getan worden
und was muß noch für sie getan werden ?" Die Rednerin ging
davon aus . daß die Erziehung der weiblichen Blinden zu einer
praktischen Tätigkeit noch viel zu wünschen übrig lasse, Ihre
Lage könnten sie auch nur verbessern, wenn sie sich in Vereinen
zusammenschlössen. Richter (Dresden ) berichtete ü̂ber das
Blindsn -Erholungsheim bei Grimma , Große:: Beifall fand
eine Musikaufführung blinder Künstler. — In den fortgesetzten
Verhandlungen wurde weiter die Frage der praktischen und
theoretischen Ausbildung blinder Klavierstimmer  be¬
sprochen. Der Referent Lehrer Hölting (Berlin ) betont«, datz
zu einem guten Klavierstimmer auch eine gute Allgemeinbildung
gehöre, auch müsse er gute Umgangsformen besitzen und über
gesunde Nerven verfügen. Die Ausbildung sollte nicht vor dem
17. Jahre beginnen und müßte durch einen Fachmann ' erfolgen.
Die Ausbildungszeit solle zwei Jahre umfassen, in welcher Zeit
auch das Klavierspielen zu erlernen sei. Der folgende Punkt
der Tagesordnung betraf das Thema „Der blinde- Musik-
l ehr  er ". Der Referent Hioke ,Paderborn ) betonte eben¬
falls , datz nur eine gute Ausbildung cs dem Minden ermög¬
liche, sich als Musiklehrer eine Existenz zu schaffen. Dann aber
sei er wohl in der Lage, sowohl Sehenden wie Blinden Unter¬
richt zu erteilen . Gegen Blindenkonzerte  herrsche beim
Publikum oft noch eine gewisse Mißstimmung . Es sollten da¬
her nur wirkliche Künstler an die Öffentlichkeit treten . Jeder
Appell an die. Mildtätigkeit sei zu vermeiden, vesgleichcn
Nötigung zum Ankauf von Eintrittskarten ufw, — In öafc
folgenden Sitzung wurde zunächst auch formell die Schaffung
eines reichsdeutschenVerbandes aller Blinden beschlossen. Aus
Antrag von Dr . Cohn (Berlin ) wurde ferner beschlossen, ein?
Zentralstelle zu gründen, die den Verkehr der Blinden mit den
Behörden zu regeln und die allgemeinen Interessen der Blinden
vertreten soll. Jensen (Dresden ) behandelte die Blind en-
Litaratur.  Er verlangte , daß die Blindcnbildung mit der
allgem"inün Volksbildung Hand in Hand gehen müsse. In der
Schlußsitzung referierte Brettschneider (Leipzig) über die Aus¬
bildung der Blinden in der Massage. — Zum Ort der nächsten
Tagung wurde Stuttgart  bestimmt . — Der Blinderttag
erledigte dann noch intenre geschäftliche Angelegenheiten.

Rechtspflege und Verwaltung.
JMB . Justiz -Personalien . Der Landgerichisdirektor Dr.

Preiser  aus Frankfurt a . M. und der Amtsrichter Dr.
Thicsing  aus Charlottenburg sind zu G .Heimen Justtz-
räten und Vortragenden Räten im Justizministerium ernannt.
— Dem Oberlandesgei ichtspräsidenten Wirklichen Geheimen
Rat Dr . Gryczewski  in Posen und dem Kanuüerge-richts-

England , unser alter , lieber
Mutsverwandter , ist uns bös'.

Niemals Geber,  immer N c h m c r,
Find 't er Deutschland sehr genant.
Ach, es war doch viel bequemer.
Ms kein Gcrmany bestand.

Datz wir d a sind, ist sein Kummer,
Den er niemals überwand,
Unser Heer raubt ihm den Schlummer,
Unsere Motte den Verstand.

Unser bißchen Kolonien
(Ob auch herzlich wenig dran ).
Hat er doch uns nie verziehen.
Dieser brave Vettersmann.

Und der Schluß ? — ein Überlisten,
Übertrumpfen für und für.
Und «in stetig ü b e r r ü st e n.
Leider Gottes dort  wie h i e r.

Und ein fortgesetztes Blechen,
Ein Verbluten hier  und d a.
Denn , uns davon freizusprcchen,
Käm ' der Wahrheit wenig nah '.

Also, endlich Rast im Rüsten l
Ging 's so fort in jedem Staat,
Gäb 's bald kaum noch Zivilisten,
Und das wäre wirklich schad'.

Nus Kunst und Leder,.
Amerikanische Strnnßcnfarmen . Neben den weiten Ge¬

bäuden und Anlagen des Hagenbeckschen Tierparks in Stel¬
lingen erhebt sich seit einiger Zeit ein kleineres schmuckes
Häuschen im Villenstil, an das sich eine Reihe von eingezäun¬
ten Gehegen anschließt. Und hier wandeln nun durch die
niederdeutsche Landschaft mit stolz gehobenem Haupt und
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rat Geheimen Justizrat Kluge  ist die nachgesuchteDienst¬
entlassung mit Pension erteilt . — Der OberlanvesgeNchtsrar
vr . Meyer  aus Hamm scheidet infolge seiner Ernennung zum
Reichsgerichtsrat aus dem preußischen Justizdiensie. — Der
Landrichter Weltmann  in Kiel ist zum Acmrmergeruhtsrar
ernannt . — Der Staatsanwalt v. N o e l in Neuwied ist zum
Amtsrichter bei dem Amtsgericht Berlin -Mitte ernannt . — In
der Liste der Rechtsanwälte wurde gelöscht Rechtsanwalt Dr.
Dittrich  bei dem Amtsgericht in Ems. — Referendar
28 i ff er im Bezirke des Oberlandesgerichts zu Frankfurt am
Main wurde zum Gerichtsaffcssor ernannt.

N'oloniase 's.

Neuheusis (Deutsch-Südwestafrika ), etwa 40 Kilometer west¬
lich von Windhuk, ist am 2. Juni eine Postanstalt eingerichtet
worden, deren Tätigkeit sich auf die Annahme und Ausgabe
von gewöhnlichen und eingeschriebenen Briefsendungeir
erstreckt. _ _ _

Ausland.
Frankreich.

Caillaux über die Wahlrcfvrm . Paris,  29 . Juli . Der
frühere Ministerpräsident Caillaux hielt vor seinen Wählern
:n Gesnes (Departement Sarthe ) eine Rede, in der er die
Hoffnung aussprach, datz die Regierung bezüglich der Wahl-
resorm eine einfache, klare und allen Wählern leicht verständ¬
liche Formel finden werde, um die Einigkeit und Festigkeit
der republikanischen Partei wiederherznstellen, die angesichts
der Umtriebe und der Zuversicht der Gegner der Republik not¬
wendiger denn je sei.

Eine internationale Zollkonferenz. Paris,  27 . Juli.
Unter dem Vorsitz des Präsidenten Fallitzres fand heute ein
Ministerrat statt . Auf Antrag eines Ministers und unter
Hinzuziehung des Ministers des Äußern und des Handels¬
ministers beschloß die Regierung , bei den übrigen Mächten
die Beschickung eines internationalen Kongresses für die Rege¬
lung von Zollfragen anzuregen . Der Kongreß soll im Mai
1913 stattfinden . Er soll die Arbeiten des Kongresses von
1900 fortsetzen, und zwar im Hinblick auf die Prüfung der¬
jenigen Zollfragen von allgemeinem Interesse , deren Lösung
geeignet wäre , die Handelsbeziehungen der verschiedenen
Länder zu erleichtern und zu entwickeln. Das Programm,
welches die französische Regierung Vorschlägen wird, enthält
folgende Punkte : 1. die Nützlichkeit der Einrichtung einer
internationalen Zollstatistik in Hinsicht auf die Sammlung
von Informationen über den Eingang und Ausgang der
Waren in den verschiedenen Ländern und auch die Ausstellung
einer entsprechenden synoptischen Tabelle, 2. die Regelung der
Verhältnisse der Handelsreisenden und ihrer Muster , 8. Stu¬
dium der Mittel , um die Bezahlung des Zolles für be¬
dingungsweise eingeführte Waren zu erleichtern, 4. Regelung
der Frage , ob cs nützlich wäre , Zollstreitigkeiten regelmäßig
Sachverständigen zu überweisen, und im , allgemeinen ge¬
mischte Sachverständigenkommissionen einzuführen , 6. Prü¬
fung der Frage , ob nicht ein internationales Abkommen zu
schließen wäre über eine gleichmäßige Definition des Begriffes
Bruttogewichtes und Nettogewichtes bei der Anwendung der
Zollbestimmnngen.

England.
Die Folgen des Londoner Hafenarbeiterstreiks . Lo n.

d o n, 28. Juli . Der grotze Hafenstreik in London, der seit
Mitte Mai dauert , hat indirekt 40 Millionen Mark gekostet.
Ferner erläßt die Direktion der weltbekannten Schiffswerft
von Harland u. Wolfs in Belfast, eine der grötzten im Ver¬
einigten Königreich jetzt eine Bekanntmachung, worin es heißt,
daß das Werk durch das Vorgehen der streikenden Arbeiter ge¬
zwungen worden sei, mehrere Betriebe niederzulegen . Die
Fortdauer dieses Zustandes mache es jetzt nötig, weitere Be¬
triebe zu schließen und es sei wahrscheinlich, daß das ganze
Unternehmen zum Stillstand  kommen werde.

Griechenland.
Der neue deutsche Gesandte. Athen,  28 . Juli . Der

neue deutsche Gesandte Graf Quadt ist gestern hier einge¬
troffen.

Marokko.
Die Ermordung des Deutschen Opitz bestätigt. Berlin.

29. Juli . Die Meldung von der Ermordung des Deutschen
Opitz wird amtlich bestätigt . Er ist Irotz Warnustg allein auf
einer sehr gefährlichen Straße ausgeritten und ist wahr¬
scheinlich von Räubern ermordet worden.

gravitätischen Schritten Strauße , die befiederten Könige der
afrikanischen Äogelwelt, in zahlreichen Scharen . Den ganzen
Werdegang des Straußes kann man hier verfolgen, von den
großen Eiern an , die in künstlichen Brutapparaten ausge¬
brütet werden, von den kleinen winzigen Babies , die junge
Hühnchen zur Gesellschaft erhalten , bis zu den großen mäch¬
tigen Tieren , deren herrliche Federn im Vorderhaus zum
Verkauf stehen und das Entzücken der Damenwelt erregen.
Ein bedeutsamer Anfang ist hier geschehen, den Strauß in
unserer kalten Zone heimisch zu machen, und vielleicht blicken
wir in einiger Zeit auf ebenso günstige Resultate zurück, wie
die Vereinigten Staaten , in denen die Straußenzucht inner¬
halb von 30 Jahren zur reichen Blüte gelangt ist. Die Ein¬
führung von Straußen in Amerika datiert , wie wir einem
Aufsatz der „Illustration " entnehmen , aus dem Jahre 1882;
die letzte größere Menge wurde 1901 importiert . Einige Jahre
später wurde die Ausfuhr der Eier und Tiere aus dem Kap-
land bei Gefängnisstrafe verboten. Die Gesamtzahl der aus-
geführten Tiere scheint nicht mehr als 400 bis 500 betragen
zu haben, von denen noch viele rasch eingingen . Heute zählt
man in den Vereinigten Staaten 17 große Farmen , die etwa
20 000 Strauße besitzen; mehr als die Hälfte ist in Califor-
nien und Arizona . Diese bedeutende Zunahme ist jedoch ge¬
ring im Vergleich zu der der Kapkolonie, wo es 1805 80
Strauße gab und heute 1 Million . Die Preise sind außer¬
ordentlich verschieden. Ein einen Monat alter Strauß kostet
200 bis 300 M.; für erwachsene Strauße werden 600 bis
8000 M. gezahlt ; der Preis der Eier beträgt 250 bis 500 M.
für das Dutzend. Jeder erwachsene Vogel hat etwa 700
Gramm Federn von einem Durchschnittswert von 120 M.;
die Unterhaltungskosten werden auf etwa 40 M. geschätzt. Die
Schönheit und Menge der Federn hängen von der Gesundheit
der Tiere und ihrer Rasse ab. Man reißt die Federn nicht
aus , sondern man schneidet sie, ohne einen Tropfen Blut zu
vergießen oder dem Tier weh zu tun , ab und entfernt nach
zwei Monaten den vertrockneten Stumpf . Auch die Fran¬
zosen haben Versuche mit Straußenfarmcn gemacht, auf
Madagaskar und im Süden von Tunis , und zwar mit sehr
gutem Erfolg.
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Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten»

Phantcksietempsratnren.
In einem längeren , interessanten Aufsatz macht Dt.  Rich.

Hennig (Friedenau ) im „Casseler Tagblatt " darauf auf-
vrerlsE , daß cS falsch fei, zu meinen , im Jahre 1911 ein
ganz unerhörtes , beispielloses Witterungsereignis erlebt zu
haben. Tatsächlich sei der Sommer 1911 wegen der langen
Dauer  seiner hohen Temperaturen so warm wie kein ande¬
rer seit 1875, also seit 36 Jahren , gewesen, aber eine wirklich
bemerkenswerte Höhe der beobachteten Thermometerstände sei
doch nur an einigen wenigen Orten Mitteldeutschlands ver¬
zeichnet worden, lind das auch nur während weniger stun¬
den an einem einzigen Tag, dem 23. Juli . Derjenige Hitze¬
wert , der die Grenze der extremen Therm-ometerstände dar-
fftellt, wie sie aber oft in vielen Jahren nicht ^Vorkommen,
der Wert von 85 Grad Celsius im Schatten , sei im ganzen
Sommer 1911 an zahlreichen Orten Deutschlands, z. B. auch
in Berlin , nicht ein einzigesmal erreicht worden ; meist hiel¬
ten sich die Extremwerte der heißesten Tage aus den keines¬
wegs außergewöhnlichen Höhen von 31 bis 33 Grad , und nur
an jenem einem Tage des 23. Juli , gab es vielfach wesentlich
höhere Temperaturen von 35 bis 37, in Jena sogar von über
39 Grad Celsius. Hennig fährt fort : Freilich, wer im vori¬
gen Jahre seine Kenntnis der erreichten Hitzegrade au» den
Zeitungsmeldungen geschöpft hat , der wird darüber . erstaunt
sscin, wie .miedrig " jene authentischem Thermometerstände doch
Eigentlich sind. In der Tagespreffe . ionnden gan^ andere
Zählen -werte genannt , da sollten bald hier , bald dort E-chatten-
tenrperainren von 42, 44, ja, von 48 und selbst noch mehr
Grad gemessen wotden sein, da Wierde es als etwas Uner¬
hörtes in die Welt telegraphiert , dass man in der Sonne
Thermometerstände von 50 und 55 Grad Celsius gemessen
habe usio. Nun , hierauf ist zu erwidern , dass an heissen
Sommertagen in der prallen Sonne derartige Wärmegrade
durchaus nicht allzu bemerkenswert und ganz gewiss nicht
telegrcchhierenswert sind. Schattentemperaturen aber zwischen
40 und 50 Gvad mögen in Südeuropa in ganz vereinzelten
Unsnahmesällen hier und da einmal Vorkommen; in Deutsch¬
land aber oder gar in inan kühlen England , von wo sie gleich¬
falls wiederholt gemeldet wurden , sind sie schlankweg ein Ding
der Unmöglichkeit. Die irrigen Meldungen dürsten in vielen,
wenn nicht in allen Fällen einfach dadurch entstanden sein,
dass die Ablesungen an einem nicht ausreichend gegen die
Sonnenstrahlung geschützten Instrument gemacht wurden,
etwa am Dhermomeber eines Optikers , das .. unter einem
Sonnensegel zwar scheinbar tief im Schatten hängt , das aber
in Wahrheit dem Einfluss der Sonnenbestrahlung in hervor¬
ragendem Masse unterliegt . Nur durch derartige grobe Ber¬
schen ließen sich jene ungeheuerlichen Lartarennachrichten er-
Uären , wie sie im vorigen Sommer zu Dutzenden über die
vorgekommenen „Tempcraturextreme " verbreitet wurden . In
der Tot ist in Deutschland noch niemals sin Thermometcr-
stand im Schatten von 40 Grad Celsius zuverlässig beobachtet
worden. Abgesehen von der schon oben erwähnten Jenaer
Temperatur , die am 23. Juli 1911 abgelesen wurde , sind die
höchsten, glaubhaften Wärmegrade , die authentisch fcstgestellt
sind, am 19. August 1892 zu Grünberg i. Schl, und Liegnitz
mit 38,9 und am Tage zuvor mit 39,8 Grad zu Arnberg in
Wavern beobachtet worden. Freilich ist es nicht unwahrschein-
Licĥ dass in älterer Zeit diese hohen Zahlen in der Tat schon
überschritten worden sind —, nur lässt sich dafür ein Nach¬
weis nicht erbringen . Unter den norddeutschen Städten pflegt
sich naturgemäß die Stadt Berlin durch hohe Hitzeextremc
im Sommer auszuzeichnen, da eben das riesenhafte Häuser-
meer der Viermillionen -Stadt bie Entwickelung bedeutender
Wärmegrade begünstigt. Dennoch betrugen die höchsten, in
den ätzten Jahrzehnten dort beobachteten Schatten-
temperaturon nur 36,4 Grad am 16. Juli 1904 und 36,3 Grad
«m l . Juli 1905. Überschritten worden sind diese Werte in
den letzten 90 Jahren nur ein einzigesmal , am 20. Juli 1866,
wo das absolute Temperatur -Maximum der seit 1848 ange-
stellten .̂ amtlichen" Beobachtungen mit 37,0 Grad abgelesen
wurde . In älterer Zeit soll das Thermometer noch zweimal
einen halben Grad hoher gestanden haben, deiin die schon im
Jahre 1719 beginnenden privaten Berliner Wetternotierun¬
gen verzeichnen für den 4. Juli 1781 und für Anfang Juli
1810 Temperaturen von 30 Grad Reaumur , was einem un¬
gefähren Stand von 37,5 Grad Celsius entsprechen würde,
doch sind naturgemäß aus mancherlei Gründen die älteren
Ablesungen nicht so unbedingt zuverlässig, wie die neueren.
So weit wir bis heute nach jahrzehntelangen , sehr sorgfälti¬
gen Bsobachtungen unterrichtet sind, gehören schon die Ther¬
mo meterstän,de über 28 Grad Reaumur (35 Grad Celsius)
für Deutschland zu den seltenen Ausnah,meerscheinun,gen,
die man z. B. selbst in dem heißen Berlin  in 64jährige.r
Beobachtun-gsroihe nur insgesamt in fünf Jahren je einmal
(15:65 an zwei aufeinanderfolgenden Tagen ) sestgestelli hat,
also durchschnittlichnur alle 13 Jahre einmal . Eine Tempe¬
ratur von 32 Grad Reaumur (40 Grad Celsius) scheint aber
in der Tat das Äußerste zu sein, was in Mitteleuropa unter
ganz besonderen Ausnahmvumständen überhaupt einmal vor-
zukommen vermag . In einem meerumgebenen Lande, wie
es Großbritannien ist, dürften selbst Schattentemperaturen
von 35 Grad Celsius kaum jemals Vorkommen, und die Mel¬
dungen von 40 und selbst 45 Grad Celsius im Schatten , die
man im vorigen Jahre in England gemessen haben wollte,
waren eitel Phantasie . Welches die überhaupt höchsten auf
Erden möglichen Schatteniempcraburen sind, ist schwer zu
sagen. In den Dünentälern tropischer Wüsten, vor allem in
der Sahara und in der kalifornischen Wüste, mögen infolge
der furchtbaren Strahlung der glühenden Sandflächcn und
nackten Felsen gelegentlich „Schatten "-Tomperaturcn von 60
und mehr Grad Celsius möglich sein. Um irrige Vorstellungen
über das deutsche Klima  zu vermeiden, darf im übrigen
darauf hingewiesen werden, dass der heiße Sommer 1911 noch
ganz und gar nicht etwa einen „Hitze-Rekord" geschaffen hat.
Von der grossen 25tägigen Hitzeperiode vom 22. Juli bis
14. August abgesehen, brachte er int wesentlichen normale
Wärmewerhältnisfe, ja , die erste Hälfte war vielfach sogar ein
wenig zu kühl. Seine Gesamtwärme im mittleren Nord-
dentschland war zwar größer als die jedes anderen Som¬
mers seit 1875, aber an die heißesten Sommer des 19. Jahr¬
hunderts , vor allem an 1828, 1834 (den weitaus heißesten
Sommer der betztoy 125 Jahre ) und 1868, reichte er doch noch

Wiesdsdsrrer
bei weitem nicht heran . Das gegenwärtige Jahr ' 1912, daS
nach einem ausnehmend kühlen und unfreundlichen Vorsom¬
mer seit dem 4. Juli wiederum eine ausgeprägte Tendenz zu
sonniger und heißer Witterung be>kundet, hat sich bisher zwar
nur in Wärmegraden von massiger, durchaus nicht auffälliger
Höhe bewegt, und Schatientemperaturen von 30 Grad Celsius
sind bis nach Mitte Juli nur vereinzelt im Westen und nur
UM wenige Grade überschritten worden.

— Snbmissionsblüte . Ter Anstrich der Perron - und
Bahnsteighallen des hiesigen Hauptbahnhofes war zur Ver¬
gebung ausgeschrieben worden. Kürzlich wurden die Offerten
geöffnet und zeigten ein erstaunliches Resultat . Die höchste
Forderung betrug 45 816,22 M., die niedrigste 13 958,84 M.;
also ein Preisunterschied von — 32 858,38 Mark !?

— Der Heiratsschwindler , dessen in Frankfurt erfolgte
Verhaftung wir vorgestern gemeldet haben, ist der 31 Fahre
alte Kellner Hans Dick von hier . Der Hochstapler wird
übrigens von mehreren Seiten gesucht, so daß er sich in einer
ganzen Reihe von „Fällen " zu verantworten haben wird.

— Verunglückter Radler . Ein hiesiger Motorradfahrer
fand Samstaglabend W Uhr auf der Landstraße zwischen
Bleidenstadt und Schwalbach einen besinnnun -gslosen Rad¬
fahrer , der, anscheinend von der Hitze ohnmächtig, mngesallcn
und mit dem Gesicht gegen einen Chausseestein gestürzt w«r,
blutüberströmt vor. Er schaffte den Verunglückten nach der
Ohlenmühlc , woselbst er sich bald erholte. Der junge Mann
soll ein früherer „Roter Radler " von hier namens Prinz fein.

— Kleine Notizen. Das HauS Langgasse 25, den
Erben Schellenberg gehörig, ging für den Preis von 400 000 M.
in das Eigentum des Kaufmanns Süss über.

Vereins -Versammlungen.
* Samstag , den 27. Juli , fand im Krankenhanse des

Wiesbadener Vereins vom Roten Kreuz"  die
diesjährige Generalversammlung statt , der auch Frau Prin¬
zessin Elisabeth zu Schaumburg-Lippe beiwohnte. Der Vor¬
sitzende Kammerherr Landrat v. Heirnburg berichtete über die
Wirksamkeit des Vereins in dem verflossenen Jahre . Ec ge¬
dachte zunächst des Todes eines hohen Gönners des Vereins,
des GvotzherzogsWilhelm von Luxemburg. Mit Genugtuung
und Zufriedenheit kann der Verein auf den Verlauf des ver¬
gangenen Jahves zurückblicken. Die Inanspruchnahme des
Krankenhauses war « ne so erfreuliche, dass es leider oft un¬
möglich war, alle Kranken aufzunehmen , und der Gedanke
eines Anbaues in Erwägung gezogen werden mutz, 98 Ärzte
benutzten das Krankenhaus zur Aufnahme ihrer Patienten.
1133 Kranke und 69 Begleiter fanden in demselben Aufnahme;
die Zahl der .chirurgisch Kranken betrug 550 mit 654 Ope¬
rationen ; 833 gynäkologischeKranke wurden behandelt und
295 Operationen an ihnen vollzogen. An 165 Ohren-, Hais¬
und Nasenkranken wurden 140 Operationen austzeführt.
Außerdem wurden 4SI Kranke ambulatorisch behandelt, 50
mittellose Patienten konnten an 609 Tagen frei verpflegt
werden Die KrankenpflbMschule des Vereins erfreute sich
auch in diesem Jahre reger Teilnahme ; in der abschließenden
staatlichen Prüfung bestanden sowohl im Sommer - wte^ lm
Wintersemester sämtliche Schülerinnen mit „gut", zum Teil'
mit sehr gut". Die finanziellen Verhältnisse des Vereins ge¬
statten nunmehr , mit größerer Zuversicht in die Zukunft zu
schauen. Aber neue Aufgaben sind zu lösen im Interesse der
Kranken und der Schwestern. Und dazu bedarf der Verein
auch fernerhin der tatkräftigen , Mithilfe und Unterstützung
seiner Freunde und Gönner. Mit einem Appell an dieselben,
treu zum Verein zu halten und ihm neue Freunde zu werben,
schloß der Vorsitzende die Versammlung.

Kus dem Landkreis MiELbrrdsK,
o Biebrich, 27. Juli . Der von dem Leiter der gewerb¬

lichen Fortbildungsschule.  Rektor Gruncwald , er¬
stattete Jahresbericht der Anstalt über das Schufiaqr 1911/12
bringt außer den statistischen Angaben eure ganze Reihe uc-
merkenSwerter Betrachtungen über das mestge Wmtichafts-
und Erwerbsleben, von denen wir hier kurz den wesemllchcn
Inhalt wiedergeben. Die Anstalt wurde zu Beginn des Schul¬
jahres von 525, zu Ende desselben von 493 Schülern besucht.
Im Lause des Jahres traten ..78 Schüler ein und 100 ans,
107 Schüler konnten am 29. März d,,J . wegen erfüllter Schul¬
pflicht entlassen werden. Dis Schulpflicht spiegelt deutlich dre
Schwankungen des Biebricher Arbeitsmarktes wieder. Ein be¬
sonders unstetes Schülermaterial zeigten die untersten Klassen.
Diese Zahlen lassen die beklagenswerte Tatsache eines notorisch
überaus häufigen Berufswechsels in dem ersten Jahre nach
Entlassung der Schüler aus der Boüsschule erkennen. Die
Wahl des zukünftigen Berufes erfolgt nach den Erfahrungen
der Schule vielfach ganz planlos ; sie geschieht in vielen Fällen
ohne irgendwelche Kenntnis der Jugendlichen von dem zu er¬
greifenden Berus und der Aussichten desselben, sowie auch ohne
Prüfung der körperlichen und geistigen Eignung. Die Häufig¬
keit des Stellenwechsels erklärt sich zum Teil aus der herkömm¬
lichen freien Berufswahl , andere Gründe sind Arbeitsmangel,
ungewohnte schwere Arbeit., Unzufriedenheit mit den Lohn¬
verhältnissen, der Wandertrieb und das Streben nach Weiter¬
bildung. Am. häufigsten wurde bei den jugendlichen Arbeitern
Unzufriedenheit mit den Lohn- und Arbcitsverhältnissen als
Grund zum Stellenwechsel beobachtet. Der Bericht gibt der
Erwartung Ausdruck, daß die - hier nach dem Beispiel von
Wiesbaden,  Frankfurt und Mainz errichtete „Zentrale
Lehr- und Arbeitsstellenvermittelung" helfen wird, die Berufs¬
wahl der Jugendlichen in geordnete Wege zu leiten. Leider
mußte auch wieder die bedauerliche Beobachtung gemacht wer¬
den, daß sich auch in diesem Jahr ? ein erheblicher Prozentsatz
der aus der Volksschule Entlassenen den ungelernten Berufs¬
arten zuwandte. Die Aussicht, sofort Geld zu verdienen, treibt
die meisten der jungen Leute in die Reihen der Taglöhncr , all-
zuspät beklagt man dann, im reiferen Aller die Nachteile, die
aus dem Ergreifen eines ungelernten Berufes entstanden. Den
4 gelernten Arbeitern (Lehrlingen) der schule standen 38 an¬
gelernte und sogar 87 ungelernte Arbeiter (Taglöhner ) gegen¬
über. Die Zahl der . jugendlichen Taglöhner betrug also
69 Proz . der Zahl der jugendlichen Arbeiter. Der Bericht kon¬
statiert weiter eine Abnahme der Sckülerzahl in der Abteilung
für nichtschmückcnde.Gewerbe die unzweifelhaft , im Zusammen-

Wirtschaftsmarkt nicht die Belebung erfahren , die man erhofft
hatte . In der Zusammensetzung des Lehrerkollegiums trat
insofern eine Änderung ein, als die Herren Lehrer H A x und
P Kohlbeck  aus gesundheitlichen Rücksichten aus dem
Kollegium ausschieden, wofür die Herren G. Krüger und
A. Spitzhorn  em traten . Der Unterricht fand im Bolks-
wahlgebäude. rm Rarhausncbengebände und in der Freiherr
vom Stein -L-chule statt . — Heute vormittag sind 21 Mitglieder
des Gesangvereins „Eintracht"  von hier abgereist, um am
8. Deutschen SangerbimdeSfest in Nürnberg teilzunebmen. An¬
schließend hieran will die Mehrzahl der Herren die Münchener
Gewerbeschcm besuchen.

— Erbenlwim, 29. Juli . Gestern abend gerieten in der
verlängerten Obergasse einige 13iährige Jungen  in Streit,
in dessen Verlaus der Schüler A. Schön dem Schüler K, Baum,
Sohn des Nachtwächters Baum , mit einem Messer in den
Rücken gestochen hak Das Messer ging zwischen der
10. und 11. Rippe ein und jedenfalls ist eine Rippe verletzt,

Nassemischs Nschxichten.
in. Geisenheim, 28. Juli . Die Erbauung eines Grup-

pengas Werkes  wurde in einer geineinschaftlichen Sitzung
des hiesigen Magistrats , der Beleuchtungskommission und der

Morgen -Ausgabe , 1» Blatt. _ ®ettc 3» ;
Bürgermeister von Johannisberg und Winkel beschlossen. Mid
der Ausarbeitung dieses Projektes ist etnc Kommission be?/
traut worden, die aus den Bürgermeistern der Orte Gersench
heim, Johannisberg und Winkel zusammengesetzt ist und der!
ferner noch der Architekt Hartmann (Geisenheim), Hauptmanrl
Grimm (Johannisberg ) und Krayer (Winkel) angehören.

— Oberlahnstein , 29. Juli . Die Stadtverordneten -Ver-,
sammlung nahm den Vertrag mit der Elektrizitäts -Aktien-
Gesellschaft (vormals Lahmehcr ) wegen der Versorgung
unserer Stadt mit elektrischem Licht  an . Für Licht
sind 40 Pf . und für Kraft 20 Pf . für die Kilowattstunde zw
zahlen. — Zum Rektor  für unsere Volksschule wurde Herr
Karl Schmidt aus Traben -Trarbach angenommen . — Der ge-,
sundene Scheintote hat sich als ein Schwindler  er¬
wiesen, der dasselbe Manöver vor zwei Jahren in Coblenz
schon in Szene gesetzt haben soll, um Mitleid zu erwecken und'
die ihm angeblich geraubten 100 Mark von gütigen Spendern!
zu erhalten.

stt. Bad Soden , 29. Juli . Für den am 1. Oktober zur
Besetzung kommenden B ü r g e r m e i st e r p ost e n haben
sich bis jetzt 140 Bewerber gemeldet.

Bus  5er Umgebung.
m. Bingerbrück, 28. Juki . Ein 50 Stücke umfassender

R e b l a u s h e r d ist in der hiesigen Gemarkung ansgedeckt
worden. Der Herd befindet sich in der an der Landstraße
Vingevbvück-Münstcir gelegenen Lage „Lebondiger Berg ". Die

'Gemarkung Bingerbrück war bisher von der Reblaus verschont
und war fast die einzige Gemarkung im Umkreis, die keinen
Herd hatte.

X Marburg , 28. Juli . Der Bäckermeisterver¬
band „Germania"  fiir die Provinz Hessen-Nassau hält
vom 5. bis 7. August hier seinen diesjährigem Verbandst
tag ab.

v/. Fulda , 29. Juli . Telegraphisch wird die gestrige Mel¬
dung von der Einlieferung des Zigeuners Ernst Eben¬
der  in Fulda dahin berichtigt, daß er nicht aus Genf , sondern
vom Amtsgericht Gandersheim eingeliesert worden ist.

Gerichtliches.
klus den Wiesbadener Gerrchtskklsn.

wo• Ein Unverbesserlicher. Mit dem^geschäftslasen Fried¬
rich Wiesbader von Lindau waren die Strafgerichte in letzter
Zeit vielfach befasst. Der Mann hat Philologie studiert . Er
ist jedoch nicht weiter als bis zum ersten Examen gekommen,
hat jeder anhaltenden Tätigkeit inzwischen Valet gesagt und
verschafft sich das nötige Taschengeld, indem er unter Miss¬
brauch des Titels Oberlehrer , Waren aller Art bestellt, um
sie gleich hinterdrein zu Geld zu machen und den Lieferanten,
wenn sie Bezahlung verlangen , das Nachsehen zu lassen.
Sein Strafkonto ist zurzeit noch mit 15 Monaterck Gefäng¬
nis belastet. Das aber hat ihn nicht abgehalten, neuerdings
in Bayern 90 Flaschen Wein im Werte von 93 M., in Bar¬
men ein Prattino im Werte von 775 M., in Kirchhain i . W.
ein gleiches im Werte von 1000 M., bei einem Briefmarken-
händler , den er früher schon einmal mit 1500 M. 'reingclegt,
ein grösseres Quantum Briefmarken zu bestellen. In einem
Falle hat er auch das Beorderte erhalten , während man in
den anderen Fällen die Ware entweder gar nicht, oder unter
Nachnahme abschickie und dadurch vor Schaden bewahrt
blieb. Die Briefmarkenbestellung hat er von Mainz aus
als Regierungsassessor Brand ausgegeben. Wiesbader ist
nach einem Sachverständigen-Gutachtcn geistig minderwertig.
Das kam ihm vor der Strafkammer bei der Strasabmeffung
zugute, denn einschließlich der noch nicht verbüßten fünfzehn
Monate , ließ das Gericht cs bei zwei Jahren Gefängnis be¬
wenden.

wo. Rückfälliger Dieb. Der Fabrikarbeiter Martin
Wagner  hat am 21. Juni bei einem hiesigen Schrot-
Händler etiva 50 Pfund Kupferdraht zum Kaufe angeboten,
welcher einen Dag früher von dem Maurer Johann Wagen¬
bach  aus den Höchster Farbwerken gestohlen worden war.
Beide Personen haben früher auf den Farbwerken gearbei¬
tet, diese Arbeit jedoch wieder ausgegeben, weil sie ihnen zu
schwer war . Wegen rückfälligen Diebstahls verurteilte die
Strafkammer Wagenbach zu einem Jahr Zuchthaus nebst
fünfjährigem Ehrverlust , wegen Hehlerei Wagner zu neun
Monaten Gefängnis.

wo. Erpresser . Der Handlungsgehilfe Heinrich N. aus
Essen und der Dchlossergeselle August Louis B. von Meinigen
haben sich gegenüber einem hiesigen Herrn eines teils nur
versuchten, teils gelungenen Erpressung schuldig gemacht.
Sie wandern dafür jeder auf 1 Jahr inS Gefängnis.

kkrrs Kusmärtigen Gerickitssäken.
ö. We.reiinachschub beim Ausverkauf . Eine Firma in

einer Stadt des Regierungsbezirks Wiesbaden trat in Liqui¬
dation und brachte an ihrem Laden ein Schild an mit der
Aufschrift: „Liquidationsverlauf zu jedem annehmbaren
Preise ". Es wurden auch diesbezügliche, Anzeigen in Zei¬
tungen erlassen. Eine Konkurrenz brachte in Erfahrung,
dass während des Ausverkaufs Waren nachgeschobenwurden
und erhob auf Grund des Gesetzes gegen den unlauteren
Wettbewerb Klage. Das Landgericht gab der Klage statt
mit der Begründung , daß nach den §§ 8 und 9 des Gesetzes
gegen den unlauteren Wettbewerb es im Fall eines Ausver¬
kaufs verboten ist, Waren zum Verkauf zu stellen, die nur
für diesen Zweck herbeigeschafft sind. Der der Bestimmung
zugrunde liegende Gedanke gehe dahin, daß die vorhandenen
Waren in dem Ausverkauf abgesetzt werden dürfen , aber
nicht mehr. Würde man Ausnahmen Anlassen, so würde
statt fester Rcchisnormen die Willkür entscheiden. Die vcr-
uricilte Firma legte Berufung gegen das Urteil ein, worauf
sich das Frankfurter OberländeSgericht mit der Angelegenheit
befaßte. Sie wurde kostenpflichtig zurückgewiesen und der
Unterlassungsanspruch der , Kläger für gerechtfertigt erklärt.
In der Begründung heisst cS u. a„ daß die betreffenden gesetz¬
lichen Bestimmungen jeden Warennachschub während des
Ausverkaufs verbieten , so daß auch eine an sich wirtschaft¬
lich berechtigte Vervollständigung des Lagers gesetzlich ver-
boicn ist. Eine Ausnahme ist nur für solche Waren anzu-
erkennen, die bereits zu cinqx Zeit , als noch nicht an einen
Ausverkauf oder eine Liquidation gedacht wurde, bestellt
waren.

j . Schadenersabpflicht bei falscher Krankenbchanblung.
Der Arzt, der die Behandlung eines Kranken übernimmt,
haltet sowohl vertraglich für einen Kunstfehler als auch
außervertraglich bei Außerachtlassung der erforderlichen
Sorgfalt wegen Fahrlässigkeit . Den Wunderdoktor, der
Knochenbrüche und Verrenkungen mit Salben heilen will,
trifft zunächst der Vorwurf eines Kunstfehlers, weil diese
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Peilung allen Regeln der Wissenschaft widerspricht, zugleich
«der handelt er grobfahrlässig, wenn er den Patienten hin-
tzält, anstatt ihn rechtzeitig an einen in der Chirurgie er-
Kahrenen Arzt zu überweisen. Unlängst hat das Reichsgericht
«llS Anlaß einer Schadensklage wegen falscher Behandlung
jebien Wunderdoktor, den Bauern P . A. in Wernhardsberg
itzei Wossrcheun, verurteilt.

Sport.
* Krßball . Das am Soerntag zwischen der „Spiekder-

etnigung Wiesbaden " und der kövdb. lb - und 3ä-Mannschast
LeS . Sxvrtoereius , E. V., Wiesbaden "" «uAgetragene Spiet
endete urit einem Sieg des letzteren von 5:3. Halbzeit 2 :0
(|ür „Spsetvereänigung ". (. Sprelveveinigung " spielte nur
mit 8 Mann .)

* Ruderregatta zu Gießen . Bahnlänge 1900 Meter in
gestautem Wasser. Jecm-Kirch-Geidächtnisremnen. Vierer:
Limburger Ruderverein 7 Mim. 9tzg Set . — Junior -Ächter:
Mainzer Ruderberein 6 :18. — Lahn -Pokal . Einer : Hanauer
„Hassia" (K. Vautvavers ) 7 :38. — Vierer . Wanderpreis des
Prinzen Eitel Friedrich : Winzer Ruderverein 6 :45. —
Junior -Vierer : Frankfurter Rudergesellschaft Oberrad 6 :48.
— Junior -Einer : Hanauer ,/Hassia" (K. Bautnavers ) ging in
y :442/5 allein über die Bahn . — Akademischer Vierer : Ruder-
Äege deS Akademischen Turnvereins „Arminia " Berlin
V;25% . — Doppelzweier ohne Steuermann : Ruderklub
i„Alemannia " Hamburg 7:09«/ -̂ — Junior -Vierer : Gietzener
jRudergesellschast 7:24. — Vierer . Wanderpreis der Stadt
Gießen : Mainzer Ruderverein ging in 7:14 allein über die
Mahn. — Ernmnterungs -Merer : Ruderklub Griesheim
.0:511/- . — Großer Achter. Wanderpreis des Großherzogs
Don Hessen: Offenbacher Rudergesellschaft „Undine" 6:03. —
Zweiter Vierer : Mainzer Rudergesellschaft 6:46.

sr . Die Riesenfernfahrt „Rund durch Frankreich", die am
80. Juni in Paris begann , hat am Sonntag mit der 15. und
Letzten Etappe Le Havre -Paris über 315 Kilometer ihr Ende
erreicht. Nachdem am Samstag die vorletzte Etappe von
Eherbonrg nach Le Havre mit dem Überraschungssieg des
Italieners Borgavello geendet hatte , brachte die Schlutzetappe
awch 42 Konkurrenten an den Start . Bon diesen blieb eine
aus 10 Fahrern bestehende Spitzengruppe bis vor die Tore
der französischen Hauptstadt in Versailles zusammen . Dort
-wurde das Rennen für die Strecke bis zur Prinzenparkbahn
meutra -lisiert . Die 10 Fahrer legten auf der 666% Meter
grossen Rennbahn die letzte Runde zurück. Der Franzose
kJean Mavoine ging nach 10 Stunden 55 Min . 51 Sek. als
chnapper Sieger hervor ; 2. van den Berghe ; 3. Leonhard.
fJm Gesamtklasstmvnt siegte, wie nach: den letzten Ergebnissen
^eststand, der Belgier Odile Desraye mit weitem Vorsprung
vor den Franzosen Christophe und Garrigou , dem vorjährigen
Gewinner des Rennens.
! -w.  Das 2. große internationale Tontaubenschießen findet
In den Tagen vom 2. bis 3. September im Anschluß an das
Internationale Tennisturnier in Bad Homburg  statt.
Regievungspräsidemt Di . v. Meister hat für den internatio¬
nalen TontaubenschieWub die Summe von 1000 M. gestiftet.

vermischtes.
Ein Eisenbahnunfall . Brüssel,  27 . Juli . Auf dem

Bahnhof Brügge stieß ein von Brüssel nach Blankenbergc
gehender Zug aus leere Waggons . Sechs Personen wurden
bei dem Zusammenstoß verletzt. Einer der Verletzten ist aus
Aachen.
| Brand eines Elektrizitätswerks . Bern,  27 . Juli . Gestern
abend brannte infolge einer Explosion das Turbinenhaus des
^Elektrizitätswerks Wangen fast vollständig nieder . Der
Schaden durfte % Million Franken übersteigen, ist aber durch
Versicherung gedeckt.
! Schweres Explosionsunglück in einem Kaufhaus . Buda-
sie st, 28. Juki . In einem Kausmannsgeschäst am Rudolf^-
dlatz fand infolge unvorsichtigen Hantievens eine Gas - und
Benzinexplosion statt . Das Gebäude wurde stark beschädigt.
Mehrere Peirsonon wurden getötet, eine Anzahl andere mehr
oder weniger schwer verletzt.

Unglück beim Wetterschießen. Großwardein,
§28. Juli . Ein Winzer , der in den hiesigen Weingärten
Hagelwolken durch Wetterkanonenschüsse vertreiben wollte,
brachte durch Unvorsichtigkeit 30 Kilogramm Schießpulver zur
Entzündung . Dabei fingen die Kleider von vier Mädchen
Feuer . Zwei von ihnen erlitten so schwere Brandwunden,
daß sie bald daraus starben, die beiden anderen sind lebens¬
gefährlich verletzt.
> Ein russischer Dampfer verschollen? Petersburg,
29. Juli . Große Besorgnis hegt man in russischen Schiff¬
fahrtskreisen über das Schicksal des Ozeandampfers „Kischi-
new" der Freiwilligenflotte , der vor längerer Zeit Wladiwo¬
stok mit zahlreichen Passagieren an Bord verlassen hat . Man
hält den Dampfer für verloren , da bisher alle Nachforschun-
gen vergeblich geblieben sind.

Flüchtiger Bankdirektor . Rom,  29 . Juli . Direktor
Serioseti von der Banoa Coopevativa di Roma ist nach Un¬
terschlagung von einer Viertolmillion geflüchtet.

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

Frankfurter Börse. Frankfurt,  29 . Juli . Die feste
fiaUtmg, in der die Vorwoche schloß, übertrug sich auch auf die
aeue, ohne daß spezielle Anregungen Vorlagen. Das Geschäft
nahm im großen und ganzen einen lebhaften Charakter an, zu¬
mal die Spekulation aus ihrer bisherigen Zurückhaltung etwas
tmehr hervortrat . Dies zeigte sich besonders für die Aktien des
Norddeutschen Lloyd, die bei anziehenden Kursen lebhaft um¬
gesetzt wurden. Hier regten namentlich die günstigen Koujunk-
'torverhältnisse dieser Gesellschaft an. Auch die führenden Mon-
taxrwerte, besonders Kohlenaktien traten stärker hervor. Die
Besserungen in diesen Werten setzte sich auch heute, fort und
übertrug sich teilweise auch auf andere Gebiete, namentlich trat
■vermehrtesInteresse auch für Lombarden hervor, die gleich¬
falls eine Besserung aufznweisen hatten. Von Banken wurden
Diskontokommandit etwas höher. Für die anderen Werte dieses
Gebietes blieb Zurückhaltung bestehen. Das schon am Sams¬
tag erwähnte Abflauen des lebhaften Verkehrs am freien Markt
war auch heute besonders zu beobachten. Namentlich gilt dies
für Automobilfabrikenwerte. Die Dltiwolignidation ist im wesent¬

lichen erledigt. Heimische Fonds wurden 0,10 bis 0,15 Pros,
niedriger. Desgleichen gaben fremde Werte teilweise nach.
Geld war reichlich angeboten. Privatdiskont 3% Proz.

* Der Scheckcmlatd im 1. Semester 1612 hat, wie nicht
anders zu erwarten — die bekannte Wirkung des Scheck¬
stempels —, weiter abgenommen. Das zeigt der Erlös für den
Schecksterrrpel, der nur 1491 330 M. erbrachte gegen 1548 049
Mank im L Semester 1911 und L1931 024 M. im 1. Semester
1910.

Berg- und Hüttenwesen.
* Verleihung von Bergwerkseigentwn. Das Oberbergamt

Bonn hat Herrn Berghauptmanna. D. Heinrich Vogel zu Bonn
und dem Kommerzienrat Gustav Jung zu Neubütte bei Straßr
ebersbach unter dem Namen Camilla 17, Camilla 23, Camilla
33 und Camilla 38 das Bergwerkseigentum in einigen Ge¬
meinden im Kreise St . Goar  in Größen von 2199 999,
2 199 999, 2200 000 und 2 159 996 Quadratmetern zur Ge¬
winnung der im Felde vorkommenden Blei-, Zink- und Kupfer¬
erze verliehen.

* Ein Hochofen für Eisenwerke mit deutschem Kapital
in Brasilien. Aus Rio de Janeiro wird gemeldet, daß der
Hüttendirektor Höffgen aus Düsseldorf und andere Inter¬
essenten mit den brasilianischen Ministem der Industrie und
der öffentlichen Arbeiten wichtige Besprechungen hatten, deren
Gegenstand die Errichtung einer Bochofenlage in Minas
GÄaes war. Die den Ministern vorgelegten Pläne und Be¬
rechnungen fanden deren vollste Aufmerksamkeit und werden
gegenwärtig von den betreffenden amtlichen Stellen geprüft.

w. Bergwerksgesellschaft Hibemia. Der Bruttoüberschuß
der Gesellschaft betrug im 2. Quartal 1912 3 788 97» M. gegen
2 401 167 M. im vorigen Quartal, also für das ganze Geschäfts¬
jahr 6 :190,139 M.

Industrie und Handel.
* Die günstige Lage der Porzellaxtindustrie. Obwohl man

bereits aus den Dividendenschätzungen wußte, daß die
Porzellanfabriken im letzten Jahr günstig gearbeitet haben,
scheinen die Erwartungen noch übertroffen zu werden. Wäh¬
rend nämlich die Börsenschätzung für die Porzellanfabrik
Königszelt nur auf 9 Proz. lautete , hören wir nunmehr , daß
die Dividende mit 11 (i. V. 7%) Proz . vorgeschlagen werden
wird. Die Porzellanfabrik Lorenz Hutschenreuter , A.-G.,
deren Aktienkapital zum größten Teil der Porzellanfabrik
Königszelt gehört, wird, wie wir weiter hören, 9 (gegen 71/»)
Proz. im Vorjahr) ausschütten.

* Deutsche Diamanten. Das Julishipment der deutschen
Diamanten ist gänzlich ausverkauft.

* Orenstcin u. Koppel-Artur Keppel, A.-G. in Berlin.
Laut „Voss. Ztg.“ ist der Geschäftsgang sehr zufriedenstellend.
Sämtliche Fabriken sind voll beschäftigt. Es schweben zurzeit
große Projekte für Bahnbauten in Europa und Übersee. Da¬
gegen seien die Gerüchte, wonach der Gesellschaft in letzter
Zeit ein 30-Mill.-Auftrag zugeflossen sei, unzutreffend . Eine
Erhöhung des Aktienkapitals werde nicht beabsichtigt.

Verkehrswesen.
* Emdens Schiffahrislinie. Wie die „Neue politische

Korrespondenz" mitteilt, sind bestimmte Beschlüsse über die
Art der Einbeziehung Emdens in die regelmäßige Dampf¬
schiff slinie der Hamburg-Amerika-Linie bisher -noch nicht ge¬
faßt worden. Es bedarf dafür zunächst noch weiterer Ver¬
handlungen mit den Behörden des Reichs und Preußens , die
voraussichtlich erst in einigen Wochen zu Ende geführt sein
werden.

Die Binder'BruckenkaLaftrophe.
sich Binz (Rügen ), 29. Juli . Bis heute mittag waren 21

Leichen gelandet, die noch nicht sämtlich rekognosziert sind,
da es sich zum größten Teile um Ausflügler handelt , die am
Vormittag in Binz zu dem Pferderennen eingetroffen waren.
Einige der Toten dürften auch Kurgäste aus Sellin , Göhren,
Thiessow und Greifswald sein. Es wird befürchtet, daß noch
mehr Leichen zwischen den Balten und Trümmern im Wasser
liegen.

Greifswald , 29. Juli . Nach der von der Firma Heinrich
Sputh gegebenen Darstellung , ist die von ihr im Jahre 1905
erbaute Binzer Brücke* durch Eistreiben im vergangenen
Winter beschädigt worden. Eine Abnahme der Reparatur¬
arbeiten durch die Wasferbauinspektion, die gesetzlich nicht vor¬
geschrieben ist, hat nicht stattgefunden . Durch die Nordstürme
der letzten Tage ist die Brücke vermutlich schadhaft geworden.
Einige Bolzen werden sich wahrscheinlich gelöst haben , so daß
der dem Anschein nach in Frage kommende Mittelbalken nur
an einem Bolzen gehangen haben kann. Infolge des gestrigen
großen Andranges dürfte dann der Bolzen nachgegeben haben,
wodurch das Unglück herbeigeführt wurde.

Die Schilderung eines Augenzeugen.
Greifswald , 29. Juli . Ein Augenzeuge des Binzer Un¬

glücks, der Direktor der Landwirtschastsschule in Eldena Ihr-
Koch, erzählt : Ich war auf dem Dampfer „Kronprinz Wil¬
helm". Als der Dampfer an der Brücke anlegte , begrüßte ich
einige Bekannte . Plötzlich hörte man einen furchtbaren Krach.
Man sah große Holzsplitter und zahlreiche Menschen im
Wasser. Im nächsten Augenblick waren alle verfügbaren
Rettungsmittel von den Mannschaften und dem Publikum
herbeigebracht. Wegen der großen Zahl der ins WasserGefallenen
reichten die Stangen und Haken nicht aus , so daß viele der
im Wasser Treibenden mit der Hand herausgezogen werden
mußten . Die Verunglückten klammerten sich in der Todesangst
aneinander und wurden dadurch in die Tiefe gezogen. Ich
sah, wie eine Frau an der Hand emporgezogen wurde , dann
aber ins Wasser zurückficl, vermutlich hatte ein Herzschlag
ihrem Leben ein Ende gemacht. Ein junger Mann aus
Greifswald rettete mehrere Personen . Viele Menschen stan¬
den dabei, ohne helfen zu können. Alles war vollgestopft mit
Leuten , besonders am unteren Teil der Brücke. Bisher war
es üblich, daß man das Publikum beim Anlegen des Dampfers
auf dem oberen Teil warten ließ. Vermutlich trug man
gestern dem starken Verkehr Rechnung und gab auch den
unteren Teil der Brücke frei . Die direkte Ursache  des
Unglücks mag gewesen sein, daß der mittlere Balken zwischen
den beiden Stützen durchbrach. Eine Mutter,  die ihren
einzigen sechsjährigen Sohn verlor, wurde wahnsinnig.
Von den geretteten Personen trugen viele schwere Ver¬
letzungen  davon . Neun Leichen sind bisher rekognosziert
worden. Die Personalien der übrigen konnten noch nicht fest-
gestellt werden. Die Badeverwaltung vermutet , daß alle
Leichen geborgen sind. Sämtliche Ertrunkene sind in die
Leichenhalle gebrächt worden. Der Unfall wird nach Ansicht
der Badeverwaltung aus den Bruch eines Balkens zurückge¬
führt , der vor etwa sechs Wochen von einer Greifswalder
Firma neu eingesetzt war . Gerichtliche Untersuchung ist ein¬
geleitet.

Letzte Nachrichten.
Die Berschlimmerung im Befinden des Mikado.

Tokio, 29. Juli . Seit dem frühen Morgen ist dm
Kaiser bewußtlos ; der Puls ist sehr schwach.

Zwei Kammerersatzwahlen in Luxemburg.
Luxemburg , 29. Juli . Im Großherzogtum fanden heut«

zwei Ersatzwahlen statt . Im Kanwn Diekirch wurde au
Stelle des bisherigen konservativen Kandidaten ein katholi¬
scher Deputierter gewählt. Im Kanwn Esch, der bisher sozial¬
demokratisch vertreten war , kommen der liberal -sozialistisch:
und der liberal -konservative in die Stichwahl.

Amnestie in Sachsen - Weimar.
Weimar , 29. Juli . Anläßlich der Geburt des Prinzen

erließ der Grotzherzog von Sachsen eine umfangreiche
Amnestie.

Zur Nichtbestätigung sozialdemokratischer Stadträte in Neuß.
. Gera (Reuß ), 29. Just . Die Regierung lehnte zum

dritten Male die Bestätigung der zwei sozialdemokratischen
Stadträte ab und drohte bei nochmaliger Wiederwahl die
kommissarische Besetzung der Stellen an.

Schwerer Flicgernnfall.
hd . Reims , 29. Juli . Bei einem Aviatik-Meeting , das

gestern in der Nähe von Reims abgehalten wurde, hat sich
wiederum ein schwerer Fliegerunfall ereignet. Der Flieger
Luzetti war mit seinem Apparat aufgestiegen, befand sich aber
noch in geringer Höhe. Er stieß mit seinem Apparat gegen
einen Baum . Luzetti wurde heransgeschleudert und erlitt
schwere Verletzungen.

Der Streik der Londoner Hafenarbeiter.
London, 29. Juli . Nur wenige ausständige Arbeiter

sind heute zur Arbeit zurückgekehrt. Auch die Führer der
Ausständigen in Orbell erklärten , daß der Streik wieder
ausgenommen sei.

Meuterei auf einem österreichischen Dampfer.
hd - Rom, 29. Juli . An Bord des österreichischen Dampfers

„Andrassh" brach in Catania eine Meuterei aus , wobei ein
slavischer Matrose einen Italiener mit dem Messer erstach.
Die Gendarmerie stellte die Ruhe wieder her. Der Mörder
wurde verhaftet.

Zwei Eisenbahnunsälle.
wb. Karlsruhe , 29. Juli . Dem hiesigen Polizeibericht zu-

folge sind Samstagnachmittag um 1/26 Uhr im hiesigen Haupt¬
bahnhof zwei Rangierabteilungen zusammengestoßen. Der
Reserveheizer Bolg wurde dabei eingeklemmt und durch aus¬
strömenden Dampf tödlich  verletzt , während der auf der
Maschine befindliche Lokomotivführer Herzog sich noch im
letzten Augenblick durch Abspringen retten konnte und nur
leichte Brandwunden an der rechten Hand erlitt.

wb. Königsberg i. Pr ., 29. Juli . Gestern abend kurz
vor 9 Uhr sind in der Nähe des Bahnhofes Metgethen die
Züge Nr . 205 und 203, beides Metgethener Ausflugszüge,
aber nicht stark besetzt, zusammengestoßen. Beide Lokomotiven
und .sieben Wagen wurden stark beschädigt. Ein Schaffner
erlitt einen Beinbruch,  eine Frau einen Nervenschock-
Beide wurden nach Königsberg gebracht.

Unglücksfälle in den Bergen.
München, 29. Juli . Gestern ereigneten sich in den

Bergen mehrere Unglücksfälle. Am hohen Göll stürzte der
Tourist Teuerkauf aus Dresden ab ; er wurde schwer verletzt.
Am hohen Staufs fiel ein Diplomingenieur aus Salach aus
300 Meter Höhe ab ; er war sofort tot. Oberlehrer De. Wies-
ling verunglückte bei der Besteigung der Roten Wand
tödlich.

Suhl , 29. Juli . Die japanische  Regierung gat
kürzlich einer Anzahl hiesiger Waffensabriken  Auf¬
träge auf Waren. Da sie aber nur gering waren und die
Hauptbedingung auf die Lieferung der sogenannten Repa¬
raturmaschinen lautete , so vermutet man , daß die eigentliche
Absicht der japanischen Regierung bei der Erteilung der Auf¬
träge auf wirtschaftliche Spionage aüzielte. Ein Teil , der
Fabriken hat deshalb die Aufträge abgelehnt.

Seschästlrchss/M^ _
Solche wunderbare Wandlung
erzielt Bioson! Infolge einer schweren Krankheit geriet ich
in einen bedenklichen Schwächezusland, verbunden mit großer
Appetitlosigkeit. Jedoch bald nach Beginn des Biosorrtrinkens
konnte ich zu meiner größten Freude konstatieren, _ daß sich
bei mir eine bedeutende Besserung des Allgemeinbefindens
und frischeres Aussehen einstellte. Während ich noch vor
einigen Monaten von vielen aufgegeben war . fühle ich mich
jetzt wieder sehr gekräftigt und werde kein cmderes Stärkungs¬
mittel mehr gebrauchen als Bioson, denn ich habe die volle
G wihheit , daß ich Ihrem Präparat viel zu verdanken habe.
Emil Rabe,  Landsbera a . 33., 29. Januar 1912, Neue¬
straße 27. Unterschrift beglaubigt : Dr . B i ii : t n g , Kgl. Notar.
Bioson, hergestellt unter Benutzung des D. R . P , 171371, ist
das beste und billigste Nähr- und Kräftigungsmittel seiner Art
(Dose ca. % Kilo) Mk. 3.— in Apotheken, Drogerien . F5

Man verlange

Motor -Wa^eü ’Fattrrader,
Preisliste.

tAutomobil-Vertreter:Auto-Ventral sWIf sbaden,Jos.Göbel.|«gRalmhöfetr.20, für Fahrräder Aug.-eel,Wiesb.,Rheing.Str. 20

Die Morgen-Ausgaste urnfatzt 14  Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Veraittworilich für auswärtige Politik und Handel : I . 8 : SB. Etz ; für innere
Politik u Allgemeines: I . B. C. LoSacker : lur geuiuelun : B. v. Raur » do r f:
iur Lokales und Provinzielles C. Rötberdt ; für dis Anzeigen-und Reklamen:

H. Dornaui : iämllicki in Ltziesdaben.
Truck und Verlag der L Schellsnberg ckien HofLnchdruckerei in Wiesbaden

Sdreckstunde der öicdaition: 12 bis 1 Uhr.
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1 Pfd. Sterling - - - - - M 2 °-«
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G . . . • • • » 2.—
1 fl. 6. Whrg. . . » ' -70
1 österr.-Ungar. Krone . . . »
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. holl. JI \ JO
1 alter Gold-Rubel . * 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . » 2. 16
1 Peso . . » 4.—
1 Dollar . > 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
1 Mk . Bko. » 1-50

Staats-Papiere.
ZL •t) Deutsche.

(L.1D. R.-Schatz-Anw.
$. . D.-R.-Anl. unk. 1918
§»/a
3.
1
1
3»/*
3.
4.
4.
3Va
3i/a
3M2
3i/a
3-/r
3i Ai
31/a
3.
4.
4.
4.
4. .
3i/a
3
4.
3.
4.
3i/a
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3. .
3. .
31/2
4.
3.1/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

D. Reichs-Anleihe

Pr. Cons. unk.1918 • «
Pr. Schatz-Anweis. »
Preuss. Cohsols »

» » *
Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk.09 »

Anl. (abg.) s. fl.

Anl. v. 1886 abg. »
» » 1892u. 94 -
. v. 1900 kb. 05 -

A.1902uk.b.l91ü>
> 1904 » » 1912»
» » v. 1896 »

Bayr. Abi.-Rente s. fl.
, E.-B.-A.uk. b.06 Jt

» E.-B. u.A.Ani.uk.l9 0̂

» E.-B. u. A. A. *
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
. 87, 91,93,99,04»

» » » 86,97,02»
Or. Hess . 1899 »

» 1906 »
> 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

v. 1879-80,abg. »
» 1881-85 » »
»1885/95 »
»1900 »
» 1903
»1896 »

In «te
100 .20
100 .75

89 .85
80 .10

100 .85
100 .10

»O.l 5so.
100 .10
100 . 10

93 .20
92 .50
91 .50
85 .90
88 .20
88 * 5

99.
IOO.
100 .70
100 .

88 .10
77 .60

80 .10
100 .10

88 .80
79 .90
99 .90
99 .95
99 .95
88 .30
88 .30
77 .60
80

100 .20
91 .60
69 . 70
91 .75
89 .60
88 .70
81 .70

Zf.
36/ioRheinpr. 30 A
3V2.do.10, 12-16,-19,24-27,29*'
3Vs[ do. * 18 ' '
3. . do . * 9, 11 u. 14 *
4. J'Prv Oberhess .unt 17 -
4. .IFrkf. a. M. v. Oöu. H^

do.l907untlgb.b.18 »
do. v. 19l0unt . 1920’
do. v. 1911 unt. 1922
do. Lit. N u.Q(abg ) »
do. Lit. .R (abg.) »
do. » Sv . 1886 »
do. » T » 1891 "
do. » IJ»93, 99 0
do. * V » 1896 ;
do. Wv .98u .08
do. Str.-B. » 1899 >
do. v. 1901 Abt. 1 »
d0. . » A.II,III >
do. » 1903
do. » 1906A. 1,11
do. v. Bockenheim

b) Ausländische«
I. Europäische*

3. .
4V2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .
l 6/i°
1V4

3. .
4. *
4. .
3»/r

Zl/2
2*1*0
31/2
31/2
3
4V5
4. .
4V5
4. .
4*.
4. .
4. *
4V2
4V2
3"

Belgische Rente Fr.
Bosn. u. Herzeg .98 Kr.

u. Herzegowina »
Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

PropiNation » ft. fl.
Griech. E.-B. stfr.90 Fr.

Mon.-Anl. v . 87 »
» 87 25Q0r»

Holland . Anl. v. 96h.fl.
Itai. araort.89,S.3u .4Le \

»Kirchgüt.Obl.abg. »
cons. stfr. Rte. i. G.

10000/20000 Le
» . 100-4000 »
» Rente i. G. *

Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
Norvv. Anl. v 1894 A

« cv. »v. 1888 »
öst . Papierrente ö. fl.

» Goldrente ö . fl. G.
* Silberrente ö .fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
* » »1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000r»
» » » 20,000r»

Portug. Tab.-Anl. Jt
do. m.arm.stfr.05 Milrs.
do. unif. 1902S. 1410 Jt
do. » » S. III »

84 .50
97 .00
91 60

101 .50
97 .30
57 .80
96
57 60

53 90
80 .20

10110

96

90 .10
95 .90
90 .40
87 .55
87 .50
88 .40

97 .30
80 .80
64 .30
67 .10

3. . io. » S . III (Spec .) » io.
5. . ?um. amort. Rte.v. 03 • 101 30
4. . > Conv. »
4. . . » v. 1890 » 9 r.90
4. . » » . 1891 » 61 .80
4. . » inn . Rte. <>/>89)L. 91 .80

94 804. . » äuss. Rte. (Vi 89) »
4. . » amort. > v. 1894.ät
4. .
4-/2

. . . . 1896 »
Russ.Staatsanl.stfr.05 » 100 .50

90 .304. . do.Cons.-Anl.v. 1880»
4. . do. Oold- do. v. 1889»
4 . do. C, E.B.S.Iu.1189»
4. . do. do . S.IIlstf .v .91»
4. . do .Oold-A.Em.IIv.90 » 91 .50
4. . » St.-R.v . 94a,K. Rbl.
4. . » » » 1902 stfr. Ji 90 .55
38/xO» Conv. A. v.98 stfr. »
3-/2 »Ooldanl . » 94 » » 83.
3. . » » » 96 . * 84 .30
3-/2 Schwed. v. 80 (abg.) » 94.
3-/2 . » 1886 »

94.3-/2 > > 1890 »
3. .
3-/r Schweiz. Eidg. unk.

91 .101911 Fr.
4- r Serb. stfr. Gold Jt 91.
4. . . amort. v. 1895 . 84 55
4. .
3- 2

Span. v. l882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

86.

3. . v . cons . » v. 1890 Jt
4. . . (Administr.) 190e »
4. . » (Bagdad) S. I » 83 .70
4. . » con. n.v.l903,06Fr. 89 .25
4. . » Anl. von 1905 Jt 31 .10
4. . » » . 1908 »
4. . Ung . Gol d-R. 2025r » 90 .60
4. . » Staats-Rente Kr. 87 .40
3-/r » St.-R.v.1897stf. » .60
3. . » Eis. Tor Gold . Jt 73 .42
4. . \ » Grundtt . v.89 »ö.fl 38 10

4. .1
4.
4.
3Va
3V2
3‘/2
Z»/2
31/2
3V2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
3V2
Zl/2
Zl/2
3/2
4. °
Z'/2
4.
4.
3l/a
3V2
3.
4.
4
Zl/2
3»/2
Zl/2
3»/2
3*/2
3‘/2
3‘/2
Zl/2
4.
3*/2
31/2
3‘/2
4.
4
Zl/2
3‘/2
Zl/2
4.
4.
3»/2
Zl/2
4.
4.
4.
3»/2
3>/2
3*/2
3*/2
31/2
3*/2
4
4. .
4.
31/23-/2
3-/2
3-/2
31/2
4.
4.
3-/2
4.
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2

Baden-Baden v. 1908»
Berlin von 1886/92 *
Bingen v. Oluk. b.06

do. - 07 » » 12 .
do. » 1898 »
do. v. 05ukb , 1910 *
do . * 1895 '

*Darmstadtv. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 »

do . abg. v. 79 *
do. v. 1888u. 1894 »
do. conv.v . 91L.H. »
do . » 1897 »
do. v. 02am.ab07»
do. v. 05 »ab!910*

Friedberg von 1905 »
Fulda v. 1910 Ser. I »
Giessen v.l907u.1917 »

do. v. 1890,93,96 »
do. » 03 uk. b. 08 *
do. * 05uk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 *
Heid ei berg v. 07u. 13»

do . » 1903 »
do. v.05uk.b.19ll»

Homb.v.H k. 1880u. 99
Köln von 1900 u. 06 »
do. » 1908 uk. 09»

Kreuznach v.SSu.98 »
Limburg (abg.) »
Mainzv .99kb.ab 1904»
do. v. 1900 uk.b.1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg.) 1878u.83»
do. » L.J. v. 1884»
do. von 1886 u. 83»
do. (abg ) L M. v.91»
do . von 1894 »
do . »05uk.b.l915»
Mannh. v. 01 u. 06/07»

do. 1908 u. 1913»
do. 1912 unk. 17 »
do. » 1888 »
do. » 1895»
do. v. 1898k. 03»
do. « 1904/05 *

Nauh. v. 1902k. 1912*
Münchenv. 12 uk. 42 »
Neu-Isenb.v.09uk.l9 »

do. von 1905 »
Nürnberg v. 12uk.47 »
Offenbach von 1877»
do. v. 1907 uk. 1916 »

do.v. l891/92abg. »
do. von 1898 *

do. v. 1902 u. 1908 *
do. v. 1905 u. 1915 »
Stuttgartv. 1906u. 13 »

do. » 1904u. 12»
Trier v. 1901uk. b. 06»
do. » 1899 »

4. . Wiesbaden v. 1900/01
und 1903 Serie IV »

4. . do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . 1908, 8. 1,r. 1937»
4. . do. 1908 ,S.II,u.1910»
4. . do . 19i2,S .III,u .22 »
3-/2 do. (abg.) »
3-/2 do. v. 1887,96,98,02 »
3-/2 do . v. 19038. 1, I! »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
3-/2 do. » 1887/89u. 96 »
3-/2 do . »03u .05k .14»

In 0/0
92.
88.

82 .60
98 .50

100 .30
100 .10
100 .

95 .30
93 .80
53.
61.
91.
91 .50
91.
90 .70
90 .70
90 .50
90 .10
91
90 .20

Vorl . Ltzt.
8. . 8. . Preuss . E5.-C.-B. Tht.
53/4 6. . do. Hyp. -A.-B. A
5«3 tz48 Reichsbank _ »
7. . 7. . Rhein. Credit.-B. »
Y. . y . . do. Hypot.-Bk._ >
7. . 7. . Rh.-Westf .Disc.-G.»
7-/2 7-/2 Schaaffh. Bankver. »
6. . 6. . Südd. Disconto-G. -
8. . 8. . do . Bodenkr.-B. »
5V- 5-/2 Schwarzb. Hyp.-B- *
7-/2 7J/z Wiener Bank-V. *
7. . 7. . Württbg.Bankanst. *
5. . 6. . do. Notenb. s. J
7. . do. Vereinsbk. fl,

In %
158 .50 |
117 .10
135 .50 j
135.
198 .70 !
135.
124 .80 1
115 .90
179 .70
110 .
134 . 50 I
137 .30 I
117.
137 .50 !

Vorl. Ltzt.
9. . j10. . !Gelsenkirchen »

8. JHarpener Bergb.
8. 8-/2 Hibernia Bergw.
9. . 10. . |Kaliw. Aschersl.10. .‘10.. ! do. Westereg.

141/2

10. .
5. .
2. .
4. .

18. .

4-/2 do . do . P.-A. »
— Königin Marienli. »
— Lothring. Eisenw. »

10. . Oberschi. Eis.-In. »
15. . Phönix Bergbau »
12. . Riebeck, Montan »
4. . y .Kön.-u.LauraThlr,

ly . . Östr. Alp. M. ö . fl.

In %
Ji  151 .35
» 190 .50

lö4.
202 .75
202 .50 |
101 .

82.
263 .25
188 .50
172 .50

vori '.Ltzt . Bank -Aktien . m % . I _
y, , | y. . Banque OttomaneFr.134 .50 |

Nicht vollbezahlte
Kuxe.

(oh«e Zinsber.)
— IGew. Rossleben
— | » Thüringen

per St. in ^
A [145.

Aktien u. Obligat . Deulscher
Divid . Kolonial -Ges.

Vorl.Ltzt. In %.

'o . . 21*/4!Otaviminen Fr.i
— jOstafr. Eisenb.-Ges.l

I (Beil . Ant. gar.Mj
71/aiSöuth W' est Afr.C, 140.

90 .40

SS .70

88 70
88 70

88 .20

90 .10

91.
100 10
100 .10

98 .50

SO.
90 .10

»8 .70
98 .20

, 99 .90
l 00.

Aktien industrieller Unter¬
nehmungenDivid.

Vorl. Ltzt.
12.. 14. Alum.Neuh.(50°/o)Fr.

15..

6. •
7. .
9. .
3 . .
6. .
0 ..
h. .
8. .
9. .
5. .
6. .
9. .
0. .
0. .

16. .

15. .
10. .
6. .
7. .
9. .
Z-/2
7.
3.

10.
8.
y.

. 5. .
?. .
0. .
0. .
0. .

11-/2

- _ |Asbtwk.Fkf.M.Wrth.
10 . 18. . Aschffbg .Buntpap ..«
8. . 8. . . Maseh.-Pap. »

1083 j 1283 Bad . Zckf. Wagh. fl.
5. . 3. . Bacg5üdd.I.60»/oE. J*

Bleist-Faber Nbg -
Brauerei Binding *

, Eichbaum »
»HeiiningerFrkf.»
» Herkules Cassel»
s Hofbr . Nicol . »
» Kempff *
» Löwenbr. 8m. »
» M'ainzer A.-B . »
, Mannheim Br.»
, Nürnberg . »
, Parkbrauereien »
» Reitenmayer »

» Rh ein.i.L.(M )Vz.
» Stamm-A. » ^

»Schöfferh .-Bgbr .» I 94.
. Stern,Oberrad * ;203
» Tivoli, Stuttg- » 1100 .80

i » Werger,Worms » | 73.
“ 'Bronzef. Schlenk » |133

98.

3. .
8. .

10. .
8. .
0
8. .
6-/2

24.
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
12. .
32. .
11. .

10. .

In o/o.
246 .25

45.
183.
136 .50
223 .25

88
73.

196 .30
118.
129.
167

73 50
123 20

52,
200 .
140 90
183 .50

97 .70
119 .50

12 25

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In o/o.
8. . 8i/a Lübeck -Büchen ^ 181-
6. . | 7. . Allg . D. Kleinb . » 134 . 50

. ! 8. do! Lok.-u.Str.-B.* 166
8-/2i 8s/<:Berlinergr . Str .-B. » 181 .50
4»/2j 5. . Cass . gr . Str .-B. » HO.
5»/a 6V2 D . Eis.-Betr.-Ges. » '111 .50

•— lEl. Hochb. Berlin » j
6-/2 6V« Schant .E.-B.-Akt. » 129 .50
6. . 6. , |Südd . Eisenb .-Ges . » 124.

— [Westd. Eisenb.-G. »
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 142 .90

— ,'Frkf.Schleppschiff.
5. . Nordd. IJoyd

?13;2,10lO/n
10-/2!11-/2
63/5
0. .
4. .

i/4
6-/2

6V5
0. .
4 .
5-/2

3/4

7.
6. . ) 6.
6. .
5. .I 5.
4Vfti6»/V

10. . |10. .

b) Ausländische.
Buschtehr.Lit.A. ö.fl.

do. Lit. B. *
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do. Süd. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do. .. St.-Akt. »

RaabÖd.-Ebenfurt »
Gotthardbahn Fr.
Orient-E.-B.-Betr.-G.
Baltim. u. Ohio Doll.
Pennsylv. R. R̂ _
Anatol. Eis.-B. J6
Prince Henri Fr.
Grazer Tramwav öfl.

122 .88

93.
25.

152 .50
19 .38
39 .70

111 .50
39.

119 .50

107 .35
12 2 .40
112 .25
158,
187.

4. . iBay. Hyp.- u.W.-Bk. Ji
4. . do . do. (unverl.) »
3-/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
4. . do. do . S.9-l2u . 14»
4. . do. do . S. 22, 23
31/2 do . do . S.l , 3-6,20,21»
3-/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb.V -B.,S.13,20,21*
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do. S. 29-35, uk. 18/19»
4. . do. S 36u.37uv.20/21»
3-/2 do. - *
4-/2 Berliner Hypotheken!). »
4. . do. do . »
3-/- do. do . »
4. . D.Gr.-Cr.GothaS. 6u . 7»
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . 8.10,10a uk .1913 »
4. . do . 8.12,12a » 1914 »
4. . do . S. 13 unk . 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do. S. 16 * 1919 »
4. . do. S. 18 » 1920 »
4. . do. S. 19 » 1921 »
3-/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3-/2 do . » 5 u. S »
3-/2 do. » 11, » 1913»
4. . D. Hyp .-B, Berlin S. 10 »
4. . do . S. 14, uk. b. 1914»

do. S.15u. 16, uk. 17»
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9»
4. . do. S.20U. 21 uk. 20 »
4. . do . S. 22 u .23 » 21»
32/4 do . 13u . 13auk . 13 »
3-/2 do . kiindb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk . 1915 *
4. . do. do . Ser. 21uk. 20>
4. . do. do. S. lCu. 17 >
4. . do. do. S. 18 kdb. 05 -
3-/2 do. do. S. 12,13 u. 15 >
3-/2 do . do . Ser . 19 *
3-/2 do. K.-Ob. S. l k. 1910»
4. . do . Hyp.-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. *

- Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.

8. .
5. .
5. .
8. .
7*/a

25. .
6. .

40. .
12. .
14. .
27.
0.

20.
12.
30.
121/2

12.

92 .90
12-/2

100 .20
100 .50

99 .10

89 .30
98 20

3l/2|Amsterdam h . fl.
4-/2!Buk. v. 1888(conv .) vÄ
4. . iChristianiä von 1894»
4. . iKopciihg . v. 01 u. 11 »
3-/2! do . von 1836 *
3. , | do . » 1895
4 . Lissabon » 1886 JI
4. >Moskau Ser. 30-33 Rbl.
38|io|Neapel st . gar . Lire
4. . [Stockholm v. 1880 Ji
5. .!Wien Com , (Gold ) »
5. .! do . .» (Pap .) ö fl
4. .j do . v . 1898u , 08 Kr
4.
Z-/2
6.
5.

do. Invest. Anl. J.
Zürich von 1889 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pe.
do. 1909 1. G. (409) M

4-/r!do . v. 88 i G.

97 .50
96 .50
©5 .25se .so
78.
79 .40
84 .50
93 .25
93.
01 .30

101 .50
90,
SS.
©3.

104 .20

92.

10.

14.
18.
4.
5.
7. .

10.
7.

12.
6-/2
7..

7. .
0. .

15.

10. .

14. .
12. .
4. .
4. .
7. .

10. .
7i/i

12. .
6-/2
7 >/2

9.

7.
0.

Cellul., Bayr. (W.) » 17S.
Cem. Hcidelb. » 151 .50

» F. Karlst. * 124.
> Lothr. Metz ■ 134

Cham. u.Th.-W.A. » 170.
Chem.A.-C. Guano» 118.
» Bad. A.u.Sodaf. » 522,
» Blei.Süb.Braub. » 124
»D .Gold-.Sl.-Sch.» 670.
»Fbk. Gerrnsh.-Hb. 161 .70
» Fabr. Goldbg . .* 736,80
, , Griesh. E!. » 280,
» Farbw. Höchst » 650 .50
, , Mühlheim » 62 .75
» Fahr.,V.Mannh.» 348 .50
» Weiler-ter-Meer» 235
> Werke Albert » 463.
» Iiolaverkohlgs . » 324 .80
» Rütgerswerke » 137 .20
. Ult.-Fabr. Ver. » 230.

•Wegel .Rul .u.cn.Id.[351.
Dpfkrb. u Prh. Helb.j —
Drahtind., Südd. .S118.
El. Accum. Berlin » 544.

Brown ßovei i &C.» 131 .7.0
» Contin , Nürnb » !ioa.
» Dtsch .-Uebersee»:i70.
Feit.u.Guill.Lahm.» 185.
, Oes. Allg . Beri. » 867.
» Bergtn.-Werke » 139 .25
(W .Homb.v .d.H.
» Lahmeyer » 126 .10
» Licht u. Kraft » 138,40
» .Lief .-Ges.,Bcrl. * 186
» Schlickert *' 1S9 .50

» Rhein. > 147.
» Siem.u. Hals . 240.
» Siemens, Betr. ' > 124.
*Tel.-Ci'. Dtsch.A. » 127 .50
»Voigt 8t Haeffn.,F, 184 .80

Gummif.Berl.-Frkf »
Hafcnmhl , Fkf. M * 117 80
Hed.Kpf. u. Süd.Kw 117 .5O j
Gelsenk. Gußst. » 78
IMkirch Mhlw.Strssr. 122 .50 !

Zf.  ft ) Deutsche.
3. .lAllg . D. Kleinb abg. A
4. . Allg .Lök.-u.Str -B.V.9S*
4V2lBad. A G f. Schiff. »
4. .jCasseler Strassenbahn »
4‘/2,D. E.-B Betr.-G S. II *

D Eisenb.-G. Serie I *
do. (Ff.) S. IIu. IV »
do . Serie I u. III *

Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
do 08 uk. 1913 .
do. v . 02 * * 07 •

Siidd. Eisenbahn v. 07 »
Südd. Eisenbahn »

In %.

98 .50
97 .50
97 50

100 .50
94 .50

102.
98 .75

98.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2!

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. S.43 uk. 1913
do. S. 46, kdb.08 »
do. S. 47 uk.1915»
do. S.48uk.l917»
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 50uk.l920 •»
do. S. 51 uk. 1920»
do. S. 52uk. 1921*
do.S. 44uk. 1913»
do. S.28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb.

In 0/0
99.
99 .50
80 .50
88 .80
93 .90

97 .90
89 .20
89 .20
99 .20
98 .90

99 .30
88 .70

101 .05
95 .60

97 .30
97 .30
97 .30
97 .70
97 .80
87 .80
97 .30
97 .75
97 .7 b
97 .50
88 .40
88 .40
97.
95 .60
97 .50
97 .80
87 .90

91.
88 .25
98 .20
99.
99 .50
9 £.30
98 .30
89 .10
89 .10
39 .50
97 .30
97 .80
98 .80
97 .30
98 .80
99.
SS.
99.

Zf. In 0/0
4. Württ H.-B Em b 92 Jt 99.
3-/2 95.
4 . Württ Kreditv. uk. 20 » 10J.
3-/r do. do . » 12 »
4. . do . Veremsb. » 20 *
3fl? do, do » 15 *

Staatlich od. provinzial-garant
Ld. Hess . H.-B. 5. 12-13.4

16, uk. 1913
4. . do. S.14 15u.l7,2öuk .l4»
4. . do. S 18 23 uk. 19!6 »
4. . do.S. 10a, 24u. 25 uk. 20 »
3-'2 do . Serie 1, 2, 6-3 »
■)»/2!do. » 3—5, verl. »
3‘-/2jdo. » 9—11 uk. 1915 »4. . do. Com. Ser. 5—6 »
4. . do . do . Serie 7—9 »
4. . do. do . » 10—12 »
4. . do . do . S.9a,13,14uk,20»
V/7 do . do , » 1—3 »
3-/2 do. Ser. 4verl . uk. 1915 »
4. . L.-K(Cass.) S.22uk.l914»
4 . do. » 8 .23 » 1916»

. do. » 8.24 » 1921»
3-/2 do . » S.21 » 1917»
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15 »
33/4 do . do . Lit . U u. X »
3-/2 do . do . Lit . J »
3*/2 do. do. F,G , H,K, L *
3-/2 do . do . M, N, P, Q »
3-/2- do. do. Lit. R, S, »
3-/2j do. do. Lit. T »
3. .( do . do . Lit. O. »

4V2 Land. Credb.Fkf.uk. 17

Div Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. ln 0/0.

-- ] Deutsch . Creditan i161 .60 j
6-/2 V . Elsäss . Baukges ;122 .50 j

10. .
8.

12.
7-/2

10.
30. .
4. .
12. .

28. .

4.
4.
4.
4.
4
4
4.
4 .
4 .
4. .
4 ,
4.
5.
3-/2
3-/2
5
3-/2
3-/2
5
3-/2
3Va
5.
4.
26/io do
26/iö do
•5.

do.
do
do.
do
do
do

12.
0.

11.
7-/2
10. .
30. .
5-/,
12. .

28. .

jungb .Geb .Schramb .j132 .50

6V2

11. Aussereuropäische.
5. . Arg. 1907 unk.1912Pes. JOl.
5. . » 1909tgb. abl910 » *01.
5. . »äuss. E -B. i .G. 90£
4-/2 » innere von 1888 Jt
4-/2 » äuss.G.-Anl.l888 £
4. . » » » v. 1897.̂
5. . Chile-Anl. von 1911 »
4-/2 Chile Gold-Anl. v. 89»
4-/2 » » » v . 06 »
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 £
5. . » » v . 1896 »
4-/2 » » v. 1893 »
5. . »St.-E.-B.v.l911 Hk.»
5. . do . St E. Tient.-Puk. »
5. . CubaSt.-A.04stf.i.G. Ji
4-/2 do .stf.i.G .<gb .abl919 »
4. . Egypt. unificierte Fr.
3-/2 » privilegierte »
3. . Egypt. garantierte £
4‘/2 Japan. Anl. 8. II

do . v. 1905S. 12- 19 Ji
Marokko von 1910 »
Mex. am. inn. I V Pes.

» cons. äuß. 99stf. £
» Gold v. 1904 stfr. Ji
» cons. inn.5000r Pes.

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do. E.-B. in Gold Ji

102

86 .30
98 .70
87 30
90 .30
91 .70
99 .05
»3 .75
97 .50
90 . 50

10 .?,05
99 .30

101.

4. .
805

13. ,
7-/2
6.
8-/2
9.
6-/2
6.
6.
6-/2
6-/2

12V2
8.
5.
7.

ad Ische Bank R.j130 .30
B.f.el.Untern. Zur. Ji  197 .60
ß. f. ind. U.S. A-D. » 75 .80 !
» f. Handel u.Ind.» 149.

. » Bod.-C.-A., W. » 113.
. » Handelsbanks .fi. ;150.
» Hyp. u.Wechs . » ]202 .50Barmer Bank-V. » illC .ßO

Berg- 11. Metall-Bk..M 132 .20
Berg.-Märk. Bank »
Berl. Handelsg*. »

» Hyp.-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl

805
13-/2
6-/2
6.
8V2
9-/7
6-/2
6. .
6. .
672
6V* do . 1000 Ji\  121 .'S5

I2V2!Deutsche B. S. I-X »1253 .78

7-/2
16 ./

10,.
12-/2

24. .
14.

150 .20
167 .25
167.
108.

121 .50

94 .50
87 .80 I

102.
9 *4.80 i

9 . . 9 ..
6. . 6. .
9-/2 10. .
8- , 3'/ .'
8» 9. .

Asiat. B.Tacls!128 . 50
» Eff. u. W. Thi.jl 16 .60

Deutsch. Hyp .-B.Thl. 136 . 50

9. .
9-/2
8. .
8. .

86 .30 _

100 .70
100 .20

Provinzial-u. Communal-
Zf. Obligationen, in o/o.
1. .lBez .Ob.-E1s. uni. 1917.6 I
I. . iRheinpr.20,21,31 -34 *
\Vi\  do . 22U.23 - ! «

5-/4

6/2
7. .

11 ..
6-s
6-/2

10 ..
5. .
9. .
8..

Dt . Natlb. in ßrem.
» Überseebank »
» Ver.-Bank Ji

Disconto-Ges. »
Dresdner Bank »
Eisenbahnbank »
Eisen bahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp.C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Luxb.Intern.Bank Fr.
Metallbk.u.Met.-G..//
Mitteid. Bdkr.,Gr . »

ßi/2;Mitteid,Privb.Mgd.»
7. .! do. Cr.-Bank »

H . .jNatlbk. f. Dtschl. »
7457|Nürnb .Vereinsbk . »
7. .(Oest .-Ungar . Bk. Kr.

lOVojOest. Länderb. »
51,s do . Cred .-A. 5 . fl.
9. iPfalz . Bank Jt
8. .! do . Hypot .-Bk. »

51/4

8V21
17. . i

6. .
121/2

24. .
7-/2

118.
162 .50
123 40
186 .25
153 .65 ;
160 .70 1
182 .70

00 .60
SIS.
159 .80
170 . j
122 .40 j
100. I
118 .40 !
IS3 .10 !
24-5 .90 |
149 . !
133 .5 > !
203 73 :
127 . i
193.

12. . 14. .
6. . ! 6. .

12. .

8-/2

2-/2!
lO. i '1
8. . \

10.
11.

7.
10. .

7. J 7.
7>/r 7.
15. . n . .
71/1 71/1
8. . :

Kalk Rh. Westf.
Kiinstseidef., Frkf.
Ledert. N . Sp.

» Rothe, Kreuzti.
Ludwigsh. W.-M.
Masch. A., Kleyer

» Artnat. Hilpert
Badenia, Wh.

»Beck u.Henk.,Gas
» Bielefeld D.,
» Daimler-Motor.
» Esslingen
* Faber u. Schl.
» Fahrzgf. Eisen.

» Gas tu. Deutz
» Gritzn., Dur!.. -

! »Gebr.Guttsmann«
i - Karlsruher

» Mannesin.-R. »
»Masch. u.Arm.Klein

* Moenus
* Mot. Oberurs. *

»Pokorny u.Wittek.
»Schn.Frankenth.»
» Witten. St. »

MetallGeb.Bing,N .»
Napht.-Pr.-G. Nob.»
Ölfab. Ver. D.
Phot. Ges. Steglitz »
Porzellan Wesse! *
Pressh.,Spirit, abg.^
Pulver?., Pf., St.I. »
Schriftgiess .Stenip. »
Schuhf. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda»
do. Frank?., Herz »
Sei lind. (V/olff)

Eisenb.u. Bckb.
Olasind.;Siemens •-
ieaua Rom anä -

Spinn. Tric., Bes. >
» Westd . Jute ;

D. Verlags-Anst.
Waggon Fuchs
Ze'ird-Fabr.Waidh.

172 .50
125 .60
177
110 .50
162 .50

[555 50
j 95 30
170.
1183.
[527.339 .50
i103 .75
1154 50
1123 .50
130.

;27S 75
278 .50
152.
lau .so
,1152.

271.
1140.
153 .60
291 .25
225 .90
308
304 .50
180 .25

81
256.
135 60
120.
125
160.
13175
117
202.

140 .80
HL.
114.
169 .80
1 £**.50
744

1 96 .20
95 .30
94 .50
78 .50
94 .70
88 . 20

88 .80
99 .50
SO

103 .50
33 .30
85 .50
91
81.
81.
81 .60
31,
81 .50
99 .75
77 !50
53 .35
10 .10

104.
104 .10

94 .20
79.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt.

12. . 12- 2

5. . 5Vt
6. . 11. .

10. . 1n . .
8. . 8. .
3. . I 7. .

ri
ln o/o.

A- 189.
'Mich. Bb i! G. > ,234 .50

aimk. W.Lepnh..» [157 .50
..derus Fiseuw. * 1111 .20
114)c• Bergb -O * j —deutsch-Luxemb . !l74 .25

Esch weder Bergw. » [161.
rriedricUsh. ßrgb » 161.

b) Ausländische.
Böhm. Nord stf. i . G. A
Donau-Dampf.82 stf.G. »

do . do. 86 » i.G *
Elisabeth!), stpfl i . G. »

do stfr. in Gold »
Ksch O. 89 stf.i S. ö . fl

emb Czrn.J stpfl.S o . *
do . do. stfr. i S. »

Mahr Grb. von 95 Kr
do. Schles. Centr. *

Öst. Lokb. stf. i . G. Jt
do do. stfr. ». G. »
do Nwb .sf . i.G v. 74 »
do do . cotiv . v. 74 »
do do v, 1903 Lit.C. *

Lit. A. stf. i . S ö . fl.
conv . L A Kr
do v. 1903l . A. »
do L.B. stfr S.ö . fl
do . conv L.B. Kr
do. V.1903L B *

do,Süd(Lomb) st. i.G. Ji
do . do . *

do . Fr
E v. 1871 i. G »

rio. Stsb.73/74sf.i.G. Ji
. . . do Br. R.72 sf. i-ö Lid
4. . do Stsb. v.83Stf. i.G. Ji
T do I.-VIII.Em.stf.G. Fr.
3. do . IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i.G. »

. do . v. 1895 stf. i. G. Ji '
4 . . Pilsen Priesen sf ?.S.ö . fl.
3. . PraL>Dux1896:;tfr. i. G. »
3, . R. Öd. Eb. stf. 1. G. »
3. . do. v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf. i. G. »
4. Reichend. Pard.sf.S.ö .fl.
4. . Rudoifb. stf. i. S. »
4. . i do . Salzkg. stf. i. G. A
5. Jüng .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
4. .[Vorarlberg stf. i. S. »

2*/ie!taI. stg. E.B. S.A-E. Le
4. . do . Mittelm. stf. i.G. »
24/ioLivor.nöLit .C, Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Siciiian. v. 89 stf. i. G. »
2Vic-Süd.-Ital. S. A.-H.
4. .!Toscar.ische Central *
5. . Westsiziliair. v. 79 Fr.
5. J do. v. 18S0 Le
3Pz!Gotthardbahn Fr.
3 jm a-Simplon v. 04 gar. »
I. . Schwefz -Centr. v. 1380»
4'/2,I\vang.-Donvbr. stf. g . A
4. .!Kursk.-Kiew.stfr.gar *
•L.1 do . Chark. 89 « » *
4. . ;Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
4-/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 *
4. .! do . uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. .! do. do . v. 98 stfr. »
4-/2 do . Wor . ab 1910stfr. »
4-/r do. do. Serie II v
4. .1 do . do. v. 95 stf. g. »
4. JPoJolische verl. 1915 »
3. . Gr. Russ. E.-ß.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. >
4. .1 do. Süd west stfr. g. *
4. . Rväsau-Uraisk stf. g. *
4. . War.sch.-Wien stfr.gar. »
4. . do. do. S IX stfr. »
4. . do. S. X uk. 1911 '
4. . Warscb.-W.S.XIuk. l i.A
4Vi Wladikawkas v. 1912,
4. . stfr. g . *
4. . do . v. lS98uk ,p9 »
4-/2 Änaloiisciie i. G. »
4-/2 Port. E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki-Monastir »
5 . Tehtiantepec rc kz. 1914-

Pfartdbr . u . Schttldverschr,
v. Hypotheken-Banken

Zf.

4.4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.4.
4.
4.
4.
4.
4.4.
4.
3-/2
3-/2
4..
4..
3-/2
4..
3- /2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

do . do . do » 07
!Hambg. H. B. S. 141-400»

do. S.401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. 611/690 » 1921 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311-350 uk.1913»

Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7»do. do. S.8u .9uk. 11»
do. do. S. 11» 1916 »
do. do. S. 12 * 1917 »
do. do. S. 13 » 1918 *
do. do. S. 14 » 1919 *
do. do. 8 . 15» 1920 *
do. do. 8 . 16» 192! »
do. do. 8. 17» 1922 -
do. do. kb. ab05u 07 »
do. Ser. 10 *

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 *
do. Ser. 6 uk. 15 ->
do . unk. b. 1906 ,

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 -
do. do. )

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4

92 .50
88 .50
80 .50

97.
97.
97 .50
98.

99 .60
99 .68
39 .90

100.
89.
83 .60
8990
99 .60
99 .60
99 .90

100.
89.
88 .90

100 .
100 .
100 .50

92.
100 50

SS.
94.
92.
92.
92.
92.
SS.

Zf.Amerik.Eisenb.-Bonds.
!' . Centr. Pacif. I Ref. A
'.P/21 do . »
5. .iChic. Milw. St. P., P. D.
4* ' '
4*
3*
5*

do. do.
.!North. Pac. Prior
.[ do. do . Gen.
.iSan Fr. u. Nrth. P.

4*.'South. Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

95 .60
90 .10

99 .95

3,02 .40
95.

Diverse Obligationen.

do. S. 17u.lSab 10»
do. S. 21 uk. 1913 »
do. S. 22 uk. 1915 »
do . S. 24uk. 1916
do. 8 .25uk. 1918
do. 8.26 * 1919 :
do. S 27 » 1920 :
do. S.28 * 1921 :
do . 8 .29 » 1921
do. 8 .20 » 1913 :
do. S. 23 » 1915

do . do. S. 3, 7, 8, 9
Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90
do. do, v. 1899,01 u.03

75 .90

75 .80
89 .50
75 .30
77 .10
76.
66 .70
90 .10
89 .50
93.

101 .70
89 .50
68 .30

108 .80
68 .85
90.
88 20
67 .10

108 .90

99 50
91 .20
89 .40

101.
99 40
90 .50
86 .70
96 .70
96 .70
96 .50

96 .70
98 .40

do . do. v. 1906 » 16
do. do. v. 1907 » 17
do. do . v. 1909 » 19
do do. v. 1910 » 20

4. . do do. v. 1912 » 22
3-/2 do . do . v.1886/89/94/96
372 do. do. v. 1904uk. 13 »
4. . do . do. Com.t 1 kd.10 »
4. . do. do . do . 08 uk. 17 »
4. . do . do . do . 12 uk. 22 »
3‘/2 do . do . do . 87 v. u .96»
372 do. do. do. 06 » 16 »
32/i0do. Hyp.-Act.-Bauk »
23/iado. do. do. »

do. Sr. 125/ auf | »
dt). / 80 0/0[ »
do. | abg.) »
do. v. 04uk . 13 »
do. v. 05 » 14 »
do. v. 07 uk. 17 »
do. v. 09 uk. 19 »

Kom. v. 08 uk. 18 »
do. v. 11 uk . 21 »
do. v. 09 uk. 19 »

4. . jdo.Hyp .-V.-ü .(Ant.Ctf) »3-/2 do . do . do . . . . »
4. , clo. Pfbr .-B.E.18,19u.22»
4. Jdo . do . E. 25 * » 14»

do. E. 27 » » 15 *
do. E. 28 » » 17 »
do. E. 29 * » 19 »
do. E.30/31 uk.b.20 ?
do . E. 23 » » 12»
do. E. 26 » * 14*
do. E.17,18u.24kb.»

3'/ ' do . Kleinb.E. lkb abü4 »
37 ajdo. Kom. S 3uk . b. 12 »

do. Landsch.Central » ;
Rhein.Hyp .-B.kb.ab 02/071

4-/2,do.4. Jdo,
3-/2:do.
4. Jdo.
4. Jdo.
4. Jdo.
4. .;do.
4. .-jdo.
4. . |do.
4. .;do.

4. . ;do.
4, . do.
4. Jdo,
4 . .ido.
33/4 do.
33Ajdo.3-Zrjdo.

95 .90
88 .50 I
88 .50 I
87 .7 £

91 .40

93,60

96 .80
Sf
63 .50
92 .60

4.
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1912
1917
1919
1921

31,2 AÜg. R.-A., Stuttg.
372'ßay.Vcr-B. Mün chen
4. J do . H .-B. S.6uk .!9123-/2! do. do. Ser. 1 u. 15

ln %.
93 .50
91.
91 -50 j
83 .30

» 1914
Rh.-Westf.B.-C.S. 3. 5,

7, 7a. ß, Sa, 9 u. 9a Ji
4. . do . S. 10 ulc. 1915 *
4. . do. » 11 » 1918 »
4. . rio. 12u . 12auk. 1920»
4. . do. » 13 uk. 1922*
3*/n do. » 2, 4 u. 6 »
4 . Südd. B-C. 31/32,34,43 »
3-/2 do . bis in kl. S. 52 »
4. . |W. B.-C. H.,CölnS . 7 *4. . do . do . 8 . 8 »
3-/2 do. do. S. 3 u. 4 *
372' do. do. S. 9 »

Reichsbank Diskont 4- Wo.
Amsterdam . fl. fl
Antw. Brüssel Fr. 10
Italien . . Lire 10
London . Lstr. j
Madrid . . Ps. 10(,
N .-York(3T .S.)D.10f,

88.
37 . -̂0
97 .10
97 .20
97 .50
98 .70
SL.bO
88 .20
98 .50
98 .^0
99.
88.SS.4D
99 .50
32 .70
88 .60
89.
88 .50
97 .10
97 .10
97 .10
97 .20
97 .50
98 .10
98 .20
37 .90
97 .80
91 .10
91 .10
87 .90
97 .90
97 .50
97 .80
97 .30
98 .20
98 .70
97 .30
38 .90
87 .30
53 .70
97 .70SS.
98 .90
SO. Ä94 .60
87 t
95 .60
95 .25
87 .60
87 .60
»7 .20
97 .75
97 .70
97 .80
99
99 50
89 .50
83.
97«
97 .30
98
98.
98.
98 .25
99.
91 .25
94 .75
88 .25
37 .89
99 .20
97 4-0
97 40
97 .50
97 .80
97 .80SS.
SS.
88.
97.
97.
97 .4-0
83
38.
90 .50
97 .40
90 .20
88 . 30
©7.80

Zf.
4. . Aschaffb.Buntp Hyn .̂
4. . Bank für industr. U. *
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf. Essigh. »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do. Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein .(Alteb .) »
4-/2 do. do. (Mainz) »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do. Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BriixerKohlenbgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk *
4. . Cementvv. Heideibg . »
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. »
4’/ziBlei- u.Silb.-H., ßrb. »
4-/2!Fabr . Griesheim El. »
41/2 Farbwerke Höchst »
4l/2 Chem. Ind. Mannh. »
4. . rio. Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. »
4-/2 Deutsch-Luxemb.uk.15»
4. . Esb.-B. Frankf a. M. »
3,/2l do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. »

do. do. »
t/2 El. Accumulat., Boese »

4-/2 do . Allg . Ges ., S. VI *
41/2 do . do . do . » VII »

EI. Dtsch. Ueberseeg . >
4-/2

90 .40

do. Ges. Lahmeyer
do. do. do. »

4*'2 do. Rheingau uk. 17 »
41/2 do . Schlickert v. 63 »

do. do . »
41/21 do . do . Rhein .uk. 15/17
41/21 do . Betr . A.-G .Siem. *
4V2jSiem. u. Halske uk .20 »

do. do. » 20 »
do. Telegr .D .Atlant. »

4-/2! do .Voigtu .Haeff,Fkf . *̂
. . Frankfurter HofHypt . »

4V2 Gelsenkirch Gusstahl »
_ jHarpener .Bergb.-Hyp .»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .»

/jMannh . Lagerh.-Ges . »
. JMetall.-Ges., Frankf. »

4. JjOelfabr .Verein Dtsch .»
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
4'/2;Zellst .Waldhof Mannh.

In o/o.
96
97 .5©
96.
98.

89.
82.
87.

100
98.
91.

101 .10
96.

101 .50
101 .95
100.

101 .40
95 .50
96.
96 .50

97 .70
93.

102 .10
97 .70

100 .50
101 .10
106.

99 .20

99.

96 20
100 .00
101.

96 .50

99, ©0
100 .50

92.
98.

102 .80
101.

Zf. Verzins!. Lose, in o/o.
Badische Prämien Th Ir. j 172 .50
Belg.Cr.-Corn. v. 68 Fr. ' 151.

5. .[Donau-Regulierung ö . fl.
3-/2!Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

. [Hamburger von 1866 »
. Floß. Korn. v. 1871 h.fl.

3>/2 Köln -Mindener Thlr.
21/2!Lütticher von 1853 Fr.
3. .'Madrider, abgest . »
4. jMeining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. .[Oesterreich, v. 1860 ö. fl.

Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .j do . v. 1866a. Kr. »
2>/2 Stuhlweissb .-R.-Gr - öfl-

152.
117 .20
173 .40
108 .70
134.
130.

135 .90
173 .80
126.
462.
350.
113 .25

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

- (Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr. 20

—Mailänder Le 45
do. Le 10

-[Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl.40 CM.
Türkische Fr. 400
üng . Staatsl. ö . fl . 100
Venetianer Le 30

34 .10
197.
151.

33 .10
£14.
454

170 .70
365.

46 .10

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. Si:.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf. Scheid eg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikamschcNotcn
(Doll. 5- 1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. l Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr.!
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. IOOLe
Oest.-U. N . p. 100Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR-
do. (lu. 3R.)p.lOOR.

Schweiz. N. p. 100 Fr.l
» Kapital und Zinsen 1

Brief. ! Geld.
20 .45 20 .41
16 .31 16 .27
16 .23: 16 .26
17. 16 .90

4 .19
216.

2300 2790
86 . 1 84.
84 .70; 82 .70

83 .50 —
81 .05 80 .95
20 .50 20 .40
81 .20 81 .10

169 .80 167 .90
80 .30 80 .25
65 .05 84 .95
SS. 33.
81 .25 £1 .15
81 .30 81 .20

Gold.

Wechsel. In Mark.
169.47 -/°
80 77 5 0/p
80.2) 5-/2O/v
20. ,5 4*/; 'O/o
— 41/20/o
—

Paris . Fr. 100
Schweiz . . 100
St. Petcrsb. S.-R. JJO
Triest . . Kr. 100
Wien . - Kr- >00
äo . . - Kr. m. 5.

8115
81.

84.90

4«/6
41/2
40/0
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m.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Versoiiak.

^en fof^Vergütung sucht SchuhhauS
Lehrmädchen

. Vergütung f
_ Marktsrrnße.

Hewerötiches Verfonak.

(Geübte Mssch.-Näherin f. Weißzeug
Besucht Sedanstraße 1, 1 L

Geübte Kürrbeiterin
Besu cht Bleichstraße 38. 3 rechts.

Suche Köchinnen, Käffeetöchin,
tücht. Haus -, Meiumädchen , sowie
Küchenmädchen. Frau Elise Lang,
Mwerbsmähtge Stellenvermittlerin,
Gol dgasse 8. Telephon 2363.

Suche feind jg. Köchinnen,
Meiumädchen , d. gut kochen, bess. u.
eins. Hausmäöchen, Land- u. Küchen¬
mädchen. Frau Anna Müller , ge¬
werbsmäßige Stellen -Bermittlerin,
Webergcche 48, 1 St . rechts.

Ein Kochlehrfräulein
«hne gegenseitige Vergüt , per 1. Aug.
Besucht Sedan vlatz 6, Part.

Ein Mädchen für Hausarbeit
Besucht Akbr echtstraße 31, Part.

Hausmädchen,
ldas gut näht , bügelt , serviert , gesucht
Taunusströcke 11,  3.

Äelteres Mädchen
einem bejahrten Ehepaar gesucht.

ähereS Schwalbacher S tr . 55, Part.
Tüchtiges ÄllcmmLdchett,

!w. gut kochen kann, für kl. Haushalt
-sofort  gesucht Taunusstraß e 9, 1 r.

Ein ruhiges Alleinmädchen,
Las im Kochen selbständig u. in
(Hausarbeit gründlich, für bess. Haus¬
walt (2 P .) sof. ges. Borzust . wochent.
w. 18 Uhr ab  Adelheidstr . 23, 2. Et.

Besseres Älleinmüdchen,
welches kochen kann und die Haus-
sarbeit gründlich versteht, gegen
muten Lohn gesucht. Mit guten
«Zeugnissen sich vorstellen Frankfurter
eStraße 14, 1.

Tücht. Mädchen gesucht
(Eltviller Str aße 17,  2 r . L14810

Meiumädchen,
(das feinbal . kochen kann, für gleich
g esucht Schlichterstraße 3, Part . ^
( Servicrfrl .. Älleinm., Hausmadch."
jm. M. f. K. u. H. ges. Fr . Elise Meyer,
-gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wiebrich a. Rh., Rathausstraße 43.

Evang . ält . Mädchen oder Stütze,
w. gutbürgerl . kochtu. näht , für zwei
Personen gesucht. Klopstockstraße 5,
1 St . r ., 9—10 u. 74- 9 Uhr.

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Webergaffe 41, Laden._
Fleißiges Hans - u. Küchenmädchen

auf sofort gesucht Marktstraße 26,
bei Gilles ._ _

Gesetztes Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann u. alle
Hausarbeit übernimmt , per sofort od.
16. LUlg ust ges. Tau nusstraße 29, 1.
Saub . solid. Mädchen zum 16. Äug.

gesucht  Zimmermannstraße 4, 2 r.
Tüchl. Mädchen gesucht

Adelheidstraße^ lO, 2. Stock.
Zuv. Meiumädchen , w. kochen t,

zum 15. August in kl. Haushalt ges.
Meine Burgstraße 1, 2 r.

Ein Alleinmädchen
für bess. Privathansh . z. 1. August

esucht. Wäsche außer dem Hause.
riedrichstra ße 39, 2. St . links.

Meinmädchen,
das kochen kann, zu Anfang August
'ür kleinen bester. Haushalt gesucht

rankfu rter Straße 36._ 815257
Besseres Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen gesucht Frank
furter S traße 14,1.

Sauberes Mädchen
für halben Tag für leicht« Haus¬
arbeit gesucht Marktstraße 20, 2.

Tücht. fleißiges Mädchen
f. Hau sarbeit ges. Rerostraß e 16, 1.

Anständiges Mädchen
zum bald. Eintritt gesucht. Carl F.
Strähler , Bandfabrik , Waldstr. 49».

Br . sauberes Mädchen gesucht
Blücherstraße 48, Part. 815301
Tücht. Mädchen sof. od. z. 1. Äug.

gesucht Göbenstratze 16, 2 lks.
Ordentl . Mädchen m. pr. Zeugn.

i Küch.- u. Hausarb . ges. Tel . 6548.
"iebricher Straße 82, Part.

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
ges ucht.  Enck , Nerostraß e 27, 1.

Tüchtiges Mädchen,
das selbst, kochen kann, auf 15. Aug.
gesucht  Adelheidstraße 68, Part.

Anständiges Mädchen
vom 1. Aug. bis 1. Sept . tagsüber
ges. Hellmund str. 41. 2. 815279

Mädchen,
das gutbürg . kochen kann, auf einige
Wochen zur Aushilfe ges. Kapellen-
straße 25, Par t. _

Mädchen.
welches zu Hause schlafen kcmn, ge-
sucht Webergaffe 64, . Part ._ _
Fleiß . Mädchen, ganz od. tagsüber,

gesucht Adelheidstraße 80, 2.

Sauberes Monatsmäbchen
für 3 Std . morgens u» abends ges.
Taunusstraße 9, 1 rechts.

Zuv. Monatsm . od. j. Frau f. 2 St.
gesucht Philippsber gstraße 41, 2 r.

Monatsfran ^ on 11—2 Uhr
gesucht Rheinbahnstraße 4, 3.

Tücht. Monatsfrau gesucht.
Hisgen. Erbacher Straße 4. 2 r. .

Tüchtige Waschfrau,
die gut empfohlen, gesucht Schutzen-
straße  18.

Putzfrau zur Ladenreinignng
gesucht,_ Rö merb ad, Eckl aden. _

Putzfrau eine Stunde vormittags
gesucht. Popp , Göbenstraße 19._
Tüchtige Putzfrau für Samstags

gesucht.̂ Näh. Goldga ffe 18, 2 l.__
Ordentl . Laüfmädchen gesucht.

Kraatz, Wilhelmstraße 60.
Laüfmädchen gesucht

Lursenstraße 25, Laden.

Männlichr Irisonsn.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling für techn. Bureau
gesucht. Offerten unter L. 310 an
den Tagbl .-Berlag.

Heweröliches Personal.

Tücht. Friseurgehilfe .
gesucht, der ev. das Geschäft ubern.
Off , u. D. 313 an  den Tagbl .-Berlag.

mit guten Zeugnissen, zum Einaro.
auf meine Spezialartikel gesucht.
G. Mollath , Friedrichstraße 46._

Tüchtiger Eisendreher
gesucht S edanstraße 9. _____ _ _

Stadtkundiger Fuhrmann
f. Eistransport ges. Sedans traße  5.

20 Grundgräber _ ,
gesucht Gasleitung Emser Straße.

iebrüder^Schätzler.
Suche sof. einen braven will . Jungen,

14—15 Jahre alt , für Laden u. Lager¬
arbeiten . Lederhandlung Drodten,
Maur itiusstraße 9.
I . saub. Hausbursche, der Rad , .
kann, ge su cht Moritzstraße 10,  Part.

Jüngerer Hausbursche
sofort gesucht. Hotel „Burghof,
Langgaffe 19, 1. _ _

Braver ehrlicher Bursche _ .
findet Stell , als Hausbursche 6et
C. Lang. Konsumgeschäft, Sedanpll _3.

Ordentlicher Laufjunge
gesucht. Theresten-Apotheke, Emser
Straße 24.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H°erss« ak.
Junges gebildetes Mädchen

aus guter Familie sucht Stelle als
Kontoristin . Offerten unter K. 309
an den Tagbl. -Berlag.

Junges gebildetes Mädchen
ans guter Familie sucht Stelle als
Kontoristin . Offerten Dreiweiden¬
straße 7, 3 links.

. Junge unabhängige Frau,
die seit mehr. Jahren ein Kolonialw .-
Geschäft selbstand. geführt hat , ,w.
Posten als Filialleiterin . Kaution
kann gestellt werden. Gefällige
Offerten unter G. 310 an den Tagbl .-
Verkag.

Aew erbkiches Personal.
Näherin sucht Beschäftigung

im Ausbeffern von W-äsche u. Kleid.
H. D „ Taunusstraße 36, 3.
Aelt. Näherin f. Wäsche, Schneid.,

Ausb. sucht Kund. Auch halbe Tage.
Ernser Ŝtr . 2, jföanf. lks.

Ordentlicher Junge
von 16—18 Jahren , welcher Rad
fahren kann, als Kontor -Bote sofort
gesucht im Tagblatt -Haus , Kontor,
Schalterhalle rechts.

Perf . Schneiderin sucht Kunden
in u. autz. d. H. Karlstr . 39, Frontsp.

Schneiderin sucht Kundschaft
in und außer dem Hause. Näheres
Ha rtingstraß e 4,_ 2._ ...

Suche für Kindergärtnerin 2. Kl.,
eben bei mir zur Aushilfe , Stelle in
gutem Hause ; selbige übernimmt
auch Hausarbeit . Frau Giovannini,
Bieb rich, Wiesbadener Allee 57._ _

Alleinsteh, gebild. ältere Frau,
reiche Erfahrung im Haush ., Pflege
u. Nähen, wünscht sich tagsüb ., auch
stundenweise, nützlich zu machen.
Gute Empfehlung zur Seite . Off.
unter I . 312 an den Tagbl .-Berlag.

Angeh. Jungfer sucht Stellung.
Hellmundstraße 30, 2. Etage.

Besseres Fräulein
sucht morg . u. nachm, einige Stund.
Aufwartung , am liebst, b. Arzt od.
ähnlich. Vertrauensposten . Offerten
unter E, 314 an den Tagbl .-Berlag.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Branchekttndige
Verkäuferin

für Schuhwaee»
per bald oder später bei an¬
genehmer dauernder Stell,

gesucht.
Warenhaus Julias Bormass

Ä. m. b. H.

friootfeMtin
christl. Konfession, perfekt in Steno¬
graphie und Maschinenschreiben, per
i.  Oktober oder 1. November nach
Schwarzwaldkurort gesucht. Off. m.
Gehaltsang ., Zeugmsabschr ., Photo¬
graphie u. A. 739 an den Tagbl .-Berl.

2
Für das Büro eine » Hotel-

Restsur . wird ein in Steno¬
graphie u. Schreibmaschine pcrf.Früulm
oder Herr für 1—3 Stunden
täglich dauernd

gesucht.
Zeit egal. Gest. Offerten mit
Angabe der Ansprüche, Zeit und
Stundenzahl unt . Chiffre ff. 313
an den Tagbl.-Berlag.

Hewerbltches ZKrsonak.

Aräulern
jn.  g . Allgemeinbildung, insbes. gut.
Kenntn . der französ . u. engl. Sprache
u . Erfahrung in der Erziehung grüß.
Kinder für nachm, ges. Off . mit An¬
gabe des Alters , bish . Tätigkeit u.
iGehaltsansprüchen unter I . 125 an
Len Tagbl .-Berlag erbeten

Zuverlässige Stütze
* 1 Aug. ges., etw. Svrachkenntu.
.erwünscht Dr. W. Pfeifers Sana¬
torium . Bad Langenschwalbach.

Tüchtige Köchin, die etwas tzau«-
arbeit übernimmt, für eine Pension in
Schlanaenbad sofort oder 1. August ge-
sucht. Näh. Dotzheimcr Str . 63, 1 I.

Suche für meine Tochter nach Mainz
zuverlässige perfektemr  Köchin
(etwas Hausarbeit ), zwei Personen. —
Bitte um Photographie, Zeugnisse, Ge-
haltsansvrücke mitznteilen, ebenso Älter
und Religion. Offerten unter A. 737
an den Tag bl.-Berla g. _ _

Durchaus persektr süng . Köchin,
sowie ein zuverlässiges veff. HauS-
niävchen zum 15. August gesucht
Rüdesheimcr Stra ße 84 , 2 rechts.

Gesucht
für kleinen feinen Hausstand (älteres
alleinstehendes Ehepaar) nnt . Anleitung
der Hausfrau respektables jung. Mädchen
für feinbiirqerl. Küche und Hausarbeit.
Beste Zeugnisse erforderlich. Offerten
unter tz. 313 an den Tagbl.-Berlag.
Beff.Nllelttmavcheu,

selbständig im Kochen, für Mitte August
nach Darmstadt gesucht. Anmeidung
hicrselbst von 9—li Uhr u. abends nach
8 Uhr Schöne Aussicht 39.

es. MliWWiidüM
für 4 Stunden gesucht. Meld. 2—3.
Näbers im Tagbl .-Berlag . 8p

Männliche Personen.
Aansmänntfches Personal.

Stoötreifenöer
mit nachweislich fester Kundschaft
für Wäsche-Ausstattungen jür Wies¬
baden und Umgebung per 1. Oktober
bei gutem Gehalt gesucht. Dff . mit
Zeugnissen und Bild unter S . 307 an
den Tagbl .-Berlag

Vertreter gesucht.
Bereits mit gutcni Erfolg eingesiibrte

Fabrik der Hauptbedarssbranche, welche
ihre Fabrikate direkt an Private ab-
gibt, sucht für Wiesbaden n. Umgegend
tüchtige, mit der einschlägigen Kundschaft
vertraute Vertreter gegen hohen sort^
lausenden Gewinn . Näh. Schwab
bacher Straße 9, 3 S t

Gesucht'f. sof.
einen Prov .-Reisenden für Möbel- u.
Ausstattungen . Selbstgesehr. Off.

unter P . 312 an den Tagbl .-Berlag.

Mit einem Anfang-
Einkommen

V0N Mk . 200 .—
monatlich

sucht erste Berstcherungs-Aktien-Gc-
scllschast mit modernen , zugkräftigen
Einrichtungen und vorzügl. Neben¬
branchen, 8 135

einige Herren
per sofort oder später zu engagieren.
Entwicklungsfähigen Posten . Fach¬
mann sofortige feste Anstellung.

Nichtfachmann
wird ausgebildet , erhält aber während
der Zeit bereits auskömmliche Be¬
zahlung . Rur Herren , welche mit
Fleiß und Energie dauernd arbeiten
wollen, können sich diese Stellung
verschaffen und belieben ausführliche
Offerten zu senden unter I . 517
F. M. an Rudolf Moffe, Mannheim.

feitaisfiiliigejiptreilfaisrüi
welche außer ihren konkurrenzfähigen
Zigarrenfabrikaten eine echt türkische
Zigarettenmarke fabriziert,

sucht
für Großherzogtum Hessen, Nassau u.
Teile von Westfalen einen

tütsefültttn Menden
gegen festes Gehalt und Spesen,
welcher in beiden Branchen versiert
ist. Nur Herren , welche gute Erfolge
Nachweisen könnenn, belieben Off.
mit Ansprüchen u. Photographie ein¬
zureichen unter S . 5975 an Haascn-
stein u. Bögler, A.-G., Frank¬
furt a^ M._ 880
Ein Stad kreisender,

welcher Wirtschaften, Kolonial - und
Drogenhandlungen besucht wird ges.
Off , u. F . 313 an d. Tagbl .-Berlag.

Energ. verto« sSg«wa»dter Herr
zum Verkauf von Bedarssmaschimnfür
Aietzgereikn Delikatest- u. Käsegcschäfte,
Bäcker, Restaurants. Krankenhäuserre.
oes. Gunst. Gelegenheit für tatkräftige
Herren zur Gründung einer dauernden
selbständig «» Existenz . Angebote mit
ansfuhrl . gehaltenen Angaben über bis¬
herige Tätigkeit mW mögt. Photographie
erb. unt. A. 738 an den Tagbl.-Verlag.

Hewervriches H»erlonak.

Miißem FelMeAkZer
kann sofort eintreten.

C. Xheod . Wagner.
Ordentl . Zunge

von 16—18 Jahren , welcher Rad
fahren kann, als Kontor -Bote sofort
gesucht im Tagblatt -Haus , Kontor
Schalterh alle rechts. . . *
pjjr * Junger flotter sauberer

Hausbursche,
14 bis 16 Jahre , per sofort gestickt

Korbmöbel-Industrie Herrlein,
Goldgasse 16.

Meiblichr Personen.
Gewerbliches Personal.

Tücht. fcinb. Köchin sucht Aushilfe
Friedrichst raße 10, Stb . 2.

Äelteres Mädchen
sucht tagsüb .^ Stell .̂ Adlerstr^ 53,̂ 3,
Empf . Stütz ., d. koch., feinb. Köck.,

Haus -, Pens .-Zim .- u. Landmadchen.
Frau Anna Müyer gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Weberg. 49, i r.

Kinder !, unabh . b. Frau , iTKoch.,
Näh., Haush . tücht., sucht Stelle in b.
Hanfe. Näh eres Albrechtstr. 81, 2.

Alleinstch. Witwe ohne Kinder
sucht tagsüber Beschäftig. Rauentaler
Straße 5, Hth. 2 St . lks. 815340

Besseres Mädchen, . „
im Haushalt erfahren , sucht Stelle
als Aushilfe , evtl, für dauernd , in
bess. Hause. Offerten unter Z. 313
mr den Tagbl .-Verlag ._ __ _

Junges Mädchen, daS kochen
sucht Stelle in kleinem Haushalt.
Dotzheimer Straße _S7,  S chüler.

Mädchen 21 Jahre,
sucht Stell , am liebsten in besserem
Hause als Zweitmädchen. Off . u.
B. 314 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Ein 15jähr . Mädchen
sucht Stellung bei 1 od. 2 Kindern.
Uhlandstra ße 14.

Besseres Mädchen
sucht Stellung zu Kindern . Näheres
Kleiststraße 16, 8 l.
Für ein 12!., schön., gr . Mädchen

wird entsprechende Beschäftigung ges.
Rieh lstraße _4,j4ijSk 815308

Mädchen sucht Kundschaft
(Wasch, u. P utz.). Lu iseklstr. .18, B. 1,
Mädchen sucht Wasch- u. Putzbesch.

Feldsiraße^ IO.Ttzart.
Gütemps . Monatsfrau sucht Stelle

Hermannstraße 17, Bdh. 3 r.
Frau sucht auf gleich Monatsst.

Hellmundstratze 27,^ Hth. 1 r.
Ja . Frau s. 2—3 St . Monatsst.

Rheingauer Straße 15, Mtb . 1. r.
Junge unabh . Frau

sucht Monatsst . von 8—11 od. von
2—5 Uhr Steingaffe 23, I^ St ._

Jg . Frau sucht Beschäftigung
für morg., am liebst, zu einz. Person.
Dotzheimer Straße 20, Stb . 2

Dame.
Gebild. Dame , 29 I ., in Haushalt .,

Krankenpflege u. Kindcrerziehung
vollkommen erfahren , suckt, gestiitzt
auf sehr gute Zeugn . u. Rcf . Stell .,
event. tagsüber . Offerten u. A. 732
an den Tagbl .-Berla g.

Perfekte Köchin
(Witwe) sucht baldigst Stellung in
Fremdcupension , sicht nicht aus
hohen Gehalt . Nah. Wwc. Scitz,
Sckwalbacĥ Abolsstrafic 4._

MKernst, j.
sucht Stell , ins Ausland . Amerika
bcvorz. Off . S . 312 an Tagbl .-Berl.

Kraft , gewandtes Mädchen, 17
m. pr . Zeugn ., sucht in bess. Privat¬
hause Stellung als

Zimmermädchen.
Eiesl. Off , zur Wciterbef. an Müller,
Frankfurt a. M., Schleusenstr. 15, P.

Mämitich » Psnsauen.
Kaufmännisches Personal.

Weinbranche.
Erfahr . Buchhalter , 20 Jahre hier

tätig , sucht auf sof. od. später ENgag.
Geht auch in andere Branchen . Off.
unter H. 313 an den Tagbl .-Berl,

Männitche Personen.
Kaufmännisches Personal.
Jung , gebild. Kaufmann

sucht Beschäft. für die Abendstunden
Gefl. Zn sehr. erb. unter N. 312 an
den Tagbl .-Verlag._

Bautechmker,
auf Bureau u . Baustelle erfahren,
sucht Stellung . Offerten u. S . 311
an den Tagbl .-Verlag.

Jg. Drogist
mit guten Jahreszeugniffen sucht
sof. Stelle . Näh. ini Tagbl .-Berl . Pu

Hewcrblicher Personal.

Beamter
(Polizeiwachtmeister ), 41 I ., wegen
erlittenem Unfall in Pension tretend,
sucht zum 1. Oktober d. I . oder
spät. Beschäftigung als Hausmeister,
Materialienverwalter od. dergleichen.
Kaution kann gestellt werden. Off.
unter G. 307 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaftskntscher,
26 Jahre , verheiratet , ged. Artill .,
schon Herrschaftsst. begleitet, sucht
Stellung auf gleich oder später nach
hier oder auswärts . Offerten unter
B. 313 an den Tagbl .-Verlag.

Der AlbrNWark!
des

erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in
der nächstveröffentlichten Num¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe deS
Arbcitsmarkts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahmedes Arbcitsmarkts in den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dicnstsuchenden empfiehlt
es sich, keine Original -Zeng-
nisse, sondern deren Abschriften

für die Wiedebeiznfügen ; für die Wieder-
Erlangilng bcigclegtcr Ori¬
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werden
uncröffnet vernichtet.

Offcrtbricfe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.
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Grttgc «eur es Kvlonialwaren - und
Delikatesjeu - Geschäft

zu verkaufen oder gegen gutgeb. Pension
zu vertauschen. Offerten unter 0 . 862
an LS- Wiesbaden. _

MMllelkr-HeMiliMM
zu verk, Dotzheim , Wilhelmstraße 23."Pferd
für Oekonomic zu verk. Adolfftr. 6.

Iliüger ßelöer iadieliiiöE,
reinrassig , abzugeben . Näheres im
Tagbl.-Verlag. ko
Rene Herren - Anznge
billig zu verkaufen Marktstraße 8,
2. Stock links, Ecke Mauergasse.

lO-iOLeclanche-Eienieute
(10 EI. = 12 Volt S'p.) für elektrische
Uhrenanlage billig zu verkaufen. Nab.
im Tagbl.-Kontor, Sch alterh alle rechts.

Parzügl . Gas « u . Kohtenbaoe-
ofen , emaill. Wannen, GaSzuglampe»,
Kronen, elcktr. Tischlampen, Gaskocher
u. Tische bill. 4^ «--st , Waterlooi r . 1.

AMMle (Keitel)

Go !deneSch !ipsnaDel
Kurhaus—Wilhelmstr. verloren. Belohn.
Penst »« Rupp , Wilhelmstr. 16, 1.

3-pid. Motor zu verkaufen. Näheres
im Tagbl.-Vcrlag. kr

2 Äktt SlssihNslNk
mit Oberlichte, 2,48 Mir . br., 8,95
Mtr hoch i. L., 2,43 Mir . br ., 3,85
Mtr . hoch i L.. noch in sehr gutem
Zustande, billig zu verkaufen. Näh.
Archit. Adolf Stein , Wielandstr . 13.

Piano , «eit!
(1200 Mk.ff Schreibtisch, toofa, zwei
ßefen , photogr. Apparat , 9 X12
(250 Mk.ff mit sämtl . Zubehör und
Zeichenbretter zu jedem annehmbaren
Preise zu verkaufen Dotzheimer
S traffe 76, P art , l.

WWW.
Großes Objekt, 50—60, f. direkte

Aufn. oder Vergr ., uns mehrere , kl.
Obi. billig zu verkaufen Kaiser
^rredrich -Ring 20, Part . Iff.

Mövel ! Mosselt
HP Total-AllsM'lauf!

Enorm billig.
Schlafzimmer. 160—180 große Schränke,
Büfett , 30 Spiegel, Bücher- ».Kleidcrschr..
Vertikos, Herren- u. Damen-Schreibtische,
25 Trumeau-Spiegel.Mirständer,Sofas,
Ottomanen, Nähtische. Ferner 3 seiue
Salons , 1 in Piano , 5 Eeldschr . ,
alle Lagerbeftände wegen Umzug für
fcden annehmbaren Preis.

17 Uriedrichstr . 17.

FrauGtM ui m er,
B4l.Wnherg -aiiaeS , H.teiltyrthCt !,
zahlt die a st srhö ch ften P rc ise f.anterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., schuhe,
Pelze, Gold, silbcr , Nachl. Postk. ae«.
L . € ii*os $hut 9

Mrtzgergasie 27 , Telephon 2173,
kauft von Herrschaften zu hohen Preisen
Herren-. Damen- und Kinderk!., Schuhe,
Pelze.Möbel.Za bngc d. , Golo, Si lber^c.

300  Mt?. raonatLu. mehr
verdient Jeder , der unsere Artikel
übernimmt sür Alleinbezirk, garantiert
die Stunde 2 M. Jeder ist Käufer.
Ausk. ums. E184

i \ W . Trappe,
Böhlitz -Ehrenverg bei Leipzig 81.500 Mk.
gegen hohe Zinsen u. gute Sicherest
sofort gesucht. Offerten unter A. F .,
bcuptpostlagerub.

Gevttd . junge Dame,
perf. in allen kaufm. Fäch. (Stenogr .,
Schreibmasch.), übern . Arbeiten in
od. außer dem Hause. Off . K. 310
ari den Tagbl .-Verlag.

Patent.
Welch edler Herr od. Dame würde

einem ehrlichen u. strebsamen Hand
Werker zur Ausarbeitung fernes ge¬
winnbringenden. Patents Mt . 701) bis
1000 auf kurze Zeit geg. gute Zins . ;
evtl, stille Beteiligung überlassen?

b _ | 0 p | || iäoch kouncn Person.jrd.Stand ,verdienen
durch Nebenverdienst Häusl. u. schriitl
Arbeit. Versandstelle, Hansfabrikat. ,Ver
tretung usm. Nähcrts im Prospekt v.
Vogt * Co ., Keidetve ra ._ 1-131
Sofa 6.50, Sprungr . 5, Roßh.-Matr.

4 Mk., werden saub. u . gut aufgcarb
Morthstraße 17,  1 , A. Liputz

Gest. Offerten unter I . 313 an den
~ st.-Verlag.Tagbl

flflllllEL

Frau Miel»,
Conliustr.3,1.Tel .3490
zahlt den höchsten Preis Tür guterhalt.
Herren- und Damenkleider._ _
Kleider, Schuhe, Wüsche
kauft LS. sipper , Niehlstr. 11, M. 2.

Frau
Grabenstraß « 86. Telephon 3335,
zahlt nachweislich am besten für
Herren-, Damen- und Kinde.-kl.,Scbuhs,
Pelze.Möbel.Zatzn geb., Gold, « über ec.

Anzüge
werden jetzt zu mäßigen Preisen an¬
gefertigt, neue Muster liegen aus.
Stoff kann auch gebracht werden.
SKwakbl Str . 68, neben Wartburg.

An einem Hrivat -Mittagstrsch
können noch einige beis. Herren teil-
ncbmen Êinser Straße 44, 2 t , '
Borz. Priv .-Mittags - u. Abendtisch,
auch außer dem Hause, von 70 Pf.
an Hellmundstratze 86, 1._
Perfekte Schneiders»

fertigt während der stillen Zeit eleg.
und eins. Damcn -Toiletten , Jacken¬
kleider, Blusen , Röcke zu reduzierten
Preisen an . Aenderungen billigst.
Off^ Ö., 125̂ Tagbl .-Zwst„ Bismarckr.

Wir. zahlen evtl. 1000 Mk. u. bis
4Ö% vom Reingewinn b. Ank. e. ge¬
winnbring . Erfind , o. Idee . Internat.
Pa tent -Zen trale Cassel, P . 168. F135

König !. Theater l
Von meinem ' /, Abonnement B,

2. Parkett, 7. Reihe link», gebe ich die
Hälfte ab. Gcfl. Auslagen u. I *. SIS
an den Tagbl .-Verlag

lioli «m« M
in der Durchgangshalle deS Tagdlatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Taqblatt . Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Brällt-
«. Privatleuten
ist selten günst. Gelegenheit geboten
ein apartes Eichen-Speisezimmer u.
ei» gleich. Schlafzimmer verhältnisse-
lmllirr sofort billig zu kaufen. Zn-
tereffenten belieben ihre Adresie u.
L, 125 an Tagbl .-Ve rl . einzureichen.

^ den Tagbl.-Verl. F 77

Briefmarken - ’

Hpeijezimmer
gut erhaltene, werden angekauft

Sportplatz , Kaiscrstra ste.
crHnfo Eisen, Mcralle. Lumvcn,
Rillis «. Flaschen, Papier , gctrag.

Gclegenhcitstauf!
Büfett , Umbau, Sofa , Kredenz.

4 Lederstiihle, Auszugtisch wird sehr
billig abgegeben Bleichstraße 34.

Kleider u. Schuhe. Zahle hohe Preise.
.1. Nonniann , Hermannsir. 17, Tel. 4332.

Sehr
billig zu verkaufen!
Ein Sekretär , ein großer antiker

Kleiderschrank, ein Spiegelst!,rk., ein
Zhlinderbureau , verschied. Teppiche,
einzelne Sofas , Konsole, ein großer
Goldspiegcl, ein Kinderbett , Anrichte,
Etagere , Bücherregale, eins. Küchcn-
Einrich tung Blcichstratze 34._ .

Gelegeuheitskanf!
Ein eleg. sehr gutes Schlafzimmer

mit 2 Mtr . gr. Schrank wird sehr
billig verkauft Bleichstra ße 34,_
fjoöjeleo.filtert elnpijffett,
Truhe , kl. Schrank (Renaissance) zu
verk. Iabnstraße 8, 1 l.

Seltene Gelegenheit.
Verk. bill. Küche. Wohn.- u. Schlaf¬

zimmer , darunter Diplomatentisch u.
Klavier . Rauentaler Str . 19, 1 l.

GeLegeuhekLskauf.
30 Stück Nußb.-Kleiderschränke von
16 Mk. an wegen Platzmangel sofort
zu verk. Göbenstraße  9 , Hof.
3teil . GpiegelschranL

24L Mtr . lang , sehr gut erhalten , zu
verkau fen. -Näh, im^Tagbl .-Verl .̂ Fk
Ein eidietici DrBMsAM,
etwa 2 Mtr . lang , 1% Mtr . hoch,
Wäscheschrank, Waschkommode mit
Marmoraufsatz , groß. Kleiderschrank,
nußbaum eingelegt, eichen, große
Rollschutzwand, Bett mit Sprung¬
rahmen u. Matr ., sehr gut erhalt.„UI erqaci.,
Nachttisch m. Marmorpl ., Gartentisck
(Eich. Platte ). Näh.  Tagbl .-Verl . PIV vu _ :
Ein kompl. Knhrwer
wegen Anschaffung eines schwereren
zu verk. Näheres zu erfragen iin
Tagbl .-Verlag. _ _ P £

Damen - Fahrrad^
sehe gut , ?eftr billig zu verkaufe»
Bleickistratze 84.  B15271

Motor-NaN,

PiKNS
oder

gegen box zu kürtfeu
gesucht . Offert, unter
Angnbe d. Marke n. d.
Preise« unt, 633 an

Sammlungen,

Franziska Wa-aner,
ärztl. gcpr., verzogen nach Aldkrcht«
st ratze 1̂ , 1,am Bahnhoff

Lungenleidende
wenden sich an C. Drescher, emerit.
Lehrer,, Breslau 8, Marthastr . 20, 1,t:A r -"-rl c- t" 1'"' nach

. . . _ F198
Kerren uni Dame » können sich

Msscusr, 8 gut und glüSUch verheirate«
Fran V) eliaer.

Harn-u.Blasenleidende
*1
A)

in Irisch, n. vemlt. Fällen■wenden och -o
Bofort»n Apetbeker Kaesbach, Sch nie- ä
hlnchen 332b.Sommerteld(Be».Frankt, ~
Oder). Ausfahrt Anekunft kostenlos ln i
verschlossenem Kuvert ohne Aufdraek ►;
portofrei ohne jede VerpfUchtniig. fg

DM . Eistd. *VEßf'
Kevamme , Sckwalbach. Str . 61, 2 SLkj

Damen
finden streng diskrete liebevoll« 9MN
nähme bei deutscher Hebamme a. D>;
kein Heimbericht, kein Vormund « -
forderlich, was überall unumgänglich^
ist. Witwe L. Baer , Rauch (Frauk-
reich ),  K ue Pas teur no

WWW»
.y:.. ^.it : Alt (U.'sCXy-AU39 Jahre , kath., mit Geschäft u. Ver-

mögen, möchte sich mit einem kat»
Mädchen mit Vermögen verheiraten.
Gest. Offerten unter A. 725 an den
Taabl .-Verlag. _Privatier,
Witwer , evangel., ohne Kind., Ende
50er, gesund, gutm ., m. e,g. Haus
und Verm ., w. zw. Erlangung gem.
Heims d. Bekanutsch. gebild. Dame
mit Verm. zw. Heirat . Ernstgem.
Angeb. mit genau . Ang. d Verhaltn
u. Wohn. erb. diskret unter E. 313
an den Tagbl .-Verlag.

Heirat wünschen:
Rentner , evangel., 54 I ., Akademiker
31 I Guksb. 36"J ., jüd. Großkaufl ..
p. Alt,, 2 Offiz ., 1 h-h. Staatsbeamt.
(Frhr .), Majoratsh . u. v. verm. Dam.
u. H. Postlaaerk arte 88, Postamt 1,.

Heirat.
Best. Herr sucht Bekanntschaft mit

wirst , hübsch., 16—20iähr ., freid . Frl.lUlLH .. t )UUIU.I. , J '-' .— kj
zwecks Ehe. Gefl . Offerten unter
L. 313 an den Tagbl .-Verlag ._ .

Barstval 100
au» G. kommt Dienstag,n . 6ch3D in
Mainz an, würde sich fr. Sisterlem

in Massage, Hei'gpmnastik. Frau
«4 Rörnerstr.  4 , Ditb. 1.

MK88 « W8 « ,
llrrtl. gepr„ emgüshit sieh.
Z&.n ;»fer , Hclenenstra ese 2, 1 r.

Massage,-^ v Marli - tnispnrr,
Coulinilrüffê , 2, am Michelsberg.

Anale Bjehcrt , Webergaffe 23, ?.
ärätL_gepr. Sprechft. 9—8, auch  Sonnt.
^ ^ Masienfe,
ärztl. geprüft, empf. sichd. Herrschaften,
str llleric Hahn, glomcrbc rg >2, 3 st.
Maffenfe , Wl&mtnxc,

ärztlich geprüft.
Mierns » TaU NUöflr. 27, 2.

Großer Garten
mit Obstbäumen in guter Pflege , m.
Wasserleitung , Mistbeetfenst, massiv.
Gartenhaus und Halle ist umstandeh.
sofort zu verpachten. Offerten unter
M. 313 an den Tagbl .-Verlag.

Maffagen . Helene Benmelbnrg,
är stl. acpr„ Rbeiug au er Straffe 2, P . r.

Maniküre.
ffbriei !« niehel , Taunusstr . 19,̂ 3.

stnstiiut für Schöuheitöpftege»
Röderstraffe 40, 2. Alma Winter,
Sprcchst. 10- 12 n. 3- 6 Utir.

WUslhllslp Mltzt» Itf.
Prima Sicherbcit wird geboten- Off.
unter 8 . 304 an den Tagbl.-Verl.

Oberprimaner iOberrealschule oder
Realgymnasium) gesucht zur Erteuung
von Mathematik- Unterricht. Ott-rte-
mit Preisangabe erbeten unter I.
,n SB. Fr eu », _ £_̂

Kene Kurse
beginnen Anfang August.

Schüler mit Vorkenntn. n. Privat-
Schüler könn. jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luiaenstras;e 7. Tel. 3364, j

Unte rricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten,
Beau'siohtigung der hänal. Ai'b“iten.

Oberlehrer a. D. Se- Iicr,
Xikolasstras se 6, tl l.

P.  N ., 4 Minder mrt Eardanuber-
tragung (Riemenlos ) Bosch-Magnet,
automat . Tropfölung und Pumpe.
Sämtliche Regulierungen von der
Lenkstange mit Bowdenzug. Gefeo.
Vorderaabel , 2 Bremsen , stußrasten-
Kippständer, Gepücktragcr, kotnpl.
Werkzeug und viel. Reservematerial.
Tadellose Bereifung . Einwandfrei
laufend . Mit „ giltiger Zulaiiungs-
bescheimgung äuffcrst preiswert zu
verkaufen  Schö ne Aussicht 22._

Lêons de Francais.
Gratnrnairo, conTersat. Prix
S'adre ^ er au burcau du

Motor-Rav
billig au  verkaufen WSvlsstküßr B.

TÄlerNeyflgAll WilhelÄN,
Koch - u . Hanshaltmrsisschnlc,
Schützen str. 'ist , früher Mvzartstri -

Zum neu beginnenden feineren Koed
und Einmachkursus werden Anmeldungen
jederzeit entqeaeuq nommen.

1, vebrkr. — Pr . Ref. — Naaeres u.
Prospekte durch Frau Friea « «»
wt ii !-, .-»ns . Wwe._ _ -eF—

MäÄchcn f. ganze oder balbe
das Weißzeugnähen(Ausbeüern,,Mckm)
u. Zuschneiden erlernen. Bülowitr. 4, Pt.

|M. Stilfger,
Krystall — Porzellan

| Steingut — Luxuswaren.
Ausstattung - Mtgazin für Hotels,

Pensionen, Restaurants. 997
■ Spez. : Braut -Ausstattungen.

Salatkartoffeln
in prima Qualität sind wieder einge-
troffen, Zentner 5 Mk.. bei
Otto Unkelbach, SckwalbacherSir . 91.

Heidelbeeren SÄV'lS
srerostratze 20.

Pflaumen 2© Pf.
Platter Straße 65.Ia Gras-Kuli-Micr

frankop.Nachnahme6-Pfd .-Mtt Mk.5.80,
lY-Pfd.-Kiste Mk. 9.—. stl. 1. 8ch« srr,
Buczaez via Oderbera(Schlesien), st 135

Everclean-Oaner-Wäsche
zuhab .nurb . G. Scappini, Miehelsberg 2.

Abfalldolz
ä Zentner Mk. 1.20, so lange,Vorrat.
A. Rock, Zimmcrgcsch. u. Sägewerk,
Labnstraße 47. Telephon 4800.

j a Sa Pergament
i f für Einmachzwecke billigst.
i S Krsvf 1  PaNK DleiÄstratzr 35
] 9  ÜOllJ . iöua , Ecke Walramstr. Kars für Zentralheizung

und Slnthraeitkohlen , nur prima
Marken, waagonweise sehr günstig ab¬
zugeben. Offerten unter R. 3487 an

1,88. J ' ren «, Wiesbaden.

? Munde - FIMSie l
„Seife und Pulver“.

Apotheker Siebert (Schloss).

Erstklassige PA-enologin
8- Oriinewaid.  Bleichstr 36, Vdh-, 1.

Berühmte Pdrenoloqin»
Kopf» u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren u.Damen, d. erste am Platze.
Elise « voif . Wevera alle 58 , P.

Berühmter Triölg in
Pörenoloßie 11. iliiroimsiie.

>v-an K5as* krN«t3>,
Michelsberg 0, Hth, 2 Tr

Tages-Veranstaltungen

MUM MomM
Handliniendeutung. Ni » « laache,
Metzgergasis 29 , 1, Nähe Goldgaffe.

Vergangenheit u. Zukunft,
Schicksale und Lebensersolge deutet
erstklassige Phrcnologin bis 9 Uhr
abends. Frau Elisabeth Vill, Gäben,-
str aße 5, Hth Part . l.

Königliche Schauspiele. Geschloffen.
Residenz- Theater . Abends 7 Uhr:

Die schöne Helena.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

jifitcctofci.
Ovcrctten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:
"Parkettsitz Nr . 10.
Kurhaus . 4.30 Uhr : Abonnements-

Konzert. 830 Uhr, iw Abonne¬
ment im Kurgarten : Gr . Vokal-
u. Instrumental -Konzert.

Biophon - Thearer , Wilhelmstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.

Kinevtion- Theater , Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—41 44br.

Odeon-Theater , Kirchgaffe.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Cafs-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert ._

Kurhaus zuW iesbadeu

Zahnarzt Andries,
Biirchgjass « S3,

vom S. hi * SS8. J,u §fnat
verreist.

Yertreter : Zahnarzt 11r . ( aspari,
Wilhelms tr. 42, 1. — Tel . 74.>.Brivatmann

möchte sich mit 20,000 Mk. an einem
nachweisbar rentablen
FahrikunLeruehmsrs

am liebsten photochemischer Natur be-
beteiligen , eventuell auch tätig . Off.
unter W. 312 an den Tagbl .-Verlag.

10 —20 Mk. töslichKu Verdienst
durch leidste Fabritar on.n. Prospekt
gratis . LŜ >-r -->eh LZi-t :««--iS, Wül-
yeim -N» rir»Broich . Vb

Dienstag, den 30. Juli , vorm. 11 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorehesteis

in der Koehbrumien-Anlage.
Leitung : I. Konzertmeister A. Schierlng.
1 Ouvertüre zur Oper „Die Stumme“
‘ von D. F. Äuher.

2. Verlorenes Gluck, Nocturne von
‘ E. Eilenberg.

3. Das Leben für den Zar, Mazurka
von M. Glinka.

4 Finale aus der Oper „Der Frei-
' schütz“ von C. M. v. Weber.

5. Melodie von F. Fraund.
6. Valse militaire von E. Waldteufel.

Nachmittags 4.30 Uhr.
Afc onnements- Konzert

Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Der Wild¬
schütz“ von A. Lortzing.

2 Zwei Motive aus der Oper ,,‘Ben-
venuto Cellini“ von H. Berlioz.

3. Grubenlichter-Walzer aus der Oper.
„Der Obersteiger“ von C. Zeller.

4 ESverie von H. Yieuxtemps.
5 Slavischer Tanz Nr. 1 v. A. Dvorak.
6. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber-

fiüte“ von W. A. Mozart.
7. Fantasie aus „Ein Sommernacbts-

traum “ von F . Mendelssohn.
8. Eljen a. Magyar, Galopp vonJoh . Strauss.

Abends 8!B0 Uhr im Abonnement im
Kurgarten:

Grosses Vokal- und
Instrumental- Konzert

Kevaler LicdertaEel.
Städtisches Iiurorchestcr.

1. Vorspiel z. Op. „Die Meistersinger
von Nürnberg“ von E. Wagner.

2. Einzug der Götter in Walhall aus
„Rheingold“ von E. Wagner.

3. Chorvorträge:
a) Jagdmorgen von J . Rheinberger.
b) Weisst du noch? v. W. Petersen.
c) Im Feld, des morgens früh von

Cb. Burkhardt.
d) Der verschmähte Freier , schwed.

Volkslied.
4 Ouvertüre 1812 von Tschaikowsky.
5. Chorvorttäge:

a) Morgen im Walde von F. Hegar.
b) Wiegenlied von A. Thelen.
c) .Tan Hinnerk up de Lammerstraat

Volkslied aus Hamburg, bearb.
von H. Schräder.

d) Slavonisches Ständchen, Slavon.
Volkslied, bearb. von H. Jüngst.

6. Ungarische Rhapsodie Nr. 1 von
F. Liszt. _ —

Mail -Coach
Abfahrt 3' /. Uhr Kurhaus nach dem
herrlich gelegenen Taunus . Preis pro
~ ‘ Mk. 5. - .Person

Nur einige Vage

Gastspiel
der berühmten Tiroler Damen-KapelU

„Andreas Hofer“
lErbprinz^ 6im « 9
tiauritii : ap Iat *.

Mittwoch , den 31» Juli,
abdndr V«8 Uhr, findet das

Uonzert
d:s erbl. Pianisten »Sei»«-.

im Saal „Wartburg" das. statt.
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äußrer '6̂Qederwaren -und0 \gfferßaus
Johann Terd .Führer , Hoflieferant

tO Große UUrQffraße tO (deiienßraße an derWMefmßraße), ‘Parterre und1.Giage  7- ‘CePepßon 726.
ßeztafgefcßäft erften‘Ranges!

UcF Größte jQeiflungsfäßigßeit!
fliber 350 gm Ausfleffungs -Räume.

12 große Schaufenfler 12. JSf 3
‘Fefle, bitfige‘Preife. US/"Anfertigung. UcT‘Reparaturen. ‘CägPicß‘Reußeiteni

DarmftäöLer Möbelfabrik
©. m. b. &

fertigt Wohnungssirrrichtungen «SÄfe'a&dt"!?®«ttSäfefS«£S5,
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik unö hauptaussiellungshaus: Darmstaöt, heiöelbergerstr. 129
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rheinstr. 28 — Frankfurta. M., Kaiser-Wilhelm-Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratisl

Angenehme und sichere Existenz mit Einkommen von 20,000 Ulf.
wird durch Uebernahme nuferes Allein - Vertriebes geboten. Es handelt sich um den Vertrieb einer
verblüffend wirkenden Haushaltungsmaschine, mit der auf Grund eines neuen genialen Verfahrens der
w -Ätiafte Artikel im Haushalt für die Hälfte des heutigen Preises tzergestellt
werden kau». Größere Bezirke bereits vergeben. In Referenzen und nachweisbare Erfolge. Reflek¬
tanten, die sich obiges Einkommen sichern wollen(Branchekenntnisse nicht erforderlich) und über 5000 Mk.
disponibles Kapital verfügen, belieben Adresse einzureichen unter LL. N. 5674 an liudolf Mosse-
Haiuburg . Fl35

Caf «-Resta »rant
Neue Adolsshöhe.

Schöner tZarten. Haltest, d. elektr. Bahn.
Bekannt gut. Kaffee 1h Port . 40 Pf.,

V» Portion 20 Pf., sowie ff. Tee.
Schokolade, Milch rc. Selbstgebackcne
Torten und Knchen täglich frisch.
Sehr geeignet für Vereine u. Pensionate.

— Möblierte Zimmer . —
Inh . Adolf Jleucliner,

Blieinstrasse 28 . Telephon 4281.
Vornehmst eingerichtete

Wasser- and UchtSieilanstalt.
Elektr . Glüh- und Bogenlichtbäder. Elektr . Wasserbäder.

Elektr . Lohtanninbäder . Vierzellenbäder.
Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure - u. sämtliche medizin. Bäder.

Hochfrequenzströme (D’Arsonvaiisation ). Franklinisation.
Hand - und Vibrations- Massage.

—— — Ulan verlange Prospekt . .

Gallenstein -Leidende a.
Kackerkranke

behänd , m . erfolgreiches Speziaiheilverfahren ohne Berufsstörung.
ialechs Kuranstalt,,Caro !oS li Kais8r-Friedr.-mns92.

Sprechstunden 10—U 1/2 u . 3— Uhr  nur Wochentags.
Seit Jahren bin ich hochgradiger Diabetiker . loh habe alles

Mögliche gegen meine Krankheit versucht — allein ohne jedten
Erfolg . Dieselbe hatte einen solchen Einfluss auf mein Allge¬
meinbefinden , daß ich über 6 Monate meinem Beruf nicht nach¬
zugehen vermochte . — Früher hatte ich laut ärztlicher Unter¬
suchung etwas über 6 % Zucker . Heute beträgt der Zucker¬
gehalt nicht ganz 1 °/0. — Mein Gesundheitszustand hat sich so
gebessert , dass ich nächste Woche wieder meinen Posten anzu¬
treten gedenke . — Rieh . Opel, Zeitungsmetteur.

Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteiien , daß mein Zucker
von 4 % auf 0,3 % zurückgegangen ist . A. F. in B.

Die vorletzte Messung des Zuckers ergab 1,2 °/0, die letzte
0,6 °/0 weniger . Wenn es weiter so bergab geht , bin ich bald
zuckerfrei . Gymnasiallehrer W. W. in A.

B lcrvenscliwäcSie

der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut-, Blasen- und
©esclaleclitskrankheiten,

auch alte u . schwere Fälle , beh . m. Erfolg ohne Berufsstör.
RSalech’s Kuranst8lt„Carolus“, Kais.-Friedr.-Bing 92

Knut «für Matur - i«, elektr «ffiicliälieilverf ., Ŝ Iel *trotl >®r » $$i© etc.
Spreelist . IO -HV2 u . S«? l/*U9*r * nur WocSivaata ^ s . (Mäßige Pro-se)

Johanna
2 bester Korsett-Ersatz®

B■
m
B

/mV erbindung mit
dem Hüftformer
das idealste Mieder,
auch für stärkere
Damen . Engt den
Oberkörper nicht
ein , gibt vorzüg¬
lichen Halt und
macht tadellose
Figur . Vier fest
angenähte verstell¬
bare Strumpfbänder.

Preis8.25 Mk.J

B
S!
B

n
am

B
B Bl
g, Äpswahlsendungen zu g

Diensten . K148 ßi
Alleinverkauf:

K Spezialhaus Schiry 0
® Weberg . 1, Hotel Nassau ®

J. Poulet,
gi 7 gg
" Kirchgasse — Marktstr . ^
SiiBBBlBBSHiB

!!!Nur noch kurze Zeit!!!
Hanptbahnhof HauptbaSinhof

Wiesbaden

Circus Henry
Täglich abends 8*/i Uhr:

i Bise LWtt
% Mk . 1.35 p. Ztr.
o . bei Abnahme von 10 Zentnern.

ZU. RuppertL Co.,
kJ ManritiuSstratze 5. 1120

Aussepgewöhnl . ! f © i ®stei ! asn §§«
Ein wirkliches Weltstadt - Programm.

------ Artisten aller 5  Weltteile 5 . - -------
IOO dressierte Pferde , Eiefantcii , Kameele , Zebras.

Mittwoch: 2 Vorstellungen 2.
Nachmittags 4 Uhr. Abends 8V* Uhr.

Vorverkauf von 10 Uhr bis 6 Uhr im Zigarren geschäft
Cr. Meyer , Langgasse 26. Telephon 451. — Die Circuskasse
ist von 10 Uhr an ununterbrochen geöffnet.

Täglich von 10—1Uhr stattfindende hochinteressante Proben.
Eintritt : Erwachsene 30 Pf., Kinder 15 Pf. — Permanente internat.
Pferde - Ausstellung , sowie exotische Tiere ab 1 Uhr,
Eintritt 10 Pf. 1256

von

Versteigerung
Vamen-Äsnfektion.

Wegen Geschäfts-AnstSfung läßt die Firma s . Matiiia « & Co„
Inhaber Eug-en Moritz, am

IM , Den 31. 3uli et., und falaeuöe M.
jeweils morgens S'/. und nachmittag » 2'/, Uhr beginnend, in dem Laden

5 Webergasse5
nachverzeichncte elegante , gut gearbeitete Damrn -Konfektio « , als:

hatten - und Taillen -Kleider in Seide , Wolle und Leinen»
Stickerei« und Boile -Mei er. Kostümreck«, Blusen in » eide,
Batist und Wolle» Sp -tzen» nnd Stickerer-Blnsen , JnponS»
PaletotS , Leinen-u . Tuch»Mänlel »Tuck- n. Spitzen-NmhSnge»
Samt - u . Seidenstoff -Neste» halvf . Roden , seidene « . ander«
Schals » FederdoaS , Vackenezu . Taschentücher, Pompadours»
Schleife«, Krawatten » Schleiertüli und vieles andere mehr;

ferner Laden - und GeschäftS -Vinrichtung , bestehend aus:
elegante Spiegelschränk«, Kleider«Regale , Errerabschlüffe,
Messi»g-Srtergestcll« mit Glasplatten , Ankleidespiegel mit
KaeetteglaS, Pulte, Tische, « liihle, Leitern, National -Registrier«
kaffe, eis. Geldschrank, elektr. Bogenlampenu. sonstige LclenchtungS-
körver, Ventilatoren, Büsten. DekorationSgegenstande. Markisen, tzoiz-
schilder, graste Partie Kleiderbügel, Lagerkastcnu. dgl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Di« Laden« und GeschSstS-EinrichtungSgegenstünd « kommen

Samötag , den 3. August er., vormittags to Uhr, zum Ausgebot.
Bestchtigung an den Versteigerungstagen. L15083

Wilhelm llelfrich,
Auktionator nnd Taxator,

Telephon 2841. — Schwalbacher Straffe 23.
euBBsa amm

Lager in amerik.Seliulicii.
Aufträge nach Maas. 111' t,

BBerm. Stlclitlorn , Gr. Burg3tr. 3.

Reelles Möbel-Geschäft!
Wer wirklich grrte Möbel billig kaufen will, wende sich

Wcllritzstr. «. Grätztc Ausstellung am Platze
in sämtlichen Holz « und Polster -Möbeln . B14851

Nur erstklassige Ware unter weitgehender Garauiie zu den billigsten Preisen.
Eigene Anfertigung nach jedem Muster u. Angabe. — Fachmännische Betnenung.

Maiirep , Schreinermeister, Wcllritzstr. 6.

Darmstädterlöbelein richtnngshansLndffig Stritzinger
Daroisfadt , HeinrichstrassQ 67 :: Haltestelle der elektr. Strasserbahn,

liefert seine bekannten aparten

Wohnungs-Einrichtungen in Darmstädter Styl
. -- innerhalb Deutschlands franko , bei freier Aufstellung in der Wohnung . ========== ====

Katalog wird auf Wunsch zugesandt.

Ms iratten
heben ein rosiges, jugendfriiches Antlitz,
weiße, sammelweiche Haut und bl ndeno
schonen Teint . Dies erzeugt«eWrS-» Mi!S'Seist

v. Bergmann & teo . , Siavebeul,
Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der»KsüK -llrr -!, »-, K161
rote und spröde Haut in >iner 'Nacht
weist und fnnimctweich. Tube 60 Bi- bei:
Wilhelm Nachenheimer , Otto Lilie,
Ferd . Alexi, A. Cratz , Ad. Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Koeks , Reinh.
Götiel , Rieh . Seyb, Louis Kimmei,
Fr . Altstätter Wwe., in der Schützen«
Apotheke».Biebrich :Hos-Apotyek«.
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Eine in großem Aufschwünge befindliche

Continental
Pneumatik

1913  SIEGER
in den grössten Rennen und Tourenfahrten:
Grand Prix von Frankreich . Grand Prix von
Belg ien . Targa Florio von Italien . Coupe d 'Es-
pagn © (Spanien ). Qesterreiohische Alpenfahrt.
Sternfahrt n ach Monaco . Senior ^Tourist -Trophy -»
Reimen (E ngland ). Norddeutsche Toureniahrt
1012 Kilometer . Kleine Wagenfahrt 1500 Kilometer

Coiitinental-Caoiitcliono- u. Gntta-Perdia-Coinp.
Hannover.

po?

F135

fliüöCIU luuuumjc VVl. UU. lVift,

Automobilsabrik
' . rv .. . .. lC L x cm tt* .»« fl Ä - •beabgÄtigr in Frankfurt a. M. ein ? Verkaufs - Gesell,Aast mit

Garagcnbetrisb nnr > ReparatnrwerkftKtte in größerem Matzstabe
für einen großen Bezirk mit Untersextrctunzen rc. ernznrichten ; sie

! wäre bereit, noch einen tätige » oder sMen

Teilhaber
«Nfzunehmerr . Branchekenntnisse erwünscht, aber nicht nnbed ingter-
forderlich. Offerten unter 8. 15721 an SSaasenstein & V ° gler

i A.-fl»., Frankfurt a . M . erdeten. F8Ü

Sommerfrische fnisisanai. Tannas,
i * ii i r < _ i " A ___ s __ . 1/» ffftvr »do Ha Vit,"fall rfdirekt an der Station Aurlmeeii -iWedenhacli , V* Stunde Bahnfahrt.

Cafe. Lohnender Ausflug . Pension4.50—5.50.
as— £=■—vsa;  Gute Yerpflegung . — Hervlich« Lage.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität1 Letsckrt

Faulhrunnenstr.
»»». 894

Reparaturen.

Für die Meise!
34  aiser-
Hupee>
BBand -u.
ärliilla

in guten ausprobieiten Qualitäten

ka bi!ligSie  Neugasse 22, 1.

Koffer

Meine nach eigenem Verfahre"
hergestelltm

Mstl-WlM
beseitigen

die durch Ueberanstrengnngd. Fuß- ,
muskulaturentstandenen Beschwer¬
den, Müdigkeit?erscheinlmgen ec.,

verhindern
da« Senken der Fußgelenke rc. u.

verleihen
denr Fuß beim Gehen, Stehen u.
Tragen einen leichten, elastischen
Gang. K71

P. A.Stoss Nackt,
Tannusstraße 2.

= Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr . -
Lokale Anzeigen im „Wohnung» . Anzeiger' kosten 20  Pfg .. auswärtige Anzeigen 30  Pfg . die Zeile. - Wohnung» . Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Ausgabe zahlbar.

1 Zimmer.

kldclhcidstrafte26, 3, Ecke Adolfsallee,
1 sch. Kim. u. K., neu. hergemchtet,

Mlcrstrahe chf.Bötch FsP., 1 3im - u
Küche, schöne Äusstcht.  _ 1!il () l!

Adlerstr. 26 1 Z. u. K. zu _vnu,2573
Adlcrstraße 49  1 Z. u. A:A c.^ 256i>
Adlerstr. 55 llK ., gl. o. st'-
Bertramstr . 21. HthITUr - .Küche

" " - Näheres
B14286u. Keller zu vermieten.

daselbst bei Hiort.  _
Scrframstrafte22 , gr- Zini - U-

Küche zu verm. Näh. 2 r.
Bismarckring 42, Hth., 1 gr. 3im . u.

Küche sof. zu v. Näh. MbOst-Z5 ?4
Bleich strafte 47, Bdh. D . u. Stb . P-

1-Z.-W. NÄ . Bur ., Hof. B1426 1
Blücherstraße 17 1 Znn ., Küche und

Keller, Klosett im Abschl. / Hth.),
monatl . 21 Mk. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6, 2,
bei Schwerdel. 2348

Blücherstr. 18, Hth., 1 Zim . " . Küche
m. Zub. sof. Ä. Vdb. 1 r. B13392

Castell stratze 11  Zim . u. K. Näh. 1.
sastellstr . 7 Hü lgrZKucheK ^ Okt

Castellstr. 10 neu herg. Ms.-W-, 1 u.
2 Zim . Näh. Adlerstr. 7, La dt. 2812

Do tzh eimer S tr . 83 1 Z. u. K. N. 4.
Dotzheimer Strafte 86 1"Z-, m. Küche

u. 2 Kell., Vorderh. Part ., per
1. Okt. zu vermieten . Näh. Dotz-
beimer Straß e 63, 1 I. 1313469

D-tzh. Str . 87, Mtb., 1-Z .-W., gleich,

Göbenstraßc 19. Hlh., 1-Z.-W. B10893
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od. 18 Mk., zu verm. 1777
Helenenstrafte 1, Dachst., 1-Zrmmer-

Wohnung auf 1. Oktober. 2760
Helenenstr. 12 1 Km ., K. u. Keller.
Helenenstraße 16, Hth., 1 Z., K. u. zr.
Helenenstr . 27 1 Z), Küche, gr. Der.,

aut 1. Okt. zu vm. N. Vdh. P.
Hellmundstr . 20 Z. u. K., Ms. B16184
Hellmundstrafte 26, 3, 1-Z:m.-Wohn.,

Mans . Näh. 3. St . links. 2778
Hellmundstr. 29. S .. 1-Z.-W)' B11008
Hellmundstratze 32. Dachl., 1 L. u. K.
Hellmundstr . 3Z' 1 ZU K. sDachst,),.
Hellmundstr . 37. Mtb . D ., 1 Z. K.
Hellmundstrafte 49, Vdh. D., 18 . #.

K. Näh. 1 l. od. Blerchstratze 47
Bureau Hof. B 14259

Hellmundstr . 53 1 Zim . u. Küche per
August. Näh. Gebr . Schmitt .^2766

Herderstr . 22 1 Zim ., Küche, Zubeh.
5U verm. Nätz. Part , links.

Herderstr . 35, H., 1 ar . 3 - ü.. K.. im
Abschl., a. r . Miet . N. Fr . Beck. ,244Z

Hermannstr . 21 1 Zimmer u . Küche,
sof. od. später ^u verm. ^ 10021

Herrnqartenstr . 12 1 o. 2 Dz.-Ŵ ,2l06
Hirscharaben 4 1 Zim ., K. u. K. 2194
Hirschgraben 16, D., 1 Z., K-, lueu.,

1. Okt., 180 Mk. Näb. Part . 2c>74
Hochstüttenstraße 14 1 Zimmer u.

Küche sofort zu verm. 2/U4

Dotzheimer Strafte 98, Mtb., 1 Zim.,
K., Kell., sof. Näb. Vdb. 1 lks. 1773

Dotzheimer Straße 110, Gth., 1-Z.-
Wohn., mit gemeins. Bad, zu vm.
Zu erfrag . Dotzheimer Straße 110,
Ve rderb. 3. bei Wolf. F329

Dotzheimer Strafte 112, Part ., 1-Z--
Wohn., mit 2 Balk., Baderaum u.
Maus ., Keller zu verm. Nah- Dotz-

^ hei mer Str aße 110, 3, Wolf. 1329
Dotzheimer Strafte 122, Vdh., 1 gr.

Zim . u. Küche, 1. Okt._ B141 _
Drudensir . 10,  Hi , gr. iKim .-W.Zof,
Eleonorenstr . 8, B„ 1 Z., K. N.
Lllenbogennasse3 1 Zim. u. — —
Zauli-runnenstra sie TO, Msd., 1 Ä

u. Küche sof. ob.
ffeldstraftc 9/11J
~eldstr. 18 1 Z .. K. u.^K.,̂ Ökt7Mö0
Kankenstr. Ä7U.
iriedrichstr . 27 1 Z-, K. u. Zub. an

ruh . Leute so f.
Bncisenaustr . 11, HA: J'ii. Küche zu vm.Mtzh. Lad^ fla -41, 14. JUIUH QU —- - ?sp  s- jf—
Äöbenstratze7, Htĥ l 3 >m-' im Abschi.), Zu vm. B13157

Jahnstr . 2 ,w. ™
Kell. sof. od. sp. N. 1- Et . S 1M1

Jahnstr . 16, G72 , 1 Z. u. K. N. V. P-
Jahnstr . 20. D. 1-Z.-W. N. 1^ 1̂ 3884
Karlitr . 3. Mb .. 1 Z. u. sor. Näh. 2.
Karlitr . 29, Gth.. 1—2 Z., K^ G„,Blt.
Keller str. 22 gr. 1-Zi
Kie drich er St r . 6 sch. Fsp. u. ff-,̂ 15- 8.
Klarentaler Str . 8. S ., 1 3 -,̂ K. S. v,
Langgasfe 10, 1 u. 2, I -Zim.-Wohn.

Näh. Kaiser-Fr .-Ring .55,̂ 2, IfdQ
Lehrstrafte 12 1 Zim ., Küchê Keller,
LothrTStr.  27 . S . 1. 1 3 -, K . M146
Lothringer St r . 31, H., 1̂ 3 ,̂ K^ .2618
Metzgcrg. 21 Mans ., 1
Moritzstr. 33 1 Z.  u , K. SUvrmAW
Moritzstrnße 44, H. 8, 1 Z'-TÄM , rm

Abschl., gl. oder svät. Nah. Vdh, o,
Moritz str. 45, Mtb., 1 Mm, u. K,,sof.
Nerostraftc 18, 1, Zim. u. Küche, M..

außLleichod . später zuverm . II26
Ncrostr . 29 1Z .. K., Stb .. 1-̂ 0 2256
Nettetbeckstratze 15 neu herg. 1-3 .°4L:

ẑu vm. Näh. Sch äfer,  Lart . 634
Nirderwa tdü r . «LI Z. ii. K.. soi-  17 ^9
Oranienstraße 6 1 Zimmer u. Küche

per .1. Oktober zu
Oranienstr/4 7, H., 1 Z.,
Oranienstr . 60 1-3im .-W.,̂ ,Mtb.
Phil !pYsbergstrM7 1 Zick', u. Küche.

z., K., gl. 0. sp.

Platter Strafte 62 gr. Frontspitze m.
Küche auf gleich od. spät. B11013

ibeina. Str . 13. S ., 1 3 . u. K. 2764

groß, zu vermiet en. B 11489
K. 2301

3. v.

Klosett im Abschluß aus gleich z. v.
Römerberg 5, H., 1 Z . u. $71314563
Römerb. 10 1 ZI  u . K. N. H, 8. 1785
Römerberg 14. H., 1-Z.-W. N. H. 1.
Roonstr . 20 schö ne 1-Zim .-Wohnung.
Scharnhorststr . 42, D ., gr. Z., K. 2276
Schierst. St r . 9, Fsp., 1 —2-Z.-WI 1865
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K. 1786
Schicrsteiner Strafte 18, . Hth., Zim.

u. Küche im Abschl. N. P . P . 2780
Schulberg 21 sch. gr. 1-Z7-W., Gth . P .,

an kl. F amil ie bill. auf sof. 2100
Schwalbacher Str . 99 1 Zim . u.
Sebanstrafte 5 Mans .-Z. u. Küche v

sof. oder später zu  verm . 1789
Sedanstr . 7, H. P ., 1 Z., Küche per

sofort od. später billig. Näheres
Sedanstraße 7, Vdh. 1. B14789

Sedanstr . 9 i Z., K., 'V.. sof. I!t 1628
Sedanstraße 10, Bdh., 1 Z. u. Küche

auf Okt. Näh. 1 r. B13647
Scerobenstr . 19, bei Kohl, 1 Z. u.

cm 1 od. 2 Pers . st^ 7^Mk. B13653
Steing.  10 , Hth. P ., 1 Z ., K.. K.7sof.
Steingasse  1 2 frdl. 1-Zim.-W. a.̂ gl.
Steinnasse: 16 1 Zim. u. Küche  z . vm.
Stein g. 34, 1, Z.,' K. s.  0 . sp. 13,1017
Walramstr . 13 1 Z. u. K.. gl. B12520
Walramstrafte 18 1 Zimmer

Kü che per sof. Näh. P art . B1101
Walramstrafte 31, bei Schmidt, 1-Z

Wohn., Pr . 14 u. 16 Mk. B11020

Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer
u. Küche zu vermieten . 2165

Große Mansarde mit Küche zu vm.
Näh. Moritzstraße 22, 1. 2382

2  Zimmer.

Aarstratze 40, Villa Minerva , 1 kleine
Mans .-Wohn., 2 Zim ., K„ cm ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später
billig zu vermieten . 2310

Ädelheidstrafte 45, Stb . 3, 2 Zimmer,
Küche, Zubeh., sof. od. spät. ' 2468

Adlerstr. 7, am Adlerbad, gr. 2-Z.-W.
per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2387

Adlerstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. Zb. 2308
Ädlcrstrafte 16 2 Zim ., Küche, 1. Okt.
Adlerstratze 26, Part ., 2 Zimmer u.

Küche auf 1. August zu vm. 2798
Adlerstr. 37, H., 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Adlerstr. 43 2 Z., K., Ms. sof. 1801
Adlerstr. 56 2 Dachzim. u. Küche. 2304
Älbrechtstr. 6, H., 2 Zim . u. K. 2519
Albrecktstr. 32, V. 1, frdl . abg. 2 Z.,

K„ Kochp., 1. 10. 12., a. r . M. N. P.
Albrechtstraftc 35, Hth., 2 Zimmer,

Küche usw., per sofort zu verm.
Näheres Vdh. Part . 2756

Albrecktstr. 39, Fsp., 2 Z., K., K. 2688
Bertramstr . 19, H., 2-Z.-W. B11023
Bertramstr . 23, Gartenh ., 2 Zim . u.

Küche auf 1. Okt. zu verm. 2490
Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.,

mit Balkon, per 1. Okt. N. 1. 2449
Bismnrckring 27, Vdh. D)) 2-Zim .-

Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r . od.
Bleichstr. 47, Bureau Hof. B14268

Bleickstr. 34, Slb ., sch. 2-Z.-W.,Mffch!.
sof. od. 1. Okt. Näh. Möbelladen.

Bleichstraße 47, Hth. 2, 2-Zim .-W.
ver 1. Okt. Näh. Bur ., Hof. 814260

Blücherplatz 4 abgeschl. 2-Zim .-W. m.
.Balk. in ruh . Gth . z. 1. Oktober.

Blückerstr. 3 ick. 2-Zim.-Wohn. per
sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r . B11026

Waterloostr . 3, Frtsp ., gr. 1 Zim . u)
^ Küche,  Abs chl., gl. od. sp., b. Engel.
Webergasse 56, 1 L, 1 Zim ., Küche u.

Zub. gleich od. 1. Oktober. 2656
Weilstr . 6, V. Ms., 1-Z.-W. sof̂ 1876
Weilstr . 8,  H ., 1̂ Z. m Ki i' on .. 1792
Wcllritzstr. 5 1 Z. u. K. N. Lad. 2767
Wellritzstr. 28, V. D„ 1 Z., 'K. 1794
We llritzstr. 35 1 Zim. u . Küche. 2210
Westendstraße 13, Hth. 1, schon, gr.

8 . _u. K.,,a . Okt. N. V. P . Bl3769
Westendstr. 15 1 Zim . u . K., Ms. W.
Wörthstr . 22 1 Z. ii . K.. Abi D. 2312
Wörthstr . 28 P .-Z. u. K) N. P7l . 2761
Borkstr. 3, G. P ., 1-Zi-W. sof) 1696
Porkstr . 17 1 Z. u. K), Äbschl.fN . 1 r,
Nvrtftr . 22  I -Zim .-Wolln),^ Frontsp .^
Zietenring 3, H., 1 Zim . u. K. sof. od

spät. Näh. bei Geron , H. 2. 1797

1. Okt.^ Näh. Vdh.Z^ lks._ Bl4152
Blücherstrafte 17 sch. 2-Zim .-Wohn.

im Mtb .. 320 u. 300 Mk. Näh. das.
Ktb. 2, bei Bleickardt, od. Helenen¬
straße 6, 2, bei Schwerdel. 2846

ZW-herstr. 19 2 Z., K). Frtsp .71.  Okt)
Blücherstrafte 22 2-Z.-W. per 1. Okt.

ml v. Näh. Vdh. 2 St . 2498
SMMN723 2-Z7W ., Hth. B 14208
Vlücherstr. 44 2 Zim . u. K„ Hth., zu

verm. Näh. Vdh. _ BJ1028
Blückierstr. 46, P ., gr. sch. 2-Zim .-W.

mit^clll. Zub- auf  1 . Okt. Nah. 2 l.
VülöwstrTl ' Hth., 2.,Km . u. Küche.
Riilawstr. 7, S ., sch. 2-Z.-W. z. Perm.
Bülowitr . 11, Hth., 2 Z. u. K:, Monat

20 Mk., an rl. Fm . N. V. 1 r . 2730
CästeMr . 4/5 , P), 2 Zim . u. Küche

her 1. Oktober. Näh. 2 I. 2811
Lotzh. S :r . 17, Gth. P ., 2- u. 3^ 7W.

sof. od. spät. Näh,  b . Fr . Ott , Mtb.

p. 1. Oktober zu vm. 2598)

mit Balk., Wasserheiz., u. modern. ^
Einr ., an alleinst. Dame sof. zu v.
N. Bismarckr. 2, b. Hildner . Bl 4939

dotzheimer Str . 78. 2 Z. u. K. 2296

K., söf. 2781

Dotzheimer Strafte 87, Mtb ., 2-Zim.-
Wohn. zu verm._ B14950

Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim.,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. , 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdh. u. Hth. Näh. Vdh. P . 1811

Dotzheimer Str ) 122 2-Z.-W. inÖWh.
Frtiv . u. Hth. v.  2 70— 330 Mk. 1813

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Nah.
dase lbst bei I . WeberpalZ. 1815

Dotzheimer Str . 124 schöne 2-Zim.-
Wobn. zu verm. Näh. Mtb. Par t.

Eckernsördestrafte 19, 3 r., schöne 2-
Zim.-Wohn. zu verm. Einzuseh.
von 10—4 Ühr. Näh. Zas . Bl3632

Elconorenstrafte 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K., zu vm. Näh, das. P art . 1813

Eleonorenstraftc 4 schöne 2-Z/-Wohn)
zu verm. Näh. Langg. 25, 1. 2460

Eleonorenstr . 9 2Ks., K.'M., Nr . 5, 1.
Ellenbogengasse 10, 2, schöne 2-Z.-W.

1. 10. zu verm. Näh. bei Müller .,
Elsäffer Platz 6 2/Z7W . z. vm. ,B9113
Eltviller Str . 2, P ., 2-Zim.-Wohn.,

Maus ., a. W. Waschküchez. Allein-
gebr., Wäscherei n . ausg . B 15089

Eltvillcr Strafte 5, tzth., 2-Zimmer-
Wohn. gleich od. iv äter . B13852

Eltvilt ) Str . 14, S/Fqr . 2-Z.-W.̂ 2F1
Eltviller Str . 16 2 Z), K. u. K., Hth.

S tb. zu v.  Näh . P . 1, S chul. 2802
Emser Str . 50 sch. 2-Zim .-Wohn. zum

1. Okt. cm r . Leute. Näh. P, , 2746
Emser Str . 53 kleine 2-Zim .-Wohn.

per 1. Okt. an ruh . Leute. 25 Mk.
Emser Strafte 69 2—3-Zim.-Wohn. u.

Zubehör zu vermieten . B122M
Erbacher Str . 5, H.. 2 Z., K.K .̂ sP.
Erba cher Str . 6, Htb.. sÄ. 2-Zirn.-W.
Erbacher Str . 7, 1 l., Bel-Etage, gr.

mod. 2-Z.-W. m. 3b ., Okt.  B137/11
Feldstr . 3 2-Zim .-W. per 1. Aug. u.

1. Oktober zu vcrmmten ._
Feldstr . 7 2-Zim .-W. m. Zub., , 2598
Feldstrafte 9/11 213. u. K. n.,K. zu v.
Feldstrafte" 10 sch.  gr/ISMnn -Wohm
Fcldstrafte 18 schöne 2-Zrm.-Wohn.

per 1. Oktober^ mwerm, _̂ 2455
Feldstr ./19K,Znm u. Zuckh. »" . vm.
Frankenstr . 1 2 p'i ) M4Q

Nä«. Lcllm >mdstr̂ ,P . D IMS
Frankenstr . 19 2- u. I -Z.-Mohn. ivs.
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Frankenstraße 17 schöne 2-Zirn .-W.
1, Okt.  vm ._ Näh. Part . B15159

Frankenstr . 23, $>., 2 -Z.-W., D. o. 2.
Friedrich strafte 27 abgeschl) 2-Zim.-

38. an ruh . L.  Tof. ob. spät ._ 2204
Geisbergstr . 11, Hth., klein. 2-Z.-W. P.

sofort oder später zu verm. Näh.
Taunusstraße* *?, t r.  2314

Gneisenaustr . 12 2 Z. zu vm. » 11 038
Gneisenaustr . 14, Hth., 2-Z.-W., Okt.
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2 gr . Zim . u.

Zubeh . auf 1. Ok tober. ^ B13831
Göbenstr . 9, Frtsp ., D-Z.-Wohnungen.
Göbenstr . 16 sind im Hinterh . 2- u.
. I -Zim .-Wohnnngen sof. ob. später

zu verm. Näheres daselbst. F 591
Göbenstr. 19, Mtb ., L-Z.-W. S10 894
Göbenstr.1 4 sch. 2 u.  3 -Z.-W., i . Hth.
Güterbahnhof West 2-Zim.-Wohn. p.

1. Okt., bei P eter  Heß . B13 851
Gustav -Ädolfstraße 17 2 Zim . u. K.

p. sof. Näh. P ., bei Neußer. 23 56
illgarter Str . 3 2-Z.-W. sof. 1820

Nerostr . 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche.
Keller, gr. Räume zu verm. 18 40

Nerostr . 32, Part ., ist per gleich öder
1. Okt/ eine Wohn., besteh, aus
2 Zim. u. Küche, auf Wunsch auch
mit kl. Werksta tt , zu verm. 2790

Netteibeckstraße 12 mehrere 2/Zim ..
Wohnungen per 1. Okt. v. 400 Mk.
an. N. bei Steiß , im Lad. B 13 942

Nettelbeckstraße 13 ist eine 2-Zim .-
Wohnung , sowie eine 1-Zimmer-
Wo hnung zu verm. F252

Nettelbeckstraße 14 2-Zim.-Wohnung
Ver sof ort oder später ._ 2583

Nettetbeck ftr. 18 2-Zim .-W. B13 806
Nettelbeckstraße 24, H., 2-Z.-W, (300).

«ttaarter Str . 6, Hth., Dachgeschoß,
2 Zim. u. Küche sof. öd. spät. F252

Hartingstr . 6 2—I-Zim .-Wohnungen.
R.  Hartingstr . ösH . l.. Kletti . F352

Hartingstraße 9 Dachw., 2 Zim. u.
Küche, bill. Näh. Part . ,  2779

Hartingstr . 11 sch. Frtsp .-W., 2 Zim .,
Küche, ISeEL Klosett im Abschluß,
ver 1. Oktober zu ve rm._ 2625

Helenenstraße 13, 1, 2-Zim .-Wohn.,
mit Küche u. Keller, auf 1. 10. 12
zu verm. Preis 350 Mk. 2518

Helenenstr. 15 Ms.-LL./2 Z., K ., K,
Heleneustraße 19 2 Zim . u. Küche,

Stb . Dachwohn., auf gl. od. spat.

Hellmundstr . 29, Stb ., 2-Z.-W. so fort.
Hellmundstr . 49, Hth., 1 u. ü / 2-Z.-

Wohn. Räch. Bdh. 1 l. od. Bleich-
straße 47, Bureau , Hof. B 14258

Herderstr. 15, Ldh. Hochpart., freund !.
2-Z.-W. zu vm. Näh. Laden. 2714

Herderstr . 19. Stb/M 's., 2 Z. u. K
z. 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r.  2571

hermannstr . 3 2 Zim., K. zu  verm.
hecmannstraße 15 sch. 2-Zim/Wohn.
Hermannstr . 18,1 L, 2-Z.-W. gl. o. sp)
Hermannstr . 26, H., 2 Zim ., 1 Küche,

1 Keller zu vm. Näh. Lav en. 2824
Herrnmühlgasse 3 2-Z.-Wohn. mit

Mans . u. Werkstatt , in welcher seit
Jahren eine Schloss, betrieb, wird.
auf 1. Okt. zu verm._ 2601

Hirschgraben 7, 1. St ., 2 Zim . mit
Zubeh. ver 1. Okt. zu verm. 2570

Hirschgr. 18 sch. 2-Z.-W. N. V. P . r.
Hirschgrabcn 30, Stb . 1, 2 Zim» K.,

K. für kl. Fam » 1. Okt. Näh. P.
Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. R, 1.  1822
Hochstättenstraße 16 sind mehrere

kleine Wohnungen von 2 resp.
.1 Zim . u. Zube hör zu vm. F 252

Jahnstr . 6 2 Z., K. u. Ms., Part ., p.
1. Okt. z. v. N. Zingel, daselb st.

Jahnstr . 10 Dachw., 2 Z., z. v. 2681
Jahn str. 20, Ms., sch. 2-Z.-W. N. B. 1.
Kaiser-Friedrich-Ring 53 2-Zrm.

Näheres Gth. 1 St.  _
Karlstraße 6, Hth., 2 Zimmer zu vm.
Karl straße 7, Fr tsp» 2 8X2 . 1825
Karlstraße 26 sch. 2 Zim . u. Küche,

Hth. Näh. Vdh. Part . 2216
Karlstr . 29, G., kl. 2-Z.-W., Bk., kl. F.
Karlstr. 30, Dach, sch/2-Z/W )/Mtb ., p.
^ 1. Sept . zu vm. Näh. Part . 25 92
Karlstr . 36, Stb ., frdl . 2-Zim .-Wohn.

im Abschl. per 1. Okt. Räh. V. 1.
Karlstraße 39, Mtb ., schöne Dachw.,

2 Z. u. K., sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister , Mtb . 2. B13537

Kellerstr. 10, Mans ., 2 Zim ., Küche,
Keller zu verm. Näh. 1 l ._ 2805

Keller str . 14 2-Zim.-W. auf  1 . Okt.
Kellerstr. 15, Gth., 2 Am . u. Küche

ver 1. Okt. Näh. Vdh. P . 2810
Kellerstraße 20 sch. 2-Zim .-Wohn. m.

Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 2370
Klciststr. 10 2-Z/W ./Z. , 1. Okt.  2819
Körncrstraße 4, Mtb., 2 Zim ., Küche,

Keller, neu herger ., zu verm. Näh.
Vorderh . Part , links. .2821

Lähnstr . 26, Fsp» 2 Zim . u. Küche' p.
_sof . od. sp. zu vm. Näh, das. 1828
Lehr strafte 25, Frtsp ., 2 Zim . u. K.

auf 1. Okt. an ruh . Leute z. v. 2505
Lehrstraße 31, Part ., 2 Z., K., Msd»

auf 1. Okt. zu v. Näh. 1 St.  2561
Loreletz-RingL ) 3/ sch. 2-Zim .-Wohn.

mit Zubehör zu verm.  2510
'Lothringer Straße 25 schöne 2-ZInw

Wohn, mit Bad u. Balkon im Bdh.
Ver 1. Oktober bill. zu vm. B 14975

Löthring . S tr . 27, H» 2/ ss, Kl. Abschl
Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim..

Küche, Abschl., neu herg» 25—26 M.
Luxemburgplab 2, Ä., sch. 2-Zim .-W.

auf 1. Okt. R. Meher, P.  l . 2549
Luxemburgstraße 6 schöne ruh . 2-Z.-

Wohn. mit Balkon, 3. St . 2646
Marktstraße 13, StR/D ^Vm » Küche

zu verm. Näh. Seisen gescb.  2817
Mauergaise 15, 8, 2. Zim . u. Küche

an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Limbarth , Ellen¬
bogengasse 8. 2597

Mettgergasse 29 2 Zini . u. Küche z. v
Woritzstraße 7, Hth. 1 St ., 2 Zim . u.

K. auf 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Mitt elb au 1. Stock. _ 2584

Müritzstraße 9 ger. Mäns .-Wohnung.
2 Zim . u. Küche. Näh. 1. Et.  _

Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z.,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm. Näh. 1. Stock. 1716

Morissftr. 44, Hth. 1, 2 Z/u/M/Äf
stüf. od. s«. zu vm. Näh. B. 8. 1835

Moritzstraße 45, Hth)/2 gr. Zimmer
u. Küche au f sofort zu hm. » 14002

Morissstraße 48 2" /3im » Küche. Näh.
daselbst 2 St ., Seitenbau . 1888

Museumstraße 10, 4. Et ., 2-Zimmer-
Wohnung zum 1. August od. später
zu verm. Näh. Delaspeestraße 3
2 Sk» Groschwitz. 2535

Mühlg . 17, H. D„ 2 Z., K., K. s.  1833
Nerostraße 10, Hth., 2 Zim. u. Küche

per sof. od. später zu verm. 1839
Nerostr. 14, Stb ., 2)Z -W» Abschl., G.

Neugaffe 16 2 gr. Zimmer , 1 Küche,
1 Keller, Frontsp»  3 40 Mk. 2816

Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.
Alkoven, Küche, zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Weinre staur . Jacobi . 2707

Niederwaldstraße 5,'Hth ., 2-Z.-W. p.
1. Okt. Näh. Vdh. Part . 2659

Niederwaldstr . 12, Fsp., 2-Z.-W., Okt.
Oranienstraße 6 'schöne2-Zim.-Wohn

im Stb ., alles im Abschluß, per
1. Okt. zu vm. Näh. V. 1. 2763

Oranienstraße 11 2-Z.-Wohnung u.
kl. Werkst, per 1. Okt. zu v. 2445

Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z . u.
K. an ält.  Ehep » sof. bill._ 1843

Oranien str. 47, H., 2 Z. u. K. N. V. P
Oranienstr . 48, Vdh. Dachst., 2- od.

3-Z.-W. im Abschl. per 1. 8. 2495
Oranienstraße 54, Part . r» 2 Zim .,

1 Kab., 1 Kell. per 1. Okt. 2402
Wttvvöbergstraße 17/19 kl/̂ -Zim .-

Wohnung zum 1. Oktober zu verm.
Näheres 2. Stock r echts. _ 2705

Rauentaler Str . 7, Mtb., sch.  2 -8 .-
Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, freund !.

Helle 2-Zim.-Wohn., bill., 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb. P^ B9699

Rauent . Str . 11 2 W., 2
Rauent . Str . 12 2 Z. u. Ab. B11046
Rauentaler Str . 19, 1, 2 Zim ., Küche

u.  K ammer ver 1. Okt. B13138
Rauentaler Straße 22 2-Zim .-W. m.

u. o. Werkst. Näh' b. Völker. 2610
Rauentaler Str . 24, 2 I., 2-Zim .-W.

im Dachg., Vdh. zu verm. 2768
Rhcingauer Str . 13, Mtb ., sch. 2-Z.-

Wohn, mit Zubehör auf 1. Sept.
od. spät, zu verm. Näh. Mtb . 1 l„
beim Hausmeister . 2829

Rheingauer Str . 15 2 Zim . u. Küche
gleich oder sväter zu verm. 1851

Rh eing. Str.  1 6, H.  3 , 2-Z.-W., 1. 8.
Rheingauer Straße17 , Hth., 2 Z. u.

Küche zu vm. Näh. Vdh. P . 1852
Rhcingau er Str.  24 , H., 2-Z.-W. 1853
Rheinstraße 52, Stb ., Dachw., 2 Zim.

u. Küche z. vm. Näh. V. 1 r . 2280
Rheinstr . 90, Gth . ,PHD Z. od. 1 Z.

u. K. an ruh.  Miet . ^ J . Okt. 2626
Riehlstraße 2, Mh ., 2-ZI7Möhn. zum
JDft . Näh, das. Part , r . 2501
iiehlstraße 17. Hth., 2-Zim .-Wohn.
Näheres Vdh. Part.  2472

all. Koms., 500 Mk., ruh . L.,

Röderstraste 4 schöne Wohn., 2 Zim
u. Küche, F rontsp., gleich zu verm

Rö merberg 2, Eckw., 2 Z., K. 2587
Römerberg 6 2 Z. u. K„ Vdh. 2637
Römerberg 26, Neubau , 2-Zimmer-

Wohnung , Hth., zu  verm . t>-70 ''

2 Z. u. K. mit Abschl. aus 1. Okt
Rüdeshcimcr Str . 18, Vdh. Frtsp . u.

Gth.  1 , 2-Z.-W. gl. od. spät . 2209

xuiirgllge o, «uue », » in.*»
Kü che an kl. Fa m. zu b.

-uamilgc ca  jyuujiuuiju ., u ^
Kü che gleich zu ve rmi eten.

bi llig zu vermieten.
isaiaufnuutji ; «u amci

mit Küche billig  zu verm. 280i
Scharnhorststr . 27 2- u. 3°Zunmerrtvi v* >*v Mt »! . ..1 !.? “i liKKl

Scharnhorftstr . 44, Gth ., 2 Z., K., ai
r . Fam . gl. od. sp. R. Vdh. B1023.

Schierst. St rH97M7 DH2 ^ .,S . 186i
Sckmlberg 27, Burg Nass., Fsp,, 2 Z<
, K., a. kl. F ., 290 Mk. N. S terng. 18
Schwalbachcr Straße 6, Hth., 2-Z.

2 Zim. u . Küche zu  vermiete^

u. K. zu ve rm._ Nah. Pa rt ._
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z^

Wohnung nebst Zubehör zu verm
Näheres Kon ditorei ._ _

Schwalbacher Straße 36, Gth.
2 Mans . u. Küche, 200 Mk.,

^_ju . verm. Näh. B. Pars ^ _
seoanurape v,  sriip .-Lu„ ^ o -,

gleich od. sväter zu verm,

_ H4. 1)0.  j. « iL/U. ^
Seerobenstraße 23, Hth., schöne. 2-Z

Wohnung , Dach u. 1. St . Nähere
Seerobenstraße 29. __

^ICI UHRTU IP », ^ O »/ , J» »/ ov
Steingaffe 43, Vdh. 3/2 Zrm.

m. Ga s p. 1. Okt. N. V. 1 r ._
Steingasse 31, St b., 2 Z . u . K. zu v
Steingafse 34 2 Zim. u.  K . Ä. 2. 1873
Steingasse 36 2 Zim ., Küche, Mans ,̂

2 Kell., auf 1. Okt. N. 1 l. 2462

Steingasse 38 2 Z., K. u. Zub. zu v 4
Näh. Weilstraße 22, 2 St . l. 2o86

Stiftstr . 29, Stb . 2, sch. 2-Zimmer-
Wohn. m. Abschl. p. 1. Okt zu vm. 3
Näh. B. 1. Vr . mtl . 23 Mk. 2522

Stiftstraße schöne 2-Zim .-Wohn. sos.
zu verm. Näheres Schwalbacher *
Straße 53, Mtb . Part . 2808

Taunusstr . 39. V., 2 Mans ., 1 Küche
n. Keller gleich od. später an nur
ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. Nah.
2. Etage bei Frau von Schack.

Wallufer Str . 3, Hth., ist eine schone
2-Zirn.-Wohn. per 1. Oktober zu
verm. Näheres Vdh. 2. Et . »588 i

Walluser Str . 7. Mtb ., ŝ L2 -Zim .- 3
Wohn. Näh. Vdh. Part . 2ol5 z

Walramstr . 7. 1 I., 2- u/l7Z/W/ ^ ! 3
Walramstr . 9 2 Z., K., sof. od. Kat,
Walramstr . 12. H., 2-Z.-W., gl. o. sp, ,
Walramstr . 18 2 Z.. K. N. P . » 13520 t
Walramstraße 37 2 Zim . u. Küche, t

Hth. 1, per 1. September zu ver¬
mieten. Näh. Vdh. Part . 2823

Webergaffe 46 2 Zim. h. Rüche. 1875 t
Weilstraße 3, P ., 2-Z.-Wohn. m, Zb.

auf 1. Oktober. Näh. beim Eigen-
tümec Röderallee 32. 2708

Weilstraße 1». V. D., schöü/2P )/W ..
neu herger ., an ruhige Leute zu
vermieten . Näh. Part . 2467

Weilstr . 10 sch. 2-Z.-W., H. D . U;
Weilstraße 12, GthUZnn/Wohn.

für 1. Oktober zu vermieten . .2668
Wellritzstraße 7, 2 Zim . u.,K „ Mtsv-
Wellritzstr. 21. 1, 2 Zim ., Küche. 1877
Wellritzstraße 57 2-Z.-Wohnung per

Oktober zu verm. Näh. dortielbst
oder Büdingenstraße 4, 1. 2o70

Westendstraße 1. 1. St ., 2-Zim .-W.,
Westendstr. 3^2-Z/W . sof. Rah . 1 l-
Westendstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.

Mans ., 2 Zim . u . K. (Mans . «nt
Abschl.) z. 1. Okt. N. V. 1. » 13748

Westendstr. 20, Vdh. u. Hth//smone
2-Z.-Woün. Näh. Gth . 1 r. » 14918

Westendstr. 23. Hth., 2-Zim/Wohn,
Westendstr. 34, 1, 2-Z.-W., Bad . Bl !.,

Dtans. zu vm. Näh . Part , linls.
Westendstr. 36, 3, sch. 2-Zim .-Wohn.
Westendstr. 39 2—3-Z.-W., V. N. L,
Westendstr. 39 2—3-Z.-W.. S . N. V. P
Wielandstr . 9 sch. 2-Zim .-W., Hth"

zu verm. Nah. Hth. P . r . 2674
Wielandstr . 25 2-Zim.-W., Hth ,̂„ g!,
Winkeler Str . 6 2-Z.-W., 350 lvt. 2426
Winkeler Str . 8, Vdh., 2 Z., K., ev,

mit Laden, per 1. Okt. zu vm. 2543
Winkeler Str . 8. DM .. 2 Z., K. 2541
Wörthstraße 26, Hth.. ,/chöne 2-Z.-W.

ver sof. od. svät. Näh. B. 1. 18<8
?!orkstr) "4 2-Z.-W)/Ä .. Okt. » 13517
Uorkstraße 10 sch. 2-Zim .-Wohn. mit

Balk. ver 1. Okt. zu verm.
Norkstraße 22 2-Z.-W. ver 1. 10. z. v.
Yorkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche,

1 K., zu verm. 2629
Rorkstr. 31, H., 2-Z.-W. N. 'V'/3 l.
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 2461

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm.,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Fran Rinn , Mtb . I r .,
od. Dotzheimer Straße 142. 18/9

Zimmermannstratze 1 2 Zim . u. K»
Frontsv " billig zu verm. 2787

Zimmermannstr . 3 2 Dachz. u . Küche
ver 1. 10. Näheres Part . B14058

Zimmermannstr . 4, H., frdl . 2-Z.-W.
aus 1. 10. an tl . Fam . bill. » 13936

atramermftr.JL V., 2-Z.-W/^ 136U
Sch. 2—3-Zim .-Wohn. umständchalb.

fof. od. sväter billig zu vm. Nah.
Drudenstraße 10, Hth. Part , lks.,

2 Zim. u. Küche mit Balk. u. Gart .,
ev. mit Sout .-Raum , für Oktober.
Preis 890 Mk. Näheres Gustav-
Adolfstraßc 1. 1 l. 2567

Freundl . 2-Zim .-Wohn. zu vm. Näh.
Wellritzstraße 44, Laden. » 13959

3 Zimmer.

Aarstrafie 27, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,
Gas , Bad , Balkon, auf 1. Oktober
zu vm. Näh. bei Behrens . » 14962

Abelheidstraße 29, Stb ., 3-Z.-Wohn.
ver 1. Okt. zu verm. Näh. Vdb. P.

Adlessstraße 3/MH ./ 8-Z.-W. 2W8
Adlerstraße 19 sch. 8-Zim .-W., 1. St ..

das. sch. Dachw., 2 od. 3 Zim . 2228
Ädlerstr. 37. W.  3 -Z.-D . N. V. 1 r.
Adolfstr. 8 2X3 -Z.-W.. H. u. MT/ss.

- u. 1. Okt. N. Hausm .. H. 2. 2670
Älbrechtstraße 23, Hth. 1, 3-Z,m .-

Wohn. mit Zubehör sos. od. später
zu verm. Näh. Vdh. P . 2712

- Albrechtstr. 30, B„ sch. 3-Z.-W., Koch-
u. Leuchtg., Okt. Näh. 1 r . 2447

- Am Römertor 7 8-Zim .-Wohnung
mit oder ohne Werkstatt , zu verm.

» Näheres bei Lang.
- Arndtstraße '8, 2, Herrschaft!. 8-Zim .-
? Wohnung per 1. Oktober. 1882
. Nühnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.
k 3-Zim.-Wöhn. mit Küche, Speise-
^ kammer u. Zubeh. sof. zu verm.

Näh. im Vdh. 1. Etage . 1883
3 Bahnhosstraße 12, 1, 3-Zirn .-Wohn.
- zu verm. Näh. Konditorei Nerbel,
7 . Kirchg, 78, u. im Hause Ms. 2828
, Bertramstraßc 20, Mtb . ?>, 3-Zim .-W.
5 v. 1. Okt. zu vm. Näh. B. 1 r. 2788
1 Biersiadtcr Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim .,
- Küche, Bad, Gas , Elektr.. Zentral-
s heiz. Näh. Kavellenstr. 23, P . 2694

Bierstndter Höhe 58 sch. 3-Zim.-W.,
ö Balk. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 2421

Bismarckring 23. 2, schone 8-Zim .-
L Wohn, mit Bad, Balkon usw., per

1. Oktober zu. vm. Näh. P . » 13252
Bismarckring 25, 1, 3-Zim .-Wöhn. zu

verm. Näh. bei Gaiser . » 13840
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jlt . O-Q - —̂, , j
Bl Ücherstr. 19 3-Z.-W. .sof- od. spat

mit Zub . zu vm. Näh, P - B 14 091
Bleichstratze 23. 3̂ Z/W . per 1. Ott.

zu Pe rm . Näh, im Laden.
Mcichstr. 4Ẑ kl. 3-H .-W., H. H2995

1. Oktober zu vernneten . sraheres
Bleichstraße 29,̂ Parü _ Bl3857
leichstr. 49, 3, 3 Zim., Küche, Bad,
Speiset ., Gas , 2 Balk., Man, ., zwei
Kell., Ott ^ ^ ZlLEnll B13577

UTxnzzTZj:  o o =v\50i)n.#
Näh.
1885

Hellmundstraße 8 8 Zim. m. Küche
u. Zube hör zu vermieten, _ 2604

Hellmundstraße^ O/OA
Hellmundstr . 37, V. 1, scĥ 3-Zim^ W.

Bad u. Zub . per Oktober.
daselbst u. Eckla den. _

lücherplatz 5, Hth., schöne 3-« .-W.
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Hth. Part rechts oder
Scharnhorststraße 6,  2

Blücherstr. 30, HochpHffchone3-.Zim.-
Wohn. mit Balkon u. Zubehör per
1. Okt. od. später zu^vm.^ ,B 14610

Hellmundstr . 37̂ ,Mtb , P „ 8-Zim.-W,
Hellmund str. 39 3-Z.-Wohn.̂ .Bl 3443
Heümundstraße 43, 3, 3 Zim ., Küche,

Bad (500 Mk.) per 1̂ Oktober̂ 2847
Hellmundstr . 49, Ldb. P ., 3-Z.-W. p.

sof. od. spät. Näh. 1. St . I. oder
Bleichstr. 47, Bur ., Hof. 81 -4257

Hellmundstraße 54, Vdh,, scköne gr.
3-Zim -̂W. init,Zubehor ^ Nah. ^

Herderstr . 13, 1, schöne 3-Zim .-Wohn.
auf 1. Oktober zu verm. Nah. tu
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65.
Telep hon 816. 2794

Herderstr . 33, Vdh. 2, schöne 3-Zim.-
Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Nähe res Vdh. Part . B 14321

;l1DitlREitTtruT?c ör v -p , s
schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zentral¬

heizung brs 1. Oktober zu vernn^ .

Herderstr . 35, 3) gr. 3-Z.-W., Bad, 5
1. Okt. N. Hau sv. Be ck, Hth. 19 06

mit Bad Mer Okto ber  zu Perm,

mit Zubeh. auf sof. od. spater zu
verm. Näb. bei G. Voltz. _ 1.888

Mtb. 2. St ., per 1. Oktober zu
verm. Näh, daselbst Part . 2b±.

Kaiser-Friedrich-Ring , eleg. 3-ZiM.-
Wobn. per 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst 2. St . l. B lo099

•iiuHjcuuer ui
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. oo. spät, zu verm.
Näheres Vdb. 1 links. B10867

2' Kell.. Mtb., sof̂ od,. spat.̂ .B11063

Küche zu v. Näh. V. P . r . B110 64

Kell.. sof Näh. Vdh. 1 Hj ._ l .889
’ctt » iui, ^ry XXrfA

auf Okt. nu vm. Nah, das. B 13993

Wobn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheiiner
Straße 110, Vdh. 8, Wolf. F329

JUmieiTOEE wll U ‘ IO , 6.  u .. y.
schöne 3-Zim .-Wohnung mit Zu-
hehör zu vermieten._2 .509

jogoetmcr « ir . xuu
auf gleich od. ivat . zu vm. B 124 7a

^ 1. Et ., 3-ZiM.-W.
^Näh. 1. Et . r . 2476zu verm.

Zim.. K. u. Zub ., Okt. B13i!>42

Eckernfördcstr. 2, 1, herrsch. 3-Zim .-
W. m. komvl. emger . Bad, vreisw.
zu vm. Näb. das, b. Enk, 4. 2383

<Zleon»renstraßc 4, 1, 3/Z.-W., mir
_ Balk.. zu b. N. Längg. 25, 1. .1891
Eleonorenstr . 8. Vdh., Mwohn ., 3 Z.

u. Blk. R. Nr . 5, bei Roßbacq. 2619
Elsässer Platz 6 3-Z.-W., der Neuzeit

ent svrech., zum 1. Oktober. B13 759
Elsässer-Platz 7, 1, 8-Zim .-W^ BlM2l

^Wohnüng^ zuMermietem, 2602
Eltviller Strasse 14. Mtb ., ar . schöne

sonn. 3-Z.-W. m. Gas , 400 M. 1894
Feldstraße 22 3-Zim/W . m. Abschl.

u. eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. Räh . Laden. 189o

Frankenstr . 6. Bdh. Dachst., schH3-Z.-
Wohnung sofort zu verm. B 100̂ ,0

Frankenstraße iö 3-Z.-Wohn. und
Zubeh., 1. Okt. N. Laden. B14128

Fra nkenstr. 13 sch. 3-Z.-W., Ü .Okt.
Frankenstr . 13, H., 3-Z/-W. B12298
Frankenstraße 15, Hth. 2, 3 Zim., K.

u. Kell. auf 1. Okt. (360 Mk.) zu
vm. Näh, bei Ru vvert, V. 1. 2642

Frankenstr . 23, V„ 3-Z.-W., 460 Mk.
Frankenstr ) 23, H)h3 -A- W.. 37(F Nk.
Frankenstrasse 24 neu herger . 3-Z.-

Wohn. für gleich od. 1. O kt. zu v.
Friedrichstr ) 8) Hth. 3hZ Zim., St»

zu v. Näh, b. Hausmei ster. 1896
Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr . Zim . u.

Küche aus sofort zu verm. Nah.
best Heinrich ,Jung ^ 1760

Geisbe rgstr . 16  3 Z. u. K. zu  v . 2470
Gneisenaust r . 20, H., 3- u, 2-ZstW,
Gneisenaustr . 33 8-Zim.-Wohnung,

1. Etage ^,auf ^ l . Oktobe r.  2354
Göbenstr) 7, Mtb . 1, 3 Z). K. m. Balk.,

Klos. i. AbÄsl., gl.  o . sv. N. Sch eid.
Göbenstr. li ^ Hv., 3-Z.-W., a. Lag.
GöbenstrH24 sch. h -Z.-W) 813906
aMnst r)" 31" LZ .-W) h illHÜl 144 38
Gold nasse5. WehganK ) eine 3- u. eine

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
_sammen abzu geben. 2616
Gustav -Ädolfstraße 13, iT_3~3intmct

(Balk.), Mans . u. Zubeh. p. 1. OkG
event. früher , zu ve rm.  2398

Hallaart er Str)  3 8 Zim^ u. Iss. 2680
Hallgarter Straße 8 sch. 8-Z .-Wohn.,
V Ädh. u. Hth,_ Iiäh . Part . _2631
Kartlnastratze 7 3 Zim ., K. u. K. zum
* 1. Oktober zu verm. _ 2725

Hartinastr atze 8 ich'öne 3/Zim .-Wohn.
° mit Balkon, Gas u. all. Zubeh. au

sofort od. später bill. zu vm. 21 84
Helenenstr . 1 sch. 3-Zim.-Wohn. im

Näh. Nr . 3, Frtsp . .1903
Helcnenstrasw 5 schöne Part .-Wohn.,

8 Zim., Küche u. Zubehör , Gas n.
elek tr . Licht,  ver st,Oktober ,̂ 2277

Helenenstr . 8, H.. P ., sch/' 3-Z.-W. v.
1- Ok tober. Näh, daselbst,  st 486

Helenenstraße 19 schöne gr. 3-Zim .-
Wohn., ar . Küche mit Gas , 2. St .,
auf 1. Oktober zu verm. Näh. 1.

Heilmündstraße 2, Hth. 1/ Stock,
^schöne 3-Zim .-Wohn. zum Oktober.

H7llm,rndstr. 3 ich. 8-Z.-W., 1) Ott.
Hellmundstr . 4, Ä. 1. schöne 3-Zim .-

Wohn, mit Balk., Mans . u . 2 Keller
zu vermieten . Näh. Part . B13698

Hermannstr . 19, 2 r ., 3 sch. gr. Z.,
' 2 Kell.. .K̂ Kock- u. Lch tg., 1. Okt. ^

Hermannstr . 20 3-Z.-W., 2. u. 3. St .,
a. 1. Okt. z. tstZlsäh.^ r . B 133o6

Hermannstr . 26, 2, 3)Z.-W. im Vdh.
zu verm. Näh. im Laden._ 2660

Herrng artenstr . 7 8-Z.-W., HtHfof.
Herrngartenstr . 19, 1, ist eine schone

Wohnung . 3 Zim. u. reich!. Zubeh.,
auf 1. Okt. an ruh . Mieter zu v̂m.
Näh. daselbst Part . od. Kaiser-
Friedrich-Ring 74, 3. Et . 2369

Hirschgraben 8 sch. 3-Zim .-Wohnung
zum 1. Oktober zu verm. 2477

Hirschgraben 13 3 Z., K., Bad, Msd.)
per 1, Oktob er zu verm. 2599

Hirschgraben 30 srdl. 8-Z.-W., Gas,
^auf sof, od. 1. Okt. Näheres Parst

Ja hnstr/ 20, P )7 3-Z.-W. N. 1 St .
fchrt ii n (i **r,Jahnstraße 20, Vdb. 2, schöne 3-Z --

Wohn. sof. od.  s pät . N. 1 St . 1910
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. 1 r . 2750
Karlstr . 17, Hochp., 3 Z. u. 3uB._ 2298
Karlstr . 30, Mtb . Dach, sch) 3-Z.-W. P.

Okt. zu verm. Näh. Pa rt ._ _2o_91
Karlst r . 38, Mtb. 2, 8,Z . u. K. N. V. l.
' ellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Balkon u. ,Zubch . zu verm.
Näh. Weilstr . 20, 2. St, , 2612

Kellerstr. 9 sreundl . Hochpart.-Wohn.,
8 Zimmer u. Zubehör , p. 1. Okt.
Näh. Kell erstr aße 7, Part , 2698

Kiedricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zn erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei  Woito wskh.  1G29

Kiedricher Straße 9 gr . 3-Zrm.-W»
, art ., glei ch ob. sp ater . 2620
Kirchgafle 46 3 Zim. nebst reichlich.

Zubehör per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Metzgerer

^Baum ._ 2430
Klaren,aler Str . 3, Lutz, schone 3-Z.-

Wohn. mit oder ohne Wascht, od.
Lagerräume , zu verm._ BU9Ui

Klarental er Str . 8, H., 3-Z.-W., Okt.
Klotzst ockstr. 6, Frtsp ., 3-Z.-W. B9 921
LanggassssL7 sch. 3-Zim .-Wohn. mit

Abschl., Frontsp ., 8. St ., v. 1. Okt.
zu vm. N. Goldgasse 18, 2 I. 2520

Lehrstraße 3, Part ., schöne 3-Z.-W/
im 1. Mock, auf 1. Okt. zu v. 2443

Lebrstraße 16. Part ., abgeschl 3-Z.-
Wnbn. Nab. Lehrstr. 14, 1 l.,.1949

Lorclevring ~8 schöne 3/Z.-Wohn-, der
Neuzeit entspr., zu vermieten Nah
Part erre links. _ ®11084

Lothringer Str . 31, Vdh., gr.
2 Balk., Spenek ., Bad ., 520 M. 23 53

Luxemburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zrm.-
Wohnnng , mit allem Zubehör, per
1. Oktober zu^ verm. _ 1917

Mauerg , 3/5LL im., KücheustKeller.
Mauergasie 11, 2, Sonnenseite , I N.

frdl . 3-Z.-W. aussl . Okt. z,. v^ 2785
Mctzgergasse28/30, Neubau , Zentral-

heiz.. zw ei 3-Z.-W. N. Langg. 19.
Messnergasse 35, 2) per sof. öd) später

3-Zimlner -Wohn. zu verm. Nah.
Graben st raße  34 ._ __ _ _

Miche lsbern 7 3 Zim . u . Küche. 2596
Michelsberg 8 3-Zim.-Wohn., Stb . 2,

per sofort oder später zu vm. 2181
Michelsberg 10, Vdh. 1, 3-Z.-Wahn.

mit Küche u. Zubeh, aus gleich od.
_tnät er zu verm. Nah. 2 I. 23 <6
Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2 K.,

Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst Laden. 814990

Michelsberg 15 3 ev. 4 Zim. per sof.
Besicht. 10—12, 3—5. Nah. das od
Haberstock, Albrechtstr. 7-__  2724

Moritzstr. 7, Mtb . 2 l., 3°Zirn.-Wohn.
per 1. Okt. NÄL >aselbst._ __ _

Moritzstr. 8, Vdh. 1. ist eine 3-Zim.-
Wohnung mit Zubeh» .ev. aucy als
Bureau zu v. Näh. Backereî LWI

Morissstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
sos. od. spät. Näb. Vdb. 1 l. 1921

Moritzstr/ 15" 3-Z)-W., ' Stb . P ., ev.
Bureau m. La gerr , N. 1 l. 2816

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
3 Zim . u . K., 320, m. od. o. Werkst,

Moritzstr. 28, Stb ., abgeschl. 8-Zim.-
, .̂ Wohn., an,kl .̂ ruh .Lain .Lof .^ 2774
Moritzstraße 34, Hth. 'Part ., 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Näh. Bdh. Vart ._ 1718

Moritzstr. 45^ Mtb ., 3-3,.-W,, 1. Ökt)
Morissstraße 47, Hth. P » 3 8 , 1 i,

1 Kell.. ev. mit Bierkeller , z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb . Part . 2718

Moritzstr. 64 große 8-Zim .-Wohnung
^ mit Zu behör. zu ■verm._ _ B 128 2o
Moritzstraße 72, Pürt ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 800 Mk.
ver L Oktober Lu^verm. _ _ 2733

Nerostr. 6/2 , 3/Ziin.-W), Küche, Kell),
anssl . Oktober zu verm. 2661

Nerostrasse 15, M., 3 'Zim. u. K. auf
sof. od, spät. z. v. Näh. 1. Et . 1924

Ncrvnr, 22. Stw , 8 Z) u. K. b. 19 25
Nerostr. 34, 2, L- Zim.-W , sof/ od. sp.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 3 Zimmer

nebst Zubeh. ver sofort oder später
zu verm., 520 Mk. B10807
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Nettelbeckstr. IS, P ., neuherg . 3-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. od. früher . 2655

Nettel beckstr. 18, V.,. 3-Z.-W. L11897
Nettelbeckstr. 26 3-Zim.-W., 480 Mk.
Neugaffe 14, Stb ., 3-Zim.-W. Nm,
Neugasse 22, Schuhgeschäft, 3 Maus.

u . Küche zu  ver mieten . „
Mcdcrwaldstratze 5, Hth^

zu vcrm.
3-Z

' Nah."'Vdh " Part / 2858
Niederw aldstr. 14, Gih., Hh ., 3-Z.-st,„
Dranienstr . 22. Stb ., sch. 3-Z.-W. p.

1. Okt.„zu„ v^ N. Wh . st̂ Sst, 2663
Dranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Ha usme ister. _̂ 1929

Dranienstraße 60 3lZimmer -Wöhn.
zu Berat. ' Näh. Mittelb . 2. 2763

Platter Str . 15, P . I., 3-Zim .-Wohn.
mit Ba d u. Balkon zu Perm. _

Platter Straße 56, Mtb. 1, 3 Zrm/
„ 1 K., 1 K., 1. Oktober zu vm. 2544
Bbi ltvvsbergstr . 39 3-Zim .»W., Ball.
Philippsbergstr.  39 , Frtsp ., 3 Z. u. K.
P hilipp sbergstr . 49, P „ 3-Z.-W., 480.
Räuentaler Straße 8, Gth., schöne

3-Z.-Wohn, mit Balkon sof. od. sp.
Näh, bei Nortmann , Vdh. 1 2415

Rauentaler Str . 9, Mtb ., 8-Z.-Dach-
_ge schotzw. gl. ob. sp. N. V. 814452
Rljeinstraße 94, Frontsp ., 8 Zimmer,

1. 10. 12, 480 Mk. Robert Weh,
Wörtbstraß e 12, 1._ 2709

Klehlstrafie 5 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör zu vermieten ._ 2732

Richlstk. 6, Gih ., sch. 3-Z.-W. 1111050
Richlstraße 11, 1, schöne 3-Zim .-W.

mit Nachlaß für sofort z.  v ._ 2772
Röderstratze iS 3^ nn . u. K. z. DT

Näh. Metzgerladen. . 2892
Merstr . 20, IchS-'Z.-W., 1/Okt . 2773
Rödcrstr . 21. 1, 3 3im ., K. u. Zub.

1. Okt. zu Perm. Näh. Part . .2689
Nöderftr . 26, Stb . 'P ., Z-Zim .-W. per

1. Aug. od. sp.  Nah . Ndh. 2 l. 2363
Ecke Röder- u. Stiftstraße , bei Pauli,

schöne 3-Zim.-Wohnung per sofort
oder sp äter zu vermieten. 2367

Römerberg 3 '3-Z.-Wohnung nebst
Flaschenbicrkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten . 2560

Römer bcrg 14,  V . 1,  3 -Z.-W. N. H.. I,
Römerbg. 14, / fsp-, 8-Z.-W. N. H. 1.
Römerbern 26 8-Z.-W., V. B. 2796
Rconstraße 22, V., sch. 3-Z.-W., Pr.

billig, per 1. Oktober. _ 818483
Rüdesh . Str . 34 ' 3-Z7-W., DH. 2710
Rüdesh . St r . 40, Gth ., 3 Z. 818470
Schachtstraße 30, V., Eckwohn., 3 3,

K. u. K., 870  Mk ., sof. 2746
Scharnhorststr . 5, 2, sch. 8 Ẑ.-W. per

1. Okt. Näh,  das . 1 St . i .JS18462
SÄarnhorststr . 9, 3. Et ., 6-Z -̂W. u.

Zub. sot. od. sp. Nah. P ^ 81109r.
Sckmrnlwrst str/ ^ 5 große .3°Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 27. Vdh. 3, gr. 3-Z.-

Wohn.  N äh.  Vdh ^ Part .„ ^
Scharnh orststr. 31, 1 l., 3 -Z.-W. 2315
Scharnhorststr . 34, V. 2, schöne 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät. Näh, i St.
Scharnhorststr aßc 36 große 3-Zim .-

Wohn. auf  I .„Okt. N. 1 St . 81 3426
Sche'sfc'lstr. 10, 1, vrachtv. 3-Z7W . z

l . Okt. zu v. Näß. Part . l._ 2420
Schiersteiner Str . 11, Gth ., 3 Z., 1 St.

Sl 19 « I W Part . _2318
Schillcrvlai , 2 zwei 3-Zim.-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bahnhofstraße 22._ —

Schulbern 23, Frtsp ., 3 Zim , Kuckeu
Zub . p,^ Okt.̂ Nah, 1 St .„ r, , 2740

Schwalbacher Str . 23, Hth. 1, 3 ^>nn.
u. Küche. Näh. Vdh. Jt . _

Schwalbacher Str . 52, 1, 3 Z. U. K.
m. Ztr .-S . re. N. Emfer Str . 2, Ich.

Schwalbacher Str . 53 8-Zim .-Wohn.
3>l̂ vcrm^ . Nätẑ . Mtb^ P^ „ 2634

Schwalbacher Str . 57, 4. fch. 3-Z.-W»
Bad u. ZbOs-LGsV.^ käh. 2^ -.. 2386

Schwalbacher Str . 77. 2, kl. abgeschst
3-Z.-Wohn., 300 Mk., zu vm. 2696

Sch walb. St r) 83 3-Z^ W.„l .„Oktober,
Sebanplatz 4, Mtö7P -, sch. 3-Zim.-W.
_ mit G as per 1. Okt. zit vm. ,81c>681
Scdanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn.,

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
.vermieten . Näh. Part . L18920

Sedanstr . 5, B., 3 ' Z., Küche u. Zub.
„ âH. och„ spät^„zu vermieten^ 2215
Sedanstr . 9 sch. Frich-Wohn., 3 Z. u.
__$L^  a. l . Okt. bill. Wal). 1.  2 484
Scdanstraße 10, Vdh., schöne 3-Zim .-

Wohn. auf ,1. Okt. N. 1 r . 818646
Sedanstr . 10 gr . 3--Z.-W., Hth., auf
„ sof.„od.„ sm„ Näh . 8fJ r . B 11094
Sedanstraß c 14 3-Zim .-W. im Zub.

zum 1. Oktober. N, ,P ._ B 1109a
Seerobenstraße 9, 1. 8-Zim .-Wohn.,

ruhiges Vdh., gleich od. spät, zu vm
Näh. M tb.  1 St . links. U !49!2

S cerob enstr. 11, V., 3- Z/-W., 1. Okt.
Secrobenstraße 24, Vdh. 2, mod. 3-

Z.-Wohn.„ Näch„ l„ rechts. 813540
Scerobenstr . 26, 3. Et ., 3-Zimij,

zu vm. Näh. Wemheucr . „ HI3180
Secrobenstraße 27. Gth .. 3 Z.. K. auf
■jl ._ ob. spät. Näh. Vdh. Part , r.
Secrobenstraße 28 3- u. 4-Z.-Wohn.

zu vcrm. Näh. Laden. M3 .>86
Steingasse lX Vdh., sch7TZ .-Wohn.

in. Küche, evtl. m. Mans . u. Koch-
^u . Leuchtgas, p. f Okt. zu v, 2494
Utcinaassc 15, V. 1. schöne mod. 8-Z.-

Wohn. mit Mans ^ zu, verm^ 2710
Steingasse 26 3 Z., K., K. u. Mans
^aus 1. Oktober zr^ verm. . 2o81
Stiftstratze 10 3 Zim ., Küche u, Zub.

per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiftstraße 14, Parü , ,^ , 2659

Täünusstr 13, Sth . 3 3-Zim.-Wohn ,
mit Zubehör, Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. SU bm. Nah.
bei Saas , Taunusstr . „13,_1. 2789

Walkmühlstr7l0,Gth3 -ZiM..Wahn.
. jy contfB., mit Lubchor ., ^ 2,4062
SBnlfufer Str . 5, Sth ., 3-i>iM.-Wohn.
„Näh,  MH ^ Lorit . 1331a
Mhlrnmstr . 7.Zl, L/MM . sr 152o9
Walramstr . 10, 2, 3 Zim . Küche u

Zub ., 1. Okt. Nah. Lad. 1314752

Walramstr atze 21 3 8 ., Küche, Msd.,
500 Mk._ Näh.„ Parterre ^ 814148

Walramstraßo 31 3-Zim .-Wohn., Pr.
28 Mk., 2-Zim.-W., Pr . 26 SXt  zu
verm. Näh, bei  Schmidt . 814619

Waterloostr , 2 u. 4 (keine Hmterh .),
schöne 3-ZiM.-Wohn. mit Zub. per
1. Okt. Näh. Nr . 4, Part . r . od.

. Slei cl)fir ._47,_ Bur ., Hof. B 14 264
Webcrgaffe 46 8-Z.-Wohn. p. 1. Okt.

Näh, im Zigarrengeschäft . 2493
Wcilstraße 14, Gth . 3, Z Z. u. Zb.

(Abschl.) zum 1. Oktobers p. 2478
Wellritz straße 7 8 Zim . uüK .. Gth.
Wellritzstr. 27. 3 Zim ., U . u. K„ im
_S ertenb.  Pr . 30 Mk. „v. M. 1948
Wellritzsfratzc 45, 1 St ., schöne 8-Z.

Wohnung zum 1. Oktober zu ver-
mieten. Näh. Me tzger lad. B18871

Wellribstraßc 46, Hth., 2 3 -Z.-W. z.
_ 1. Okt. ob. fr . N. H. P . l. „813566
Wester,dstr. 1. Sedanplah , 3-Zim .-W
Westendstr. 8. Mtb ., sch. 3-Z.-W." bill.
^zu ^ in._ Näh. Bdh. l Tr . 818730
Westcndstr. 15 3-Z^ W^ . Vdh7813946
WestendstrT5 „3-Z.-W.,„Gth. 813045
Westcndstr̂ 21,„ Vdh., 3-Z,-W., T. 'Ott
Westendstr . 28 8-Z.-W. glü od. ,'vär.
Wielandstraße 13, 2, schöne 3T -W.

per 1. Oktober zu verm. _ 2523
Wielandstraße 23 Herrschaft 3-Zim.-
_Wohn , per Oktober zu verm. 1950
Wielandstrahe 25 8-Z.-WI7 V. Frtsp.
Winkclcr Str . 8 2 schöne Z-Zitn .-W'.
_m . Zub. per sof. od. später ._ 1952
Wörthstraße 16 3-Zim.-Wohn., 17 St .,

per sofort preiswürdig zu vm. Näh.
im Bäckerladen. _ _ „ 2305

Wörthstraße 23, 3 L, schöne 3-Zim .-
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.
Kreideistraße 7. _ 1953

Wörthstr .. Fsp., 3-Z.-W. Näh. Rauen
„taler „Str .„ 18, 2, von 1—4 Uhr._

Yorksträtze3. Hth. 1. 3-Z.-W., mit od
ohne gr. Lagerkell. p. 1. Dkt. Näh.

J6, Htrusm.^ d.„Neroftr .„38, j . 2439
Norkstr."4. V., 8Ä .-W. RähTHif -s,
Aorkstr. 4, 1. 3 Z. n . Küche, Stb ., per

sofort. Näh. Aorkstr. 4, 1. B1110Q
Uorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim .-Wohn. mit

Zub. p. 1. Okt. Näh. Laden. „ 2496
Vorkstraße 33 mehrere g-Zimmer-

Wahnunaen sof. od. später zu verm.
Näh. Kaiser -Fr .-Rin g 58,  V . 1 262

Zietcnring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.
zu ver m.  Näh , daselbst. „ 2667

Ziminermannstr . 5 8-Zim .-W. p. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. Parst_

Aimm crmannstr . 7, V., 3 Zimü mK.
Zimmertnännstr . 8 3-Zim .-Wohn. m.

Zub . per 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r,
Frontspitz-Wohnung , 3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
fintier Straße 12, P . 2703

3—4-ZiM.-W. frei , ruh . gr. Garten.
Näh. im Tagbl .-Verlag.  01c

■i  Zi mmer.
ÄdIlbciWr" "'^ ê Oräilienstr . 13, 1,

4 Zim ., 1 Mans ., 1 Keller auf
1. Oktober. Näh. daselbst oder
Schwalbacher Straße , 40,„ f , 2807

Albrccktstraße 36 fch. Wim .-Wohn.
„m.„ ssub̂ soTod .„ sp̂ .Näh.„ r , I960

Albrcchtstr. 46 4-Z^ W. ül. o. fp. 2241
Betramstratze 9, 1 (nahe Friedrichstr .-

schöne 4-Zim .-W. m. r . Zubehör a.
sof. od. 1. Oktober zu verm. Näh.

„Hildner, Bismarckring 2. _BlllOi
Vertramstw 19 Mans, -Wohn., 4 Zim.

u . Küche, 1. Okt. Näh. P . 8 18848
Msmnrckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,

2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
sp., ev. m. NacLl. N. Dro g. ,814460

WSniarckring 10. % 4 Z77Bad 2 M' ,
2 Keller, 1. 10. Näh. P . ^ 813649

Biomarckc. 16 4-Z.-W.. 1. l6s » 1442
Bismarckr . 27, 3, schöne 4-Zim .-W.

ni. Zub . sof. od. spät. Nah 1 St . r
od. Bleichstr. 47̂ Bur .,„ Sof . 8 14 262

BiSmarckring 29 4-Zim .-Wöhn. Mit
Zub. u. MalkoN„ z. 1. Dkt. 8 136,9

Bismarckring 43, 1. Etage, 4°6--W.
mit „Z,ubchör„ zu verm, ," 1̂ ° | °

Bleichstr atze 18, Sth ., 4 Z. u . Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Nah bei
Gottwald . Fau lbrunnenstr . 7 1961

Blücherylai! 6, 3, schöne 4-Z.-Äohn,
wcgzugshalb. auf sofort od. Mn
zu verm. Mah . Part . l.  811103

Blücherstr. 13,' Ecke Scharnhorststr .,
2 St ., scĥ 4-Z .-Wohn. N. Eckladen.

Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2 -St ., sch. 4-Zim .-Wohn.Luh ^ lT-

Illücherstr . 15 4-Zim .-Wohn.„ zu vm.
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zrm.-

Wohnung mit Balkon, Ba8 usw.
Näh, daselbst ^ , „Stock.„ 6 1ÜPi

Bülöwstraße 10 4-Zimmer -Wohnung
sofort od. chpäter zu „verm. 26^4

Bülowstr . 11 4-Z.-W. in. Wob  u . Zub.
sof. od. spät . Näh. 1 St . r . 27 71

Ecke Biilow» u. Gneisenaustrnße 3o
4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Bart . l. Bestcbt.
Werkt, zw. 10 u. 6 Uhr .^ ^ .2320

Dotzheim er Str . 18 4-Z.-W, m. Zvw.
per 1. Okt. Näh. Msb. U _ 2985

Dolchcimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn, per
Oktober zu vcrm. Anzusehen von
10 - 12, 8—6. Näh. 1 r . J14334

Dotzbeimer Straße 35. 1, herrsthaftl.
4-Zim .-Wohn., Balkon, Zubeb-, per
l . Okt. zu vm. Einzus . 3- 6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Parst , u.

„W all ufcr Straße 8. 2. v 14 488
Dotzbeimer Straße 61, Mittelb ., sch

4-Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu mt*
mieten . Näh. Vdh. 1 l. . 6 11195

Eckernsürdestraße 15, V.,̂ sch-
Wohn, z. 1. Okt. Räh. P . l. » Z801

Wtvilier Str . 18 4 Zim ., Küche, Bad,
Valst. Gas , el. L., j .iLMi

Emscr Str . 69 4 o. 5 Z, „i«7Zb,„2641
Ecke Emfer Str . u. Truden str. 1, ••

schöne 4-Zim .-Wohnuug 1. D r̂ochr
zu verm. Näh. Lad en._ —chDa

Frankenstraße 25, a. Ring , fak •Ni -’
2. St ., per 1. Okt. z. v. 813228

Göbcnstraße 12 4-Z.-W. u. Badez..
Balk., elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trittler , Sochvart. _ 1966

Wistav -Ädolfftr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,
je.  Zub . sof. od. sp.  Näh . 1. Et . 1067

Helcnenstraßc 30, Ecke Wellritzstr.,
4-Zim.-Wohn. mit Bad , BalkonS u.
Zubehör, Elektr . u. Gas , z. 1. Dkt.
Näh. Bism arckring 88, 1 I. 814269

Zellmundsträße 43, 2. 4 Zim ., Küche,
Bad, 2 Blk. (760  M k.) p. Okt. 2645

Herderstratze 12, 3. Et ., am Luxem¬
burgplatz, 4 Zim ., 2 Balk., -Bad u.
reichst Zub. p. Or t. Näh, das. 2258

Serderstraße 15, 1, 4-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh, im Laden._ „ 2781.

Herderstr. 27 4-Zim -W. m. Zubehör
' sof.  zu vm. Nah.  2 St . li nks.  1971

Jahnstr . 25, 1. r ., sch. 4-Zim.-Wöbn.
_nt . Zub eh. zu vm. Näh, das. 1972
Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim .-W. mit

Zub .. 1. Okt. Näh. 2 St . lks. 8200
Billa Jdsteiner Str . 18 45' od. 6-Zim .-

Wohn. mit reicht. Zubeh., Garten¬
benutzung, per 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Part . _ 1494

Kaiser-Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reicht. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh, in der Konditorei . „ ,_ 2534

Kavcllenstraßc 14, Part ., 4̂ Z'im. mit
Zubeh. sof. od. spät, zu vcrm. Näh.
bei G. Abler, Nikolasstr . 24, 3. 8091

Karlstraßc 17, 3, 4 Zim. mit Zub.,Eckerker, Gas u. elmtr. Licht. 2297
Karlstraßc 39, 1, 4-'Z'im.°Wvhn. mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, b. Ha usmstr ., Mtb . 2. 813478

Kirckaasse 11. 2,  sch . 4-Zim.-Wohn.
Näh, bei Bischosf. _ 2782

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh, b. Hausm . Peez . 1761

Klovstockstraße11 Fröntfv .-W., 48.
mit Bad usw. sof. od. später . „ 1974

Lahnstraße 2, Hochv. od. 1. Et ., 4-Z.-
Wohn. zu v. Näh. Part , r . 813684

Lahnstraße 16, 1 St ., 4 Z., BädckK.-,
Ww.-S eiz. Näh, b. Carstens . 240b

Lebrstr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Manch
n!. od. sp., 600 Mk. N. 7̂ 1. 2339

Lorclcb-Ring 6, 2 r ., mod. 4-Zim .-
Wohn. für 650 Mk. jährl ., z. 1. Okt.
zu vm. K.  Erb , Luisen str. 46, 2249

Mauergaffe 12 sch öne 4- Zim .-Wohn.
Moritzstr .P4 '4L .-W. m. Zub . 81 2856
Museunrstraße 10, 2. Etage , 4-Zim .-

Wohn., mit allem Zubehör , v. sof.
oder später zu vermieten . Näheres

^ )elaspeestr. 3, 2, Groschwitẑ 2536
Niederwaldstraße 9 2 schöne 4-Zim .-

Wohnungcn zu vermieten ._ 2o24
Platter Straße 15, Part l., 4-Zim.-
„ Wohnung mit Bad u. Balkon.„„ „
Khilippsbergstraße 17/19, Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. od. Ivater zu
verm. Näh. 2. Et. rechts. 1982

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn..
2. u. 3. St ., per sof. od. spat.  2698

Aorkstraße 7, 2, gr. 4-Z.-W. m. Balk.
„evt . Bad, Sorniciis ., sof. od. sp. bill.

4-Zim .-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.
Näh. Wörthstr . 8, Laden. 8 lOoGO

Scerobenstr . 33 5-Z.-Wohn. im 1. St .>
zum 1. Oktober od. früh , zu verm.,
Schöne freie Lage. Waldnahe.
Straßenb . Anlagen . 2358,

5 Zimmer?.
Adclhcidstr. 14, 2, 5 gr. Z. u. Diele,

Balk., Gas , Bad, Elektw, 2 Mans.
u. Keller, per Oktober. Wunschens-
wert nur mittags„ anzusehen. 1710

Adelheid straßc 47 5-Z.-Wohn. auf gl.
od. 1. Okt. zu v. Näh. 2. Et. 2511

Welheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge¬
räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
ver mieten. Näh._ Parterre , ,175o

Taunusstraße 77, Villa Nervt, 2. Et .,
5 Zim., Küche, Balkon uiw . für

_Bclb „ ober spät er zu verm. _ 1763
Billa Walkni iihlstr. 47 5-Zim .-W„

Badezim ., reicht. Zubeh., Garten,
1. Okt. zu vm. Erf r . i. Et . 2374

Wallufer Str . 12. 1, sch. 5-Z.-W.,m.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tagst
v. 10- 2 Ühr, daseM . _ 2366

Waterloostr . 6, 3, sch. S-Zim .-Wohn..
pxr Okt. zu vcrm. Besch, daselbst
ist beim Hausm . Lubl, Eckeruförde-
st raße 10, Frontsp . 2018

Adolfttr. 8 gr . 5-Z.-W« 2. Et ., aus
1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister
Rübe nacki, Hth. 2 St.  2669

Albrcchkstratze 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zinimern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 56, P . 8240

Albrechtstr. 81 schöne 5-Zim .-Wohn.,
nahe der Adolssallee, zu vermieten.

^Näheres Part ._
Älbrechtstraße 25, 1, große 5L .-W-,

Südseite , Balkon, preiSw._ B18671
Bismarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. Okt.
Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. bei Gaiserz_ 81 3841
Friedrichstrj 18, 2,  S -Zim .-Wohn. m.

Zubehör zu vermieteiu„_
Friedrichstr . 87 8-Z -̂W., ev. 4. f. D.»

Konf. Pass., a. 1. Okt. N. Eckl. 2243
GeMergstr . 28, 1, der Ncuz. entspr.

5-Zimmer -Wohn. zu „verm. „ 2800
Gersdörffstr' aße 2 (Ecke Lahnstraße)

2. Stock, schöne mod. 5-Zim .-Wohn
(Zentrakheiz.) wegzugsh. a. 1. Okst
zu verm. Räh. bei Carst ens . 2786

Goethestraße 15, 2, gr . 6-Zim .-W. m-
Zub.  ve r 1. Okt. Nah, das. „2382

Goethestraße 23 je 5 Zim. u. Zubeh.,
1. Etage , per sofort oder spatep
Part -, 1. Okt., Haus neu hcrgcr
N. 1. ©t. ob. nebe nan in Nr.  21 , P.

Hallgarter Strk 6 ist eine im 1. Stock
belegene 5-Zim .-Wohn. sofort oder
später zu vm. Näh. Part . P 252

Herderstr . 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr.
mit reich!. Zub., sof. od. fp. 1998

Herrngartrnstr . 4 5-Zim .-W., Part .,
sofort. N̂äh. 2. „St . _ 2362

Jahnstr . 15, 2, ruh . S-ZfM . m. Balk.,
kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 2638

Kaisrr -Friedrich-Ring 33, 1, herrsch.
6-Zim .-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Nah. das. 10—12 ü. 3—6 Uhr, sow.
Wallufcr Straße 3, 2, u. Bismarck-
Ring 36, 1, Müller.  8 12984

Webergafle 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
6 Zim . m. Küche u. Zub., v. 1. Okt.
andereitig zu verm. Alles Nähere
P arkstraße 10. _ 2671

Weißenburgstraße 7, 3. Etage, 5 Z7,
2 Nksd., auf 1. Okt.  zu vnn 2180

Wilhelminenstraße 5, 2fst8illa a. v.
Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochv., bei Engelmann.  814941

PbilivSsbergstraße 20 seh. 4-Z.-W.,
Südseiic , Gas , Elektr.. Bad, zu v.
Näh.„ Enrfer„ Stratze „ 25. ,_ 2557

Philippsberqstraßc 22. 2. Etage, 4-
Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen-

„ straße 24, Weinhdst„Bucher. 2416
Pbilivvsberastr . 30, 1, schöne 4-Zim .-

Wohn. sofort od. 1. Oktober. Nah
2,  Stock , Drexhage. _ 8 14907

Räuentaler Skr . 8, Vdh. 1, scb. 4-Z.-
Wohn. m. all. Zub ., per 1. Okt. zu
vm. Näh . das, b. Nortmann . 2678

Rauentäler 15 eleg. 4-Z.-W'., Zentr .-
S eizung, 1 St .,„ zu verm._ _ _

Nheinganer Straße 3, 1, eine Wohn.,
4 Zim .. gegen Verg üt ., per Oktober.

Röderstr . 26/ 2. herrsch. 4-Z.-W. m.
Bad , Blk., Erk., Gas , Elektr ., p. Okt.

Ecke Röder- u. Nerostr . 46 4 Zim . m.
Balkon n. Zub. ver  sof. od. sp. 2621

Roonstraße 12. 2, 4-Zim.-Wohnung
„per sos. od. spät. Näh . Lad. 81 1111
RübeShcinier Str . 31 4 Zimmer lt.

Zubehör , mo dern , zu Perm._ 1935
Scharnhorststr . 22. 3, freier Platz , ich.

4-Zim .-W. m. Badez, „rc., p. l . Okt.
charnborststr. 28 sch.- 4-Zim .-W. per
1. Okt. zu Zm .„ N8HLP. r ._ 2483

Schärnhä rststraße 40. P ., schöne 4-Z.-
„„Wohn,, „mit „Bad, Pr , 620. 81 4179
Schenkendorsstr. 6, % 4 Zim . u . Zub .,
_3 Balk., 1 Erker, gl. od. spät . „2185

(chiersteiner Str . 1, 1 l., Sonnen ).,
4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu ver m.  N äh.  3 l. 2190

Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,
l . u. 8. Stock, je 4 Zimmer , Küche.
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b.  Meinecke._ 2464

Sckiwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Er k.. 2 Blk ., gr. T err . N. 2 r . 28 87

Seerobenstr . 19 4-Zim .-W. m. r. Zb.
d. Nz.  en tsvr. N. P ., Kohl. 812334

Scerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zim.-
Wohn, mit reicht. Zub . aus Okt.
zu vm.  Näh . Nr . 20. j§ . r . 814798

Scerobenstr . 33, 1. St ., 4'-ZZWohr>
für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage, Waldnähe , Straßenb . 2166

Stiftstratze 19, Gth . X 'i -Z.-Wj/Fami
Zubehör , Ler„ 1. Okst„ zu vm. 2842

Stiftstr . 27. 1, schöne 4-Ziin .-W. m
Zubeh. zum 1. Oktober zu verm.
Besicht, von 10 bis 12„ Uhr. „ 2055

'Stiftstraße schöne 4-Zim .-Wohn, zu
vermieten . Näheres Schwalbacher
Str aßc tü, Part . „„ 2809

Taünnsstraße 29, 8/ 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10—3 Ulir . . Näheres Laden . 2248

Weilst ratze 13, Sonnens ., schöne 4-Z.-
Wvhn. u. Zub . zu vm. Näh. 2. St.

Wellritzstr. 22 scb. 4,Zim .-Wohnung
nebst all. Zubeh. aus sos. od. sv.

_zu Vm. .Näh,  bei Kühn, Hth. 1987
Welllritzstratze 45 eine 4-Zim.-Wohn,

im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
Näheres Metzgerladcn. _ 8 11885

Ecke Wellritz- n. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub , Pr . 600 Mk.

r _ £• 1. fsuli . N. Laden Part.  1988
Aorkstr. 27,1 , 4 Zimmcr 'zu vm. 2350'

Kapellenstr. 12, 2 st/ gr/TZ .-W/ zum
1. Okt. m. 50„Mst „Nächst Best 11—f

Knpellenstraße 14, 1, 5-Zim .-Wohn.
init Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Anim . 11 —1, 2- 4 Uhr.  2692

'Karlsträtze 18, X 5 Zimmer mitxöf f , \) xuiiiicij - . iiiii
Balkon u. Zubehör , für 1. Oktober
zuLermietcn . Näh. Part . 2492

Kirch gaffe 29 "5-Zimmcr -Wohnung.
1. Eiaqc , vollständig neu u. elegant
hergcr ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Näh, das elbst._ 2699

Kirchgaffe 46 5' Zim . nebst reichlichem
Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12

„ zu verm. N. Metzgerei Baum . 2481
Kleiststr. 25 hochherrsch. b-Zim .-W.,

1. Et . Näh, bei Markloff , 3.  811119
Länggaffe 3 S-Zim .-Wohn.l mit mod.

Ausstatt ., zu vm. Näb. Baubureau
„ Hildner , Dotzbeimer Str . 41. 2001
Lorcleyring 7/ Part ., 5-Zim .-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon . Wellritztal , oder im Hause,
P arterreHinks . _ _ _ 2627

Marti straße 13, 2, 5 Zim ., Küche,
2 Maus ., neu herger ., auf gleich od.
spät. „ Näh. Se ifenge schäft._ 2175

Moritz str aüc 5, Parst , ist eine Wohn,
von 5 Zim . u. Zubehör , geeign. zu
Bureauzwecken, zum 1. Jan . 1913
zu verm.Lst „das^ Stb ., li nks._2540

Moritzstraße 14, 2, 5-Z.-W. m. Zub.
per 1. Okt.„Pr . 850. N. Part . 2485

Moritzstr. 23,„ 8, rL gr , Z. „̂Zbb. 2528
Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad u. Zub . p.

sos? od. spät. Näh. P art. „„2200
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad.
_el eflr . Licht rc., gl. od. spät . 2002
Niederwaldstr . 10. 1, sehr sch. 5-Z.

Wohn, auf 1. Okt. zu verm. Näh.
b. Hausverw ., Gemüseladen , oder
Mainzer Str . 65. Tel . 816. 2741

Nikolasstr. 20, 3, Wohn., 5 gr . Zim .,
Balkon. Badezim ., Zub. p. 1. Okt.
Näh.„Koch, Bahnhofstr .„ 16. „2163

Dranienstr . 14 5 gr . Zim ., Badez.. K..
8 Msd., 2,Kell .. p. sof. od. sp. 2004

Dranienstr . 21  P ., 5 Z., K., 2 Maust.
p. l . Okt., ev. 1. Auä . SU vm. 8006

Dräniensträße 25, 1, 5 gr . Z.. Balk.
_lt . Zub. au f Okt. Näh. Part . 2648
Rauentater Strasre 20, i,  neu hergcr.

5-Zim.-Wobn. mit Zentralheizung
zu vcrm. Näh. Part . r . 2830

Hint . Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den. Anlagen,
Hochvart., 5 Zim ., Küche u. reichst
Zubehör per 1. Oktober zu ver-

_mieten ._ Näheres dasel bst. 2162
Schöne 5-Zim.-Wohn. m' iDLubehör

auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Moritzstraße 22,JL_ 2381

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.

N. Hausm . o. Rheinstr . 66,1 . 2020
Adelheidstraße 67, 1- Et ., sehr schöne

Helle 6-Zimmer -Wohn. mit retchl.
Zubehör per 1. April 1913, event.
schon ver 1. Oktober, zu vermieten.
Rah . Part , bei Wies oder Adel¬
heidstr aZe 61 ,JL _ 2728
delheidstraße 85, Südseite . Hoch».,
6-Z.-Wohn., Bad, 2 Mans ., 2 Kell.,
ist zum 1. Okt.. evenst früher , zu
ver mieten. _Nah . 3.  Etage ^„ 2453

Adolfsallee 26, Lochp., 6 schöne« m,
Badez. z. 1. Okt. Nah . 2 S i. 2021

Adolss«!lee 53, Hochpart., herrschattl.
6-Zim .-Wohnung zum 1. Oktober

„ oder fr üher zu der mreten. ^»54
An der ' Ringkirchc 5, 1. Eti/cherrsch.

6-Zim .-Wohn. nebst Zubehör per
1. Okt. zu vm. Näh. Part , r. 2650

Bismarckring ' 20, 2. Et ., 6 Zim. u.
Zb. gl. od. sp. ^ fäh. 1. Et . 811 124

Emser Straße 13, 2. p'rachtv. 6-Zim -
„W ., Zentralh .. Sudl ., Okt.  813694

Friedrichstraße 27 mod. geräumige
„6-Zim .-Wohin p. sof. zu vm. 22o4

Friedrichstraße 36 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Prers

„1550 „Mst,„ modern einger._ _2025
Friedrich str atze 39, 2. Stock, 6 Zim.,

Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., v. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar-
burg , Weinh.. Neugaffe 3. 2550

Zu vermieten.
Fricdrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.;

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc„ rcichl. Ncbenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt

_Fr . Wolfs-Lcmg,„ Luiscnstr .H3 . 2026
Herrngartenstraße 15, 2. Et» Wohn,

von 6 Zimmern nebst reichl. Zubeh.
od. Part . 5 Zim., auf 1. Oktober
zu  verm . Näheres 2. Etage. 2672

Kav ellen str. 38, 1, selten sch. 6-Z.-W.
Käiscr-Fricdrich-Ring 28, 8. 0« '^

neu hergerichtete , eleg. 6-Z.-Wohn.
„zu „vermieten . Näh. 1. St ock. 21'23

Kaiser-Friede.-Ring '34/ schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder , spater
zu vermieten . Näh, daselbst. 20-.7

Käiscr-Friebrich-Ning 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör glerco od.
spater ^ u vernt. Näh. P art.  2029

Lange- asse 10, 2. '6 od. 8 Zim . Näh.
Iaiser -Lriedrich -Ring 55̂ ^ 2622

Länggasse 28/30, 1,0 Zim . m. Zub/,
_Zentralherz ._ Nah. daselbst. 1704
Liliscnstraßc 24 6-Zim.-Wohn., deg .,

der Neuzeit entsprach, eingerichtet.
_Nä heres Ta vetengcsc häft . 2032
Luisenstr . 49, 1. u . 2. Et ., 6 gr. Zim..

.Küche, Bad , 2 Man )., Balk., Gas
u. elektr. Lickst, ver sof. od. svat.
Ätäh. das. 2. Et . links.  2797

Rhcinstraße 30.„ 1. schöne 5-Z -Wohn,
mit Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
ver 1. Oktober oder auch früher zu
vermieten . Näh. Part . 2325

Rbeinstr . 117 hcrrschaftl. 5-Zim .-W.
Näber es bei -Wolfs. _ 2640

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.
u. Zubehör zu vermieten. 81 8927

Säälääffe 8/ 2. Et .. 5 Zim . nt. Zub.
sof. ob. sp ät . Näh, im Laden. 2012

Scheffelstr. 2, 1. Et ., 5-Zim .-Wobn.
mit Balkon, Bad usw.. auf gleich
odL .„ Okt.„ zu„vm. Näh. B.„ 2568

Schier st-incr 'Ltr 34 herrsch. 5-ZstnZ
W m. Et .-Zeiitralheiz . zu v. .20 -3

«chäläerg 6, 2/k §t., 5 Zim/ ». Zuoek..
ver sofort oder spater. Näheres
Schulberg „8, Pari .„r . _ 2015

Schwalbacher Str . 52, 8, sch. 6-Z.-W.,
d. 'Ncuz. entspr ., Zentralh ., p. 1. 10.
Näh. Ems er Str atze 2,  1 St . l.

Sedänplätz 4, 1. Et ., 5-Z.M ., groß.
Balk., Gas , Elektr . Näh. P . 812982

Lurembiiraplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub . u. Garten-
benuhuna ver sofort, oder spater zu
vcrm. Näberes daselbst u. Brs-

_marckring 87. 2. P H125
MvSbachcr Str . 5 6-Zim .-Wohn. mit

rcichl. Zub.. im 1. St ., per 1. Okt.
zu verm. Näh eres Par t. „ "324

Ucugaffe 24, 2, Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu vern>. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether ._ „ 203c>

Mola : straße 28, ' Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh» per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmaun,

„ Oranienstraßc „ 15, Parst „ 20o6
Rbe in str aste 68. 2/ schöne 6-Zimmer-

Wohnmig mit Bad u. Balkon für
„sofort„ ode„r spät^,Näh . Part . „̂ 038

Nheinftratze 88 sch. 6-Zim.-Wohn. nnt
„ allcm Zu behür Lu „ve rm. 8 11 14»
Schenkendorsstr. 2 Hoch«.-Wohn, oder

3. Et . von 6 Zim .. Küche, 2 Mans .,
2 Kell., 2 Balk.. Elektr. n. Gas , auf
1. Okt. zu vcrm. Näh. Part . _

Tilunusstrnde 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu verkneten.
Bad . Balkon, Erker , reichl. Bm-
gelaß, elektr. u. Gaslicht. . >nb.
Taunusstraße 22. P .. .Kontor. „2040

Tgnnntzstraßc 32 schöne 6-LiMmer-
Wohnung zu verm. Nah. Baunu ->-

„ straß e 34. Konditor eic_ _£2ii
Wielandstraße 5, Hochp.,^ 0er. Znp-

mit Zentralheiz . u. reichst Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Nach
daselbst von 10—12 Uhr. 2163
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Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeb. per sof. zu vermieten.
Näheres bei b.  Denos l._ 2043

Kärterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossenegroße
'Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 2303

7 Umttt m _
Advlssallee 7, 1, Zimmer , Bade¬

zimmer u. Zu behör. Näh. P . 2704
Bahnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein, Luisenstr . 19, u. Bahnhof-

_St._ 2046
Kaiser-Friedrich -Ring 38, 2. Et ., eine

große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reicht. Zuheh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kon tor Nicodemus._ .2049

Rheinstr aße 90, 1. Etage , vollständig
neu herger . Herrschaft!. Wohnung
(elektr. L.), besteh, aus 7 gr . Zim .,
gr. Badezim., sof. zu verm. Nah.
Rheinstraße SO, Part ., od. Mainzer
S traße SO, Pa rterre ._ 21/.

Wlhelmrnenstraße 5. 2, v. Nerotal,
7-Zim.-Wohn. (8 Zim . in 2. Etage,
2 Zimmer in 3. Et ., abgeschlossen)
modern ausgestattet , mit reich!.
Zubehör , schöner Aussicht, aus sos.
od. später zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochp., bei Engelmann . « 14942

Erbacher Str . 7» Werkst., Lager- od.
^Bierkeller zu vm., 160 M. 814117

Feldstraße 19 schöner Laden mit gr.
Zubeh ör zu verm. Näh. 1. Et. r.

Mbcnstratze 15 große^hclle Werkst, s.
jed^ Betr . geeig.Hchstod^ sp—811131

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,
ca. 60 gm, per sofort. 8 9458

Grabenstraße 24 Werkstatt mit oder
ohne 2-Zlm .-Wohn. zu verm. 2235

Grabenstrahe 30 Laden mit Werk-
statt zu vermieten ._ _ _

Hartingftr . 7 Werkstätie , 25—30 qm,
mit Wasserleit ung. 272o

Selenenst r . 22 sch. Werkstätie billig.
Helenenstraße 29, nächst Wellrrtzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Nah.
_H osmann,  Emser St r . 43. 8 .11132
Hellmundstraße 49, Hth., Lagerr . u.

Werkst., m. od. ohne Wohn. Rah.
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof. 8142r >6

8 Zimmer und mehr.
Bismarckring 25 8—9-Zim .-Wohn. m.

Zubehör bill. Gaiser . 8 13839
Luisenstr atze 25 herrsch, eingerichtete

2. Etage , 8 Zim., 2 Kell., 3 Dachz,,
Badeeinricht ., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder  Wagemann . 20ö2

Taunus straffe'"7ch" P ari ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken-
speicher. Anzusehen Dienstag u.
Freitag , vorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. Näheres
Vagenstecherstraße 9,Zl,_ 2480

Mrthstraße 5, 1, 8 Zim . mit reichst
Zubehör , für Pension geeignet , per
sofort oder später zu verm. 2056
Lädr« und Geschäftsräume.

Abelheibstraße 67, Ecke Karlstr ., schon.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu vm,
Näh. Adelheidstraße, 61, 1.  276o

Sdolsstr. o Läden per sofort od. spät.
_zu verm. Näh eres daselbst. 8 385
Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

später . Näh, daselbst. * 385

Herderstraße—1Lade n mit Z. 2237
Herderstraße 9, Hochp., Lagerraum,

auch als Bureau , zu vermieten.
Jahnstr . 6 Helle"Werkst, od. Lagerr.
^ per 1. Okt. z. v. Näh. Zingel , das,
Kaiser -Fr .-Mng 61 sof. od. spat. s.

Laden od. Bureau , 2 Raume , zu
verm. Näh. 3. Et ._ 20 68

Kiedrtcher Straße 8 Laden mit sch.
2-Zim .-Wohn. u. Zub . per 1. Ost.
zu verm., ev. auch getrennt . Rag.
bei Fühler , 1 Tr . _ 8  3o4

Körncrstr . 6 sch. Sout --Ä._ N. Burk.
Kleine Langgaffe 2 2 Helle Parterre-

Zimmer zu Bureaus gegergnet, ver
_1 . Okt ober zu  vermiet en.  2547
Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus

u . Keller in jed. gewünschten Große
zu v. Näh. das. T apete ngesch. 20/1

Luisenstraße 37 2 Zim . für Bureau
zw ecke zu vermieten . _ 2bbb

Morkistraßc 13 gcr. Laden, evt. mit
Wohn., zu v. N. Seifengesch. 2666

Schwalbacher̂ Str . 12 gr. Helle Werk¬
statt mit Speich erraum zu verm.

Seervüenstr . 23, schönes hell. Bureau
mit Lagerr . zu verm. Zu erfragen
Seeröbenstra ße 29, Part ., b.  Spitz.

Laden Taunusstraße 55 per .sofort
od er später zu verm._ B13021

Wällufer St r . 10, P . l., sch. Lqd^ 2644
Weilstraße 8 gr . Helle  WeM .̂ .2089
Wellritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str .,

Laden, seit 6 Jahren von Sichels
Kaffcegeschäft inne , ist aus 1. Ort.
anderweitig zu vermieten . Rav-
bei Mein ecke._ 2463

Westendstrajie 15 EchlosserweVstattst
5 Mir , br ., 10 Mir , lang . 8lllgg

Wielandstraße 9 schöne Helle Werk-
_statte zu vm. Näh. Hth. P . r . 26<o
Wörthstr . 23 Laden u. 2-Zim.-Wohn.
_zu verm. Näh. Kreide lstr. 7^ 2091
Wörthstr aße 26 schöner Laden mit gr.

^ -Zim .-W. zu vm. Näh.  1 ._ 20 J2
Äorksträße 7 Werk st, lös. oi>.
Zietenring 13 Laden m. Nebenraum

f. Wäscher ei, Werkst, u . Lag^Meig,
Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.

Gerner , Göbe nstr . 18, Höchste 2093
Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬

räumen preiswert zu vermieten.
Moritz str. 22, 1. Et._2096

Gr . Werkst, nt. elektr. Kraft bill. Nach
Schwalbacher »Str aße 67, 2 r.  2386

Entresol , 120 qm, ganz cch. aet., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellrttzstr. 24,
ebenso  hell , krock. Souter r . 811M

Laden mit Wohn. u. Lagerkeller per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Walramstra ße 6, 1 r ._ 8 12o49

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Friedrichstr . 60,1 . ,.2199

Bäckerladen zu vermieten . Zieten-
rinn 5. 2iv4

Marktstraße 14, Ecke Ellenbögengaffe,
1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne¬
gehabten Geschäftsräume , 62 Our.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres trn
Eckladen. bei Beter Qurut . 2673

Mauergasse 21 ein Laden mit Laden¬
zimmer , evt. m- Wohnung , zu ver¬
mieten . Näh. Metzgerladen. 2072

Me tzaeraaffr 29 Laden zu ve rmieten,

Laden Ädolrstratze 7 zu vermiereu.
Näheres Stb . 3 St . _ 2059

Albrechtstratze 5 große Helle Werk
statt , auch als Lagerraum , zu vm
Näh. Riehlitratze^.15,̂ Part . 2786

Albrechtstr. 46, 1, sch. hell. Werkst, an
r. Gesch. a. als Lag., sos. o. sp. 23 61

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Nah. Saus-
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
tzlahnbositraße 1, 1. S t._ 2060

Fähnliofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm. Näh. 1. Et . da selbst._ 2061

Bi smarckr. 9 Werkst . p. Okt. 8  14201
Bismarckr . 28 Werkst, m. gr. Lagerr.

f. Tap ez., Austr . u. Lack, p. 1. Ott.
Bismarckr . 32 Lad, m. 2—3 Z. 811128
Bleichstr. 40, P ., sch- Werkstätte, auch

alsi Lag er, zu verm._ 8 14697
Blücherstraße 17 schöne Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtst 10 Mk. Nah.
He lenenftr . 6, 2, Sch werdel. 2252

Wücherstr. 17 schöne große Werkstatt
. billig zu verm. Nah. das. Hth. 2,

bei Meickardt oder Helenenftr . 6,
2 St ., bei Schwer del._ 2347

Flücherstraße 27 Laden oder Werkst.
N. Haberst ock, Albrech tstr. _7._ 2062

Mlcherftr . 44 Laden mitWöhn . für
Metzgerei zu vermi eten. 2632

Mdingenstraße 4, Parterre - Lokal".
. jetzt Fechtsaal, 85 Qmtr . groß, per

1. Okt. od. früher zu verm., ev. m.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral¬
heizung. Näh . 1. Etage . 2813

Metzgergaffe 33 Helle Werkstatt u
3 Zimmer , 1 Küche, 480 Mr ., zu
verm. Näh. Nr . 31._

Moritzstrasse 7. 2 r „ Laden “ nebst
■ 2-Zimmer -Wohn. u. Lagerräumen

ver 1. Oktober zu vermiet en. 2095
Moritzstr. 22, 1. 5 schöne Zim pass.

für Bureauzwe cke, auf 1. Oktober.
Moritzstr. 22, 1, sch. Werkstätie, pass,

für Spengler oder Tapezierer , aus
glei ch zu vermieten

Mostnungen ohne Zimmer-
Augirvr.

Frankenstraße 25, 3, am Bismarckr .,
möbl. Zimmer zu vermieten.

Friedrichstr. 8, 3, Arnold,̂ g .̂ inbl. Z.
Friedrichstr. 9, 2. Rupp, gut mobi.

Zim. m. voll. Pens , von 65 Mk. an,
^nt,nchl ^Ms,im ^ ollsD .fL-60,M,
Friedrichstr. 41, 2 r.,step^ Z,.Zs—2B.
Friedrichstr . 50 möbl. Z-.,nnZi . o.. P.
Geisberastr . 11, V., Schlst, r- Madch.
Goet hestr . 23 m. P .-Z. m. Kasfee^ W.
(Nrabenstr, 5, 2 r ., sch. möb  ĤZirmb.
Gustav-Adolsstraßê 5, Hä -_k-Jnbl . Z.
Helenenftr . 14, B. . sch-  moül, ^ ,Mans.
Hellmundstr 8. 1 l.. m. Z.  m .̂ a. o. P.
Hellm undstr . 11,  P -, m.,Z .. 18 Zl'-k.
Hellmundstraße 29 mbl. Mans- freu
Hellmundstraße 34 aut möbl. „Mans-
Hellmundstr. 36, 2, 2 sch. möbl. Zim .,

1 sevar., 1—2 Bet ten , bill. ,zu vm,
Hellmundstr. 39, 1 l., sch, mbl. Zim.
Hellmund str. 40, 1 mbl. Z,, 17 3JI/.
Hellmnndstr.  5 0. P -, möbl^ P ^ Zim,
Hellmundstr. 54. 3 l., gut möbl. Zim.

mst l od. 2 Betten billig zu ve rm,
Herderstr . 27 1—2 möbl. Z. m. sep.

Eingang . Itäheres Part , r . __ _
Hermä nnstr . 12, 1, mbl. Z .. W, 2JKf.
Hermannstraße 15, 2 r .̂ iubll̂ Zim . b.
Hermännstr . 16, 1 l., ^nöbl. Maus.
Hermännstr . 22. 1 r„ möbl. Zimistcr-
Hermannstras ?e 23, 1, Seul , 2 möbl.

Zimmer am Bismarckrrng , mit u.
_ohne Pension , zu ve rmieten ._
Jahns traße 14, P -, möbl. Mau s, z. v̂.
Jahnstr . 26, 1, m. Zim ., sep., 20 Mk-,

od. W.- u. Schlafzim ., sep̂ , .40 JKt
Karlstraße 18. 2, gut möbl. Zimmer.
Karlstra ße 30,_ 1 r.. gut Mobl.̂ Zun.
Kirchgaffe  3 8,. 1. kl. möbl. Zimmer.
Langgasse 54, 2, sch. möbl. Zim . auf

Tage, Woch., Mon., m. u. o. Pens.

Feldstr . 21, P ., Kutscher-Wohn., Stall,ar. Remise. Futter raum bill,^2/77
L-Hrstraße 16 neu herger . abgeschl.

Ms.-W. Näh. Lehrstr.  ll 1771
Rö merberg 6 kl. u. gr . Mst-W._ 2098
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 S t. r . .,209°
Schula aste 5 kl. Maus .-Wohn^ 21M
Sebanstraße 6 2 kl. Wohnungen

preiswert zu vermieten .

AuvWärtige -p.!ohnur .Qg tt»
Sonnenberg , Kaiser -Friedr -̂Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn. m.
reicht. Zub ., prachtv. freie Lage, per

_1 . Okt. zu verm. Nah. Pa rt ._ 2112
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 75a,

eine herrschaftliche 5-Zrm.-Wohn.,
Zentralh eiz., Hochpart,, zu^ verm.

Dotzheim, Wiesbadener Str . 22,. sch.
3-Zim .-Wohnung . 270 Mk. ;ahrl.

MorlWrW23 . P „ Werkst, od. Lagerr)
Moritzstratze 28 gr. Raumlichk. für

Engros -Geschäft gceign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol . Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm. Näh. 1. 1714

Möritzstraße 43"Laden mit oder ohne.
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 24 81

Moritzftraße 44 Laden, evt. mit 38..
auf gl. od. spät, zu verm.  2075

Mori tzstr. 45 g. h. Wkst., e. m. W., sof.
Nerosttaße 10 Werkstatte od. Lager¬

raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
WoÜnung sofort oder später. b'N6

Nerostraßc 19 Werkstätte od. Lager¬
raum auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst im La den. 2783

.Nettelbcckstr. 15 Werkstätten, Lager¬
räume , Bierkeller mit Absüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles Mit oder o.
W. zu v. Näh. Schäfer , P . 29 7/

'Orantenstraße 22 schöner Laden mit
Wohn, sehr bi llig zu verm. ^ 2684

Ornnic ilstr. 62 Wkü., a. gr . Kell, 22Q8

Mövlirrtr Zim,ner . M -rnsordenetc.

fastellstraße 1, EckeWltöderstraße, ist
per 1. Oktober oder früher cm
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. da,elbst od
Walluf er Stra ße 3, 2._ 2o39

^stcheimcr Straße 35, gute Verkehrs¬
läge, Eckladen mit Ladenztmmer,
8-Zimmer -Wohnung u. Zubeh., per
1. Okt. zu v. Näh. Adolfsallee 10
Pa r t, u. Wallufgr Str . 3, 2. 814489

Hobheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Totzheimer Str . 62, Ŝout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei Spie ß F 3o4

kreiweidenstr . 1 Werkstätie zu verm.
Näheres 1. Et . rechts. 2474

Zleonorenstraße 7 Laden mit Wo brr.
zu verm. Näh. Nr . 6. _ 206p

Usäffer -Platz 7 Bureau u. schöne
Laaerräume ._ °  I0042

Mtviller ' Str . 12 gr. h. Wkst . 813466
Emser Str . 69 2 P .-Z. s. r . Gesch. Zw.

Rherngauer Straße 13 schöner groß.
Lagerraum  zu vermieten . 2080

Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.

_ Hoffma nn , Emser  S tr . 43.  811135
Rheing . Str . 18 ar . Werkst. 8 14059
Nhcinstrnße 29, Ecke Bahnhoistr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Laaerräume
aus sofort oder später . N. Hausbcs .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
stia ße 1, 1. St . r0 - I

Rhenistr . 50. 1, Bur ., Stb , z. v. 2082
Rheinstr . 101 Lad. mit gr. Schaufeust.

u. gr. Zimmer billig zu vm.  2755
Riehlstr . 19 sch. helle' Raume m. Hof,

Bür ., f., je d, Gesch. paff., 1 . 09 _
Römerberg 2/4 Laden mit 2-Zim .-

Wohn.̂ er sofort oder spät, zu vm.
Rörncrberg 26 Werkst, od. Autoaar.
_u . Keller zu  verrn . 2636
Rüdest,'. Str . 40 Werkst, m. Lager.
Scharnhorststr . 27 Lad. mit ^od.mhne
_Wohn , bill. zu verm. Nah. B. P.
S chierst . Str.  11 Lad, zu tnru_ 2084
Schieisteiner Str . 11 Werkst. 2085
Schulberg 25, 2 St . C. gr."h. Werkst,

od. Lag ., sow. groß. Hofkeller ,of.

Adelbeidstr. 13, Gth. P ., sch, möbl., Z,
Adelheidstr. 21, Hth. 3 l.,^mbl. Zim,
Adelheidstraf!e,5l,,gui möbllZim.
Adelheid str. 51, 2, sch. mbl. sep̂ Zim,
Abelheidstr. 54. ^Est P .,^ mobl.̂ Ziin.
Adelheidstr. 59, Hth. 2 r ., eins. m^Z,
Adelh eidstr. 61, S .9,,̂ sch7m/sep. p.
Ädleritr . 3, 1, 11. Langg.,̂ cĥ mbI^ Z-
Merstraße 10 mö bl. Mansarde z.  ch,
Albrechtstratze 3^ bl.,Zim .„in,,Pens,
Albrechtstraße 4, W)dch. 2,  möbl .̂ Zim,
Albrechtstraße 11, H. 1, Sch lassstchrei.
Albrecht str. 16, 3, gut m.ljiUj ..
Äwrechtstraße 27, P -, möbl. Zimm er.
Albrechtstr. 31, 1. mbl . Z, m. 0. P.
Albrechtstr aße 38 möbl. Z. m. Pens.
Bismarck ring 21. Part , r ,̂ gut , mobi.

Wohn- u. Schlafz. m, Badeztm^
Bismarck ring 22,̂ J^r,,^ schöiimbl .^Z,
Bismarckring 40, 2^ möbl. Zim .—
Bisma rckrina 42, 2 I ., scĥ Lwbl . Zim,
Blcichstr."15.,1,ArtöbWZ,an b. Herrn.
Bleichstr. 17. B. 2 l., gut mobl. Zim.

m. Pens . ,65 Mk.. sof. zu Perm, „
Bleichst: aßc 27, 2.. Et . r , gut mobl.

Zim. lSonnenseitel/btll ^ zû verm,
Bleichstr. 30, H^ P .. m,,Z .. l 0. 2 B.
Bleichstraße 31. 2, frdl . möbl.̂ Z.̂ Prw.
Bleichstr.  34 . I r ., mbl . Erkerzim . sof,
Blcichstraße 40, 8 U JL .m. Z. a. FZ,
Bl eichstrstße  43 , 2. Et ., sch, m. ,Z^ b-
Blüclierstraße" 11, 2 L, möbl/ Airn.
BlScherstr, 20. 1, m. Ms. m. g. K. b,
Blückerstr. 26, V. 1 r ., m.̂ Z., 16  Mr.
Dambachtel 10. l ^ gut möbst Zim.
Dotzh. Str . 18, 1 l., mbl.
Dotzheimer Str . 31, 1 r., eleg. mobl.

großes luftiges Erkerz. rau  1 ^
Betten Pen sion ?>u vn r.

Dotzh Str ^ 42,̂ H. ,2 r,,scb ._m^ Z^ b-
Dotz heimer Str . 56. P .. schön̂ nbl . Z.
Drudenstr . 5. 1 l., möbl. Zim., 15 Mk.
El esnorenitr . 3, 2 r .. möbl. Zim. bill,
Eleonorenstr . 7, 2 r ., möbl. Z., 3 .50.

' Gm ker S traße 25 möb!. Zim., 2 B.
Emser Straße 31. 1. gut  m öbl. Zim,
Faulbr unKe'nstr . 5, 2 l., sch, mbl.  Z,
Faulbrünnen ttr . 6, 1, schön m. ,Msd,

- Frankenstraße 15. l l„ mdl. Mi . bill.

Luifenvlatz 6, Part ., möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer , nur an einen sor.

_Herr n bill ig abzugebe n.  _
Luisenstr. 4, 3, b. Kurtz, mbll Zim.
Luisenstr. 16. Gth . 8 r ., bei Gaiser,

schönes möbl. Zimmer ^ u ^verüi^
Luisenstratze 43, 2, sWn ^möbl.̂ Zim.
Marktftr . 6, 1, schöne Frtsp .-Mans .,

mö bl. od. leer, fre ie AussrM , 3. v.
Marktstraße 12. 4 (Scherer ), schmie

Schlafstelle (nicht Mans .), 2.50  Mk.
Mauer gaffe 21, 2 r. , mbl. Z. preisw,
Mauritiusstraße 5, 2,  gut mbl. Zim,
Marrritiusstr . 5, 3, möbl-Wkan̂ 3._Jb.
Metzgergaffe 14. V. 2, sch. sep Zim .,
__ sch. Loms v. 2.50 än, bet Fis cher.
Moritzstr. 1, 1, Ecke Rheinstr .. schon

möbl. Zim. mit  Schreibtisch preisw,
Mor itzstraße 10, 2, frdl . mö bl. Zim,
Moritzstraße 25, 3, Arens , gut mobl.

Zim . mit a. a. P ens., sof. preisw.
Moritzstr. 30,  m . Ms. m. Ps,
Moritzstr. 52, P ., möbl . Z. m. Pens.
Moritzstraße 64. Hth. 2 I-, möbl. Z.
Müller str. 9, Part ., mbl.  sch. Ms.-Z.
Neugaffe 19 möblT̂ lm . bill. Wmn-

Restaurant  Jac obi. __
Oranteniit ._ 22̂ PW .. ,scĥ m^ Z, sep,
Oranienstr . 39, Hth. 2. sch. .mbl. Zim.

an iunaen Man n od. Fraul . z. vm.
Rheingauer S tr . PliDtb ^P^stnöbl. Z,
Rheingauer Straße 8, 34 ., gut möbl.

Zi mmer in  beff . Ha use zu ve rm.
Mielnstraße 56, 2.. Et ., gr. möbl.

Zim mer mit Klavier zu^verm._ _
Rl»einstr7N/3 . mö bl. Zimmer,  Frtsp.
Rheinstr . 94. Frtspz ., 2 5 _3Kl
Riehlstraße ^ , 8 r ., g. möbl,L .,̂ 4.50,
Röderstratze 38, 3, möbl. Zim . zu vm.
Römerberg 28. V. 3 r ., möbl . Zim,
Römerbera 39, 3 r„  mMl . ^ Eckznn.
Roonstr aße 3. 1 r ., schön möbl. Zim.
SckiaÄtstraße 4, 1, möbl. Zim . sof,
S chacktstraße4 möbl. Stube m.  Wass,
S charn horststr. 12, 4 l., m. Z., sep. E.
Scharn horst str. 40, 3 t ., sch, nt. Z. b.
Schulberg 25,  P .. gut möb!. Zim. ,
Scknvai bacher Str . 5, 2 r .̂ g. mbl. Z.
Schwalbacher Str . 27,"P „. Konditorei

Klinger , schön möbl. Zimmer und
Mansa rde bi llig zu ve rm._

Schwalbacher Str . 71. Laden, möbl.
3immer _ju , vermieten.

Aorkstra ße 4. 3 t „ möblLBMmWb,
Zimme rn'.annstr . jß,  P ^ eini .̂ m, Z,.st
Sehr schön möbl. Zim. in ,chornehm,

ruh . Lage sind preiswurdig zu
verm. Nah. Mozarlstraße ^2, chnrt.

Keere Zimmer und Mmrsardkn cte*
Adelheid straffe""37, 2, sch. Mans^ sos,
Bertramstr . 22, V,, 2 Maus , neben-
^einander , auch einzeln._ Nay.

EltviHr ^ tr/W ^ ereMs.
FranLenstraß z_2i  leere Msd. Näy.^P.
Friedrichstraffe 29 sreundl . Mans . zu

verm. Näh. daseM , 1, Wagner . ,
Friedrichstr 29, Vdh., sreundl . Mans.

zu vermieten . Näheres dase-bst
2. Etaae , bei Dittrich, ^, _ .

Hellmundstr . 34 leeres sep, ,Zimmer,
Hellmundstraße 34 schöne leere Mst
Hellmundstr . 37, Mtb .mFrtsch -ZiM,
Herderstr . 27 2 Frtsp, ;Z^ Nah. P ^ r.
Hermännstr . 15 leere ^Titans. N.̂ Lad.
Jahnstraffe 13, P ., sch. cheerechzb, Mi.
Kirchg. 13. 1 st, sch. Hib. Ms., eins- P.
Manritiusstr . 12 leere Mans . zu vm.

Näh, astchK err chert,_ _
Moritzstraffe 14 Maus , z, MöbLleinst,
Moritzstr. 45. Vdh. 2 I., Ms. m. Herd.
Neugaffe 19" schönes Zim . zu verm.

Näh. Weinre staurant Iacobi ._
BüiliÄvsbergstr. 32,  P ., sch. Fr tsp^^ ,
Rheinstr . 86 1 gr.. hell., neu herger.

F sp. -Z. m. Kochof.. pr . Auss. N. P ,
Rieülstraße 10"är . Mansa rde zu vm,
ÄS merbera 10 1 l. Äim. Näh. Hth, 3,
S charnh orststr. 31, 1 I.,
Schwalb. Str . 10, ch, Ma us, zu vm,
Schwalb. Str . 89 1 sch, Z. p. 1. Okt,
Stiftst r . 22 1 a- 2 Maus , bill. z. vm,
Taunusstr . 25, Gth., gr. frdl . Frtsp,-

Zim . m. 3 Fenstern z. 1. 10. Preis
15 Mk. Näh. das. Drog . Moeb us.

Wcrderstr . 10 gr. Fsp.-Kü'che. ev. Ms,
Großes "Frontsp .-Zim . zu,vm . Nah.

Lux cmburgstraße^ / , oei ^>orbach^
KrUrr , Remisen , KtaUnngrn etc.

Adelbeidst r764 Lagerkeller z. v. 2057
Birkenstrt 31. bei Feix, Stall , f. 3—4

Bierde . Rem.. Fütt err . u . 2-Z.-W,
Mücherstraße 17 gr . Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenftr . 6, 2
_bei Schwerdel _ .1663
Dotzheimer Straße 61 vrima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Om . gr.. ganz
_über baut , iLErt cd. ' vat._ B 4188
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmtr . sof ort zu verm. 81 1144
Dotzh. Str.  98, Bt  1 !., Stall , 1 2 Ps.
Dotzheimer Str , 100 Stall f. 2 Pferde

nebst Futterr . u. Rem, sof. 2102
Wviller Straße 9 Stall mit Futter¬

raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn., ver sofort oder
spät.̂ zn verm.^ Nay.̂ Laden._ 1719

Erba cher Str . 6 sch. Wein keller z. vm,
Elsäffer-Platz 8 Autogarage u. Werk¬

stätte zu vermi eten. _ 813823
M dstratze 9/ 11 Stall , st I n.  2 Pf,
Gustav-Adolsstr. 5 St all, Rem., Heus p.
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober .zu  vermmten . 2104
Herderstraße 6 Stall für 1 Pferd crux

sofort oder später . Nah. L. Becker
Gr . Burgstratze 11. —I (ii

Herderstraffe 26 Stellung , mit oder
ohne 2-Zim .-Wohm^ zu^ vm, , ,2677

Jahnstraße 3 Stall für 2 Pferde,
Remise, Futterraum , 3-Ztm.-W.,
sofort zu verrn._ Nah. V. P .„

Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureau , ev. mit Wohn. 2687

Moritzstr«,se 5, im Seitenb .. ist eine
Remise zu ve rm.  Na h, das._ 2iys

Ri eh lstr. 19 2 Äüto-Ga ragen ^ u,vm,
Scharnhorststr , 34 St all, mit Zuoey.

Sir . 20 'Bierk.. Stall , u. W.

Schwalbacher Str ." 73, 1, eins. u . gut
möbl. Zim ., mit u. ohne P ension.,

Schwalbacher Str . 75, 2 r ., m. Zim.,
das. Schlst. an re inl . Ärb, o. Madch,

Kl. S ckw alba cher St r . 14, 1, m. Z.
Seerobenstr . 11, H. P . r „ g. m, s. Z-
See roben str. 15, 1 w., 1—2 g. m.̂ Z. b,
Stcinaaffe 16 mbl, Zim , Ni. 2 B. bill,
Wnl ram str. 8, 1, in . Z. u. Mans. bill.
Walramstr aße  Ist , 3 r ., möbl. Lim.
Web erga ffe 3. Hth., sa ust. -möbl. Ms.
Webergaffe 23, 3, eleg. möbl. Zim .,

1—2 Bett ., aus Tage , Woch. u. M.
Weißenburg str. lO'/ 'H'th. 2"l., g. m. Z.
Wellritzstraßê O, T möbl. Zim ., .sep,
Werderstr . 7, 8 4., schön möbl. Zim,
Westendstraße 1, P . l., Schlafstelle.
Westendstr. 19. 2 4., mb'l, Z.. 14 Mk.
Westen dstr. 19, Fsp., sch, mbl. Z. bill.
Westendstr. 20, 3 ch,, gut rnöbl. Z, st,
Wörth str.  18 möbl. Z., 1 S t. N äh Mp,
Wörthstraße 22, P .r ., gut möbl. Z-

Wellritzstr. 21Ltall f^ 2—6 Pst 2111
Westendstr. 20 Bie rk., 2-Z.-W.L9749
Aorkstraße 16 großer Hofkeller und

geraum , Werkstatt sof. z. v.  811145
Aorkstraße 23 Bier keller z, v. 8 1S78o
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pf.

mit Futter - u. Wagenr .̂ , 811146
Gr . heller Lagcrkeüer. sowie Stallung

für 4 Pferde , u. Wagenyalle , zu¬
sammen od. auch geteilt , zu verm.
Näh, bei I ) Ba hn. DM .̂ Str . 109,

Stallung für mehr . Pferde nebst sch.
3-Z!m.-Wohn., gr. Hoi u. Neben-
räume , hinter der neuen Kaserne
i-'ig (-zedanvlatz 3 ' r . 8 ,̂3846

£  Vart .-Wohm, 2 Zim. i Faulvrnnnenstr . 7,  Hth - 1, 3 Z -M.,
JallHftr . U u Werkst, od. Lagerr . 1 stücke, ev. 3 Mans., zu verm. Nah.

per 1. Okt. zu vm. N. Zingel, I .St . , "ei « » " ' » * Ealtz * •"« ".

3 Zimmev.
2 ZiMmor.

Billa Kapciienstr . 4»
Gartcnmohnmig, 2 Zim.. Alkoven
und Küche, in GlaSabichlug. uns
2 große Zimmer im 3. «swck »ns.
oder geteilt per 1. Okt. zu verm.
Elektr. Lickst und Gas . Nähere«
beim Hausverwalter. 2283

Totztzeimerstraße 41»
Grth . 1. Etage, sch. Wohn., 3 Zimm. u.

Küchep. >, Okt. d. I . zu verm. Nah.
bei H.mSmcißcr Kilian, Grths.  Pari.

In ruhig , vornehm. Haus in schöner
freier Lage im "West., am Zteten-
rrng 12, ist in der 2. Etage eme
3-Zim .-Wohn. m. Mans ., Badeabt .,
Balk. u. Erker u. sonst. Zub . per
1. Okt. zu v. Näh. b. Hausm . das.
od. Bärenstraße 4, Laden rechts.

WKMN-WWUM

FrredrichftrKtze 7,
Gart «nha « 8 1. « . 2. Eta «e.
3-Zimmer-Wohn >ng mit Zubehör
auf 1. Oktider zu verminen.
Näh. daselbst. 2158

Hartingstraßc 13 Z-Zimmer -Wohu.,
mit allem Zubehör u. 2 ineinander-
geh Partorre -Zim. an einen ernz.
anftänd . Herrn oder ältere Dame

fort billig zu verm. Zu erfrag.
St .» bei Herrn Lehrer Mai . 2527

WUhelmstraße 18 ,
Gartenhaus Parterpc,

ist eine Wohnung von 3 Zim., 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kellerraum .,
zu Burcauzwccken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hof-
juwelier I . H, Hcimerdinger , Wil¬
helmstraße 38. 2116

4 Zimmer.

Bahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschastl.
4-Zim.-Wohn., Zcntralheiz ., Pcrs .-
Aufzug, Tresor -c., auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. 2594

Junges Ehepaar
sucht zum 1. Okt. schone 2-ZiM.-W.
Preis 300 bis 350 Mk Offerten u.
N. 125 Taa bl.-Zwgst., Bismarckr. 29,
"Züm 1. September 3-Zim .-Wohn.
im Hinterh . ges. (Torfahrt ), wo ge¬
stattet ist, 2 Ziegen unterzustellen.
Miete kann im Voraus bezahlt
werden. Offerten unter Z. 312 an
den  Taabl .-Verlag ._

4-Zimmcr -Wshnung , 1. Et .,
in fein . Hause zu Okt. ges. Bewerb , m.
Preis u. F . 309 an den Tagbl .-Verl.

Am RtzLerhad
(Sldlerstraße6),

1 Min. v. d. Lmggaffe. mod.
4- und ü. Zim .-Wotznrittgen
mit allst! modernen Einrichtungen
II. Zentralheizung z. 1. Oktober
zu ver Hin . Näh. im Hause b.
Ij.  Sclir « Mw , Wwe. 2385

Jdsteiner Str . 18, Billa mit Garten,
4-Zimmer -Wvhlnnrg, per 1. Okt.
zu verm. Näh. das. Part . _ 2419

PÄ "W1,Ä » SSJ?»
Balk.sow.Zub.p. sof. osp.  zuv. N.2l.
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DrameusLrMe Z2,
nächst dcs Kaiser- Friedr .»Rings.
2.  Etage , vornehme4-Zim.-Wobn.
mit Balkon sofort od. später. 2614

Sesrovenstr . 4 schön« Bel - Etage,
4 - Zimmer - Wohnung . und tt.
8-Z tm . °Woi,n .s . Mk . 4rr« z. verm.
Launusstraße V, 3,

schöne4-Zim .-Wohn., Südseite , Bade-
zim., Personenaufzug , per 1. Okt.

verm. Näh. 1. Et . links._,

wegen Wegzug
zum 1. Sevt . od. später 4 Zim ., gr.

Balkon. Bad . elcktr. Licht u . Zub .,
im 1. Stock, zu S»g Mk. statt 1100,
Mietvertrag noch 1 Jahr . Weitzen-
burgstraße 12, Ecke Emser Straße.

5 Zim mer. _
Kleine Burgstrafte 1

5 Zimmer , Bad »sw., seither v. Arzt
bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.

_Nah . daselbst, Porzcllanlad . 2891
Dotzheimer Straße ZÄ, 3s elegante

ö-.stim.-Wohn. auf 1. Oktober zu vm.
Näh. bei Keilbacli, '$ art . 22>6

Sifrßftrnß * 1 n . d. Parkstr.. herrsch.
1, Wohn.. 5 gr.A. m. Zub.

u. Fremden;., sof. o. sp. Näh. Bach-
mayerstr. 8 o. Büro Lion & Cie. 1859

Jdsteiner Str . 18 Billa mit Garten,
8-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober
zu verm._ Näh. das. Part ._ 2420

Ikarktstraße 14, 1. Etage , 5—8 3 -,
Küche, nebst Zubch., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sicĥ auch
für em besseres Etagen -Geschäft.
Näheres im Eckladen bei 2393

Peter Quint.

Lranienstraszc 32,
nähst des Kaiser- Friedr.-Rings,
l . Etage, vornehmeö-Zim.-Wohn.
mit Balkon, Bad. cleklr. Licht k.
per sofort od. später zu vm. 2613

Rhein praße 7C, l,
moderne or. 5-Zim .-Wohn. mit Bad,

Gas , elektr. Licht, ev. mit Bureau,
auf Oktober zu verm. Besicht, von
10—12 n. 3—6 Nhr. 2720

RMe§heimerStt.24
1. Etage, schöneb-Zimi»er-Wohn.
mit Bad und allem Komfort pcr
soort zu verm. Preis 1550 Alk.
Näheres bei JUcorer , 2119

Schicrsteiner Strafte 34 hcrrschaftl.
5-Zimmer -Wohnuug, mit Et .-Zen-
tralheizung , zum 1. Okt. oder früh.
an verm. Näh. 3 Treppen rechts. „Schiittiiys!!!!. II. WH»».
5 Zimmer inkl. Bad, großer Balkon
und Zubehör per I . Okt. <v!l. früher.
Näheres daselbst Baiibnreau. 17o8

« »« .SMUJt
hochherrschaftliche Wohnung,

7 Zimmer mit Diele ». Zubehör,
mit allem Komfort. Warmwasser¬
heizung, clektr. Licht, Pcrsonen-
aufzug, ver sofort oder später
zu vcrm. Näh.das. od. Bart . 2170

8 Zimmer « nd mehr.

Eckladen m Wohnung , in w. z. Zt.
Kolonial - u. Biktuarienhandl . ca.
26 I . betr. w., p. 1. Okt. bill. zu v.
N. Atel, graph. Rekl., Ndlerstr. 30.

Morgen-Ausgabe, 2
»»-

Blatt Seite 13.

AvoLssMee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu vermieten.  2336

iWOTBSSS
Bad, 2 g roße Balk., all. Zub. 2127

Zu feinst. Wlüeulage
(Vartstratze)

Hochpart, mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer n. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kutscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zentralheiz ., zu
verm. per sof. oder Okt. Off . u.
I . 259 an den Tagbl .-Berlag . 2334

Zu vermiete».
Die bisher vom Hansa -Bund inne¬

gehabten Bnreauräume (4 Zim .)
im Hause Bahnhosstrafte 8, Gth.
Part ., sind per sofort anderweitig
zu vermieten . Näheres daselbst
vormittags von 9—1 Uhr.

Läden und Geschäftsräume.

Am Mcrimd,
Laden zu vcrm. Pr  5 0a Mk. 2741

Am Adlerbad (Adlcrstraße 3 - große
Helle Lagerräume, auch als Werkstälte,
zu vermieten. 2748

Geschästs-Etaise I,
Ecke Bärenstraße 2,  Kurtage ), per

1. Okt. zu v. bei W. Berger . 2263
Fraukenstr « 22 Läden mit 2-Zim.-

Wobnung zu ver mieten. __

^ Friedrichstrafte 10 ,
1 helle Werkstätte. 190 qm groß,

ganz oder auch geteilt.
1 j o.  90 am. auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2t80

Zwei Lüden
Grabenstrafte 3, n. Ecke Marktstr .,

Mir . 9,50 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein¬
richtung, sofort billig zu v. 812527

HerDerstratze tt,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Viktnalienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I zu verm. Näh. bei L. Becker.
Grosze Burgstrafte 11. 1361

®ef{f}äflg'fljiircfluraime
im Entresol, auch als
für Arzt oder Zahnarzt geeignet,
per sofort oder 1. Okt. zu verm.

Sefsriiiet WöWekr.
Bärenstraße 8. 2684

UUIrn und Häuser.

Villa,

Etkladen , ca. 45 qm, Gustav -Adoli-
striißc 17. ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschalt
paffend, sofort oder später zu renn.
Näd^ dasilbst, Parst_ B 11659

uük 2 Zimmer und Küche zu
verm. Kurlkir . st» 1 lks.

Zwei Laden
verschieden. Groß« im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Rin « ,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
HU4nvr . Dotzheimer Str . 43.

mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit vornehm ausgestaltet , zu ver¬
mieten oder zu verk. Sre enthalt
gr. Diele, 9 Zimmer , Kammern,
Zentralhe '.z., Gas « . cleklr. Licht.
Näher es daselbst, Augustastr  afte 19,

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben-
räume , schöner Garten rurt
gang nach den Kuranlagen aus
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justtzrat vr . Loeb
Niko la sstraße 20.  2349
In schönster Lage. LH NiKM-

nahe der Parkst ra«e, 4 * » V ®« »®?
7 Zimmer , 3 Frontspitzz., Küche rc.
vreisw . zu verm. od. zu verk. Kann
a. als zwei sch 3-Zim.-W°hn. m.
Zub . verm. werd. -Off. L. H. 200
Hallgarter ^ Stratze 4, 2 l._ B14105

27Etag.-Biüa , beste Lage, g82,5 Qmtr
Fläche s-inst. Obst, »eben u-Zrm,
Wohn.' ist noch Wohn, zn M. 1600
zu verm. Preis 53,060 Mk. Kleine
Anzahl. Rest 4 Proz . Näheres
im Tagbl .-Berlag . 1o79 Vq

Ern kühles Zimmer
wird für 3-- 4 Wochen m August
am Bismarckring , an der Dotzheuner
Straße , Geisbergsträße ' oder oeren
Nähe von einem Her« , gesucht.
Off . u. A. 736 an den Tagbl .-Verl.

mit Ladenz. n. Lagern Ecke
Baütthos - und Luiseustr.

zu verm., palscnd für Lebensmittel,
Drogen rc. Näh, daselb st bei Xoob.  2141

UM  1. GürhMsem Rejid.-
iTitPOtPV m- Heiz, sofort durch
UljUill .1 Luisenstr. 46.

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Dlanu»
fakturmaren od. besseres Spezial-
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm- Näheres
Hillm r , Dotzheimer Str , 48.

611150

WWllM Oer WerWMe
per sofort oder später zu vermiet n.

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 2143

plcnttollit Wextzelm
iLandhaus zu bermieleno. zu verkauf.
> Näh. Eigen heims!rast,eil - 2<21

IHL . . - f
sehr billig zu vermieten oder zu Verl
Näh. »4 . Scliitiper , Wtelandstr. o.

AusWäntige Woßnunse»

Heidelberg
zu vermieten . ,

Die von Herrn Geh. Hofrat Professor
vr . Wagemann benutzte Wohnung,
in meinem Hause, Berghetmer
Straße 4, 2 Tr . hoch, mit Balkon,
10 Zimmern , Badezimmer mrt Ern-
richtung, Etageyheiz . u. sonsttgem
reich!. Zubehör , evtl. Garten , tst

per 1. Oktober 1912
weiter zu verm. Näh. Rohrbacher
Strafte 5, Part . F 133

Möblierte Zimmer. Mansardenetr.

Wohnung
xu  vcrmÜGtesi hat,

weiss aus langjähriger
Erfahrung , dass ein

Angebot im
Wiesbadener Tagb !att
unfehlbaren Erfolg bringt.

a ss s ■ BBS«

© Zimmer.__ .»»4AI-WÄBE*«.'»

Kkiser-Frirdrich-DlAß 28, 3.
Herrschastlic!e 6-Ziinmcr-Wohnung zu
vermieten. Mb.  I ^Sst_ ^825

Klarentaler Strafte 1, Eckhaus Ring¬
kirche, 1. Etage , Herrschaft!. b-Zrm.-
Wohnung sofort oder Oktober zu
vermieten.  Rah . Part , links.
WikLsriaftraße 17,

hochherrschaftlicheWohnung von sechs
Zim., im 1. Stock, mit Zentralheiz.
u. elektr. Licht, aus Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luiienstrafte 19, neben der Reickis-

_bank ._ F376

Kleine SüüjtMrafe 5,2.
ruhige Lage, Herrschaft!. Wohnung,
nc!> hergerichtet. Tapeten n. Wahl,
6 Zimmer , Küche, Speisekammer,
Bad. Balkon, Gartenbcn ., Gas u.
elektr. Licht, per sof. oder 1- Okt. c,
zu vcrm. Besichtigung u. Nah. d.
W Kappes, Kl. Webergasse 1.,.

beste Kur- u. Geschäftslage. Ecke
Langgasse u. Bärmstr ., gegen¬
über dem Adlervndhans , per
I .Okt. zn vermieten. Auf Wunsch
Office im Entresol. 2683
«kdr.StMiÄi-? "''*'-

Laiiggasse 48, 1
MzW. GMW -KWe

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 grofte Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packranm, Parterre,
per sofort od. später zu vernncten
GlaSschilder - Ausstatt . kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den WohnungSvermlttlnngs-
Bureans . _ _ _ _̂ ,_ - i'il

aWarttfJr.22
rmtm und Kontor zu vcrm. Räch bei
SL. NikolaMr. 41. 217^

Großer Laden
MauriLiusstraße 14
einige Monate für Musstellung
oder Verkauf zu vermieten. Äuskumt
im 1. Stock. '_ 2770

laten Itetaöv. 38 SttlgS
pcr sofort oder später._ „ ,2103

Neugaff « 4 gaißeil ä- 1- Okt. zu
vm. Nächdas. 1. Et.  Wchgandt. 22io

McMcr-Ädcu? .S -L'
Webergasse 5

(Eingang Spiegelgasse 1)
erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort. zu^vLrrn.
Pass, für Aerzte, sowie lebe*, fern.
Etagengesch. Rah . im „AMe od.
Mainzer Str 44. Tel. 682/ . 2,16

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 sbishcr
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bel .Justiz -Rat
Kullmann , Lniscnplatz 1. 2146

Albrechlstr . 83 , P .. gut möbl. Wohn¬
en . Schlafzi m.  an best. Herrn, z» verm.
Arndtsirafte 8, P . r ., ruh . fein Haus,

eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzim .,
Balk., Bad, per l - August zii um.

Dotzheimer Straße 15,1,
sof. möbl. Zim.m . od . ohne Penston»

Lüiseüplatz 1, 2, große eleg. Wohn-,
Schlaf- «. Einzelzimmer, Froutselte,.
mit Pension zu mäß. Prei 'e zu verm.

Ecke Neugasse 18,1 , gr. f, inobl. Zinn,
scp., ans Dauer od̂ vorubergeh. z. v.

Sräniensträtzc iS , Gth. P . r , schön
möbl. Zim. (s-p. Eiftg.) soi. b, zu v.

NtzeMßr. 77, Ä;
1 oder 2 Zimmer zu verm. ä L0 oder
40 Mk. Lor 3 Uhr zu b. _ .

21»« Walde - Ms
behaglich möbliertes Zimmer z« verm.

'Platter Straße 81 iilVilüv?

Dambachtal 23 ^ Neuberg 4.

Haus Dambaehfrd
neuzeitlichste Pension eint Platze.
Gr . schattiger Garten . Nähe Koch-
brunnen u. Wald , Zimmer u. if oh-
mengen möbliert und unmöbliert.

Mäßige Preise . Teleph . 34 {■__

jMitn ^ ffliTgnuiiMir.
Villa Emser Strafte 15 u^ 17.

Altrenommiertes Haus , toorzug!.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bä der. T elcphon̂ a613-

^ pensis!» Dittnch,
Friedrichstrafte 29, 2. Etage,

eleg. möbl. Zim . m. 1 u. 2 Besten
auf j. Zeitdauer , in. od. ohne -pcns.,
auch vegetarische od. jede v. Arzt vor-
aesckriebene Diät . Auf Wunschganze
Wolm.. 6 Zim .,'-möbl., »nt Küche. ^

DUyenAll Wßß,
während der gr. Hitze IMc,  lustige
Aimmek , vorzügl. 'Kitcke, Gart .. Balkon.

m. Sons., gr.,hell, Markt>r.32
(Hotel Einhorn)p. sof. od. sp.

zu vcrm. Näh. Bachmaycrnr. 8. 21 45
Geräumig « Werkstätten , auch als . - - --- — - , ,-
BfasawÄHw . m«. KM«-M
und Maur .tiusstraße 7, Part , ist352 mit Vorzug!. Pension zum 1. 8. zu

verm. Christians . Rhe instrafte 62.
Für Daüermieter.

Röderallee 10 ein gut möbl. sonniges
Zimmer, auch zwei, zu  ve rm.

!W In depilier Mk t
! MW 3 Min . v. Kurhaus, sind tzatz«

§§ | | r «hl « Z mmer jeder Größe mit
> Frühstückv. Mk. 3.50 an zu ver-

mieten. Großer schattiger Garten.
mSm  Bader aller Art , evrnl!. auch
ffflsv diätetische Berpflegung. Parkseite^
WZ Sonneuberger Straße 9.

Rdelsteisstr . 74 >r. 78 sind
zwei herrichaitl. Wohnungen von
7 u. 8 Zimmern und reichlichem
Zubehör zum 1. Olt . zu vcrnueteu.
Näh. Adclheidstr. 74. P . 2600

WevcrgKße 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbüm.

Bi cbricher Strafte 37. Bar t.—2100
Wsber âsse 25

Entresol f. Gcsckiäftszw. per Okt. zu
verm. Näh. 2 St.  _ JmP.
Welirltzstraße4;d

ein gr . « ckladen (auch geteilt) per w-
fort oder später zu verimetcn. -“ ?•
Mcvg:rladen. _ _ _ KM1S

Wielaudnr . 8 Laden, für Kurrwar-n-
gesch. geeignet, m. Wo!n. zu verm. 2l -0

"U'cklaveu
Schwalbach. Str . 4T Ecke MauritiuSstr.,

6 Schaufenster, « out., zum I .Okt. zn
verm., evtl, geteilt, st äh. 2 lks, 2i H5Laden,

hell »nd geräumig, zu vermieten. Näb.
bei L- , . . Wilhelmstr. 4. ^ 1737

' Mchger - raden
Scharnhorststraße 7,

mit Wohn- und Geschäftsräumen,
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1. Oktober zu vermieten . Näh.
das, bei May er, 2 Tr.  W54.

Metzger-Laden,
Ecke Zietcnrtng u. Waterlvostrafte 2^

mit gr. Wurstküche, elektr. Kr. u,
L„ cv. wird neuer Maschineirbetricb
eingerichtet, mit gr. Wohnräunrcn
u. reicht. Zubeh., neu hergerichet,
per sof. oder später billigst zu vm-
Näli. Waterloostrafte 4, Part , r .,
od. Blcichstr. 47, Bur . Hof. K 14258

Ko ?witsre !.
Laden, Taunusstrafte 55, pcr 1, Okt,

anderweitig zu ‘verm. Näh. beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 216'

Adrlfsal >ce14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, voll' ändlg neu herg richtet,
per 1. Oktober 19,2 zu vermiet n.
Anzusehen von 11 dir 1 uvr
Näheres Part . 11

gfiÜCH
int Eckhaus Sanggaffc -Närcr .-
straß « unter günstigen Bedrng-
ungcn per sofort oder 1. Oktover
zu vermieten.

IllollBioötr,®usnr'

Zn girier GeschäftSisae ist
ein großes helles Ladektls -'al
besonders für

IHM 1. «
geeignet auf sofort ober später
zu vermieten . Näh res

WohuunAsnachweis
Lniseuftratzr 19. 2751

Keller, Re,»,isrn, KtaUnngen rtr.
Advlfstrafte 8 großer Weinkeller, mit

Auszug «. Bureau -Räumen , per
sofort zn verm. Näh. daselbst oder
W. Sauerboru , Wörth str. 8. 2164

saurltmsstratze 12 ist ein
großer Weinte ll er,
bestens temperiert , zu verm. Näh.
dast bei Herrchen._ _

GMlnng «SIÄIgV
ScTiifefkt"Ä5,»

»ifiäfeSFaDtas“”«
Wciükcster

(50—60 O.-Mtr .) zu vermieten. Näh.
im TaOl .-Berlag. k»

IViesdaSsn . LLnlinsnstrasss 4,
k. ruh . lÄsfe, direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges ra.  a . Hotel¬
komfort , Thermal -' u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
•Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646. _ _ _ _ _
Suche für meine 18jähr . Tochter,

w. die höh. Töchterschule absolv. hat,
Penfton

für D.Wiltterhalbjahr
zur gründl . Erlern , des Haushaltes
und der gesellschaftlichen Formen.

^Bedingung 2—3 Mitpensianärinnen.
Offerten unter G. 82 an die Erpcd.
des Essener General -Anzeigers , Ellen
(Ruhr ). ^200

Bäckerei -Filiale lrankheitsh; P. 1. i
äbzue. Laden ei net siw auch vorzngl.
siir Spezial - Pntrcr - u. Eieraeschäft.
Off. u. 8. 313 an den Tagbl.-Berlag.

Wirilchast in Mainz,
nächst Kaserne, zu verm. oder mit

Haus bei kl. Anz. zu verk. Korn,
Frankfurt a. M., Gaußstraße 10.

Z^ ohmlNKs -dkachweis-
Büreanüm k€se .,

Bahntzafstraße ß.
Teiephv » 708.

Größ'e Answabl von ?)!ict- und
Kanfobjekten jeder Art.

Jeder Küster
v©rlang©tüeWoh3assr»̂ sH8tcsi des
Haus -1  öruMijesitzer-yEreiBs

ES» •
Geaohüf teste Ile: Luissnsirasse IS.

Telephon 439. )’37g

2—8»Zi !N,ncrWohn« ng , Vorderst.,
auch Kroutfp., von rvb 'gen Mietern
<2 Vers) ab Mitte August aes. Off. m.
NreiS unter « . Pojllagernd. _

Äu«ge« kiuderl. Ehepaar
sucht ans 1. Okt. scköneS-ZlM.-Woh«.,
hier sd- Umgeb,, Biebrich nicht ans-
öelchlvsien. Gefl . Offerten u. A. V: ,
nt, den Tagbl .-Berlag,_ __- " GeMcht
Jtttlt lia. Wugust möbl . Wohn - « .
Sulafzimmer 2 Betten ) aur vier
Wochen. Offert», mit Preis u. 15. 314
an den Tagdl.-Bcrlag.

Plakate : ]
Möblierte Zimmer

zu vermieten.
f- -— - -- -

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in ^ er

L. Sctiellenbcrg’sclien
Lugj.n . ♦ gofbce&drccteei . ^
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KapitalirnAngebote.

HWothekeu-
Geldcr sind steis zu vergeben durch

Jstell,
Wcbergaffe 16. Fcruspr. 604.

Mark
auf erste Hypothek sofort auszuleihen.
Näh. Luisenstraße 16, P . § 876AlW>kiIieiIS»s2.SWlh.
in beliebigen Beträgen sind 88,000 Mk.
Bitte Antwort unter W . SIS an den
Tagbl.-Verlag.

ßo,®oo Mk. 2. HW.
auf prima Objekt, Mitte der Stadt,
sofort gesucht. Offerten unt . S . 308
an  d en T agbl.-Berlag.

L5M00 Mark
JnftiLutsgeWer

zum Zinssatz von
e/,%

bei 60 % feldger . Taxe gegen erft-
stellige hvpoth. Sicherheit per 1. Jan.
oder früher auszuleihen.

Jakob St rauß , Moritz straße 21.

Suche auf 2. Hhp. für jetzt od. sp.
25—30,000 Mk. Pr . Laus hier . Er¬
bitte Bescheid unter W. 311 an den
Tag bl.-Verlag.

Von einer größeren Hypothek, auf
einem feinen Geschäftshaus Wiesbadens
ruhend, wird ein Teil von

35,000»Stil
mit Vorrang sofort abzutreten gesucht.
Vorzügliche Kapitalanlage. Reflektanten
erfahr n näheres unter 306 an den
Tagbl.-Vcr!. _ F 376

Hypothekenu. DarlcN
an kreditwürdige Personen in Höhe
von 500 bis 25,000 Mk., event. gegen
Lebens-, Haft -, Unfall-Versicherungs-
Abschl. Off , u. D. 310 Tagbl .-Verl.

_ Knpitattrn -Grsuch e.
Suche von Selbstgeber auf rentabl.

gewerbliches Anwesen
10,000 Mk.

Gefl. Offerten unter A. 735 an den
Tagbl .-Verlag.

Prm« LMWensMMg
von 65,000 Mk., auf einem feinen
Geschäftshaus in bester Lage Wies¬
badens in nächster Nähe des Koch¬
brunnens ruhend, wird mit Nachlatz
unter Haftung abzutrcten gesucht.
Vorzügliche Kapitalanlage . Reflek¬
tanten erfahren Näheres F376

Luisen stratzc 19, Wart.

Mt  groß.Nachlaß
ist auf ein rentables Wohnhaus , w.
demnächst zur Zwangsversteigerung
kommt, die zweite. Hypothek, welche
ev. stehen bleiben kann, zu verkaufen.
Nähere ? im Tagbl .-Verlag . ,Pm

Imlno bMen -Norkärlfr.
Villa a. Kurp., 10 Z., n. 55,000 M.

Off . u. Postlagerkarte 26, hier.

Die bis jetzt von Herrn Professor
Dr . Weintraud bewohnte Villa Hum-
boldtsteatze 8, enthaltend 10 grosse
Zimmer , moderner Komfort, herrl.
Garten , ist sofort zu verkaufen oder
zu vermieten durch die

Jmmobilienagentur von•r. CSir. Cwliieklich,
Wilhelmstraße 56.

Wegzugsh. ist ein

Mt. ftlgt8||91S
(Adolfstr.) mit Hintergebäuden,
grossem Hof, Weinkellern und
Lagerräumen Area! über 40
lsi-Rntc « . sehr preiswert
(unter Fcldger.-Taxe) bei ge¬
ringer Anzahlung

zu verkaufen,
eventl. wird auch kleinere Villa
in Tausch genommen.

Näheres durch die
Immobilie, »--Agentur von

z. ßyr. Hlücklich.
WUhelmstr . 8« .

11,1, Uttlla Walkmühlstr. 64, mod.
Dlu " eiliger. 9-Z.-Diele, bill.

z. verk. o. z. vcrm. Besicht. 6-4-6 Uhr n.
W. Bergen, Architekt, Albrechtstr. 39, 1.

EIOMiieii-Vill«. t& lT.
Landesdenkmal) zN verk. oder zu verm.
Architekt Oiiilon , Wiesbaden,
Bahnhosstraße 4. Telephon 6172.

Wegzugshalber
Villa Rerodergstr .19. 54 Ruten,
8 Zimmer, schöner Garten, preis¬
wert zu verkaufen. Herrliche Lage
unmittelbar am Wald, nahe der
griechischen Kapelle. — Näheres
Woynungsnachweis -Bureau
lyen & Cie .« Bahnhosstr. 8.

Gelegcnheitskauf.
Kleine renov. Etagenvilla , feine

Lage, Garten , Nebcngeb., Mk. 2800
Mieteingang , zu Mk. 45,000 z» verk.
Off. u. U. 125 an d. Tagbl .-Berlag.

Zn der oberen Adelheidsirassc ist ein
in be'ietn Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer»
Wohnung-m (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich bei anders
für Acrzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler »erbeten. Sclbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter >1. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. F376

mua
mit Autogarage , Fritz Kalle-Str . 11,
enth. 10 Zimmer , 2 Küchen, Bad u.
reich!. Zub., elektr. Licht, amerik. Luft¬
heiz., zu vk. od. zu vm. Bes. 10—1 u.
4—6 Uhr. Näh . durch die Agenten od.
nebenan im Baubureau . Biebrichcr
Str . 34,  Sout ., od. im Hause selbst.

Billa
in Biebrich, direkt am Rhein , mit ca.
3,300 gm großem Park , enthaltend
10 Zim., Wintergarten , Zentralheiz -,
elektr. Licht usw., neugebaute Stall .,
Auto-Garage preiswert zu verk. od.
zu vermieten . Näheres durch den
bevollmücht. Sensal Jakob Strauß,
Moritzstraße 21. _

Eltville a. Rh,
NeuerbauteS Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim., m. reich!. Zub., elck.r.
Licht u. Zcntralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb. Straße 16a.

Geschäftshaus
mit Läden, Zentr . der Stadt , für
75,000 Mk. zu verk. Offerten unter
P . 307 an den Tagbl .-Verlag.

Wegen Wegzug verkaufe neues
Rent.n aus, Südviertel, 30,000 Mark
unter Taxe. Anzahlung nur 3000 Mk.
Off. unt. / . 126 an den Tagbl.-Verlag.

Pr . Wirtschaft.
volle Konn in verkehrreichster, bester
^lage, an tücht. kapitalkr. Wirtsleute
zu verk. ; ev. g. Brauerei -Zusch. Off.
unter il . 308 an den Tagbl. -Verlag.

1'/, Morgen Garten
mit kleinem Blockhaus, 60 Obsibäurm,
3 Minuten von der Jnfanttriekaserne
entfernt, billig zu verlaufen. Offerten
unter 8 . 125 an den Tagbl .-Verlag.

Obstgarten,
150 Ruten , gut gelegen, eingezäunt,
mit 60 Obstbäumen , besten Alters , u.
Blockhaus billig zu verk.
unter K. 312 an den Tagbll

Zinrnobilten -Kgnfgesnchr.

Kaufe 1 auch 2 Billcnbauplatzc
od. 2-Fam .-Billa gegen neues Darm»
städter 4 X 4-Zim.-Ha»s, 36,000 Mk.»
gute Lage, vermietet ; auch zahle bar
dazu . Off . an Kostlagerkarte 2bhtcr.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblaiis
Lokale Anzeigen im Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Ift Pfg., in davon abweicheitder Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zei-e.

Reinrassige junge Fox-Terrier
bill. zu verk.  Bleicbstraß e 37, Part.

Dobermänner,
% I . u . 1 I . alt , dressiert u. mit
Stammbaum , zu verkaufen Schul-
be rg 8/  2._ •
Hermelin -Hafen , 5 M. alt , ä 2 Mk.,
Hava na 1 Mk. Hell mund str. 41, 2.

Prinzeßkleider , Kostüme, Mantel,
einz. Röcke, Knab .-Anz. v. 14—16 I.
u. H.-Hemd. f. b. Rieb lstr . 11, M. 2 r.
Fast neues mod. Kleid, f. 18—20 I .,
bill. Taun usstr . 6, HauSrneiitcr.

Eleg., fast neue Damenkleider
sehr bill. zu verk. Kl. WehjLrgaM8, 1.
El . f. neue Dnmcnkl. in gr. Aüsw.

bill. zu verkaufen Coulinstraße 3, 1.
Gehrockn. Fräckanz., f. kl. u. m. St.
zu verk. Schwalbacher Str . 53, 1._ _

Anzüge, Gr 1,62, äu verkaufen
Fran kenstraße 22, 2 lks._ Bl 5262

200 Paar neue Herrcnstiefel
spottbill. Hcllmundstraß e 44, 1.__

Teppich ~ '
billigst zu verkaufen Gnersenau-
stratze 33, bei Schäffner.

Um sofort zu verkaufen:
4 mod. Nußb.-Betten m. Intarsien
a 29 Mk., Kleider- u. Spiegelschr. v.
1.5 Mk. an, Vertiko mit Spiegelaufsatz
20, Schreibt ., Zimmert , u. Küchent.
L. 3 Mk. an , Diw ., Chaisl. u. v. m.
sehr bill. Göbenstraße 9, M. P . r.

Wegzugsh. Betten , Tisch, Stuhl
u. and. Möbel billig zu verk. Anzus.
3- 9 Uhr Wellritzstratze 32, Vdh. 3.
Weg. Umzugs verfck». Betten 25—30,

5 Kleiderschr. 12—20, Waschkom. 12,
Badew. 25, Schreibtisch 28, versch.
Tische bill. J ahnstraße 20. Part.

Äußb .-pol Bett,
Polster -Garnitur , Diwan , Chaise¬
longue, Schreibtisch, Trumeauspieael,
Kleider- u. Küchenschr., Wasch-
kommode, Nacht- u . andere Trsche
Eltviller Straße 4, PartWinks . _
Wegzug'SH. vollst. Beiten , Schränke,

,Kom. u . Waschkom., Sofa , Chaise!.,
bill. zu verk.  Hell mundstraße 44, 1.

Rotzhaar-Bett
bill ig zu verk. Bismar ckring_9,_1 lks.
Gute Bettstelle mit Sprungr bill.
zu verk. Rheinga uer St r . 15, M. I r.
Gr . u. kleiner Kassenschr. >u. Tresor

bill. zu verk. Frankenstraße Io , P,
Kl. Kassenschrank mit Tresor

zu verk. Jahnstrsße 8, 1 l.

Zwei Erker-Abfchlüffe,
für Zigarreuladen paffend,, sehr lull,
abzua. SÜth, -Friedrich straße_ 39J3 .,
Gr . Steil. Eiskasten, sowie Theke rc.
zu verkauf en Neroftrahe^28,^ 2.

Verschiedene Ladentüren
mit Vorstell - Läden und andere
Türen und Rüll-Läden zu verkaufen
Spe nglerla dey, Michelsberĝ 22._

Leichte Federrollc,
bill. zu verk. Eltviller S traße 12.
Wenig gebe, mittelstarke Federrollc

zu verk. Dotzheimer S traße 98^

Gut erh. Tafel -Klavier
zu verk. Ro onstr. 22, Georg,  2 _@h t.

Piano umständehalber f. 150 Mk.
zu verk. Roonstraße 5, 1 re chts.

Gute gebrü Konzert -Zither
mit Kasten bill. zu verk. Hartmann,
Adlerstraß c 22.

Liebig-Bilder
zu verk. Off . unter O. 313 an den
Tagbl.-Verlag.

Gelcgenheitslauf.
Photogr . Apparat , 9 X 12, ein Posten
photogr. Papiere usw. wegzugshalbcr
bill. zu ve rk. Hermannstraße 26, 3.

Hocheleg. Nnßb.-Schlafzimmer
m. ff. Intarsien , gr. 2tür . Spiegel¬
schrank, Waschkom. m. hoh. Marmor¬
rückwand u. Spiegelaufsatz , 2 Bett-
stcll., 2 Iiachttifche mit Marm . 180 M.
Möbel-Magazin Göbenstratze 9.

Schlafzimmer -Einrichtung,
vollst., fast neu, für 250 Mk. abzug.
Helenenstraße 18, 1 r ._
Wegen Umzugs bef. bill. zu verk.

versch. Schlafzim ., sowie Speisezim .,
Küchen, Büfetts , Vertiko, Schreibtisch,
Trumeau , Diwan , Tische, Stühle,
Deckbett u. Kissen ü. mehr Vismarck-
ri ng 28.  Kein Laden.
Eine eleg. Schlafzim .-Einrichtung,

2 einz. Betten , Schreibtisch, Vertiko,
Waschkom., Nachttisch, 1 Küchenschr.,
Tisch, Ablaufbrett . Sofa . Ottomane,
Trumeau , Flurtoilette , sechs Nutzb.-
Stühle , versch. schone Bilder , Spreg .,
1 mod. Wanduhr usw. umstandehalb.
billig zu verk. Êleonorenstraffe 2, 1.
WTUmz . hochh. Bett 30. Kleiderschr.
18, Wascht. 10, Diw . 30. Deckb. 8,
Tr ^Sv . 40. Bertramstr . 20, M, P . r.

Kasseuschrankverkäuflich.
Hotel Wilhelma , 10—11 vornnttags.

ein Meier im Quadrat , 2 Mir . hoch,
Eichenholz, mit Facetfe -Verglasung,
fast neu, wegen Platzmangel zu verk.
Luaenbühl , Markt straß e 19.

Schrank mit Mineralieü -Samwl .,
Kommode mit Glasaufsatz , Oel- u.
andere Bilder , Wandleuchter , Luster.
alt . Eich.-Barockmöbel. -Aoolfsüll ee 6.

Kleiderschränke zu jedem Preis,
Sofa v. 8 Mk. an , Tische, Stuhle,
Schreibtische. Küchenmöbel,, Sp '.egel,
schön, eingelegt. Kirschb.-Zim ., viele
alte Nlöbcl u. Ra rität . Adalssallee 6.

Handwagen , mit u. ohne Federn
billig zu verk. Feldstr aße 19. .

So lange Vorrat reicht:
Nene Klappwagen m. Gummtradern,
z. Sitzen u. Liegen, verstellb., 10 M.,
neue Kasten-Liegewagen m. PoAcu .-
Griff und Gummirädern 29 Mark.
Fritz Korn , Neugasse 18. ^ _
Wegen Aufgabe der Kinderwagen

Lieg- u. Sitzwagcn m. Gummi , früh.
20—30, jetzt 15—25 Mk„ Korbwagen
jetzt 14—25 Mk., Liegewagen, Kasten
mit Gummi , früh . 32—60, letzt 26 b.
40 Mk. zu verk. nur so lange Vorrat
rei cht. Bct tensn brik. Maucrgassc 8.
Sehr gut erh. Kinderw ., Brcnnabor,
bill. Westendstra tze 13, Hth. P . l.

Fast neuer eleg. Kinderwagen
(Breunabor ) zu verk. Anzus. von
10—12 vorm. Näh. Tagbl .-Verl . Po
WhMtz - u. Liegewagen s. 8 Mk.

zu verk. .Sch walba cher Str . 93, b _

Büfett wegen Platzmangel
jVivr riiirin an »erf. Kir chgassĉio, 21.
Wasvttom. m. Marmorpl . u. Spiea .,
Nachtkans., Sofa usw. fortzugsh . bill.
zu verk. Hcr derstraße 13. 1 l.

Zu verkaufen:
Eine Kommode, f. neu, u. 2 Rutzb.-
Stühlc Scharuhorststr . 42,st). Ludwig,.

Koffer, wenig gebrauchte,
sowie etwas besckäd., billig zu verk.
Grabenstraße 9, Sattlerei.
i  sehr gute Nähmaschinen ä 35 Mk.

zu verk. Roonstraße 5, 1 rechts.
Sing .-Ringsst' isf-Nähm., f. g. erh.,

bill.  zu verk. Bl cichstr. 13, Htb. 1 l.
Fast neue Ttsch-Nähmaschine

zu verk. Bleichstraße 47, 2 1._
Einrichtung für Spezerei -Geschäft

bill ia zu verk. Fra nkenstraße 9.^ ,_
Laden-Einricht . st. 1 Kaffcnschrank

zu ve rk. Do tzheimer St r . 96, 1._
Zigarrcn -Eiilrichtüng zu verk.

Laden kann iibernommen werden.
Grabenstraße 30>

W. Sportwagen m. GM.
zu^verk. Adelheidstrabe 97, Hth. 8.
Leicht. D.-Rad , Sitz- u. Liegewagen,
Geh rock bi lliĝ zu vk. Neugasse 5, 1 r.

Gut erh. Damenrad mit Frcilans
zu verk. Kir chaasse7, Hof Part ._ _
Herren - u. Damen -Rad bill. zu verk.
Sedanst raße 5, H.M . r^, _ _

Opel-GeMästsrad billigst.
See l, S chwalbach er Str aße 2._ _
Gebr . Majolika -Herd, cmaill Herd,
schwarze Herde, Rcstaur .-Hcrde gebr.,
bill. abzug. Borks traße 10._ B 14801

Herd für Wirtschaft oder Pension,
200 X 80,. bill. Hochstättenstraße 2.

Schöner weißer Emaille -Herd
bill.  z u verk. Wilhelminens trave 44.
Porzellan -Oefen, neu, zu jed. Preis
abzug. Hoch stättenstraß e 2.

Elektr Zarm. Lüster, '
schw. m. Kupfer , komvl., für 20 Mk
zu verk. Rom erberg 23, Laden._ _

Neue g'ißcis. Badewanne , Io,
weiß, cmaill ., sehr billig abzugeben
Klarc ntal er S traße 1, 3 l. __

Badewannen billig zu verk.
C. Krell, Langgasse 14. _ _ _ _

Badewannen , D . R. G. M.,
mit Gasheiz . 29. 34. 40 Mk., ohne
Gasheizung 22. 27, 33 Mk. Lnstall.
Lau x, B lüch erstra ße 7. Tel . 1562._

Eine Lötblampe preiswert zu vk.
Blüch erstraße 6, Mtb. 2 l._ _

Obstkelter billig abzv«eben.
C. Krell, Langgasse 14.

Für Pferde.
Gelberüben zum Füttern billig abzu¬
geben. Gärtnerei Gg. Erkel, Wellritz¬
tal , hinter der Äellritzmühlc.

Kleines Pferd
oder Pony , mit od. ohne Rolle, zu
kaufen gesucht. Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Ver lag . Pi

Pianino , ■
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
un ter P . 305 an  den Taghl .-Vcrlag.

Ein gutes Klavier
gegen sofortige Zahlung ges. Off . an
Schuhhau s S andel, Marltstrn ße.

Gebr . Möbel aller Art
kauft Iahnstr aße 20, P art.

.e alle Möbel
u. Wohnungscinricht . geg. sof. Kasse.
Göbenstratze 9, Part . ,
Gut erhaltenes Kinderbett gesucht.

Off , u. B. 312 an den T agbl.-Vcr lag.
Gut erh. Damenrad mit Frei !,

zu kailfen gesucht. Schrift !. Offerten
erb S tauch» Schwalbacher Stra ße 45.

Gebrauchter elektr. Motor,
0,3—0,5 P8 zu kaufen gesucht. Näh.
im Tagbl .-Verlag ._ _ Pg
Gebe. Geschirr u. einz. Geschirrtcile
w. angek. Blüchcrstraße 46.

Privat -Nnterricht
in all. Fächern, auch Engl . u. Franz .,
od. Nachhilfe bis zur Tertia ert . unter
aünst . Beding. Off . unter Z. 124 an
T agbl.-Zw ei Helle . Bis marckring, 29.^

Unter -Primaner
erteilt lat . Privatstunden an Schüler
der unteren Klassen. Gefl . Anfrag,
unter T. 312 an den Tagbl .-Verlag.

Alle Maler -, Bnstrcicher-
u. Tüncherarb . w. prompt u. solide
ousaesübrt Herrnmüb laaffe 3, 1.

Achtung. Tapeziere die Rolle
für 25 Pf ., Tapeten billigst. ^ Aöahh
Dotzheimer Straße 124̂_ B151-14

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalback, Nerostrahe 34, H. b
Gärtner e. sich in allen Gartcnarb.

Frankenstraße 26, 2. _̂ —
Währ . d. Reise Bewach, d. Wohn.,
Parkettböden reinigen usw. billigst.
Off , u. D . 14, Amt 2._ ^ _
Her ren -Schss cidcr ei wendet Rocke 7,
Rep., Rein ., Anz.-Aufbug. 1.50 Mk.
Must,  z . D . Kleber, HcllmundstrW -stl

.Tüchtige Schneiderin.
akad. geoild., empf. sich den geehrten
Damen zur Anfertigung von sämt¬
lichen Garderoben nach Maß , um¬
ändern . Chemische Reinigung , u. Auf-
bügcln daselbst. Garantie für tadel¬
lose Ausführung . Postkarte genügt.
Na uentaler S traße 5, Mtb, ,Part ._
Mherin e. sich inl Anf. v Wäsche,
Knaben-Anz. u . Ausoess. (Tag 1.70).
Erbacher Str .. 5. H. 1, Frau Walter,
Mädch. sucht Wäsche z. Ansbessern
in u. a.  d . H. Walramstr ^ 30,̂ HWL

Friseuse empfiehlt sich.
Gustav-Adolfstraße 3, Part , re chts.

Frau Sch-nck, Hebamme,
wohnt jetzt Norkstraßc. 9, Part ..

Zwicker mit Futteral
von Frankenstraße bis Hermnnnitr.
uerloren . Abzugeben gegen Belohn.
Frankenstraße 24, Part _̂ _ _ _ .

Verloren ein Anhänge.Bleistin
„Tula ". Abzugeben gegen Belohn.
Westendstraße 34, 1 rechts.

Fn Eltville an d. Bahnhof
am Donnerstag abend seid. Regen¬
schirm abhanden gekommen. Bitte
gtz :ioeben Bingertstraße 1.

Guter israel . Privat -Mittags-
u. Abendtisch billigst Langgasse 6, 2.

1200 Mark auf 3 Mvnatc,
zu 6%  Zinsen zu leihen Leiucht
Offerten unter A. A. 101 postlagernd
Bisma rckring.. . . —
~ Tüchtiger Geschäftsmann
sucht 1500 - 2000 Mark als Darlehen
geg. Verpfänd , seines Geschäfts n.
Wohn.-Mobiliars . Reelle Geldgeber
wollen Off . u. 0l. 125 u.l der Tagbl,-
Zioeiastellc. Bismarckring „ 29,. abgeb.
Piano , mietweise billig abzugeben.

Oft . !!. D. 124 an den Tagbl .-Verl ag.
Kind. 2 Monate alt , in Pflege

zu neben, w. mögl. an kinderl. stellte.
Ost . u. R. 313 an den Tagbl. -Verlag.

' Ein Kind in gute Pflege
auch als eigen abzugeben Off. u.
M . 125 an Taabl .-stwst.. BrSmarckr.
Heirat , Hübsche Blondine , auf . 20,

n>it Verm., wünscht sich zu berherr.
Geschäftsmann od. Beamter , unter
Klarlegung der Verhältnisse, nicht
anonym, unter A. Z. 100 postlagerrid
Schützenhofstraßc._ _

„Dalika"
Wenn auf der Straße , wie der
schlampigste Arbeiter . Nnglaubl.
Reden über beider Beziehung —
Konnex dort . Geistig verdreht . Die
Selbstachtung — „vor sich besteh'n",
steht höher als vor aiidercn besteh'»,
doch bedenke auch Umgebung, sehe
wie sie teilnimmt , trotz d. günst. Lage.
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3  eo ro ro r*
- . ro <j 5

g 3 |oS
ro*2 » "■
-er <2 . co

2 -tr ro? ro

:Wfs

„ a c| ; öP * re P -P>
te T̂‘-ZI2 ro rv.
CO » 2
OSS ' _“ jro
^ ro AP

Z3 Z -A-

'^ ZWZ

—<p o
B Z " Bf er
w ^ 0
cp

s-SSÄ
p

\ft‘

^ io
P p
er

p
cp  gp L

?§ 6 )B p co
P ^ P fr*  p oc3 p - .cr - 19/ p p

2 - 3c ^ Jp5

^ rö | . s s 5

to

"K
2  3
3 - a

Ä
e? r{

S© -

_ e^ p  P _
P ro ro P pr *er
üp ^i g «P ro

-er

p  r*

cp rro o
>ro—*••
a ag - s - »
S . S ' c . a 'Ä
■̂ 9^ 3 ^ 3

Hpäcp 3 p
S©
p

Ö

S *1 S - STS*
§35^

«eT O<P

,-J Cp

2 S '® &
^ 3 p 3 ,3
8 ) B -p °3 ^

3C3 g Z Z
re 3 rt sa
K> ro c ^ gr
CCro - ro' f 2 .
rt Ä < ' 3iroro . ro
CO ro-St 3  ‘ro P ro

2 ? ro " p
£- 6 ^ Ö3C
?2 Si ^ r * K

nf ;

r-r- ■i ' ra ■■» >
a as ^ a

pP P P . >JbP ^ epep
P "P 2yvP ~—̂

>-^ 22, P 2 ° 3ro V3̂ <+ S 1 VB.--" TOf-o TO
3  pr g _P

eg 23  3'
n : 2  w pePr er ^ cw ere?*^ ro P ei p

a ' g iro S ro-ro- N: s : CO3 ^
p -ro .3 « 3 Wro ro ' ro ro
a _ s 0 ? rt
3 -§ <x >P cy W

So - g S-
00 . S oroCS _

7e '
ro-« - O St

>s)

— '
5'

Z W'

.3

3 S - I

Sli

<T2
P t

Ä

(9) 3 . _

~& 3 '

3 *cp Z
2 T-2 , § 3  o g

•CP ro 'S «t
o . P

ef ' 3 P-9>-c

I “ fäffcS»
KF 2 ä ? *
®2  . ro 5 ? .

v - '@ « ■90 P ro
2 . p «0

2 - B
S ) 3

-p'

3 *p
2,3 « «

■p p "pp"^ 3.

^ E
p 2 <p PP
er p

^ cp
e^ PP.3

3 5 *S
^ Bto

P ' CP
3 - 2

S"

er rt»
2 P

(9)

2 ^
P j
P rer

er r-r er p
Z - Z ^ HZe ^ p P p
Pp 'p ,<' p» e)
ro; ro .. "H . ro
SgÄ
' rt 3tn §
0 - " - ro § 'SZ

»g

,3 3 ® :
P *er 5 : o ro S <er <2,ü ; ro ro- o o ^

ro « ' r -

cn
co ^

r-i
P . er
3 < £

er
p

P 1p 9 ? P
° : P

Pi .-er
P p

roro- <0
P P

• ä ^ p“
. prt

3 " S c 5
S . -s ’ S

ro ro<-r o«CP
g CP2 ro
^ P

rö* ^ ^
ro^
3 2 -—̂ tr e >̂
3 » ag ä s

ti?
P

ögr- o
r-t

eg 3
p § :
Sr^

P
rp'

P

1ÄQ'
^toP
ep , ^
2 Ä

?■& *•

eo er eo
p . P _ P

0  g 2
P - ro-j T. CP

2 -
o - T 5s

'■? r*
?. 2

. S ö 3  Soro) _ p ^ B 2
3 33 . p ro r-*& 0 *-r - P "
roC'L S ' a

slfIPT. P >50-tr
@ &s  gr
O 3 5 «0
S 6/ 3’ 0

r-t
O

p ro

(9) 1

a> ero

3
’tt)

uW ro - o
S © gi © oP >50 u >50PP

CP' ro
P

o
3  op pp

p .5
' p p  8

erg
>-{ er

►er P' p.
rt p ^

o:
CP

P
P P
>50o

p
’S2 po P
pr *p ;'
p er

, . pp T
3 rt ' m ro
ro P —

§ ■ ©
5 . 30 " Z.
ro c ^  ro?>50 rt P ro

Z ö **0
ro-

2 . 3 w  S ‘ tr‘
3  ro <3- •a ' -trC« P ro ' '

3
Öro

WZ

® I ro; I M §

..W 3 ^

3
ist o ä

ro S.

>3

ro- O 1 C0co ro
Co _
'ro 5 ^

P o ' __ ( P^
®s®

g - j sLZ 3

er tr 1
j4 to ?

p
P

P : w
CP 5- 5TO3  4 to  errt » to «0 .rt

p
,o

äP cp
P5P
ro P er ro
g ,£̂ g *5

3s o
p § _ 2 Sco .

: p  rr.
p - ö-A ro

P ro±n rt c ro.
» ' S o. . M pr S 3 ': o >50-,0,2  2 —Dro'<s< GZ &?f 3 3

«WAH,

Gro W

H -BiroOlßH » !) Ö CO — W 3 ' « ÄGO ro
"ro n e § 2 .<ö S - 3 *- ro ™<o

§3 5 SS3 <® a, -» « ' ^ - . m ro2 - _
8 I . SS ’S § ö ’ sr $ ~ g *  j ? 3 f « a - $  s § *
3 ^ Ä 3fr .21 § Isp § © ? « ; § '? - 3
N 3 -,

O , 3 , ro

ro ^ K S-ro° er rt—* —* roo Wro_. -_
0  3

2G

CP■

O O»er Z- '
■ „ !rt  a . § " g ; » 8 . g -ro

^ ZZ . § ; §iTS £ « " « ro ro ro . ro &ö o <-p »o M <
p :e

p o
5 e«
£3P
■ö A

® ro 2 ^ P ^ rv^ w rt ro-̂ —e rt rt P *>
er Pj1 tÄ o:ö <p 90 (O cp ^

&  2 ^ S ^ 5 ; 0  2
8

3 :

3 . ^ p sv rp —•
f N -äf Ise

'S ' ro P " ep S ^s >50

' § ^; P ^

S-3 1'

8 Häs rJ  Z

■fi*p
- p
p

r~. as 'TJ' ro _̂ ,cn p .-p , P <o' 3;
O- rt ^ rt § ^ o g - ^ CS> ^
S « ? 3 - 1 : 5 R £? « » 3 fi -g«

" - "
^ @)43<3 :

' ro
3*-»

» P

'L
-g ' gcr , 32

„ o s ^ g =? 5 - 3 Z
3-3 g 3
@1 g IIg . a <Q, 3 ^ ro
o : 3 a ?3

^ SS & g *ö 3  _
3? Sä o . 'S ' CgC" ' S0.ßSs ^ » o »
p ro «o _TO2 P Wejs rt r-ro p rt -rt , rot

Scp o 3 '^ - p - Pp * ro ro rt S. Cwp —"P P » h u r TO09  TO

<- ♦co

15 3 'S « ro
f §
3 ^ 2 S ^ L " 3 -2?CP

CPro

& 11 , sr SPP P eirt_ ro

D

»
SS

<TO»

;»

§|

ro -ä - roS ro co
=3 3 L

p?

A

s

3

2 . ro
3 _s 3 '■g ' S:

' 3 Oy » svTPP
S ? ro 2

ro - G

3
co . ^ F,ro

er '

; ^

O

- p

-9^
P

)%
i P

a-

fco
Ps 1O: *

Sex ) 2 .?
ro ro es
2 _ep <0rt
c< S & " ro3 w

TO' -ro, § ! " 3  p
■ “ &

^ © § § § N » äcP rt er rt

3  1 38ro ro rt ro
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R.cp ĝ ^ ereggg 2 .W^
'iP R ^ -p ?A — rt rt 55

"3 §
; 5 8 ° *
Lo "fT
- R

p Ss 3
O p 1 L3 « ro 3 3?

S3"

|J > f ?| | r§
P ^ 5 “' rt - P
p ' r b ; p ~§ ’ §
p p^g ^ rt Br 3

s ’* a ‘8
ro sc »>§ « 3 3

ro • 3 o g , o
^ 50 -a »“ « 3i er ,

xr «v 8
rt cP ^ Rrt o P p P P _ö,  P
^ jEL-iX pj oijrotrt- rt v  Nir « vCT' br(3e rt ts rt H ro
"« g to®  s 3 "1

co fr S* X er 5O p 2 rt rt rt,

1 ro
■g 3‘

& ^ ^ O P rt ^
3 PN ^ TO, eW rt"
s PS« _ 2 - 2 ro Sart &  rt rt

m p <8
2 « . jr &>

G

R 2 p*p
§ s

P

R

b ; ^ R

.Sg
Bker ro*p * P B

HB * "tS :© ä « errt - __w rt rt«-̂ ,-a R
roVLstSSS
” ro. 3 (?) B t̂o -TT

.77« TOa K « 0?>

ro ro' -§ T | f | . L.» rt rt R er <0 rt <•••

p
ro g - ro
toS - to! So,$£ P rt rt
Ö S & ^§
3 a Lro ^ Z
<r gjcp cS •T’"
g '& g ^

e? p rt" P
esS

0  p2 « neS p &S ^
3  S,R ro 3
er ■rô" Rc.
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Wiesbadem TsgbM.
Verlag Langgass« St -ktzoirElÄ stKA V2  L4MZQLVEN « „sugwatt.*««»" »*. 6650-53.

,iTagblatt >H- «S" . 4vKt -Sk  Müs ? *"Ä ^tMöJjwvv »6 Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend«, außer Sonntag ».
KÄ- ller -Holl« geöffnet oon 3 Uhr morgens bis 8 Uhr abend».

«,, „ „ - .Nreis iür bride Ausgaben : 70 Mg . Monatlich. M. «•- »iertelMrlich durch den Verlag
Langgasje 2i ohne Bringerlrt ,nM 3.- vLrteljäbrlich durch alle d-nischen Vostanstalten. - uS,chl>-«>' ch
Bcsteüge!». — Bezug » - Bestellungen nehmen außerdem entgegen. tn Wirtoaden d'.e Zweimtelle Ä --

«9 (oroie die Ausgabestellen in allen Teilen der Liadt . tn Btebrtch : die dortigen Än»
gäbesteben uiid in den benachbarten Landorien und im Rheingau die betreffenden Tagblait -Träger.

Anzeigen -Annahme : Für die Abend-Aurgabe bi» 12 Uhr mittag»: sür die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.
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«aller Mutsuhito tot!
Der Kaiser von Japan ist gestern vormittag ge¬

storben. Nach den letzten Nachrichten, die lerne Be-
Wutzttosigkeit meldeten, war alle Hoffnung , geichwunden
und man bereitete sich vielfach bereits auf fernen Ä,od
vor. Der Sechzigjährige hat 45 Jahre lang me Ge¬
schicke seines Landes geführt . Er ist 18c>2 rn Kwio ge¬
boren und folgte im Jahre 1867 seinem Vater auf dem
Thron . Die Geschichte des neuen Japans und fernes
Fortschrittes fällt vollständig mit der Regrernngszert
Mutsuhitos zusammen. Als er den Thron , bestieg, war
ein merkwürdiges System in Japan in Kraft , das die
Sanktion von Jahrhunderten besaß. Der Kaiser war
wohl das Symbol erhabenster Autorität , aber wirkliche
Macht besaß er damals nicht. Diese, die weltliche Herr¬
schaft, übte vielmehr der Shogun , d. h. der Oberbefehls¬
haber der Armee, aus . Ern Jahr nach der Thron¬
besteigung des Mikado stürzte indessen die Revolution
das Shogunat und machte den Kaiser zum wirtlichen
Monarchen. Mutsuhito übte indessen kerne Vergel¬
tung , als er jetzt auch die Exekutive besaß, sondern
führte eine Politik der Versöhnung , indem er allen
verzieh, die gegen ihn gekämpft hatten ; fa er seine so¬
gar verschiedene ehemalige Gegner m hohe « taa .- -
ämter ein und machte sie damit zu fernen treuesten
Untertanen . Dieser weise Akt, Mit dem der Mnge
Mikado seine neue Ära einleitete , sollte für das Land
von glänzendem Aufschwung begleitet fern.

Mutsuhito lernte nämlich frühzeitig den Wert der
Kultur des Westens schätzen und führte dann Japan
nach und nach vom Absolutismus zur Konstrtutron.
Nicht nur . daß er europäische Sitten annahm , er zeigte
seine Wandlung auch äußerlich, indem er die bunten
seidenen Gewänder ablegte und sich wie ein europäischer
General kleidete. Mutsuhito war auch der erste japani¬
sche Monarch, der sich seinen Untertanen rn voller
Öffentlichkeit zeigte, Kasernen besuchte und an
Manövern teilnahm . Auf diese Werse war er nicht nur
dem Namen nach oberster Kriegsherr , wie ferne Vor¬
gänger . Indern wirklicher Heerfiihrer P r e n ß r sche
Offiziere  exerzierten das japanische Heer und
Krupp che Kan - neu  I « - modern- Gewehre
soraten für eine schlagfertige Armee. Ern Handels¬
vertrag folgte dem anderen , das ganze Schulwesen und
die Verwaltung wurden von Grund auf umgestaltet.
Schon im Krieq mit China und her der Niederwerfung
des Boreraufstandes gab sich Hschans Waffengewalt
kund aber erst der russisch-iapanrsche Krieg zeigte der
aatuert Welt , daß die Japaner eme ganz aufzerordent-
liche militärische Begabung besitzen. Durch das Bund-

nis mit England und die Einverleibung des Kaiser¬
tums Korea wurde Las gewissermaßen über Nacht zur
Großmacht emporgestiegene japanische Reich zunr Gipfel
geführt . Und gerade jetzt sind japanische Staats¬
männer , mit I ü r st Ka t s u r a an der Spitze, am
Werke, sich angesichts der bevorstehenden großen Um¬
wälzungen in China mit Rußland zu Verbünden,
dem es auf dem 'Schlachtfelde seine bedeutende Über¬
macht gezeigt hat. In der Mongolei sichert den beiden
anerkanntermaßen in China am nächsten beteiligten
großen Militärmächten die enge vertrauensvolle Ver¬
bündung für die Zukunft die größten Erfolge . Des¬
halb ist es auch begreiflich, daß diese in die Regierungs¬
zeit Mutsuhitos fallende, schon von dem verstorbenen
japanischen Staatsmann Jto herbeigesehnte Annähe¬
rung der beiden ehemaligen Gegner in London und
auch in Washington nicht mit besonderer Freude beob-
achtet wird . Ter Mikado konnte in dem schönen Bewußt¬
sein sterben, seinem Lande sehr große Dienste während
der langjährigen Regierungszeit geleistet zu haben.-r-

Die letzten Stunden.
Tolio , 80. Juli . Über die letzten Stunden des Kaisers

werden uns noch folgende Einzelheiten gemeldet: Der Tod
des Kaisers kam, wie eingangs kurz erwähnt , nicht über¬
raschend, da man nach dem ganzen Verlauf der Krankheit
darauf gefaßt war , trotz der leichten Besserung, die zu Be¬
ginn der letzten Woche in dem Befinden des Monarchen ein¬
getreten war . Gestern trat eine Wendung zum Schlim¬
meren ein und um 5 Uhr nachmittags wurde bekannt gegeben,
daß die Auflösung des Kaisers unmittelbar bevorstehe.
Spätere Bulletins sprachen von Lähmungs -Erscheinungen der
Glieder und dem Eintritt der Agonie. Eine letzte Nachricht
berichtete, daß bereits die Todesstarre beim Kaiser eintrete.
Um 12 Uhr 43 Min . verstarb der Herrscher an Herzschlag,
ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben. Am Sterbe-
betl waren sämtliche Familienmitglisder versammelt . Die
Nachricht vom Ableben des Kaisers hat tiefen Kummer unter
der Bevölkerung hervorgerufen , die auf den Knien für die
Gesundheit ihres Herrschers betete. Gestern nachmittag
wurde noch ein Familienrat abgehalten, dem auch der
Ministerpräsident beiwohnte. Hieran schloß sich eine Zu¬
sammenkunft der Mitglisder des Kabinetts und des Familien
rats , welche sich kurz nacheinander nach dem Kaiserhof de
gaben, um die durch den Tod des Kaisers geschaffene Lage
zu beraten . Der Kronprinz  hat den Thron seines ver¬
storbenen Vaters gestern bestiegen.

Die Trauer in Rußland.
Petersburg , 29. Juli . Die offiziöse „Rosstja" schreibt

zu dem Tode des Kaisers von Japan , das mit Japan be¬
freundete Rußland teile . die tiefe Trauer des japanischen
Volkes, das in der Person des Kaisers den Schöpfer des
heutigen Japans , das ein wichtiger Faktor in der Welt¬
politik geworden sei, beweine.

politische Übersicht.
Die Monisten.

Tie konservativen und Zentrumsblätter beschäfti¬
gen sich ziemlich viel mit dem Monismus oder, Messer
gesagt, mit dem Monistenbunde . Denn es ist natürlich
weniger die erkenntnistheoretische Richtung an sich, was
die am Bestehenden und an Len alten Autoritäten han¬
genden Geister interessiert, als vielmehr dre praktische
Anwendung der monistischen Philosophie auf die Poli¬
tik. Und La sie die Monisten als Verbündete der Libe¬
ralen betrachten, so dehnen sie die Vorwürfe , die sie
gegen die Monisten erheben, auf den Liberalismus mit
aus . Bei diesem Sachverhalt muß denn der Liberalis¬
mus Aufschluß darüber geben, wie sein Verhältnis zu
den Monisten ist. Wir meinen : er darf ihm manche
Sympathien entgegenbringen und kann sich,ih :i als
Bundesgenossen gefallen lassen, wenngleich eurer libe¬
ralen Partei der philosophische und religiöse stanü-
Punkt ihrer einzelnen Mitglieder grundsätzlich gleich¬
gültig ist. Schon diese Trennung der Politik von der
Religion bildet ein übereinstimmendes Merkmal zwi¬
schen Liberalen und Monisten , ein Merkmal , das ŝeyr,
an praktischer Bedeutung gewinnt durch die Ansem-
andersetzungen im Protestantismus einerseits und durch
die ungeheure Machtzunahme des Zentrums anderer¬
seits. Die Trennung von Staat und Kirche wird jä
möglicherweise zu einem Hauptproblem schon des i.äch-
sten Lnftrums werden. Doch auch sür die geistige Ent¬
wicklung des Volkes und sür den Gewinn einer festen-'
Weltanschauung in einer vollständig problematisch ge¬
wordenen Zeit (war nicht Heinrich Heine, dieses Er¬
zeugnis der Biedermeierperiode , eine harmonische Per¬
sönlichkeit verglichen mit vielen Wortführern unserer
Tage ?) kann eine politische Arbeit auf philosophischer
Grundlage nur von Vorteil sein. Freilich muß man
dann auch wünschen, daß der Monistenbund an dieser
Grundlage festhalte und seinen Mitgliedern das Ver¬
ständnis für sie vermittle , daß er aber nicht m eme
vulgäre , oberfläckstiche Bekämpfung der Religion verfalle«
Hier steckt die Gefahr für den Monismus , und wir finden,
daß der wissenschaftliche Wert der bisher aus ihm hervor¬
gegangenen Veröffentlichungen ein recht ungleicher ist«
Heinz Sperber und Hermann Hejermanns. l

„Heinz Sperber ", der im Feuilleton des „Vorwärts '*
die Ästhetik der schwieligen Faust vertritt und alle
bürgerliche Kunst in Grund und Boden verdammt , ist
nach der „Breslauer Volksmacht" das Pseudonym des
Dramatikers Hejermanns , bekanntlich eines geborenen
Holländers . Das Breslauer Blatt meint , daß der

Kachbruff «ertöte».

Bei Sven Hedin.
Sven Hedin wohnt wie alle Stockholmer im Sommer auf

dem Lande. Ein solcher Sommeraufenthalt dauert in Stock¬
holm meist 4 bis 5 Monate . Das erfordert also das ganze
Jahr zwei Wohnungen - eine recht kostspielige Sitte Es
beansprucht außerdem viel Zeit und Fahrgeld , namentlich für
die. welche täglich in der Stadt ihrem Beruf nachgehen und
Kinder zur Schule schicken. Meilenweit ist die Umgegend
Stockholms mit solchen Sommerwohnungen , einfachen und

" " » gtiit natürlich mit seinem Beruf nicht an die
Stadt gefesselt. Er kann seine Schriftstellerei auch auf dem
Lande erledigen und kommt infolgedessen nur selten in die
Stadt Um fo mehr war ich erfreut , daß er mich bei meinem
Stockholmer Aufenthalt einlnd , ihn in feiner Siadtwohnung
am Nybroviken, einer weit in die Stadt sich erstreckenden
Bucht, zu besuchen. Er freute sich, in mir einen Berliner zu
begrüßen . ..Ich habe Berlin in gutem Andenken sagte er.
„Es war eine schöne Zeit , als ich dort unter Richthofen stu¬
dierte. Berlin hat sich freilich seitdem bedeutend entwickelt
Da können wir in Stockholm nicht mit Es wird vielleicht
nicht lange dauern , da hat Berlin so viel Einwohner wie ganz

d ^ ^Jch ' fragte den Doktor dann nach seiner augenblicklichen
Beschäftigung. „Zurzeit arbeite ich am dritten Bande meines
Transhimalaja . Der Band wird zwar nur einzelne Episoden
meiner Reise durch den Himalafa enthalten die rn den ,beiden
früheren Bänden keinen Platz fanden . Aber er ist vielleicht
der intereffanteste , denn ich habe ihn mit großer Muße schrei¬
ben können. Sodann soll mein zweibändiges Werk über meine
letzte Reise in Tibet fertig werden. Das Werk macht mir
azote  Mühe . Denn das geologische und strategische Material
laste ick, von Fachleuten bearbeiten ." Dabei zeigte mir der
Morscher das umfanarciche Werk über seine Hauptrcise durch
Tibet Es umfaßt gegen 10 Bände . Hierzu haben eine
ganze Anzahl von Fachleuten mitgewirkt . Ich sah in dem
Dücbeniimmer auch die anderen Schriften Sven Hedins und
war erstaunt , daß der fleißige Mann schon mehrere Fächer
eines Bücherbrettes mit seiner Feder angefullt hatte.

Unser Gespräch ging dann über zu den etwaigen künftigen I
Forschungsplänen . „In dieser Beziehung ", erklärte der
Doktor, „bin ich äußerst vorsichtig, mich zu früh zu offenbaren.
Das tut nicht gut . Da werden die Engländer oder die
Chinesen oder sonstwer zu früh aufmerksam und womöglich
mißtrauisch, wittern wer weiß was hinter meinen Entdeckungs¬
reisen, die doch gar keinen politischen Hintergrund haben, oder
sie würden mich vielleicht unterstützen wollen in einer Weise,
an der mir gar nichts gelegen sein kann. Aber offengestanden,
vorläufig habe ich überhaupt noch keine bestimmte: Pläne.
Vorläufig will ich erst einmal die Ergebnisse meiner Reisen
zu Papier bringen ."

„Werden Sie vielleicht, Herr Doktor", warf ich ein, „durch
Ihren Sprung -in die Politik mit dem Warnungsruf jetzt bei
der russischen Regierung oder dem russischen Volk auf Schwie¬
rigkeiten stoßen?" — „Ich habe von Rußland als solchem bis¬
her nicht die geringste Unterstützung gehabt. Nur der Zar
persönlich und der General Kuropatkin sind mir sehr behilf¬
lich gewesen. Der Zar hat mir einen Salonwagen für die
Reisen durch Russisch-Asien zur Verfügung gestellt und ange¬
ordnet, daß meine Depeschen als Staatsdepeschen befördert
werden. Er hat mir drei Jahre unentgeltlich vier Kosaken
beigegeben. Aber ich habe nur auf der dritten und vierten
Reise russisches Gebiet gestreift. Das werde ich natürlich
künftig nicht mehr so können. Aber mein Hauptinteresse liegt
nicht in Russisch-Asien.

Überhaupt sind die Angriffe in der russischen Presse gegen
mich völlig töricht. Ich habe gegen das russische Volk nicht
das geringste. Ich habe unter den Russen viele Freunde . Ich
habe lediglich-mein Volk warnen wollen vor den Gefahren des
Expansionsdranges eines solchen Kolosses, wie es Rußland ist,
der fast mit der Kraft eines Ölfleckes sich auszudehnen strebt.

Ich habe mich überhaupt nur höchst ungern auf das poli¬
tische Gebiet begeben, weil mein Leben der Geographie gehört
und nicht der Politik . Aber ich bin durch meine Reisen an
große Entfernungen und an einen weiten Blick gewöhnt.
Deshalb sehe ick) vielleicht mehr als viele meiner Landsleute;
deshalb erkenne ich die Gefahren , die heute Schweden von
Osten her drohen, und daher mutzte .ich reden.

Und mein Buch hat eingeschlagen. Es ist in Schweden
in einer Million von Exemplaren verbreitet worden. Denken

Sie , in einem Volke von sy 2 Million Einwohnern , was das
heißen will ! So etwas ist noch gar nicht dagewesen. Das
war anders wie bei geographischen Büchern."

Wir kamen dann auf Einzelheiten in dem Buche, daZ
deutsch bei Brockhaus erschienen ist, zu sprechen, und,, Sven
Hedin legte nochmals dar , daß er genaue Beweise dafür ,an¬
geführt hat , wie Rußland sich mit der Niederwerfung Finn¬
lands nicht begnügt, sondern an den Atlantischen Ozean will!
und dann nicht nur nach einem eisfreien Hafen verlangt , son¬
dern diesen auch nach Süden mit einem kräftig abgerundeten;
Landstück sichern will. Schweden könnte dann leicht mehrere:
Provinzen verlieren und Norwegen desgleichen. Dabei braucht:
man gar nicht zu denken, daß die Gefahr von heute auf morgens
vorhanden ist, sondern vielleicht erst in Jahrzehnten . Svert-
Hedin wies darauf hin , daß Rußland in Ostasien durch Japan
van eisfreien Häfen weggedrängt worden ist und deshalb, jetzt
in Persien vorwärts stürmt . Hier werden ihm die Engländer
den Weg ans Meer verlegen. Dann kommt Rordskandinavierif
an die Reihe, verspeist zu werden.

Ich konnte Sven Hedin erwidern , daß ich den Führer „der
schwedischen Sozialdemokratie , Herrn Branting , besucht hätte.
Auch dieser erklärte , die Gefahr sei vorhanden . Sven Hedin
habe sie nur übertrieben . Er habe das gänze Volk geradezu
ängstlich gemacht, daß die Militärlasten unerschwinglich
würden,

„Ja , unsere lieben Sozialdemokraten !" nahm Sven Hedin
wieder das Wort . „Was haben die mich beschimpft! Was
habe ich für Briefe bekommen, anonyme und andere ! Wie
hat man mich in den Zeitungen angegriffen ! Ja , auf der
Straße hat man mich belästigt. Aber wenn ich mir dann en^ -
z'elne herausgegriffen habe und mich mit ihnen ins Gespräch
eingelassen hatte , dann wurden wir bald gut Freund und
beim Abschied wollten sie mich fast küssen." — „Ihrer liebens¬
würdigen Persönlichkeit kann man allerdings schwer wider¬
stehen", flocht ich ein. — „Ein prächtiges Volk, diese Schweden.
Die Arbeiterschaft ist nur irre geleitet. Jetzt heißt es, rcy s
schuld, daß die Russen 500 Millionen Rubel für dm tflotte
bewilligt hätten , ich hätte sie gereizt. Da sind ^ qre deutschen
Sozialdemokraten viel patriotischer und vernünftiger.
„Das sagt man immer von den Sozialdemokraten anderer
Länder ", warf ich ein. «Mir sagte Branting : Aus deutschen
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»Vorwärts " selbst die Persönlichkeit dieses Mitarberrers
Nicht kenne. Die Kunde ist spät nach Breslau gedrun¬
gen. In früherer Zeit lief nämlich tatsächlich in sozral-
demokratischen Kreisen das Gerücht um, hinter Heinz
Sperber >verberge sich Hermann Heiermanns . Auch wrr
erfuhren davon mit einiger Verwunderung , obgleich
uns bekannt war , daß Heiermanns eingeschriebenes
Mitglied der sozialdemokratischen Partei sei. sUs
dann einmal Sperber ein neueres Drama deshalb grob
tadelte , weil der Verfasser nicht den Klassenkampf oer
Gegenwart darin dargestellt hübe, mit anderen Wor.en,
weil er nicht dasjenige Drama geschrieben hatte , das
Sperber uns wünscht und das uns doch Hejermanns
bisher nicht geschrieben hat , wurde uns die Erzählung
zu unwahrscheinlich, und wir stellten genauere Erkundi¬
gungen an. Das Ergebnis war : Schwindel.

Deutsches Usrch.
* Hof. und Personal -Nachrichten. Oberpostdirektor a . D.

Geheimen Oberpostrat Kriesche (Coln ) Nt der Stern zum
Kronenorden zweiter Klasse verliehen wordm

Der Reichskanzler  empfing am Samstag den be¬
such des französischen Botschafters Cambon,  der vor lem.r
Abreise nach Paris einer Einladung des Reichskanzlerpaares
nach Hohenfinow folgte. , .. „ ,

* Von der Nordlanbreise des Kaisers. Der Kaiser begab
sich gestern früh zu der angefagten Partie nach Gudvangen,
wo die Ankunft um elf Uhr erfolgte. Der Kaiser unternahm
einen Spaziergang , der infolge des heftigen Regens unter¬
brochen wurde, so daß der Kaiser bereits um zwei Uhr auf
der „Hohenzollern" eintraf . Zurzeit herrscht heftiger Regen.
An Bord alles wohl. Nachmirtags arbeitete der Kaiser allein,
Hann hörte er einen kriegsgerichtlichen Vortrag . Das Abend-
essen nahm der Kaiser aus der „Nama " ein.

* Herr v. Kiderlen über die politische Lage. Staatssekre¬
tär v. K i d e r l e n - W ä cht e r begibt sich, morgen von
Kissingen nach Kreuzlingen bei Konstanz zu einem Besuch des
Grafen Zeppelin . Später will Herr v. Kiderlen in Lauter¬
bach im Schwarzwald Aufenthalt nehmen. Zu emem Parla-
wentarier bezeichnete er die politische als durch¬
aus besriedig -end,  ruhig und unbedenrnch/ so vaA man,
fern don der geschäftlichen Stelle , unbekümmert der Er¬
holung pflegen könne.

* In dem Befinden des Kardinals Fischer ist bis gestern
Abend keine Besserung, im Gegenteil eine geringe Verschlech-
erung zu verzeichnen. Das Fieber hält an . Bedenklich ist der
inangelhafte Kräftezustand des Kardinals , der in kurzer Zer .
zwei Operationen Lurchgemacht hat.

* Ein liberal -konservatives Wahlbündnis . Wie der
.„Königsberger Allgemeinen Zeitung " aus Dirschau mitgeterlt
wird , einigten sich die liberalen und konservativen Parteien,
den nationalliberalen Rechtsanwalt Menzel (Dirschau) als
Kandidaten für die durch den Tod des Abgeordneten Hobrecht
notwendig gewordene Landtagsersatzwahl im Wahlkreis
Danzig 4 aufzustellen.

* Die Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise Schlettstadi
Das Kreiskomitee des elsaß-lothringischen Zentrums stellte
an Stelle des verstorbenen Abgeordneten vr . Will den Chef¬
redakteur Dr . Haegy als Kandidaten für den Reichstag aus

* Erhebungen über die Bodenbewegung. Im Jahre
1913 wird im Reiche wieder eine Erhebung über die Boden-
bewcgung veranstaltet werden. Dabei wird auch der Rerchs-
tagsbeschluß erwogen werden, wonach bei dieser Erhebung
auch Ermittelungen über Verkauf und Zukauf von Getreide
Mehl Brot u. a. der landwirtschaftlichen Haupt - und Neben-
betrieb -' für das Erntejahr 1912 in der Weise veranstaltet
werden sollen, wie sie in Baden von den Amisvorstanden ,m
Jahre 1902 durchgeführt wurden.

* Schutz dem reinen Bienenhonig . Wir brachten letzthin
von geschätzter Seite einen Artikel über den Reichsgesetzent¬
wurf bezüglich der Bekämpfung der Faulbrut . In diesem
Artikel war jene Sorte des AuslandshonigS ganz richtig ge¬
kennzeichnet, welche sich für den Kons um gar nicht eignet,

sozialdemokratischen Parteitagen würden wir Schweden wahr¬
scheinlich verketzert werden genau wie die Süddeutschen, die
mir sehr nahe stehen." . , ,

„Auch unsere Liberalen sind noch viel zu viel uiopistische
Friedensschwärmer ", fuhr Sven Hedin fort . „Die sagen,
wenn man den Krieg immer wie den Teufel an dre Wand
malte , dann käme er. Heute seien Zeiten des Friedens.

Zum Schluß kamen wir auf die Frage der Unterstützung
in einem Kriege mit Rußland zu sprechen. „Frühere Kriege
Schwedens mit Rußland sind nicht glücklich verlausen , sagte
ich. „Rechnet man in Schweden vielleicht auf deutsche Hilfe i
Hat man hier überhaupt pangermanische Neigungen , etwa
wie Björnson sie hatte ?" - „Die sind wenig verbreitet.
Deutschland steht im Dreibund und hat gang andere Interessen
als die Nordgermanen . Es gibt einzelne, die direkt ernen
Anschluß an den Dreibund empfehlen. Aber diese sind sehr
in der Minderheit . Die meisten von uns rechnen nur aus
die eigene Kraft , nur noch auf Norwegen, weil die genau so
gefährdet sind wie wir . Wir rechnen nicht mal auf die Finn¬
länder . Diese werden völlig unterdrückt. Sehen Sie , dort
unten am Hafen marschiert jetzt unsere Schuljugend , die
boy-scoute , die hinauszieht , Militär zu spielen. Nicht mal
das ist heute in Finnland erlaubt . Im eigenen Lande sind
wir unüberwindlich . Rußland kann uns gar nicht allzu viel
Kräfte entgegenschicken. Es kann sein Land nicht entblößen.
Wir würden es natürlich begrüßen , wenn wir in einem solchen
Kriege Deutschlands Sympathie und wo möglich se,ne Hilfe
hätten . Die Besprechungen meiner Schrift in der deutschen
Presse gibt mir ein Recht, vielleicht aufUnterstützung zu hoffen,
wenn Deutschland nicht anderweitig gebunden ist. . Es wäre
ja auch eine Entwickelung der Dinge möglich, wo wir vielleicht
vorher gezwungen wären , in irgend ein Verhältnis zu Deutsch¬
land und zum Dreibund zu treten . Nehmen Sie an , ein Krieg
zwischen Deutschland und England bricht aus . Wir stehen
zunächst sa ganz draußen . Aber wenn z. B. Deutschland uns
ein Ultimatum stellte, uns binnen 24 Stunden zu entscheiden."
_ „Was würden Sie dann tun ?" fiel ich unwillkürlich ein?
„Darauf kann ich natürlich jetzt keine Antwort geben. Das
kann man heute überhaupt nicht sagen."

ES wurde allmählich Zeit , Abschied zu nehmen. Wir
batten so eifrig geplaudert , daß die Zeit schnell vergangen
war Sven Hedin mußte zu einer Sitzung der geographischen
Gesellschaft. Ich schaute mich noch einmal in den Räumen
um die viel weniaer , als ich gedacht hatte , mit Reisetrophäen
äusaeiLmückt waren . Dann verabschiedete ich mich von dem

'ür die Bienen aber eine Gefahr bedeutet. Desgleichen wac
ganz sachgemäß den Bienenzüchtern empfohlen, den Honig
aus verpesteien Völkern zu vernichten. Nun will uns rn
Nr . 8 der „Deutschen illustrierten Bienenzeitung " in einem
offenen Brief ein Herr belehren, daß ein solcher Artikel mehr
in die Tagespresse gehöre; denn derselbe sei so gehalten, daß
er nur dem kaufenden Publikum den Honiggenuß verekele.
Wir danken für die Belehrung , daß ein Gesetzentwurf, der
den Reichstag beschäftigen wird, nicht in der Tagespresse be¬
sprochen werden soll, weisen aber mit aller Entschiedenheit
die Unterstellung zurück, als ob diese Zeitung jemals dem
Publikum don Honiggenuß verekelt habe. Wenn wrr vor
irgend einer unreinen oder gefälschten Ware warnen wurden,
so nützen wir nicht allein dem Publikum , sondern auch den
reellen Firmen und den reellen Produzenten . Höchstens
könnten doch Pantscherwaren dadurch dem Publrrum verekelt
werden. Wäre das aber ein Schaden, den wrr anrrchien.
Die Bienenzüchter selbst, in deren Kreisen unsere Zeitung
viel gelesen wird , was der Schreiber des offenen Briefes
übersieht, wollen mir „Schutz dem reinen Bienenhonig . Das
ist uns neu, daß alles, was Honig genannt wird , geschutz.
werden soll. — Wir bringen demnächst einen Aufsatz über dre
Kennzeichen reinen Bienenhonigs und seinen Wert als
Nahrungsmittel ersten Ranges.

* Ein Normalanstellungsvertrag für die Privatbeamten
der chemischen Industrie Deutschlands . Der soziale Aus¬
schuß des Vereins deutscher Chemiker hat einen Normal-
anstellungsvertrag für die Privatbeamten der chemischen In¬
dustrie Deutschlands ausgoarbeitet , der eine Sammlung von
Bestimmungen für die verschiedenen Anstellungsvebhaltmsse
darstellt. Der Vertrag ist unter Mitwirkung von Vertretern
der angestellten Interessenten zustande gekommen.

* Die Zwangsenteignung in Posen . Wie aus Kreisen
der Ansiedlungskommission mitgeteilt wird , ist es vorläufig
für mindestens 10 Monate noch nicht beabsichtigt, Zwangs¬
enteignungen polnischer Besitzungen vorzunehmen . Die An¬
siedlungskommission besitzt noch genügend Land, um den yn-
geforderten Ansetzungen neuer Ansiedler bis Kmn April
nächsten Jahres gerecht werden zu können. Es stunden rund
1800 Hektar für diesen Zweck zur Verfügung . .. tfur 191s
seien der Kommission soviel freihändige Kaufantrage gemachi
worden, daß auch für das Jahr 1913 kaum zur Enteignung
geschritten werden müsse.

* Der Papst und die christlichen Gewerkschaften. Die
„Kölnische Volkszeitung" meldet aus Rom : Der Papst emp¬
fing den Auditor der römischen Rota Pralat Herner rn
Privataudrenz und versicherte ihm neuerdings , daß der
apostolische Stuhl die christlichen Gewerkschaften weiterhin,
wie bisher , ungestört in ihrer Wirksamkeit bestehen lasse.
Gleichzeitig erklärte der Papst , er setze alles Vertrauen tri
die katholischen Arbeitervereine.

post und Eisenbahn.
Ein neuer benzol-elektrischer Triebwagcutyp für d,e

preußischen Staatsbahnen . Wie uns mitgeteilt wird, ist
unter Leitung des Sachreferenten für Elektrotechnik m dec
Eisenbahnabteilung des Ministeriums der öffentlichen Ar¬
beiten, Geheimen Oberbaurats Wittfeld , im weiteren Ver¬
folg der im Jahre 1907 unternommenen Versuche mit benzol¬
elektrischen Triebwagen für die preußischen Staatsbahnen
eine neue Anordnung des benzol-elektrischen Maschinen¬
satzes ausgearbeitet worden, die nach neuen Prufungssahrten
ich als eine sehr glückliche Lösung erwiesen hat . Ausfallend

war besonders der ruhige  Lauf der Wagen, der aus die
neue Anordnung zurückzuführen ist. Der Wagenkasten ruht
auf zwei Drehgestellen mit je zwei Achsen, die dreifach ab-
aesedert sind, so daß eine Übertragung der . Schwankungen
und Stöße auf den Wagenkasten selbst, so weit es überhaupt
möglich ist, ausgeschlossen ivurde. Auch die vom Motor er-
zeugten Erschütterungen werden vom Wagenkasten fernge¬
halten , deshalb wurde der Verbrennungsmotor und dre als
Kraftquelle dienende Dynamomaschine in einem der Dreh¬
gestelle ungeordnet. Dadurch wurde auch der Vorteil leichter
Zugänglichkeit des Maschinensatzes erzielt . Der neue Wagen¬
typ enthält je ein Abteil 3. und 4. Klasse mit Raum für ins¬
gesamt 98 Reisende.

Rechtspflege und Verwaltung.
* Fortbildung der Gerichts-Assessoren. Der preußische

Justizminister hat nunmehr die als beabsichtigt bereits ge¬
meldete Verfügung über die Fortbildung der Gerichts-
Assessoren erlassen. Sie ist an die Gerichtsbehörden gerichtet
und bezeichnet es als erwünscht, daß die Assessoren in der
aus die große Staatsprüfung folgenden Zeit ihre rechts¬
wissenschaftlichen Studien fortsetzen oder auf anderen , ins¬
besondere wirtschaftlichen Gebieten neue Erfahrungen und
Kenntnisse sammeln.

Heer und § !otte.
Wechsel in der Direktion der Kriegsakademie. Der

Direktor der Kriegsakademie, General der Infanterie . Fchr.
b. Mcmteuffel, wird, wie in militärischen Kreisen mit Be¬
stimmtheit verlautet , demnächst von seinem Posten zuruck-
treten und durch den Kommandeur der 6. Jnfanteriebrigade
in Siettin , Generalmajor Dickhuth, ersetzt werden, der zurzeit
den Kaiser auf der Nordlandsreise begleitet und wiederholt
dem Monarchen kriegsgeschichtliche Vorträge gehalten hat.
General Dickhuth war bis 1903 Militärlehrer für Taktik uno
Kriegsgeschichte an der Kriegsakademie, nachher Chef des
Generalstabes des 17. Armeekorps in Danzig und komman¬
dierte dann das Pommersche Kaiser-Regiment , die zweiten
Grenadiere.

Das erste deutsche armierte Kriegsflugzcug . Prinz
Heinrich von Preußen hatte bekanntilch am ersten Tage der
Berliner Luftfahrzeugausstellung im April d. I . die Entfer¬
nung eines Ausstellungsobjektes veranlaßt , das in der kurzen
Zeit , in der es zu bessichtigen war , großes Aufsehen erregt
hatte . Es handelte sich um eine Maschinengewehrcmsrüstung
für einen Euler -Zweidecker, die eine , vollkommen neue Er¬
findung darstellte und, nach der Meinung des Prinzen Hein-
rich, von so großer Bedeutung für die deutsche Landesver¬
teidigung war , daß der Prinz ein AuSstellen der Erfindung
in voller Öffentlichkeit verhindern zu sollen glaubte . Soeben
sind in großen Zügen die Einzelheiten der Eulerschen Flug-
zeilgsarmierung , für die die Heeresverwaltung sehr großes
Interesse zeigt, bekannt gegeben worden. Es handelt sich um
ein Maschinengewehr, das derartig in das Flugzeug einge¬
baut wird , daß das Zielen des Maschinengewehrs ohne be¬
sondere Visier - und Steuereinrichtung an dem Maschinenge¬
wehr selbst mit den Steuerorganen des Flugzeugs bewirkt
wird . Das Maschinengewehr befindet sich direkt vor dem
Führersitz und ist so in das Fahrgestell fest eingebaut , daß der
Lauf des Maschinengewehres unter dem Höhensteuer gerade-
aus darrchigerichtet ist. Das Maschinengewehr befindet sich
unter dem Höhensteuer in solcher Lage, daß die Kugel auf be-
stimmte mittlere Entfernung den Punkt trefen kann, den der
Flugzeugführer , wenn er über das Höhensteuer hirlweg steht,
ins Auge faßt . Die seitliche Verschiebung des Maschinen¬
gewehres wird auf gleiche Weise, durch die Seitensteuerung
des Flugzeuges , bewirkt.

Die Flieger im Kaisermanöver . Im Kaisermanöver
1911 in Mecklenburg sind acht Fliegeroffiziere mit Ein - und
Zweideckern tätig gewesen. Der inzwischen stark fortge-
schrittenen Entwicklung unseres Militärflugwesens . ent-
sprechend, werden an den großen Übungen des 10. bis 13.
September zwischen der Saale und der mittleren Elbe 16 bis
20 Flugzeuge teilnehmen . Während die Lenkluftschiffe nach
der Kriegsgliederung den Armee-Oberkommandos direkt zur
Verfügung stchen werden, will man die Flugzeuge in erster
Linie der Heereskaballerie, dann auch den einzelnen Armee-
korps unterstellen.

Schiffsnachrichten. Eingetroffen : S . M^ S „Cormoran"
am 28. 7 im Vap (West-Karolmen -Jnseln ) . « . M. S „Vltts^
am 27. 7. in Ma -as . S . M. S . Fluhkarwnenboot „Tsingtau
am 27. 7. in Hongkong, S . M. Spezmlschrff „Loreley am
W 7 in KonsLntinopel . S . M. S . „Hertha" am 28. 7 tu
Wilhelmsbaven (Abfahrt 6. 8.) . S . M. S . „Vrneta am 27. 7.
in Wilhelmshaven (Abfahrt 6. 8.) .

Koloniales.
Dr - SolfS Afrikareise. Der Staatssekretär kam am

23 Juli in Kapstadt an , wo er durch den Administrator
General Hickmann im Aufträge des Lord de Villwrs emp¬
fangen wurde . Es folgte die Besichtigung der Gouverne-

Forscher, der mit seiner markigen Gestalt und seiner unge-
meinen Liebenswürdigkeit einen geradezu bestrickenden Nerz
ausübte und so recht dazu geschaffen war , Schwierigkeiten im
Leben zu überwinden . „Auf Wiedersehen in .Berlin ! mef
ich ihm zu. _ _

Nus Nunk und Teden.
* Bon den Bayreuther Festspielen. Der erste Zyklus der

diesjährigen Festspiele, der den „Ring ", „Parstfal und dre
„Meistersinger " umfaßt , ist am Sonntag zu Ende Spangen.
Er verdient Worte höchster Anerkennung . Hat die Krmr
auch Grund , mit mancherlei Einzelheiten , besonders hrnsicht-
lich der Besetzung einiger Hauptpartien , nicht einverstanden
zu sein, der Leistung im ganzen gegenüber muß sie respektvou
den Hut ziehen. Wahrlich, es gibt nur ein Bayreuth , das
sich seinen exzeptionellen Charakter auch dann bewahren wird,
wenn die Schutzfrist für des Meisters Werke einschließlich des
„Parstfal " mit dem nächsten Jahre abgelaufen fern totrD.
Unsere Alltagsbühnen , die Abend für Abend dem Puburum
dienen müssen, können bei allem Fleiß und Eifer das mcyt
vollbringen , was hier in Bayreuth durch eine Künstlerscyar,
welche eine Auswahl aus den besten Kräften aller Buhnen
darstellt , nach wochenlangen nur auf ein Ziel gorich.eten
Proben zur Tat wird. Zum Beweis dafür braucht belspiew-
weise nur auf das Bayreuther Orchester und den Bayreutyer
Chor hingewiesen zu werden. Beide sind nach allgemeinem
Urteil einfach unübertrefflich ; kein Theater der Welt tovu  1 te
jemals in gleicher Vollkommenheit . zur Verfügung haben.
Sie können auch diesmal wieder wie in den Vorjahren mn
ein Hauptverdienst an der fast idealen Wiedergabe der Ton-
schöpfuiigen des Meisters für sich in Anspruch nehmen, em
£ob, das natürlich auch für ihre verantwortlichen Leiter volle
Gültigkeit hat : für Muck , Ball in  g, Hans Richter  und
Siegfried Wagner  als Dirigenten und für Professor Hugo
Rudel  als Chordirektor. Siegfried Wagner  muß noch
einmal besonders genannt werden. In seinen Händen liegt
bekanntlich auch die gesamte Inszenierung ; sie zeigt ihn als
ein glänzendes Regietalent , das namentlich . in der Auf¬
machung großer Massenszenen (z. B. auf der Festwiese in den
„Meistersingern ") mit der grandiosen Steigerung der Effekte,
zur Bewunderung hinreißt . — Was die mitwirkenden Solisten
anbetrisft , so vertragen sie, wie eingangs angedeutet , nickst
alle mit dem höchsten Maßstab gemessen zu werden. Manch
einer , der Ruf und Namen hat und seit langem zum Bay¬
reuther „Stamm " gehört, ist nicht mehr auf der Höhe ferner i

Kunst und vom Zahn der Zeit bedenklich benagt , v a n D y ck
ist wirklich kein Parstfal mehr, Vary  kaum noch ein Jung¬
siegfried, und vori den stimmlichen Qualitäten der Damen
Reuß - Belce (Fricka ), Ellen Gulbranson (Brünn-
hilde), Anna B ah r - M i l de n b ur g (Kmedrh) läßt sich
beim besten Willen auch nicht viel Gutes sagen, von Gisela
S t a u d i g l ganz zu schweigen. Hier mutz doch einmal ernst,
lich an Ersatz gedacht werden. Wunderbar frisch erhalten hat
sich die Stimme der Schumann - Heink,  die Erda und
Waltraute singt ihr keine nach. Von bestrickendem Wohllaut
ist auch der Alt der Frau Metzger - Lattermann,  der
im Rheintöchterterzett , im Walkürenensemble und im Nor»
nentrio zu schönster Geltung kam. Vom jungen Nachwuchs
ist Lilly Hafgren - Waag (Freia und Eva) als liebliches
Talent mit quellfrischer Stimme zu begrüßen . Mrnnie
S a l tzm a n n - S t e v e n s aus Paris bot als Siglinde ein«
achtbare Durchschnittsleistung, aber nicht mehr, und auch die
Gutrune von Julie Körner (Prag ) war mcht irgendwie
bedeutend. Zu nennen ist noch Gertriude F ö r st e l, die mit
ihrer leuchtenden Höhe die erste Rheintochter und die Stimme
des Waldvogels entzückend sang. Von den männlichen Solisten
enttäuscht außer van Dyck eigentlich nicht ein einziger.
Heinrich Hensel (Loge und Parstfal ), Eduard Habich
(Alberich und Klingsor ), Hans Breuer (Mime ), Jakob
Urlus (Siegmund ), Paul Knüpfer (Hunding und Pog-
ner ), Hermann Weil (Sachs und Günther ), Richard M a y r
(Gurnemanz ), Werner Engel (Amfortas ), Nikola Geisse-
Winkel (Kothner ), Walter Kirchhofs (Stolzing und
Froh ), Karl Ziegler (David ) — sie alle waren vortrefflich,
jeder in seiner Art . Drei Künstler müssen besonders genannt
werden, weil sie, sobald sie auf der Bühne standen, alles um
sich herum turmhoch überragten : Walter Soomer  als
Wotan , vorbildlich in Gesang und machtvollem Spiel , Karl
Braun,  ein in Erz gegossener dämonischer Hagen, und
Hermann Schultz als Beckmesser von so genialer Auffassung
und Wiedergabe seiner Partie , daß ihm keiner seiner Kollegen
auf deutschen Bühnen auch nur annähernd gleichkommt; der
junge Weimarer Künstler , der vor ein paar Jahren noch im
Chor des dortigen HoftheaterS mitwirkte , ist durch diese
Meisterleistung mit einem Schlage in die Reihe unserer ersten
Bühnenkünstler getreten . Die diesjährigen Bayreuther Fest-
spiele stehen nach dem Gesagten unter einem glücklichen Stern;
die Oberleitung wird Mühe haben, für das Jahr 1914 — im
nächsten Jahr wird nicht gespielt — ein gleich gutes Ensemble
für sich anzuwerben . B.



ments — Weinsarm Constanzio in der Umgebung Kapstadts.
Abends fand ein Diner beim Administrator 'Froderir Dewal
statt . Am 24. Juli wurde die Landwirtschaftsschule Elsen-
burg -Stellenbosch besucht. Am Abend fand ein Bierabend
der Deutschen statt . Am 25. Juli besichtigte der Staatssekre¬
tär die deutsche Schule, den botanischen Garten und das
Museum und traf am 26. Juli in Kimberley ein. Staats¬
sekretär Dt . Sols besichtigt als Gast der Debeersgesellschaft
die Gruben in Kimberley. Abends fand ein Festbankett
statt. Sonntagabend traf Staatssekretär Dt . Sols in
Johnmresbiuig ein.

vorher besprochen worden war , wurde wieder freigelassen.
Er wurde jedoch sofort in Zeugengewahrsam genommen.
Der Distriktsanwalt ermittelte zwei weitere Zeugen der
Mordtat . Die eigentlichen Mörder sind jedoch noch nicht er¬
mittelt.

Luftfahrt.

Oie Rrisis in  der Türkei.
Die Lage in Albanien.

Saloniki , 29. Juli . Die Nachrichten, welche aus Prisch-
tina eintveffen, bezeichnen die Lage als ^ fortgesetzt eine
schwierige. Die Rebellen, welche unbeschränkt Herren der
Rebellion sind, drohen weiter vorzumarschierem. Alle tele¬
graphischen Leitungen sind zerschnitten worden. In Uesküb
ist die Lage ebenso verworren , wie vor der Ankunft der
Regierungsko mmissio n.

Belgrad , 29. Juli . Nach einer Meldung aus Uesküb
haben sich auch die Altsevben der Arnautenbewegung gegen
die Jungtürken angeschlossen. — Aus Uesküb  wird weiter
gemeldet: Im Dorfe Otrowitza gingen in einem Banden-
kampf die Häuser in Flammen auf . Drei Leute des Stam¬
mes und zwei Gendarmen wurden getötet. Die Bande lieh
eine Höllenmaschine, Munition und wichtige Schriftstücke
zurück. Dir Albaner Mission.

Konstantinopel , 29. Juli . Die militärische und zivile
Depeschenzensur ist ausgehoben worden. Der Führer der
albanischen Mission Jnbrahim Pascha ist abgereist. Das Ver¬
langen der serbischen Deputierten nach Ergänzung der al¬
banischen Mission durch ein serbisches Mitglied wurde ab¬
gelehnt.

Auflösung des Parlaments.
Konstnntinopel, 29. Juli . Der gestrige Ministerrat faßte

nach einem Telegramm den Beschluß, die Kammer auszu¬
lösen.  Auch die anfänglich einer Auflösung widerstrebenden
Mitglieder schlossen sich später an . Die Auflösung soll in
dieser Woche zur Ausführung gelangen . Die Offiziere haben
den Mittwoch als den letzten Termin der Kammeranflösnng
bezeichnet.

*

Der Krieg um Tripolis.
Bombardement eines türkischen Lagers.

Rom» 29. Juki . Wie amtlich mitgeteilt wird , haben die
italienischen Kriegsschiffe „Piemonte " und „Capvera " am
Sonnabend das türkisch-mrabische Lager nöMich von Hoderda
beschossen. Die Festungswerke wurden in kurzer Zeit völlig
zerstört. Desgleichen das Pulveamagazin . Die Beschießung
erfolgte aus Entfernungen bis zu acht Kilometer. Die
Stadt selbst hat nicht gelitten.

Deutscher Luftbewerb. Gotha,  28 . Juli . Das
Aeroplanturnier in Gotha, dieser erste deutsche Luftwettbe-
werb, ist nunmehr nach mancherlei Schwierigkeiten gesichert
und findet vom 17. bis 19. August auf dem Boxberge bei
Gotha statt . Zahlreiche Nennungen sind erfolgt ; darunter
Helmut Hirth , v. Gorrissen, Weyl und die beiden Gothaer
Flieger Schlegel und Faller . Eine bekannte Hamburger
Dynamitfabrik des Nobeltrustes läßt für Gotha besondere
Granaten anfertigen , die durch einen Rauchsatz das Beob¬
achten der Flugbahn ermöglichen. Zu einer Manövrierübung
zwischen Lustschisf und Flugzeug ist das Luftschiff „Viktoria
Luise", das bestimmt am 10. August in Gotha eintrifft und
14 Tage Rund - und Fernfahrten unternimmt , unter Füh¬
rung des bekannten Dr . Eckener gemeldet. Auf dem Luftschiff
ist zur Bestreitung der Konkurrenz ein besonderer Lancier-
«pparat eingebaut worden.

Fliegertod . Berlin,  30 . Juli . Der Militärflieger
Sergeant Lachmann, der am Dienstag in Döberitz abftürzte,
ist heute gestorben.

Gordon-Bennetfliegen . Kansas City,  29 . Juli.
Nach dem Ausscheidungsfliegen wedden die Bereinigten
Staaten bei den im Herbst in Deutschland stattfindenden
Gordon-Bennetfliegen durch die BallonS „Uncle Sam ",
„Kansas City" und „Drifter " vertreten sein. Der „Uncle
Sam " legte die größte Entfernung zurück, er landete heute
nach einer Fahrt von 925 englischen Meilen in Virginia.

Ausland.
Gsterreich-Nngarn,

* Die Sicherheit der Secreifenden . Wien,  29 . Juki.
Die österreichisch-ungarische Regierung bereitet anläßlich der
„Titanic "-Katastrophe einen Gesetzentwurf zur Sicherheit der
Seereisenden vor. Jeder Reisende 'mutz einen Platz im
Rettungsboot erhalten , die Angestellten sollen sämtlich ruder-
kundig sein und jeder Dampfer muß eine Station für draht¬
lose Telegraphie haben.

* Tschechische Ausschreitungen. Olmüh (Mähren ),
29. Juli . In der Nähe der tschechischen Dorfes Laska wurden
bei einem Zusammenstoß zwischen tschechischen und deutschen
Sportsleuten , Radfahrern und Turnern , mehrere Deutsche
durch Steinwürfe blutig verletzt.

Teuerungskrawalle . Lemberg,  30 . Juli . In Brody
kam es auf dem Markt zu Teuerungskrawallen . Die über
den Wucher der Zwischenhändler erbitterte Menge warf die
Waren auf die Straße , begoß sie mit Petroleum und zündete
sie an»

Belgien.
Der Kokonial-Kongretz. Brüssel,  30 . Juli. Dre

Tagung des internationalen Kolonial -Jnstituts wurde gestern
durch eine Rede des belgischen Kolonialministers Rankiner
eröffnet. Deutschland ist vertreten durch die früheren Staats¬
sekretäre Dr . Dernburg und von Lindequist. Vertreten find
folgende Staaten : Deutschland, England , Frankreich, Holland,
Belgien , Portugal und Rußland . Die Verhandlungen dauern
drei Tage und sind geheim.

England.
Flüssiges Brennmaterial für die Kriegsmarine . Lon¬

don , 20. Juli . Es wird amtlich bekannt gegeben, daß eine
königliche Kommission ernannt worden ist, um über die
Lieferung flüssigen Brennmaterials und dessen Verwendung
in der Kriegsmarine Bericht zu erstatten . Admiral Lord
Fisher , der frühere erste Seelord , wird der Obmann der
Kommission sein.

* Drahtlose Telegraphenverbindung mit den Kolonien.
London,  30 . Juli . Der Generalpostmeister Herbert
Samuel erklärte gestern, daß 6 große, die einzelnen Stellen
des Reiches verbindende funken-telegraphische Stationen er¬
richtet werden sollen, und zwar in England , Egypten,
Britisch-Ostafrika , Südafrika , Indien und aus den malay-
ischen Inseln.

Spanien.
Dir Gastfreundschaft für portugiesische Monarchisten.

Madrid,  29 . Juli . Canalejas erklärte , Spanien lehne es
ab, der Aufforderung Portugals , die portugiesischen Monar¬
chisten aus Spanien auszuweisen , nachzukommen. Sine
solche Maßnahme wäre gleichbedeutend mit einer Verletzung
der spanischen Gastfreundschaft.

Nutzland.
* Revolutionäre Propaganda unter der Marine.

Petersburg,  30 . Juli . Bor dem hiesigen Militärgericht
begann gestern der Prozeß gegen 69 Matrosen , die angeklagi
sind, für einen Aufstand in der baltischen Flotte revolutionäre
Propaganda gemacht zu haben.

vereinigte Staaten«
Der Fall Rosenthal . New Dark,  29 . Juli . ,Der ver

haftete Sam Pcnil, das Oberhaupt einer Vereinigung , auf
deren Ausflug angeblich der Plan der Ermordung RosenthM

Das Lest des deutschen Liedes.
8 . ii. II . Nürnberg , 29. Juli.

GEiz Nürnberg steht noch unter dem Eindruck des wun¬
dervollen Festzugs, der am gestrigen Sonntag Nürnbergs
Straßen durchzog, und sowohl durch seine Größe , wie die Art
seiner Ausführung auf Jahrzehnte hinaus in der Erinnerung
der Bevölkerung wie der Festteilnehmer bleiben wird . Er¬
staunlich war es vor allem, daß diese ungeheuren Menschen-
massem durch die ganze Stadt bewegt wcnckem sind, ohne daß
sich irgend welche Verkehrsschwierigkeiten oder gar ernsthaftere
Unfälle ereignet hätten . Leider war die Hitze den ganzen
Tag über ungeheuer groß, so daß viele tot Festzug, wie auch
tot Publikum schlapp wurden und die Sanitätswache wieder¬
holt eirmretfen mußte . Die drohendem Wetterwolken verzogen
sich erst gegen 7 Uhr abends , ohne daß eine Kühlung eintrat.
So mutzte denn

der Festzug,
der nahezu 6 Stunden in Anspruch nahm , und erst kurz vor
1410 Uhr auf dem Festplatz endete, bis zum Schluß in Back-
ofentomperatur marschieren. Aber das focht die wackeren
Sänger wenig an . Sie blieben heiter und guter Dinge , und
waS es an deutschen Volksliedern gibt, ist an diesem Tage den
Rürrtoergern vorgesumgen worden, die sich 'dafür durch un¬
zählige Blumenspertoen, aber auch durch Bereitstellung van
kühlem Bier , Limonade und Selterwasser revanchierten.

Es ist ganz unmöglich, die einzelnen Gruppen des Fest-
zugs zu charakterisieren, über immerhin seien einzelne her-
vorgehoben, di« besonders auf die Gemüter wirkten . Da
waren in erster Linie die Amerikaner , die einen riesigen
Uncle Scmn und ein paar Cowboys zu dem Zug stellten. Be¬
geisterung erweckten auch die Rumänen , die einige bildhübsche
Damen in rumänischer Nationaltracht mit sich führten . Im
Mittelpunkt der anhaltenden Kundgebungen des Publikums
standen jedoch die Deutsch - Österreicher,  die , über 5000
Mann stark, aus allen Kronländern angerückt waren . Und
hier war es wieder der „Wiener Männergesamg -iVerein", der
durch die stramme Haltung seiner Mitglieder und seine Bor¬
träge den Vogel abschoß. Der genaue Beobachter mußte kon¬
statieren , daß neben den Österreichern die Süddeutschen und
die Rheinlländischen Vereine am lebhaftesten begrüßt wurden.
Die Aufnahme der Hamburger und der Niederdeutschen war
ziemlich kühl, obwohl die Hannoveraner sich um das nächste
Deutsche SängerbundeSfest sehr stark bemühen . Dagegen ver¬
standen es die Breslauer , die das letzte Bundesfest ausgerichtet
haben, und die in stattlicher Anzahl antraten , die allgemeine
Aufmerksamkeit auf sich zu lenken, ebenso die hessische Sänger¬
schaft, die mit einer schneeweiß gekleideten Schwälmer
Bauernkapelle angerückt kam. Inmitten der Hessen waren es

allem die Casseler, die mit ihren Gefangsvorträgen großenvor
Jubel hervorriefen . Fm Badischen Sängerbund wurden vor
allem dre Mannheimer , Karlsruher und Heidelberger Vereine,
die durch, die stattliche Anzahl ihrer Mitglieder imponierten,
lebhaft begrüßt . Im Elbe-Havel-Süngerbund fielen nament¬
lich die zahlreichen Magdeburger Vereine durch ihr strammes
Antreten und die schönen von ihnen zu Gehör gebrachten
Volksweisen auf . Recht spärlich war Frankfurt a. M. ver¬
treten , dessen Sängerschaft jedenfalls durch die Anstrengungen
beim soeben zu Ende gegangenen Deutschen Bundesschießen
noch ermüdet war . Von überwältigendem Eindruck war da¬
gegen -.Stuftreten der 10000 Sänger aus dem
Sachsenlande.  Große Begeisterung erweckten die Pfälzer
Sänger , namentlich jener aus Kaiserslautern durch ihre
schönen Gefangsvorträge . Dem Sängerbund an der Saale
schritten drei stattliche Halloren mit einer Lyra aus Salz¬
kristall vorauf . Als einziger Elsaß - Lothringi¬
scher Gesangverein  erschien im Zug der „Straßburger
MännerMfang -Borein ". Äußerst stattlich war dagegen der
Schu'äbische Sängerbund vertreten , der den Vorsitzenden des'
Deutschen Sängerbundes , ReichstagKabgeordneten Rechts¬
anwalt Friedrich List (Reutlingen ), auch zu feinem Vorsitzen¬
den hat . Die Stuttgarter Sängerschaft hatte es sich nicht
nehmen lassen, fast vollzählig zum Festzug anzutreten , ebenso
die Qsftnbacher Sänger , die bei dem Kaiferpreis -Wettfingen
wiederholt dicht daran waren , die güldene Kaiserkette zu er¬
obern. Neben den Breslauer Vereinigungen war auch die
Sängerschaft dos übrigen Schlesien stark vertreten . Die Pro
vinz Sachsen und der Thüringer Bund , die uns so manches
deutsche Volkslied .geschenkt haben, vertraten neben Magde¬
burg und Halle die SängervereinigurMN der Städte Gera,
Weißenfels , Eisenach und der Mumenstadt Erfurt , deren
Sängerschaft durch zahlreiche Blumen geschmückte Embleme,
diesen Charakter Erfurts besonders unterstrich» Allgemeinen

Mend-Ausgabe, 1. Blatt.
Beifall erregte es auch, daß das ferne Ost- und Westpreußen
durch seine Vereine äußerst zahlreich vertreten ^war . Die
Tilsiter führten einen großen Tilsiter Kä;e mit sich, was zu
allerlei anzüglichen Bemerkungen Anlaß gab. Die Marburger
hatten Erzeugnisse der heimischen Töpferarbeit tot Zuge nttt,
die Vereine der Niederlausitz Produkte dos Spreewaldes . Die
Rheinischen Vereine machten ihre etwas mangelhafte Ver¬
tretung weit durch den wunderschönen Chorgesang, den sic
überall da ertönen ließen, wo Nürnbergs Bevölkerung ihnen
Huldigungen darbrachte , und das geschah fast von Haus zu
Haus . Das im Zug gesungene Hauptlied war immer wieder
der deutsche Sängergruß „.Grüß Gott mit hellem Klang, Heil
deutschem Wort und Sang ".

Am „Grand -Hotel" war eine mächtige Tribüne in weiß-
blauen Farben erbaut worden. Hier sah man den Prin¬
zen Alfons von Bayern  mit seinem Gefolge., Der
Prinz , der bayerische Genor -Äsuniform trug , und sich in
heiterster Laune über die ihm dargebrachten Huldigungen
freute , warf mit beiden Händen aus dom neben ihm stehen¬
den Korb Dutzende van Blumengewinde unter die Sänger,
die ihm mit Heilrufen und anderen Grüßen dankten. Die
Tiroler begrüßten ihn mit Juchzern und Jodlern und schwan-
gm. den Hut mit dem wackelnden Gamsbart daran . Die
Szenen , die sich vor den! Hotel abspielien, gehörten zu den
schönsten des ganzen Festzugs. — Der zweite Fürst , Herzog
Ed u ard v o n S ach s en - Coburg - Go tha,  war von
Kommerzienrat Äeykauf, dem Inhaber eines großen Kauf-
hausos neben der Lorenzer -Kirche, zur Besichtigung des Fest- . .
zugs vom Balkon des ersten Stockwerks seines Hanfes einge-
laden worden. Der Herzog, der die Uniform der Bonner
Husaren trug , wurde von dom neben ihm stehenden Ober-
bürgermoister Dr . v. Schuh auf die besonders bemerkens¬
werten Partien des Festzugs aufmerksam gemacht. Im
Gegensatz zu Prinz Alfons , der militärisch grüßte , hatte der
Herzog die Mütze abgelegt und winkte fröhlich mit einem Tuch
den Sängern zu, deren Aufmerksamkeit alsbald nach Passie¬
ren des Leykaufschen Hauses von einer Schar junger Ver¬
käuferinnen in Anspruch genommen wurde, die, in weißer
Kleidung, mit blauem Setdentüchlein versehen, den Sängern
vom Treppenpodest des Hauses her ihre Grüße zuwinkten.
Solcher allerliebster Einzelheiten gab es noch viele. Ws sich
dann schließlich der Zug in der zehnten Abend  st u n d e
auf dem weiten Festplatz am Luitpoldhain a u f I ö st e, über¬
schwemmten die Menschenmassen sämtliche vorhandenen Er-
frischungsstätten , wo alsbald eto fröhliches Trinken und
Singen archnb, so daß

der offizielle erste Kommers
erst lange nach der festgesetzten Zeit seinen Anfang nehmen
konnte. — Inzwischen hatte der angedvohte Streik der Jour¬
nalisten den Erfolg gezeitigt, daß die Festleitung zu einer
radikalen Änderung ihres bisherige « Verhaltens sich veran¬
laßt sah-. Man komplimentierte nämlich die Journalisten zu
Beginn des Kommerses in die Fürstenlöge des Saals , in der
bald darauf auch Prinz Mfons von Bayern , stürmisch begrüßt,
mit feinem Gefolge erschien. Die etwa 20 000 Mann starke
Sängerschaft entbot ihm zunächst den Sängergruß , den der
„Swakopmunder Männer ge sang - Verei  n " zu¬
erst anstimmte . — Hierauf nahm der Vorsitzende des Deut¬
schen Sängerbundes , ReichstagKabgeordneter List (Reut¬
lingen ), das Wort , um dom Prinzen Alfons für seine Teil¬
nahme zu danken. Die Versammlung fang darauf den
Sängergruß , worauf sich der Prinz die Mitglieder des Fest¬
ausschusses und die Vorsitzenden verschiedener Bünde vorstcllen
ließ. Hierauf sang dann der Deutsche Sängerbund in Böhmen
den .„Segenswunsch " von Weinzierl und „Das Deutsche' Lied
in Österreich", und zwar unter Leitung des König!. Urnberfi-
tätsmusikdirektors Schneider (Prag ). Leider war eine künst¬
lerische Wertung dieser und der anderen Borträge unmöglich,
da die Halle ohne jede Akustik ist und die Vorträge nur von
den in unmittelbarer Nähe der Tribüne wufmarschierten Fest-
teilnehmern gehört wurden . Später sangen noch die „Revaler
Liedertafel " ein „Slavonisches Ständchen " und der Kärtner
Sängerbund verschiedene Volksweisen; auch der Osterländifche
Sängerbund und die Vereinigung deutsch-singender Vereine
im Königreich Polen ließen sich noch hören. Den Schluß des
Kommerses bildeten Vorträge des Brooklyner Sängerbundes,
des Schwäbisch-Bayerischen und des Fränkischen Sänger¬
bundes . Erst in später Nachtstunde erreichte der Kommers
sein Ende.

Nachdem ein erquickender Gewitterregen um Mitternacht
Nürnberg buchstäblich unter Wasser gesetzt hatte , blieb der
heutige

Festmontag
kühl und angenehm , ohne daß cs trotz der drohenden Gewitter¬
wolken zu einer Entladung gekommen wäre . So kam es, daß
am heutigen zweiten Festtag ganz Nürnberg auf den Beinen
war , um die weiteren Ereignisse dieser Sängerwoche zu er¬
leben. Zunächst versammelten sich die Brooklyner Sänger -zu
einer Huldigung vor dem Prinzen Alfons von Bayern im
Vestibül des „Grand -Hotels ". Sie fangen mehrere amerikani¬
sche und deutsche Volkslieder. Der Prinz empfing dann eine
Deputation der Amerikaner und dankte ihnen für ihre Auf¬
merksamkeit. Ein Frichkcmzert einer Regimentskapelle vor
dom Hotel war voraufgegangen . Den ganzen Vormittag über
durchzogen dann die Samgesbrüder in großen Scharen die
alte Stadt , um die Burg , das Germanische Museum , die
St . Lorenzkirche und andere Sehenswürdigkeiten zu besich¬
tigen. Inzwischen war vom Prinzregenten Luit¬
pold von Bayern  auf das Huldigungstclegramm folgende
Antwort eingelaufen : „Aufrichtig erfreut über die Huldigung
der zum 8. Deutschen Gängerbundesfest in Nürnberg versam¬
melten deutschen Sänger entbiete ich allen Teilnehmern Dank
und -Gruß ." Vom K a i s e r war folgendes Antworttelegramm
eingegangen : „Se . Majestät der Kaiser und König haben den
Huldigungsgruß der dort versammelten Sänger und Fest¬
genossen entgegengenommen und lassen vieilmals danken."
Es erregte einiges Befremden bei den in- und ausländischen
Sängern , daß der Kaiser der Massenvertretung des deutschen
Sanges nicht direkt gedankt hatte . — Auch vom Kaiser
Franz Joseph von Lsterreich  war ein herzliches
Danktelegrantm eingelaufen.

Pünktlich um 4 Uhr begann in der Festhalte im Luitpold-
Hain die

erste Hauptaufführung.
Sie brachte eine Reihe von Chören unter der Leitung ver¬
schiedener Dirigenten . Eine nach Tausenden zählende Zu-
schauevmenge hatte sich in der Singhalle eingebunden, um den

' Vorzüglichen Darbietungen zu lauschen. Dem Konzert, eia»



geleitet durch die 3. Leonoren-Ouvertüre Beethovens, folgten
Gesangsvorträge des 15 000 Mann zählenden Gesamtchors,
wie der einzelnen Bünde . Der Mmnrsche Beifall , welcher
kllen Mitwirkenden zuteil wurde , bot ein entsprechendes Bild
bon der Vollkommenheit, KU welcher sich die Gesangvereine
arrpovgeschwungerr haben . .Besonders gefielen einige Lieder

oKt Wiener Sänger und des „Berliner Männergesang -Vcr-
eins ", sowie das unter Leitung des Komponisten vorgetragene
Lied: ,/Wie es daheim war " von Musikdirektor Wolgemut
(Leipzig). Das Programm der heutigen Aufführung schloß
in wirkungsvollster Weise die gewaltige Kantate .„Deutscher
Heerbann " von Woyrsch unter Leitung von Professor Wil¬
helm Förstler (Stuttgart ). Als Solisten wirkten der Königl.
Kammersänger Otto Wolf (München) als Terror und Kam¬
merlänger Jllsred Käse (Leipzig) als Bariton . Solisten und
Sänger gaben ihr Bestes her, und der tüchtige Dirigent ver¬
stand es, den begleitenden Chor und das Orchester durch alle
Fährlichkeiten dieser groß angelegten, wenn auch durch die
Länge und den mehr lyrischen Don äußerlich nicht sehr wir¬
kungsvollen Komposition hindurchznfichren. Bei den zahllosen
Musikfreunden und ausübenden Musikern , welche der heutigen
ersten Aufführung beiwohnten, wird diese ohne Zweifel den
nachhaltigsten Eindruck hin>terlasse>n und diele neu Anregungen
geben.

Am Abend fand dann
der zweite Kommers

,es Sängeckundesfestes statt , der wiederum überaus zahlreich
besucht war . Leider zeigte sich auch hier wieder, daß die Größe
des Raumes allem Anstrengungen spottete. — Morgen
nachmittag folgt die zweite und letzte Fesiaufführung
und am Abend der dritte Kommers . Mit dem Sängertag am
Mittwoch findet dann das SängerLundssfest sein Ende.

Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Oie Hitzeperiode im Juli 1912.
Im Gegensatz zu den von anderer Seite ausgesprochenen

Erwartungen einer weiteren Fortdauer der Hitze- und Dürre¬
periode hat sich die Annahme einer nahe bevorstehenden Än¬
derung des seit dem 6. Juli in Mitteleuropa bestehenden
Witterungscharakters durchaus bestätigt : am 18./19 . Jul:
erfolgte ein jäher Wettersturz im größten Teile des Ge¬
bietes.

Bei Betrachtung der jetzt abgelauferren Trockenperiode
in ihrer Gesamtheit an der Hand der von der Deutschen
Seewarte  herausgegebenen großen Wetterkarten,
ergibt sich folgendes : Bis zum 4. Juli einschließlich lag die
Temperatur  an nahezu allen 29 Stationen Deutschlands
(die Bergobservatorien find hier nicht eingeschlossen) unter
dem Mittelwerte , und zwar betrug das Mittel des Nach¬
mittagsminimums am 4. Juli nur 19.°17 C. und das Mittel
des vorangegangenen Rachtmririmums gar nur 10.»66 C.
Am 5. Juli stieg das Mittel aus den 29 Maxrmis auf20 .°93,
am 6. Juli auf 22.°93, am 7. Juli auf 23.°69 und in den
folgenden Tagen allmählich immer höher. Am 11. Juli be¬
trug dieser Wert schon 20.«69 und am 12. Juli , dem allgemein
heitzefteu Lage  28 .°34, während das Mittel der voran¬
gehenden Nachtmiuima noch bei 16.°24 lag. Auch der 13.
Juli brachte noch ein mittleres Maximum von 27.59 und ein
mittleres Minimum von 15.°76, und auf etwa derselbea
Höhe hielten sich die Mittelwerte der nächsten Tage .^ Am
17. Juli betrug das mittlere Maximum auch noch 23.°55 und
das vorangehende Minimum 15.°45, am 18. Juli das erst:
W.o21, indessen das diesmal dem Maximum folgende mittlere
Minimum nur 14.°72. Gleich nach Mittag fiel nämlich an
diesem Lage die Temperatur , nachdem sie vormittags steil
angestiegen war , äußerst schroff ab, in Hamburg von nahe¬
zu 26.» um 1 Uhr mittags bis aus 15.» um 10 Uhr abends
und darauf noch weiter . Die auf der Wetterkarte des 18./19
Juli verzeichnete Kurve des Thermographen zeigt daher die
höchst eigenartige Gestalt eines dolomitenartigen Bergkegels
Am 19. Juli ergab die Rechnung ein mittleres Maximum
aus den Werten aller 29 Stationen von 21.»21 und ein mitt¬
leres Minimum von 13.003, am 20. Juli die Werte 20.°62
und 13.°28; dann stieg die Temperatur wieder ein wenig.
Besonders hohe Temperaturen wurden registriert am 13. Juli
in Aachen 33», am 15. in Bromberg 33» und am 17. in
Cassel  als höchste Temperatur dieses Sommers 38°. Ein
gleiches Maximum wurde im Jahre 1911 am 23. und 25.
Juli in Magdeburg , Frankfurt a. M. urrd Karlsrühe
registriert.

Eine Betrachtung der Niederschläge  während der
in Rede stehenden Periode ergibt , daß bis zum 9. Juli noch
mehrfach Regen und Gewitter verzeichnet sind, nämlich am
4. Juli am 15 Stationen von den 29, am 6. an 5 Stationen,
am 7. an 6, am 8. an 10 und am 9. an 7 Stationen ; di:
Niederschläge nahmen aber allmählich ab. Vom 10. bis 17.
Juli einschließlich herrschte überall ausgesprochene Trocken¬
heit, diese Tage umfassen also die eigentliche Dürreperiodc.
Am 18. Juli begann mit dem intensiven Wettersturz eine
neue Gewitterperiode : Niederschläge fielen an 16 Stationen,
am 19. an 20, am 20. an 18, am 21. cm 13 und 22. Juli an
14 Stationen . Als höchste Werte wurden gemessen am 18.
in Hannover 30 Millimeter , am 19. in Dresden 36, in
Wilhelmshaven 49 und in Hannover 50 Millimeter , am 20.
in Friedrichshafen 26 und in München 30 Millimeter , am 21.
in Friedrichshafen 26 und in München 44 Millimeter.

Von Wichtigkeit ist natürlich die Frage , ob wir im gegen¬
wärtigen Sommer noch eine Hitze- und Trockenperiode zu er¬
warben haben. Da der Gang der Witterungselemente in
Europa bisher anscheinend den Schwankungen der Strah¬
lungsintensität der Sonne etioa parallel gewesen ist, kanu
man dies auch für die nächsten Wochen erwarten . Bei regel¬
mäßigem Verlauf ergäbe sich daher für die erste Augusthälfte
eine Fortdauer der Wärme und womöglich auch Trockenheit.
Eine plötzliche Änderung der solaren Strahlung würde natür¬
lich auch eine Störung der meteorologischen Zustände be¬
dingen . A. Stentzel.

— Magistrat und Ferienspaziergange . Der Magistrat
hat der Kinderschutzkammrssiorrder Gewerkschaften und der
sozialdemokratischen Partei dahier zu ihren während dieser
Ferien erstmalig unternommenen Ferienspaziergängen eine
städtische Wiese als Spielplatz in Aussicht gestellt und es der
genannten Kommission überlassen, stich eine geeignete Wiese
selbst auszusuchen . Die Kommission hat das Entgegenkommen
der Stadt bereits akzeptiert . Dem Vernehmen nach besteht
auch die Absicht, diese Ferienspaziergänge aus städtischen

Mitteln finanziell zu unterstützen, da von seiten des Magr
strats ein für die gesundheitlichen Verhältnisse unserer Stadt
wichtiger Faktor in den Spaziergängen der Arbeiterkinder
erblickt wird.

— Ein Butterausschlag ist in den letzten Tagen hier
wieder eingetreten , und das trotz der ganz außerordentlich
guien Futbererntie, bie untfete SantotTt 'C in biefcm ZU
verzeichnen haben . Es wäre interessant , die Begründung der
Erhöhung des bisher schon hoch genug gewesenen Butter¬
preises kennen zu lernen.

— Weibliche Handwerker. In den letzten 3 Jahren
haben im Bezirk unserer Handwerkskammer 2300 werbliche
Handwerker die Gehilfinnenprüfung und rund 100 die
Meisterprüfung abgelegt. Die Gehilfinnenprusungen ent¬
fallen mit 2000 allein auf die Damenschneiderei und mrt 300
auf die Putzmacherei, die MeisterprüfunMN mrt 7^, resp. 21
aus dieselben Branchen.

— Das „Wartehäuschen " der Straßenbahn an der Halte¬
stelle Weihenburgstratze wurde seinerzeit , als die Haltestelle
nach der Riedeckergstratze verlegt wurde , verschlossen, und har
seitdem seine Pforten nur kurze Zeit geöffnet, obwohl dre
Haltestelle nach der WlerhQnouDgstrahe Hurückveckegt rst. Da-
geaen ist hinter demselben jetzt eine Bank cm>gebracht, rannt
die bei Regenschauer Schutz suchenden Passagiere auch ernma!
die Wahrheit des Sprichwortes , „Ans dem Regen m me
Traufe " erleben können Warum das dort nun zŵecklos
stehende Häuschen dem Verkehr entzogen ist, ist , ein Rätsel.
Fragt man einen Beamten der „Süddeutschen , so erhält
man die Antwort : „Weil sein neuer Standplatz an der Halte¬
stelle Lahnstraße ist, wohin es kommenden Heckst verlegt
wird ". Also deswegen darf «S den vor Gewitterschauern
Schutz suchenden Passagieren nur seine Traufe anbieten.

— Dtr Fehlbetrag , welcher tu der Jnnnngskvankenkasse
der hiesigen  Tischler - Zwangsinuu n g zu decken rst,
beläuft sich auf 2000 M. Zur Deckung des Fehlbetrags, wel¬
chen zur Hälfte der Jnnungs -Krankenkasserwerband über¬
nehmen muß, wird für drei Qüvrtale em Zuschlag von 1 M
auf die Mitglieds - und Zusatzbeiträge erhoben.

— Der Ausstand bei Rossel» Schwarz u. Ko. Die Firma
schreibt uns : „Die in Ihrer gestrigen Abendnummer gebrachre
Darstellung der Veranlassung zum Ausstand unserer Arbeiter,
welche den Mitteilungen des Deutschen Metallackerterver
Lands entnommen ist, ist unvollständig und nur ,n dem rrch
tig, was verschwiegen wurde . Wir ergänzen ve^qalb diese
Darstellung mit folgendem: Wir haben vom 22. September
1911 ab bis zum Beginn des Streiks unseren ^sämtlichen Ar¬
beitern freiwillig eine Tsuerungszulage in folgender Höhe
bezahlt : Verheiratete Leute erhielten wöchentlich 2 M., ledige
Arbeiter erhielten wöchentlich 1 M . 50 Pf . Diese Teuerungs¬
zulage war keine Lohnzuilage, was schon daraus hervorgehl,
daß wir in der Zwischenzeit trotzdem vielfach Lohnzulagen
gegeben haben, und ferner , daß diese Teuerniigszulage nicht
im Stundenlohrr verrechnet wurde, sondern den Arbeitern als
freiwilliger Zuschuß zu dem verdienten Lohn in Anbetracht
der bestehenden Teuerung ausbezahlt wurde . Bei der erst¬
maligen Auszahlung der Teuerungszulage wurde unseren i
Leuten gleichzeitig mitgeteilt , daß diese freiwillige Zulage |
vorübergehend sein soll. Als nun unsere Arbeiter um Lohn-
zukage und Abkürzung der Arbeitszeit bei uns einkamen,
haben wir die Forderung des M.etallackeitervcckands , nämlich
die seicher gewährte freiwillige Teuerungszulage , in festen
Lehn umzuwaudeln , akzeptiert. Bei der Umrechnung dieser
Zulage auf den Ackeitsstundonlohn ergaben sich Differenzen
dadurch, daß die Teuerungszulage nicht nach der Lohnstasfel
adrafjrt wurde , weil dieselbe ohne Rücksicht aus den ver¬
dienten Lohn für Verheiratete und Ledige differenziert war.
Auf diese Auszahlung hin reklamierte der Metallarbeiter-
Verband die Lohndifferenzen bei denjenigen Leuten , die durch
diese Umrechnung wöchentlich einige Pfennig weniger bekom¬
men haben, was durchschnittlich25 Pf . ausmachte , urck reichte
auch gleichzeitig die Kündigung unserer Arbeiter ein.. Wir
haben daraufhin eine neue Lohnliste auSgeackeitet , worin wir
die Zulage einer gerechten Verteilung unterworfen haben,
und diese Liste dem Metallackeiterverband vorgelogt. In die¬
ser neuen Liste haben wir eine Reduktion den Gosamt-Lohn-
ausgabe nicht vorgenommen, sondern nur die Zulage ent¬
sprechend der Leistungsfähigkeit jedes einzelnen Ackeiters ge¬
regelt . Diese Liste wurde mit dem Austritt unserer Arbeiter
beantwortet . Es ist ferner unrichtig , daß unsere sämtlicher
Arbeiter die Kündigung eingereicht haben . Von 9 Arbeitern

l unter 53 Mann ist nicht gekündigt worden ; dieselben sind
jedoch nach der Arbeitseinstellung aus begreiflichen Gründen
nicht zur Arbeit erschienen. Die von uns geleistete Aufbesse¬
rung unserer Leute schwankt zwischen 8 und 12 Prozent bei
einer Arbeitsverkürzung von IV2 Stunden die Woche.

— Ein aufsehenerregender Fremdling passierte gestern
abend die Straßen unserer -Stadt . Es war ern junger Mann
mit normalem Kopf und Liw Füßen , im übrigen aber von
einer Körperfülle , die auf ein Gewicht von mindestens 3 brs
4 Zentner schließen läßt . Der bedauernswerte Mensch, der
von einer in Frankfurt a . M. während des Schützenfestes ver¬
anstalteten Schaustellung zu kommen schien, hatte seine Not,
seinen gewaltigen Korpus svrtzubewsgen . Auf der Straßen¬
bahn konnte er nicht befördert werden und die Kutscher sollen
den „gewichtigen" Fahrgast ebenfalls dankend abgelehnt Haben,

— Amerikanische Reklame wird eben in unserer Stadt
gemacht zugunsten eines Putzmittels . Sein Name prangt in
mächtigen Lettern auf einem gewaltigen Ballon , der aus
einem Ehaisenfuhrwerk derart placiert ist, daß der Wagen,
um daS Ungetüm zu fassen, in gtoei Teile zerlegt ist.. Der
Zweck, Aussehen zu erregen, wird auf diese Weise zweifellos
erreicht. .

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Einzahlung rer
2. Rate ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße Zettel ) für die
Straßen mit dem Anfangsbuchstaben IT am 31. Juli und
1 . August ; Zimmer 16 (grüne Zettel ) für die Straßen mit
dem .Anfangsbuchstaben L am 31. Juli und 1. August zu be¬
wirken. .

— Zur Warnung. Ein angeblicher Advokat in Brastlren
_Name und Ort lauten verschieden — versendet wahllos an
viele Leute in Deutschland die Nachricht, es sei ihnen . eine
große Erbschaft zugefalleir, und fordert sie auf , sie möchten
sich ungesäumt erklären , ob sie die Erbschaft annehmen wollen.
Zugleich aber verlangt er 70 M. für glegiftereintrag , Stempel,
Vollmacht, gehabte Kosten für die Ermittelung der Adresse
usw. Eine Testamentsabschrist kostet außerdem 20 M. Der

, Betrag ist sofort mit einzusenden. Vor diesem neuen syste¬

matischen Schwindel sei hiermit gewarnt . Das Geld rst un¬
rettbar verloren . Der Mann hat zweifellos Helfershelfer in
Deutschland. Nirgends ist von einer großen brasilianischen
Erbschaft etwas bekannt geworden, auch wecken ausländische
Nachlässe ganz anders geregelt.

— Verhaftung . Die hiesige Kriminalpolizei verhaftete
zwei junge Leute aus Frankfurt , die hier versuchten, unter
der Hand goldene Ringe und andere Schmuckgogenstamde von
geringem Wert zu verkaufen, die aus Frankfurter Schau-
kastcndiebstählen herrühren.

_ Ein Lotterieloseschwindler ist seit einigen Tagen hier
aufgetaucht . Er besucht vornehmlich Geschäfte, die von allein¬
stehenden Damen geleitet wecken. Die Polizei läßt vor rhin
warnen . „ . .„ , 1«.

_Einen Motordefekt erlitt gestern abend gegen 11 ,2:"yr
ein Wagen der Straßenbahnlinie 4 (grüne Linie ). Die Ursache
desselben war Kurzschluß. Die Reparatur wurde durch das
Fahrpersouäl auf der Strecke vorgenommem, wodurch ein«
kurze VerkehrSunterbrechung eintrat.

_Lebensmüde . In einem Haus der Westendstratze Durch¬
schnitt sich gestern abend die 88 Jahre alte Frau GertrrH Sch.
die Pulsader am rechten Arm, nachdem sie vorher ein größeres
Quantum Morphium und Opium zu sich genommen, hatte.
Sie wurde rechtzeitig aufgofunden . Ein Arzt leistete ihr dre
erste Hilfe. Die Sanitätswache brachte die Lebensmüde nach
dem städtischen Krankenhaus . Lebensgefahr ist nicht vorhan¬
den. Das Motiv der Tat ist ein langwieriges Kopfleiden.

_Radlerunfall . Ein junger Mann vom hier stürzte am
Sonntagnachmittag gegen 6 Uhr recht unglücklich mit seinem
Fahrrad zwischen Frauenstein und Nendorf . Aus der steü
abfallenden Straße hatte er die Gewalt über fern Rad ver-
loreri und flog in weitem Bogen in die Weinberge. Der Bor-
fall wurde von einem Touristoir bemerkt, und als derselbe
hinzukam, stand ein halbes Dutzend Leute dabei, meistens aus
F r a u e n st e i n, und schimpften über die Unvorsichtigkeit des
Verunglückten, aber keiner dachte daran , dcnr Bedauerns¬
werten , der übel zu,gerichtet war , zu helfen . Der Tourist nahm
sich des Verunglückten an und brachte ihn an den Bahnhof
Schierstem, wo er für seinen Weitertransport .nach Wies<
baden sorgte.

— Unfall . Ecke Michelsberg und Schwälbacher Straße
fiel in der vergangenen Nacht der 48 Fahre alte Zimmer-
mann Albert M., der in angstrunkenem Zustand nach Hause
wankte, so unglücklich auf das Straßenpflafter , daß er sich
stark blutende Bevletzungen am Kopf zu-zog. Die Sanitäts-
Wache legte ihm einen Notverbamd an und brachte ihn nach
dem städtischen Krankenhaus , aus dem er jckoch heute morgen
bereits wieder ' entlassen wecken konnte.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 31. Juli . veran>
stalten die Mitglieder der botanischen Ab-eüung d-s Naßau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug m die Um¬
gebung von Medenbach und Eppstem. Amabrt erfolgt
2 Uhr 64 Min . nach Aurmgen-Medenoach. Itrchtmrtglreder
können teilnehmen.

-—>Tagblatt -Sammlungen . Dem Tagblatt -Verlag gingen
»u: Für die Sommerpflege bedürftiger Kinder: bon Unsenannt
5 M .. C. E. jun, 3 M.. E. Mschoff 3 M.

— Jung -Wiesbaden in der Fremde. Ein bekannter hiesiger
Liarrfmann schreibt uns : „Wiesbadens Sohne auch m der Wfft
vorwärts ko-mmen zu sehen, erfreut den Einheimischen stets.
So begegnete kürzlich Schreiber dieses auf jenter Sommerrei ;-

trt Wiesbaden geborenen Brüdcrpaar , das seinereurem ui u ucwautji wv >
Heimatstadt alle Ehre macht, nämlich den Herren Lotz , Be¬
chern des Grand -Hoiel in Nürnberg . Das von denselben seu
längeren Jahren geführte Hotel erfuhr durch diesellren m dem
letzten Fahre nach Ankauf angrenzender GebMulrchkeiten eine
bedeutende Erweiterung ' durch großen Neu- unD Umbau, so daß
das Haus jetzt 200 Zimmer mit 800 Betten mch 50 Bader um¬
faßt . Das Hotel, däs etnen imposanten Erndruck macht, -st
im Jmrern bei gediegener Eleganz durchaus wohnlrch und prar-
isch eingerichtet. Die innere Einrichtung kann genchezu muster¬

gültig genannt werden. Während der Sängerfesttage wnv
das Hotel ein viel genanntes mrd üesichtlgtLs sem, da, strrnz
AlforÄ, der zu den Festlichkeiten von München henckerge-
kommen, im Grand -Hotel wohnte und von da aus sich den
Festzug angesehen hat."

Theater . Kurtfi» Vorträge.
* Bolkstheatcr. Heute geht das Schauspiel mit Gesang:

Vreciosa" in Szene , während morgen „Die Hochzeitsrerie
und Irma StrakoschZ Singspiel „Alt -Wien" zur Wiederholung
gelangen. Donnerstag wird das Volksstuck „'s Nullerl ge¬
geben Freitag , den 2. August, findet die Eritauftuhrung Le»
Kneiselschen Schauspiels „Das böse Fräulein " statt.

* August-Programm der Kurverwaltung. Die erste größere
Veranstaltung im August ist ein für Sarnstag , den 3. August,
vorgesehenes N a cht f e st m i t Tanz im F cetejt (brn un¬
günstiger Witterung Ball rm großen E-aale ). Am 4.. wird oer
Bcookümer Sängerbund bei dem Abendkonzert nntwrrken, und
am 6 der Tvompeten-Viriuose Otto Kurt Schmertzer (Ham-
bur«) während der beiden Konzerte Soli vortragen . Am
8 August findet eine der beliebren Rheinfahrren nach dem
Riede.« ald-Denkmal statt , während für den 14. erne Aoend-
Rheinfahrt mit Souper und lvall vorgesehen rst. ^,cr
10 August bringt eine Neuheit, erneu Tanzabend auf
der Naturbühne im Hinteren Kurgarien,  für
welchen 16 Damen und 10 Herren unter Lcrtung der Ballet -.
Meisterin Frau Helene Baxmamr gewonnen sind. Am E-onn-
tag, den 11.. macht während des Gartenfestes dre Lleronau. tu
Mrh Polch einen Ballon-Aufstieg, dem spater Feuerwerk folg..
Für Eams 'ag, den 17.,. ist ein volkstümlicher JllumrnmionS-
crbend borgete$ett utv& für den 18. anläßlich oe-Z Geburt-,vages
des Kaisers von Lsterrerch ein österrerchrsches Naim nab Konzert.
Das bekamrte Schuhsche Männerquartett brrrrgt währerck der
Abonnemmiskonzerte am 20. einige Lieder zum Vortrag und
am 21. werden abends kinematographrschoBrlder auf dem
Werher gez,Ägt. Am 22. ist ein WagenauSslug durch den
TaunuS nach Niedenrhausen . geplant, dem am Samstag , den
24-, ein Feuerwerk folgt. Em Auchausflug. nach dem. .herrlich
gelegenen Braunfels a. d. Lahn am 29. bcschlretzt dre drei¬
monatlichen Tagessahrt -en nach auswaris und eiu Mchtseft
mit Tanz rm Freien am 31. dre Gartenveranstaltungen . Außer-
dem finden tägliche Wagerrausflüge in dre Umgebung statt.

Kus dem Landkreis NissdQde «.
— Biebrich, 29. Juli . Der gestern früh hier gelarrbete

24iährrge' Fabrikarbeiter Georg H erlmann  stammt aus
Kredrich  Er hatte an der Karserbruckemrt mehr-.ren Be-

brecher hat die Ladenkasse bestohlen. Daß es sich rim etnen
aafährlich.-rr Spitzbube,r handelt, beweist ern von rhm am Tat¬
ort zurückg-lasimes scharfes Beil . An chernend hat man es
mit einem der Eirchrecher zu tun , die in der letzten Zert Wres-
baden unsicher gemacht haben und nun wah.schernlrch ihr
Arbeitsfeld nach hier verlegen wollen — Am Frertag erfRg-e
m einem Versuchsraum der Frrma Kalle u . Ko. erne Gas
explosron,  die aber ohne größeren « chaven abgelausen rst.
Auch von dem Personal .wurde nremans verletzt. - Di«
Waldstraße  sieht jetzt einen lange gehegten Wimsch er-
füllt Die Beleuchtung  der neugeichaffenen Stnrßew-
sfieck- zwischen Walditrahc und yrassauer Straße ist letzt fertig,
gestellt̂ uck> seit Samstag in Betrieb gerrommen worden.
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— Am Sonntag fand in Amöneburg die Emwei^ mg des neuenLeims  statt das die Herren Dyckerhott, u. S -wne rur rin
Haushaltungs - und Kleinkinderschule gestiftet bal«n.9» -rillt Ein Vorfall der der Komik
ni-Lt ênW « e'igIte R in de? Nacht von Donnerstag auf

Wegs eotz emes anderen Lejowiwn
Ä tU?ÄtffÄ *f »IfeE"
sesfcaa sasfnii ’s M
wurde zuletzt doch als Wrtz aufgeiaßt . wie auch -er am « E
tag von verschiedenen guten Freunden des „Setdstmorv-
kandidaten" veranstaltete „Lerchenschmaus ergab.

i ArtrfifiptHt 9g Der Landmann Johamr Abt statte

LLKLWAW KNMLÄ &&S« p ii e r Bei der Dürre und dem Wind rm oci
tx  Ä .&
asterf -» «tu
durch Versicherungengedeckt.

Nasiauische NachrichLen.
40jätjrigc§ Jubiläum beS Feuerwehrverbanbs rm

Regierungsbezirk Wiesbaden. ^
- Nimtiura 29 Juli . Der Feuerwehrverband für den

RegierunObezirk Wiesbaden und den Kreis Wetzlar. der̂ ẑ -
»wit 90,4 Mchren mit 14893 Mitgliedern zahlt , begeht m den
Laen W a“ VS 29. Juli hier die Feier semes fahrigen
88e ! s Bereits arn Samstagabend trafen hrer erne große

80'ährigen Branddirektor a. D. Scheurer aus Wresbaden . Bm
bmn  sommers am Vorabend aus dem Festplatz wurde dem
Verbandsvorsitzenden schon eine besondere Ehrung zuteil , ^ re
ÄÄV ^ durch ihren Vorsitzenden
Eufprfcm0 sie Herrn Scheurer in Anerkennung ferner
Vmdiechbe um das Feuerlöschwesen im Bezirk Wetzlar zu
ihrem Ghrenmitglied ernannt Haide und überreichte e.n
Divwm — Am gestrigen Sonntagmongen fand aus dem
Oedhof eine Gedenkfeier für die verstorbenen Kameraden
Mt . Branddirektor Scheurer legte namens,des Bestband^
->u Ebren sämtlicher verstorbenen Kameraden rm Reg .eruugs-

°ul dem Friedhof nieder Nach
dem Festgottesdienst in den Kirchen beider , KMfesstonen be¬
gann gegen 11 Uhr die akadenuMe Ferer rn bar - uruhullc.
Namens ^ der Stadt begrüßte Bürgermeister Harrten dre
S £ ä £ t * * t  Die üim*  d -e
»d-« >»cht- <m de- 2L»u- > ' “ * “^ ' •'5 ,J “ ;
jxktors ldes Festes, Regiernngspraschent vr . v. Mer,tcr,
Landrat Büchting von hier . Namens des kommunal,tandrschen
Verbands sprach Landeshauptmann Krekel, er wu-rdigte beion-
dsrö die Verdienste des Landesrats Propprng (Wiesbaden)
um das Feuerlöschwesen. Der Vorsrtzende machte bekannt,
dA der Verband die Herren Regierungspräsident vr . von
Meister und Landeshauptmann Krekel in Anbetracht chrer
Verdienste um den Verband zu seinen Ehrenmitgliedern er¬
nannt habe. An den Kaiser wurde ein Huldigungstelegna -mnr
^gesandt . FeucÄöfchdirektor Tropp (Biebrich) uberrmch.e
Leül Bovbandsvorsitzenden als Ebrengate der Wehren de«
Verbands ein Sparkassenbuch im Betrag von 1000 M. D,e
Aachen-Münchener FeuerversicherungAgesellschaistließ 300 M.
-ur ^Versügung des Verbands übergeben. Eine eigens , aus
Anlaß d̂ Verbandstages geschaffene ..Verbandsdenkmunze7. V: „ Anmbl um den Verband verdiente Herren
überreicht . Die Feier wurde noch durch Massenchore der ver¬
einigten Gesangvereine von Limburg und Mustkvortrage der
K^ L Reftert verschönt. Um 12 Uhr fand erne Übung der
hicstgen Freiwilligen Feuerwehr statt , an die sich e>n Fest¬
essen in der „Alten Post " anschlotz. Der Festzüg, der sich un
3^Uhr durch die Straßen Limburgs bewegte, w« s ewa 1o0
Wcbren mit etwa 1800 Fsuerwehrleuten -auf . Nach Abstngcn
pon Massenchören eniwi« te sich auf dem Festplatz dann da^
gewohnte Volksfest.

r J 5K- 5 C # lllI
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hasen-Westerbnrg, Langenstastn-Wssterburg, Hergenroth-Wester-
buva bis 12. 8.; im Ortsberm « Schupbach, bw 11 8.

l- Winkel, 29. Julst Gestern nachmittag beehrte derm»; 5 » K, ; fr Kriegerverern „Germania - We-
WreSbaden.  seinem Besuche. Bon den hreiigen

dS LLS -rK•SM ' f L,!S
SWLzZVlL af,,S L ss

“ÄpmÄ  Quartett . Vorträge der Musik-
unvermeidliche Tanz sorgten für reiche Ab-

«J? ®1 fhäten Abend verliehen hochbefriedrgt die

bis «ur § ?bn beglcst'et. ^ Ortsgruppe des Verein?
r - r  Wn^ mSüinaen erAfnete gestern dahier eine Aus-
[“ItiÄS « tuvldhader eien.  Wir fanden
stellung vo -st > ^on Ayunrien vertreten , ln  rvelchen
n^ üistia dst^FUch- tummelten, die sich, für die Zimmerzucht£*? sE? piLpn - mi* €imetee Terrarien waren vorhanden

äÄÄ «nb Kröten. Die Verwaltung
Jnoloaischen Gartens starte die Ausstellung

^ ;I ^ IZcht durch Überlassung dorr einem Krokodil
™ die man allerdings nicht als Natur-

Sm darf Sehr reichhaltig waren dt-
Aebstcwereien cẑ Versammlungen und die Sammlungen

SckLn nmrahmt waren die ausgestellten
S?” h?r Tier ^ und Mineralwelt durch Zimmerpflanzen

«rrt Auch das vor drei Jahren begründeteverschledenster Art . ™ » V r , b- r Sehenswertes.

ln Sundstadt t. T ., 28. Juli . Ein vom hiesigen Ver
schönerürm-werein aus dem 325 Meter hochgelegenen Hoheberge
ekbau" ussichtsturm  wurde heute m Ge»« einer
zahlreichen Festgememdeernge weiht  Von ^ m Lurnuder weithin die Landschaft bccherr,cht, genrezt man «men
meilenweiten Fernblick, der namentlich im « uden und Normen
von großem Reize ist.

KUS dLv LlMgS ^ UNg
ui . Aus Nhelnhesscn, 28. Juli . Seit altersher wird die

in der Oppenheimer Geniarkung gelegene Lage »Steigs
sowohl im Voilksanund als auch amtlich zum großen Teil als
„Herrenberg"  bezeichnet . Die Grotzherzogl. Domanem-
verwaltuug hatte nun im Januar d. I . gegen eine Fimna
Klage aus Umterlaffung dieser Bezeichnung angestrengt . Das
Schöffengericht, vor dem die Angelegenheit zur Verhandlung
gelangte, spmach die angellagte Firma frei . GcgM dieses
Urteil hatte die Domänenverwaltung Berufung eingelegt, doch
auch das OibevlandesigEricht kam bei semer letzten Vechand-
luna zu dem gleichen Ergebnis wie das Schösisengericht und
bestätigte dessen sreisprechendes Urteil . Damit heißt nun
auch offiziell die betvafsende Lage „Hevrenberg".

U Mainz, 29. Juli . Die direkt über dem Eisenbahntunnel
Main«'-Fvankfurt liegende Alexander .kaserne ., 8̂ 1
hprt Breis von 255 000 M. aus dem Besitz. des MUrtarfiskus
in den der Sektkellerei Kupferüerg.  die ^ ran grem .̂
über Die hinter dem Kasernenbau befindliche Martnrstvaße,
in der der 1857 in die Luft geflogene Pulverturm stand, wird,
da nunmehr Privatbesitz, geschlossen.

§port.
* Fußball . Die erste Fußballmannschaft der „Jugend-

Vereinigung" Wiesbaden spielte am vergangenen ^Sonntag
gegen die erste Mannschaft des „Sportvereins " Sonnenberg
und gewann nach Kamps mit 4 :2. Halbzeit 3:2.

* Pferderennen zu Le-Tremblay . 29. Juli . Prix Quiver.
2000 Franken . 1- M. Rollands „Venezia ‘ (I . Reiff ), 2. „La
lomteffe ", 3. „Saltarella ". 27:10; 15, 31:10. - Prix Brown-
iRpfe 4000 Franken . 1. Marq . de Ganays „Grand Seigneur"
iQ 'Neilll 2. „Rsveuse", 3. „Bourdelas ". 49:10; 18, 13:10.
_Nrix ,Tramp . 2000 Franken . 1. de Gheests „Ethövse 2"
sJ Reiff ), 2. „Rscompense", 3. „Rivoli 2". 24:10; 15, 15:10.
— Nrir Memoir . 4000 Franken . 1. Cte. de St . Phalles
„Cour SouprZme (I - Reiff ), 2. „Kirsch", 3. „Valogne . 28:10;
;T\ 7 09 .10 — Prix La Fltzche. 10 000 Franken . 1. Prats
^Coupesart » (I . Childs), 2. „Haleri ",,3 . „CrMceit 'st 22:10;

v-rWedensrrrru « ^ M bkl Sehenswertes.
«T £ 29 3aß . Eine fette gleite  zeitigtestt,.Kelkhermr. -» stl)?„*,,vsivi-iaüren über das Vermögen

in E>öhe, von 218«ü^ f̂ ^ ^ vorher noch ein Teil der Gerichts-
?;rfjpn ist - - Der  Arbeiter Morshäuser geriet ln

Fräserei mit der linken Sand in eine
d« Dsthnmnnlwen p purere Verletzungen zu,
frtSfer wsort dem Höchster Krankenhaust zugesührt werdenutufc

„9.10 — Prix Musket . 4000 Franken . 1. E. Kanns
^Science" (Robinson), 2. „Relic", 3. „Gossip". 49:10; 29,

^ ' ^0- gggg Mark Vcrkaussüberschuß konnte der Berliner
Rennverein nach dem Zeppelin-Handikap am Sonntag im
Grunewald auf „Maruschka" buchen. Die Siegerin , eine
Savbirtochter , war mit 2000 M. eingesetzt und wurde vom Be¬
sitzer Herrn H. Schlöske für 7500 M. zurückgekauft. Die hoch-
dotierten Verkaufskonkurrenzen bei geringem Einsatz machen
sich für die Kasse stets gut bezahlt.

* Spicherer Berg -Turn - und Spielfest . Am vergangenen
Sonntag fand in Saarbrücken das 8. Spicherer Berg Turn-
und Spielfest statt . Zu dem Wettkampf, der im Laufen über
100 Meter , Stabhochsprung , Weitsprung und Steinstotzen be¬
stand, waren 470 Turner angetreten . Den erstm Kranz er¬
hielten vier Turner : Lindscheid (Nürnberg ) 89 Punkte , Mahl
(Mainz ) 88 Punkte , Bolze (Frankfurt ) 84 Punkte , Frey
Mannheim ) 31 Punkte . Von den Wiesbadener Turnvereinen

war nur der Turnverein durch den Turner Adolf Meyer ver¬
treten der mit 75 Punkten deii dritten Kranz erhielt . Meyer
erzielte die höchste Leistung im Stabhochsprung mit 27 Punk¬
ten. Im Stafettenlauf über 500 Meter siegte der T.-V.
Saarbrücken mit 623/g Sekunden über T .-V. Mannheim , der
den Wanderpreis zu verteidigen hatte . Außerdem liefen
T .-V. Mainz 1817 mit 62^ Sekunden , T.-V. Coblenz 68
Sekunden.

* Protest . Die Frankfurter Rudergesellschaft „Germama
hat gegen das Resultat des Hafen - Achter - Rennens,
das am Sonntag vor acht Tagen entschieden wurde, Protest
eingelegt. DaS Rennen wurde bekanntlich vom Ruderverein
gewonnen. Die Germania will, wenn ihr Protest vom^Re-
gattaverein zurückgewiesen werden sollte, beim Deutschen
Ruderverband vorstellig werden.

* Die Weltmeisterschaft im Einer . Am Moniagnachmit
tag kam auf der Themse bei London daS Rudermatch um die
Weltmeisterschaft im Einer zwischen dem Australier Dick
A r n st und dem Engländer Barry  zum Austrag . Arnst
ist bereits seit vier Jahren im Besitz dieser Weltmeisterschaft
der Berufsruderer und hat sie bis jetzt erfolgreich gegen alle
Herausforderer , zuletzt gegen Barry , den englischen Meister,
verteidigt . Dieser letzte Kampf fand im Juli v. I . auf dem
Zambesi in Südafrika statt und wurde überlegen von Arnst
gewonnen. Diesmal kam der Kamps auf der Themse zum
ÄuStrag , und zwar um einen gegenseitigen Einsatz von 600
Pfund Sterling . Barry  siegte überlegen mit etwa zwanzig
Längen . Arnst gab auf , als ihn Barry um zwei Längen über.

* Rund um die Gletscher. In der Radfernfahrt Rund
um die Gletscher über die 351 Kilometer lange Strecke von
Innsbruck über Meran , den Brenner nach Innsbruck zurück,
siegte der Berliner Wittig  in der Rekordzeit von 12 St.
00 Min . 50 Sek., der trotz eines Zwischenfalles auf der Strecke
(er hatte einen Zuschauer überfahren,  der sehr schwer
verletzt wurde) überlegen gegen den Schweizer Franz Suter,
der 12:57:04 benötigte . Dritter wurde Ernst Franz . Vierter
Paul Suter . Wittig wurde bei seiner Ankunft in Innsbruck
verhaftet , aber auf Intervention der Rennleitung sreigelaffen,
da ihn nach den Aussagen mehrerer Zeugen au dem Unfall
kein Verschulden trifft.

* Im Schachturnier zu Breslau hat Rubinstein nunmehr
einen kleinen Vorsprung . Der Stand nach der dreizehnten
Runde ist: Rubinstein 91/? : Tarrasch , Teichmann 9; Duras,
Marshall , Schlechter 81/̂ ; Barasz (1 Hängepartie ) 7; Burn,
Cohn, Lewitzky, Mieses , Przepiorka 6 ; Breyer (1) 5Mi; Spwl-
matnt 5 ; Carls , Trehbal 414 ; Lowhky 3% i Balla 3.

* Das internationale LawntenniS -Turnicr in Bad Hom
bürg beginnt am 23. August. Das Programm ist wie folgt
festgesetzt: 1. Herren -Einzelspiel um den Hamburger Pokal;
2. Damen -Einzelspiel ; 3. Herren -Einzelspiel ohne Vorgabe;
4°. Herren -Doppelspiel um den Stewart -Pokal ; 5. Dameu-
und Herren -Doppelspiel ohne Vorgabe. Ferner ^sind die üb¬
lichen Vorgabe-Spiele und bei genügender Beteiligung Vete¬
ranen - und Junioren -Spiele vorgesehen. Die Leitung des
Turniers liegt in den Händen von Mr . G. M. Simond vom
OueenS Club in London.

Die fchmanksnde Brücke.
Breslau , 29. Juli . Wie die „BreSl. Ztg." nntteilt , nahm

cm Breslauer Badegast am Tage vor der EmiturzkataftroM
ein starkes Schwanken der Binzer Landungsorucke wahr , an
scheinend infolge mehrtägigen starken Seeganges . Er verbot
darauf seinen Angehörigen energisch das Betreten der
und teilte auch dem Ortspolizisten seine Wahrnehmung mit,
welcher lächelnd erwiderte , gerade das Schwanken bewerie m
Zweckmäßigkeitdes Brückenbaues.

Der Hergang des Unglücks.
Berlin , 29. Juli . Der „B. Z. am Mittag " wird gemeldet:

Der Greikswalder Tourendampfer »Kronprinz Wilhelm kam
nachmittags 6 Uhr 15 Min . an der B,nzer Brücke an . Die von
Saßnitz kommenden Passagiere verließen das Schifst wahwid
die Passagiere , die nach Berlin , Gohren und Greifswald
wollten, sich bereits auf der Brücke befände . Es^enftt-md ern
Gedränge , und ein neuer Querbalken der Brücke brach. Natur
gemäß brach auch infolgedessen die Verschalung an fener Stelle
?.^d ein ganzer Menschenknäuel fiel wie durch einen
Trichter in die  See . Durch die Planken wurde, soweit
festgestellt, nur ein Student am Kopfe verletzt. Aus die sofort
abgegebenen Hilfesignale eilten die Dampfpinassen der Kaiser¬
lichen Marine herbei, und eine Anzahl Matroien , die Urlaub
hatten und auf der Brücke standen, sprangen ebenfalls ,n da^
Wasser, um von den Verunglückten zu retten , was zu retten
war . Vom Dampfer „Kronprinz Wilhelm wurden sofort
400 Korkwesten und sämtliches verfügbare Rettungsmate ^ia
über Bovd geworfen. Im Wasser spielten sich unterdessen
schreckliche Szenen  ab , zumal sich dw Personen , dw
nicht schwimmen konnten, und d,e Kinder an bre ms Was er
Gefallenen anklanmnerten . Viele von den ms Wasser Ge¬
fallenen waren so matt , daß sie sogar die ihnen gereichten
Stangen nicht mehr fassen konnten und mit Stricken empor,
geholt werden mutzten. Die Marinearzte , dre ebenfalls auf
die Kunde von dem Unglück schnell herbeigekommen waren,
stellten an der Binzer Brücke an den aus dem Wasser gefischten
Personen Wiederbelebungsversuche an, die auch meist von
Erfolg gekrönt waren . Einige Damen sollen vom Schlags
getroffen  worden sein.

Die Gpfer.
Binz auf Rügen , 29. Juli . Die Marinetaucher haben

ihre Arbeit eingestellt. Es wird niemand mehr vermißt . 14,
nicht 22 Personen sind im ganzen umgekommen, und &oa
wurden bisher die Namen von 12 Tot« , festgestellt: 1. F« M
Aßmann , Wohnort unbekannt ; 2. Krnd Hans Mauersberger
aus Radeberg i. Sa . ; 3. Frl . Marie Springer aus GreM
Wald; 4. Frl . Anny Wieprecht aus Greifswald ; 5. Kapell
meister Wehle aus Greiz ; 6. Frau Elise Heyer aus Kaltberge;
7. Kind Gertrud Heyer aus Kaltberge ; 8. Drogist Zregler aus
Steglitz ; 9. Gemeindediener Paeper aus Binz ; 10. Frl . Anna
Schivelpein aus Mesekenhagen bei Stralsund ; 11. Erau Mina
Kupfer, geb. Wiese, aus Greifswald ; 12. Frl . Gertrud Webner
aus Greifswald . Für die Verletzten  besteht kerne
Lebensgefahr , sie befinden sich auf dem Wege der Besserung.

Große Erbitterung unter den Badegästen.
Berlin , 29. Juli . Wie der „Voss. Ztg." aus Binz gemel-

det wird, herrscht unter den Badegästen große Erbitterung
Die zur Rettung herbeieilenden Personen wurden namlrch
von der Polizei zurückgedrängt mit dem Bemerken, ,re heckten
nichts zu retten . Von den Geretteten wurde von den Brucken-,
kontrollcuren bei dem Verlassen der Brücke noch ern Bru cken.
geld von zehn Pfennigen erhoben und auch dre Retter mutztmr
Brückenkarten lösen. . . . „ . _ , .

wb. Binz , 29. Juli . Heute abend fand eine Versammlung
der Badegäste Katt, die dem Gemeindevorstand Vorwürfe
machte, weil zu wenig Beamte und zu wenig Rettungsgurtel
auf der Brücke vorhanden gewesen seien. Die Brücke selbst
mühte verstärkt werden. Der Gemeindevorstand sagte Abhi.st
zu. Es wurde auch der Beschluß gefaßt, für die Retter , dir
Hinterbliebenen und die Witwe des Gemeindedieners eins
Sammlung zu veranstalten . Der Regierungspräsident hat
heute die Anordnung getroffen , Verquerungen rn dre Brücke
einzuziehen und den Anlegesteg mit einem Gelander zu
versehen. m . ,

Die heldenmütrgen Matrosen.
bä . Greifswald , 29. Juli . 36 der bei Binz Geretteten

hielten heute abend eine Versammlung ab. Sie spendeten
dem Heldenmut der Matrosen altes Äoö, demängelten aoei!
die Regelung des Zuganges zu der Brücke, deren Korrstruktron,
sowie das Verhalten des Führers des „Kronprrnz Wrlhelm,
Die Versammlung beschloß, an die Badeverwaltnng Schaden«
ersahansprüche zu stellen. ,

Binz , 29. Juli . Unter den Badegästen fand ewe Samm¬
lung für die heldenmütrgen Matrosen statt.

Die Untersuchung.
Binz, 30. Juli . Die Untersuchung der errrgeskürztcn

Brücke ergab , daß sich sowohl an der Bruchstelle wie auch an
anderen Stellen viele Astlöcher befanden. Somrt erfchernt
festgestellt, daß nicht, wie vorgeschrisben, absolut einwanö-
freies Material verwendet worden ist.

Veemischtss.
Eisenbahnunglück. Görlitz,  29 . Juli . (AMtlicy.)

Gestern um 5.36 Uhr nachmittags fuhr bei der Wfertigung
des Eilzuges Nr . 116 die nach Berlin leevsahrende Loko-
nuckive stark auf den Schlußwagen des Eilg,uges Nr. 116.
Dreizehn Reisende wurden leicht verletzt. Die Reisenden
setzten sämtlich ihre Fahrt fort . Der Materialschaden ist
unerheblich.

Schweres Unglück auf der Siemensbahn . Berlrn,
29. Juli . Bei dem ZusMnmenstoß eines Autos mit einem
Wagen der Siemensbahn wurden d-as Schutzblech und ^das
Trittbrett der vorderen Plattform des Wagens abgeriffem
Mehrere Fahrgäste wurden aus die Straße geschleudert. Ein
70jähriger Mann erlitt einen Schädelbruch. Er starb auf
den: Transport ins Krankenhaus . Die anderen Verun¬
glückten sind leichter verletzt. , ™ p* r

Verhaftung eines Rennfahrers . Berlin,  29 . ^ mi«
'in Innsbruck wurde 'der Rennfahrer Wittig mis Berlin , der
Sieger des Radsahrrennens „Rund um die Gleich » / ver¬
haftet . Wittig soll im Dintschgau einen Mann überfahren

^ Mit zwei Kindern in den Tob. C ö l n, 29. Erm
unbekannte Frau stürzte sich mit zwei ,Kna« N ver -rjernj?
ist den Kanal . Alle drei ertränke ».
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Handel. Industrie, Verkehr.
Das deutsche Genossenschaftswesen.

Nach den von der Preußischen Zenlral-Genossenschafts-
fcasse herausgegebenen „Mitteilungen zur deutschen Genossen-
schaftsstatistik für 1910“bestanden am Jahresanfänge im Reiche
29437 Genossenschaften mit 4 877 850 Mitgliedern- ^davon
entfielen auf Preußen 16 452 Genossenschaften mit 2 720 5Ö5
Mitgliedern, auf Bayern 4895 und 553 052, auf Sachsen 879 und
327 755, auf Württemberg 1889 und 321744, auf Baden 1237
und 246 702, auf Hessen 960 und 146130, auf die übrigen
deutschen Bundesstaaten 3125 Genossenschaften mit 561902
Mitgliedern. Seit 1903, dem Zeitpunkt des Bestehens der ge¬
meinsamen amtliöhen Genossenschaftsstatistik für das ganze
Reich, ist die Genossenschafts- und Mitgliederzahl Beträchtlich
gewachsen. Es wurden ermittelt am Jahresanfänge 1903
20 755 Genossenschaften mit 3139 519 Mitgliedern, welche
■En-Kl zu Anfang 1910 auf 29 437 Genossenschaften mit
4 877 850 Mitgliedern gestiegen ist.

Die Genossenschaftszunahme betrug von 1903 zu 1910
im Reichsdurchschnitte 41.83 v. H. Uber den Reichsdurch-
sdhnitt hinaus ging sie in Sachsen (77.94), Raden (60.44),
Bayern (42.59), in den übrigen Bundesstaaten (33.83) ; darunter
blieb sie in Preußen (39.66), Württemberg (37.68) und Hessen
(28234). — Die Mitgliederzunahme betrug von 1903 zu 1910
im Reiehsdurchschnitte 55.37 v. H. ; höher war sie in Preußen
(59.09), in Bayern (58.32), in den übrigen Rundesstaaten
(59.78), niedriger dagegen in Württemberg (49.38), Baden
44.68), Hessen (41.14) und Sachsen (37.92).

Die Genossenschaftsmitglieder werden in der Mehrzahl
ßaoshaltangsVorstände sein. Rechnet man auf einen
jeden solchen 4 Angehörige und abhängige Haushaltungsmit¬
glieder, so würden im Jahre [1910 im Deutschen Reich etwa
24.4 Millionen, in Preußen etwa 13.8 Millionen Personen der
Zivilbevölkerung durch die Genossenschaften wirtschaftliche
Vorteile haben. Diese Zahlen sind jedoch zu hoch, weil eine
unbekannte , aber nicht unerhebliche Zahl von Mitgliedern an
mehreren  Genossenschaften beteiligt ist, hier also selbst
und mit den Hau^haltungsmitgliedem mehrfach gezählt ist.
Aber trotzdem bleibt die Beteiligung der Bevölkerung an dem
Genossenschaftsleben sehr erheblich.

Banken und Börse.
* Personal-Veränderungen bei der Norddeutschen Kredit¬

anstalt. Die Direktion der Norddeutschen Kreditanstalt teilt
offiziell mit, daß Kommerzienrat Marx als leitender Direktor
von der Bank zurücktritt . Zur gleichen Zeit scheidet Herr
Gustav Bomke aus der Bank, um in den Vorstand des Magde¬
burger Bankvereins einzutreten . Beide Herren sollen in der
Generalversammlung zur Wahl in den Aufsichtsrat der Nord¬
deutschen Kreditanstalt vorgeschlagen werden. Die Nord¬
deutsche Kreditanstalt gehört zum Konzern der Deutschen
Bank. Der Magdeburger Bankverein steht mit der Diskonto-
Gesellschaft in Geschäftsverbindung.

*Gebhardt n. König, A.-G. Von dem A. Schaaffhausen-
schen Bankverein, der Nationalbank, sowie der Commerz- und
Diskontobank sind 1.50 Mill. M. neue Aktien der Gesellschalt
zur Zulassung an der Berliner Börse beantragt worden.

Berg- und Hüttenwesen.
* Preisanfschlag beim westdeutschen Eisenbau dl er-Kartell.

Die linksrheinische Gruppe des westdeutschen Eisenhändler-
Kartells beschloß 5 M. Preiserhöhung für Lagerverkäufe ab
L August

» Rheinisch-Westfälisches Kohlensyndikat. In den letzten
Wochen sind durch die wegen der Erneuerung des Rheimsch-
Westfälischen Kahlensyndikats geführten Verhandlungen in¬
folge des Entgegenkommens der Hüttenzechen die zwischen
diesen und den reinen Zechen bestehenden Differenzen in
einem Maße herabgemindert worden, daß jetzt die regulären
weiteren Verhandlungen mit Aussicht auf Erfolg stattfinden
können.

Industrie und Handel.
w. Der Verband der deutschen Kaltwalzwerke, G. m. b. H.,

hielt in Hagen seine ordentliche Mitgliederversammlung ab.
Über die Marktlage wurde berichtet, daß sie zufriedenstellend
sei, und daß die Walzwerke für die nächsten Monate genügend
mit Aufträgen versehen wären. Der Verkauf für das letzte
Quartal wurde zu um 0.50 M. für 100 Kilogramm erhöhtem
Preise freigegeben. Mit der Preiserhöhung hatten die Ver¬
kaufsstellen schon seit einigen Wochen gerechnet.

* Maschinenfabrik Montania, A.-G., vorm. Gerlach und
König, in Nordhansen. Infolge des Erwerbs der Aktien durch
die Orenstein u. Koppel-Artur Koppel-A.-G. in Berlin ist der
seitherige Aufsichtsrat ausgeschieden. Neugewählt wurden
Kommerzienrat Benno Orenstein, Direktor Dr. Richard Lands¬
berger (Wilmersdorf), Direktor Alfred Orenstein (Berlin), Direk¬
tor Flatow (Gharlottenburg) und Oberingenieur Luttermöller
(Nikolassee).

* Zur Umwandlung der Baufirma Kurt Bemdt in Berlin
in eine Aktiengesellschaft verlautet , wie die „F. Z.“ mitteilt,
daß der Schaaffhausensche Bankverein nach wie vor nicht
die Absicht hat, sich mit eigenem Kapital an der Aktiengesell¬
schaft zu beteiligen, es sei denn als Gläubiger. Die Umwand¬
lung wird erst dann möglich werden, wenn die Beschaffung der
nötigen Barmittel gesichert ist. Die Konkurseröffnung über
das-Vermögen des Architekten Ernst Scharnke, eines Schwagers
Karl Bemdts , dürfte für das eventuelle Zustandekommen der
Aktiengesellschaft nicht sonderlich ins Gewicht fallen.

Bericht der Preisnotierungsstelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden

Getreide und Kaps.
Frankfurt a. M„ 29. Juli 1912. Eigene Notierung am Fruchtmarkt.

Für 100 kg. gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung. Vorwöch.

Umsatz , j Stimmung . | Preise. Preise.

klein
mittel

mittel
klein

stetig

stetig
abwart.
stetig

Weizen , norddeutscher
> hiesiger

Roggen , hiesiger . . . .
Gerste , Ried - u - Pfälzer

» Wetterauer
Hafer , hiesiger.
Mais.
Raps.

Mannheim , 29. Juli 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen . .
Roggen , neu.
Gerste , badische . .
Hafer.
Raps.
Mais -Donau . . . . ..
La Plata.

Mainz , 26. Juli 1912. Offiz . Notierung.
Weizen . . .
Roggen .
Gerste . . . . .
Hafer . . .
Mais.
Raps.

Diez , 26. Juli 1912. Amtl . Notierung.
Weizen . .
Roggen . .
'Roggen , neu.
Gerste.
Hafer . . . . . . . . . . . . . . . . . .

21.60
17.75- 18.00

21.50- 22 00
15 60- 16.00
31.50- 32.00

22.00- 22.50
18.25- 18.60

15.5C- 15.75
1525—16.50

2360- 24.00
18 40—19 00

21.50- 22 50

24.00

18.67
19.23- 20.76

21.60

13.50—19.00

21.25—22.00
15.75- 16.00

18.00

15.25- 15.75
15.50- 15.75

23.50- 24.00
18.60- 19.50

21.50- 22.50

24.00
20.00
18.67
2075
21.60

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Berlin , 30. Juli . Die feste Tendenz der gestrigen Börse
fand heute noch in verstärktem Maße ihre Fortsetzung.
Maßgebend hierfür war in erster Linie eine Reihe guter
Meldungen , so u . a , auch ein sehr günstiger Bericht eines
süddeutschen Blattes über den rheinisch -westfälischen
Eisenmarkt , wo namentlich am Montanmarkt die Kauf¬
lust angeregt wurde . Bemerkenswert ist die neuerliche
Steigerung der Hansaaktien um 10 Proz ., die u . a . von
dem Gerücht begleitet war , eine Berliner erste Bank trete
als Käuferin dieser Werte auf . Später trat in Schiffahrts¬
werten eine kleine Abschwächung ein , während die übrigen
Gebiete durchweg fest lagen . _
Div.
C/o Letzte Notierungen vom 30. Juli.

[Vorletzte ! Letzte
Rotierung.

9' /i
6

16>/«
27»8
6V«
0
87«
7

107«
6.487Vt
77-
71/!
8-/,
6
9
6
6‘/5
0_
78
6
67«

103
0
5

27
32
10
4
4
77-

12
SO
15
12-/,
6

11
8
7

100
8

15
4

14
8
9

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank.
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . . . . . -
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto -Commandit . - - - -
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichisehe Kreditanstalt . . . . .
Reichsbank . .
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . •
Berliner Grosse Strassenbahn.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft - -
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt - .
Norddeutsche LIoyd -Actien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn - -
Oesterreichisehe Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . - -
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesollschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 00% .
Schöfferhof Biirgerbräu . . .
Cementworke Lothringen . . . . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Feiten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer.
Sehuekert . . . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kley er . -.
Zellstoff Waidhof -
Boohumer Guss
Bnderus . . . .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte.
Gelsenkircheuer Berg.

do . Guss.
Harpener . . . . .
Phonix . . . .
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eismaschinen.

167.25 167.50
112. 112-10

254.50 254.25
12>.75 128 50
116.90 116.30
185.75 180.70
153.80 354.20
122.90 122.75
203.25
135.25 135 50
124.50 124.30

144. 144.
182.60 182.75
124.30 124.30
143. 145.
122.25 123.

18.90 13.80

166.25 z .
107.80 108.10

157. 157.25
113.25 11950
6E 64.50
92. 92.50

134. 134.
650.50 651.50
462. 464.
170.50 170.75
160.10 153.80
126. 126.
159.40 160.50
172-75 173.
560. 564.50
241.90 241.90
235.60 *37.
110.50 110.50
17525 173.30
150. 161.10
161. 162.50
191.70 184.
92.10 92.

192.60 195.20
266.

173.50 173.10
257. 267.60
174. 175.75
155.50 154.50

Letzte Nachrichten.
Die Krisis in der Türkei.

Hb. Konstantinopel, 30. Juli. Heute wirb sich bas neue
Kabinett der Kammer vorstellen und nach Verlesung des Re¬
gierungs -Programms und dessen Annahme durch die Kammer
wahrscheinlich folgende Änderungen der Artikel 7 und 35 der
Verfassung beantragen : 1. Die Auflösung der Kammer ist
das absolute Recht des Sultans . 2.  Die Wahl -Protokolle
werden durch den Senat geprüft . Zwischen der Komitee-
Partei - und der Militärkiga finden Unterhandlungen statt , um
bei der Kammer -Auflösung mit einer neuen konstitutionellen.
Partei gegen etwaige reaktionäre Strömungen in den Wahl¬
kampf einzutreten.

Der Zweck der Reise KatsuraS.
wb. Paris , 30. Juli . Das „Echo de Paris " schreibt

über den Zweck der Reise des Fürsten Katsnra : In Wirklich¬
keit hatte Katsura die Aufgabe, sich über die Gefühle zu er¬
kundigen, die die verschiedenen europäischen Mächte hinsicht¬
lich Chinas hegten. Die japanische Regierung scheint der
Ansicht zu sein, daß Chinas schwere Krise die heftigste Be¬
unruhigung Hervorrufen könnte. Aber nach den Unterhal¬
tungen , die Katsura mit den russischen Staatsmännern
hatte , scheint Japan durchaus nicht an eine bewaffnete In¬
tervention zu denken. Hätte Katsura seine Anfragen bei
den europ.ischen Diplomaten weiter fortsetzen können, so
würde er festgestelli haben, daß diese die Lage in China mit
großer Ruhe betrachten und vor allem jedes Abenteuer im
äußersten Orient vermeiden wollen. Es heißt, daß Japan
in China nichts tun will, was England mißfallen könnte.
Wir sind also beruhigt , denn es gibt niemand , der die Auf¬
rechterhaltung des Status ' quo sehnlicher wünscht, als
England.

Zur Erkrankung des Kardinals Fischer.
w. Köln, 30. Juli . Die „Kölnische VolkSztg." meldet : Der

Zustand des Kardinals Fischer ist unverändert hoffnungslos.
Fremdenverfolgungen in Mexiko.

w. London, 30. Juli . Der „Daily Chroniele" meldet
.aus New York vom 2g. ds. : In El Paso in Texas ist am
Ufer des Rio Grande eine Zeltstadt für die Ausnahme von
amerikanischen und englischen Flüchtlingen aus dem mexi¬
kanischen Staate Ehihua -tzua entstanden . Es befinden sich
bereits 500 Frauen und Kinder in der Zeltstadt und 2500
weitere Flüchtlinge sind auf dem Wege dorthin . Der Re¬
bellenführer Alazar hat in einer Proklamation die Aus¬
länder des Landes verwiesen und ihr Vermögen für konfis-
zieri erklärt . Jeder Widerstand soll mit dem Tode bestraft
werden. Die fremden Ansiedlungen sind, nachdem sie ihre
Familien in Sicherheit gebrächt haben , zum Widerstand
entschlossen.

Die deutsch-amerikanischen Lehrer auf dem Frankfurter
Flugfeld.

Frankfurt a. M., 30. Juli . Heute morgen haben 150
deutsch-amerikanische Lehrer und Lehrerinnen die Luftschiff¬
halle besichtigt und einem Aufstieg der „Viktoria Luise" beige¬
wohnt . Das Luftschiff wird Donnerstag nach Baden -Baden
übergeführt , um dort vorläufig stationiert zu werden.

Früher Winter.
Kd- Petersburg , 30. Juli . In verschiedenen Gegenden

Rußlands ist in den letzten Tagen starke Kälte, verbunden
mit . Schneefall ausgetreten . In der Umgegend von Kars in
Rnssisch-Turköstan ist starker Schneefall eingetreten . In dem
hohen Schnee sind 900 Schafe umgekommen. Die gesargte
Obst- und Gemüseernte ist vernichtet.

Ruhrerkrankungen auf einem Truppenübungsplatz.
Berlin , 30. Juli . Wie von zuständiger Seite verlautet,

ist auf dem Truppenübungsplatz Elsenborn ein Soldat an
der Ruhr gestorben. Eine Anzahl .anderer .Soldaten ist er-

Diensiag, 30, Juli 1912 3ol.
krankt oder krankheitsverdächtig. Die Leute verteilen sich auf
die 68. Jnfanteriebrigade und gehören den Regimentern 13I
und 145 an.

Streikkrawalle.
Ab. KSnizsSerg, 30. Juli . In dem ostpreußischen Orkt

Ragnit kam es zu Streikkrawallen , wobei zwei Arbeiter einen
Polizei -Kommissar würgten . Zwei Gendarmen , die hinzu-
kamen, erschossen einen der Angreifer , den Arbeiter Girulat,
aus Notwehr. Der Polizei -Kommissar trug durch Hiebe und
Sieinwürfe schwere Verletzungen davon.

Ein Hafenarbeiterstreik in Genua.
Genua , 30. Juli . (Sie seit mehreren Tagen bestehende

Spannung zwischen den Hafenarbeitern und ben- Schiffs¬
gesellschaften hat nunmehr ihren Ausgang in einem Aus¬
stand der ersteren gesunden. Sofort nach der Streik -Prok»
lamierung wurde der Hafen von Truppen und Polizei be¬
wacht, um die Ausständigen an der Zerstörung der zahlreichem
im Hafen ausgestapelten Waren zu verhindern . Wie lange
die Bewegung andauern wird , ist vorläufig noch nicht ab¬
zusehen, da auf Seiten der Rhedeveien wenig Neigung zuW
Nachgvben herrscht. Es handelt sich um Lohndifferenzen.

Folgenschwerer Straßenbahn - und Auto-Zusammenstoß.
üb . Berlin , 30. Juli . An der Ecke der Prinzen - und

Soldinerstraße stieß gestern abend ein Straßenbahnwagen
mit einer Auwdroschke zusammen . Durch den Anprall
wurden drei Personen vom Vorderperron des Straßenbahn¬
wagens auf die Straße geschleudert. Auch die Fahrgäste des
Auws wurden herausgcworfsn . Alle erlitten mehr oder
weniger schwere Verletzungen. Ein 70jähriger Anwohner der
Prinzenstraße wurde so schwer verletzt, daß er ans dem Trans¬
port nach dem Krankenhause starb.

Ein Kampf zwischen Weißen und Negern.
Kd. New-Uork, 30. Juli . Nach einem Telegramm des

„Herald " aus Rome im Staate Georgia , kam es bei Plain-
ville zu einem Zusammenstoß Wischen Weihen und
Schwarzen . 7 Neger wurden getötet, 11 Neger und 4 Weiße
verwundet . Etwa hundert Reger haben zu den Waffen ge¬
griffen . Die Weihen stürmten ein Wirtshaus , in dem sich
die Schwarzen verschanzt hatten . Zwei Neger wurden aus
das Bahngoleis gebunden und dann ein Lastzug über sie.
gerollt. 5 Neiger wurden buchstäblich erschlagen.

Große Überschwemmung.
Kvnstantrnopel, 30. Juli . In Cäsarea würden durch eine

Überschwemmung große Verwüstungen angerichtet. Der
Schaden wird mehr als 2 Millionen Franken geschätzt. Auch
sind Opfer an Menschen zu beklagen.

Ie !e§rap!n8cker Witterungsbericht
von der dantffchon Seewarte zu Hamburg

vom 3 ®. .Still , 8 Ifhr voPMüta ^ o«
\ --- Mhr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 — frisch , 6 — stark,

7 ----- steif , 8 — stürthisch , 9 Sturm , 10 ----- starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.
« | l| Wettor. §15

Sö

Aenderung ! Nieder-
des Barom .! schlag in
v. 5—8 Uhr |24 Stundenmorgens . | mm

753,9 SW5 bedeckt +17 T? 0,5- 2,4
753,1 SSW 5 +17 0,5—2,4

Hambnrg . . . . . 755,9 SW 4 Wolkig +19 ü,1- 0,4
Swincmnnde . . 757,3 SSW 2 heiter +21 0,0 - 0,4 2,5—6,4
Neufahrwasser 758,1 ssoi bedeckt +18 2,5—6,4
Memel. 758,1 NNW 2 -{-20 6,5- 12,4

757,4 86 +16 0
Hannover * . . . 757,0 WSW 4 halbbed. +1« —0,0- 0,4 0

757,6 SW1 -{-19 0,0- 0.4 0,5—2,4
758,8 WNW1 heiter + 19 0,5—1,4 0,6- 2,4
758.8 NNW 3 4 -15 6.5- 12,4

Bromberg . . . . 75.8,6 +16 ? 12,- 20,4
759,6 83 wolkig -fl4 0

Frankfnrt (Main) 759,3 SW 3 +17 0
Karlsruhe (Bad .) 760,2 W 2 bedeckt 4 -1/ 0
München . 760,7 W3 +17 0,5- 1,4 0,5- 2,4

531.3 Regen — 1 0,0- 0,4 6,5- 12,4
Storaoway . . . 743,7 W 5 bedeckt 4-12 0,5- 1,4 12,5- 20,4
Mali « Ilead - . . 747,8 WNW 6 Regen +n 2,5- 3,4 0,5- 2,4
Valencia . . . .
Scilly • • . . 751,4 WNW 5 wolkig +13 0,5- 1,4 2,5 - 6,4
Aberdeen . . . . . 744,2 SW 2 bedeckt +12 0,5- 2.4
Shields . . . . . . 746.2 SW1 + 13 0,5 - 2,4
Holyhead . . . . .
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .

Paris.
Vlissingen . . . . 755,2 SSW 3 Regen 416 0,0- 0,4 0,5- 2,4
Helder. 753,4 SW 5 halbbed. +16 6,6- 12,4
Bodö . . 748.8 01 wolkenl. + 13 -0,5 - 1,4 0
Christiansnnd . 746,1 W2 Regen + 13 -0,0 - 0,4 20,5- 31,4
Skudenes. 7471 halbbed. 416 0,0—0,4 6,5- 12,4
Vardo . 746,7 SW 4 4 14 0,0- 0,4
Skagen . 75 -,2 84 bedeckt + 17 -0,0 - 0,4 2,5—6,4
Haustholm . . . . SSW 3 -0,5 —1,4 6,5- 12,4
Kopenhagen . . 755,8 WSW 2 4 20 -0,0 —0,4 0,1—0,4
Stockholm . . . . 755,6 SW 2 + 18 0,0- 0,4 6,5- 12,4
Hernösand . . . . 752,2 84 wolkenl. +18 12,5- 20,4
Haparanda . . . . 751,0 SW 4 bodeckt + 16 31,5- 44,4
Wisby . . . . . . 756,6 WSW 2 421 2,5- 6,4Karlstad . . . . . 753,1 SW 6 halbbed. +13 0,1—0,4
Archangel . . . . •
Petersburg : . . . 757,9 SO 3 bedeckt +19 -0,0 - 0,4 0

757,9 WSW 1 +19 0,0 - 0,4 0
Will »a . . 758,3 S2 wolk ’g 420 0
Gorki. 764.1 ONO 1 halbböd. 417 0,0- 0,4 0
Warschau . . . . 757,0 NNOl Regen 417 -0,5 - 1,4 6,5- 12,4Kiew. 764,1 OSOl + 17 0,0- 0,4 0
Wien . . . 758,0 WNW 5 bedeckt +17 1,6- 2,4 12,5- 20,4
grag. 750.3 419 0,5- 1,4 0
Florenz . . 760’0 82 bedeckt + 21 0i0- 0’,4 20,5- 31,4
Cagliari. 7568 NW 3 wolkenl. +23 0
Thorshavn . . . . 744.2 ONO 2 wolkig +12 0,5- 1,4 31.5- 44,4
Seydisfjord . . . 759,0 NO 4 »egeu 4- 5 0,0—0,4 2.5- 6,4

Wettervoraussage für Mittwoch, 31. Juli,
von der Meteorologischen Abteilung des "Physika !. Vereins zu Frankfurt ».M.
Wechselnde Bewölkung , meist trocken , warm , westliche

Winde.

Witterungsheohachtungen iu Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

28. Juli
7 Uhr j 2 UhrI nachm

9 Uhr
ahpmis. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalechwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

750,1
760,0
17,7

743,9
758,7
23.5

748.7
758.8

16,3

749.2
759.2
18,4
10,8
67,7

13. 1 9,4 10,0
87 44 72

S02 W3 SW2
Niederschlagshöhe (mm) . —

Höchste Temperatur (Celsius ) 24,4. Niedrigste Temperatur 15,7.
Wasserstand des Rheins

am 30. Juli:
Biebrich ; Pegel : 2,14 m gegen 2,50 m am gestrigen Vormittag.
Caub . „ 2,47 „ 2,55 „ „ „
Mainz . „ 1,40 „ 1,47 „ .. „

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10 Seiten.
Lerantworrlich für auswärtige Politik und Handel : I . V.: W. Etz ; für innere
Politik u. Allgemeines: C. Losacker : für Feuilleton: B. v. Nauen Dorf;
für Lokales und Provinzielles . C. Rötherdt : für die Anzeigen und Reklamen:

H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Truck und Verlag der L. Schellendergichen Hof-Buchdruckereiin Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr.
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Wiesbadener Tagblstl.
Dienstag,
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KO. Jahrgang.

Off/ !« * Einmachgläser
Muß Cologne ■ — -— ■

J7us der Serie:
„Hygiene im  Leben® Bei grosser Hitze

in helsser, drückender Atmosphäre  ist

de Cologne“ das denkbar  beste Erfrischungs-

Mittel. — Ausserordentlich belebend. — Ganz

besonders anregend auf Teint und Haut. — Bei

starkem Kopfschmerz, heftiger Migräne in Wir¬

kung unübertroffen-

Im Interesse seiner Gesund¬
heit. seines Wohlbefindens
und der Hygiene sollte man
stets einen Flakon mit
bei sich führen. - ist

einzig in Qualität1

Konsenenolas„Laser
komplett mit Bügel,
Deckel u . Gummiring

r/z 1/r 3/4_ 1 l 1/* _ 2 Ltr.

komplett mit Bügel , K109
Deckel u. Gummiring

i/g 2/4  1 Vb 2 Ltr.

45 50 ()0 ?Q 85 pf.
Dunstfl . . 20, 15, 10 Pf.
EirnnachQläser, offen .™
Geleegläser . . . . . . . . 12 , 10, 8, «» Pt.
Honiggläser mit Schraubendeckel . 18, 12, 1© Pf-
Dickmilchschalen . - - 15, 1© Pf-
Obstprössbeutel ohne Naht, Reinleinen, mit

Holzring . d » Pf.

EinkocSi-Apparat„Badenia“̂
komplett . • - - Mk. 8 . 7^

Einkoch-Apparat„Ullrich“
hoch fein verzinnt mit em aill. J n
Kochtahelle • • - Mk.

Verwendbar für alle Systeme Gläser.

Blumenthal

BZelt-Zetektive
Beobachtungen (aufftttift , i.
Badeort pr».) , Ermittelung . .
Vhe-Affarcn. .HetratS-SlnS-
künft « über Vermögen2C. an auen

Plätzen der Welt!
Diskret '. Grötzte Praxis!

Zuverlästigft '.

Dettlliv-Bora„Kosmos“
Scharnhorststr. si . Tel » 4180.

jZ: Warumlg!
Niemand werfe alte , auch rerbr«
Gevifse weg. Zahle dafür nach«
WeiSlich die höchsten Pr-tfe. -

Metzgerq. 15, Lr«8«« L«lsl.
IfB. .stable vro Zabn bis ■'» Mk.

lOOOfitT
äu  6 % auf prrma 2. Hdtzothek ge
sucht. Offerten unter P . 125 an oen
Tagbl .-Berlag.

Brok. Ehrlich8
Bedeut . f. d .Wisssnsoh ., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn¬
röhrenausfluss) u. Syphilis ohiie
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diskr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Ur. mod.
Thlsqueii ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köhs, A. d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof).

Fleckige Ledersachen,
Hund- u. Reisetaschen, Mappen , Sessel,
Gamaschen. Schuhe u. dergl. werden neu
aufgefärbt. Blomer, Schwalba ch. Str . 27.

Erdbeerpflanzen , Leitstern,
starke Pflanzen , zu verk. M. Merten,
Dobbeimer Stratze 160.

Es können sich noch einige verheir .,
durchaus zuverl . u. nüchterne

Leute,
welche gedient haben , unbestraft und
1,70 Mir . groß sind, melden Coulin-
straße 1.

Mietverträge
vorrätig im

Tagfolatt - Vertag
21 Langgasse 21.

£3 El

.

□ras

Morgen
Mittwoch Letzter Ists - fst.

Im  allen Abteilungen
gelangen eine Unmenge Reste, Kupons und Restbestände zu
überraschen «! billigen Freisen zum Verkauf.
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r Wiesbadener Fremden - Liste.
*

Adolph, Fr ., Berlin — Hotel Krug
•Ahlmann, Frl ., Helsingfors, Pariser Hof
Aiehele, 2 Frln., Berlin, Centralhotei
jv. Aken, m. Fr ., Nymegen, Pr . Nikolas
Allen, Fr ., m. Fam., New-York

Vier Jahreszeiten
'Anders, Limbach — Hotel Union
Andresen, Stud., Herborn

Christi. Hospiz 2
Anthes, Fr ., Lungen — Ev. Hospiz
Arnold, Fr . Postsekretär , m. Begleit.,

Liegnitz — Privathotel Albany
(van Artsen, Rangfetz — Reichshof
Asselbergs, m. Fam., Holland

Metropole u. Monopol
Aufsesser, m. Fr ., Berlin, Europ. Hof

B
Bange, Rentn., m. Fr-, Zehdenick

Saalgasse 12
Baraar , Kaiserslautern — Falken
Barzinsky, Rentn., m. Fr ., Russland

Privathaus Oetting
Baynes, Admiral, m. Fr ., Wimbledon

Augenklinik Prof. Dr. Pagenstecher
Becker, Kfm., Köln — Wiesbad. Hol
Becker, Bochum — Reichspost
Beckmann, Professor, Wandsbeck

Marktplatz 7
Beirichen, Paris — Zum Römer
Bender, Kfm., Köln — Reichspost
Benze, Frl ., Wolfenbüttel, Hansahotel
Berger, m. Fr ., Metz — Wiesbad. Hol
Berger, Frl ., Berlin — Einhorn
Berghoff, Kfm., m. Tochter, Elberfeld

Hotel Reichspost
Bernhard, m. Tochter, Barmen

Hotel Dahlheim
Berns, Kfm., Düsseldorf, Evang. Hospiz
Bender, Fr ., Berlin — Reichspost
Bengenkamp, Rotterdam, Centralhotei
Birkenpesch, Rheydt — Luisenstr. 3, l
Birkenstock, Bremen — St. Biebrich
Birkenstock, Fr ., m. Tochter, Ant¬

werpen — Pension Margaretha
Blounkel, Ingen., Oberhausen

Hotel Reichshof
Blum, Kfm., Mannheim — Gr. Wald
Blumenthal, Frl ., Dayton, Rheinhotel
Boche, Lehrer, Jülich, Riehltstr . 27, 1
Boehm, Haag — Central-Hotel
Bock, Kfm., m. Fr ., Dresden

Hotel Happei
Bötel, Kfm., Wolfenbüttel, Hansahotel
Bollert, m. Fr ., Köln — Centralhotei
Bolton, Frl ., England — Pr . Nikolas
Bouron, Dr., m. Fr ., St. Juan

Hotel Grüner Wald
Brauekmann, Buchum — Reichspost
Brand, Kfm., Osnabrück — Wiesb. Hör
Braun, Kfm., m. Fr ., Leipzig

Weisses Ross
Briehl, Rentn., Mülheim

Flohr’s Privat -Hotel
Brink, m. Fr ., Stanislau — Schwanen
Brockschmidt, m. Fr ., Bremen

Hotel Nassau u. Cecille
Broimle, Lindau — Wiesbadener Hoi
Brneht, Rentn., Woodford — Alleesaai
Brumel, Dr., m. Fr ., Aachen

Frankfurter Hoi
jv. Brun, Dr. whil., Danzig

Hotel Reichspost
Bucki, Frl ., Köln — Reichspost

C
Cahcn, Frl ., Kreuznach, Wiesbad. Hör
Cahn, m. Fam., Brooklyn — Wilhelm»
de Casseris, Amsterdam — Weins
Cats, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Ceideks, m. Fam., Göttingen — Berg
Ceroep, Amsterdam — Hotel Krug
Chase, Frl ., Waterburg — Quisisana
Cohen, Prof., Paris — Wiesbaden. Hoi
Cohen, Kfm., m. Fam., Rotterdam

Metropole u.‘ Monopor
■Cohn, Fr ., m. Sohn, Castrop — Helena
Cohn, Kfm., Castrop — Helena
Colomann, Frl ., New-York, Taunushotel
Comelo, m. Fr ., London, Hotel Nassau
Conrad, m. Fr ., Straßburg, Reichspos»
Conradi, m. Fam., Buenos-Aires

Pension Riviera
Constantini, Fam.. Marseille

Hotel Nassau u. Cecille
ISe Coosmann, Bumel — Reichshof

D
Dallmann, Kfm., m. Fr., Celle — Berg
Damroth, Polizei-Sekret., m. Fr ., Bres¬

lau — Silvana
Dansiger, Schappenitz — Römerbad
Decke, Fabrikant , Göttingen

Zur Stadt Biebrich
Dekkers, Holland — Metrop. u. Mon.
Dick, Fr ., m. Fam., Santos, Quisisana
Diehlo, Kfm., Elberfeld — Gr. Wald
Dietrich, Deneralarzt a. D., m. Fr .,

Berlin — Christi. Hospiz 1
Dietrich, Eschwege — Central-Hotel
Dietrich, Leutn., St. Avold

Hotel Nassau u. Cecilie
Döge, Löbejün — Zur Sonne
Dotzenroth, Halle — Nonnenhof
Droege, Bochum — Hotel Reichspost
Dubouch, Paris — Zum Römer
Dzieyk, Kfm., m. Fam., Berlin

Hotel Weins
F,

tr.  Eberstein , Freifrau, Fr. Oberst,
Berlin — Weisse Lilien

Eckhardt , Fr . Rechn.-Rat, Berlin
Pariser Hof

Rder, Fr ., m. Schwester, Budapest
Zum neuen Adler

Ehrlich, Dr., m. Fr ., Brüssel
Biemers Hotel Regina

Einstein, Ingen., Wien — Gianda
Elles, J ., m. Fr ., Atlanta

Hotel Nassau u. Cecille
Elles, F. 8., Atlanta — Hotel Nassau
English, London — Hotel Nizza
Epstein, Fr ., m. Sohn, Kiew

Hotel Fürstenhof
Esch, m. Sohn, Nizza — Resid.-Hotel
Evers, m. Fam., Bussum, Viktoriahotel

F
Feddersen, Husum — Evangel. Hospiz
Fehrenbach, Kfm., Strood, Reichspost
Feingold, Kfm., Antwerpen — Berg

Ferber, Kfm., Mannheim — Gr. Wald
Ferne, General z. D., m. Fr ., Aachen

Hotel Rose
Festner, Dr., Leipzig — Metr. u. Mon.
Fetting, Kfm., Berlin — Gr. Wald

Central-Hotei
Fiarks , m. Fr ., Rürtringen
Fingado, Kfm., Mannheim — Melder
Fischer, Kfm., Trepow — Neuer Adler
Fischer, Pfarrer , Katzenelnbogen

Hotel Krug
Fischer, Kfm., Nürnberg — Hotel Vogel
Fladung, Oberlehr., m. Fr ., Schlüchtern

Stiftstrasse 2, 1
Flechsig, m. Fam., Plauen

Zur Stadt Biebrich
Fleischer, Fr . Rittergutsbes., Kleinrol-

mersdorf — Reichspost
Fliesen, m. Fr ., Grünstadt, Centralhotei
Focken, m. Tochter, Bremen

Zum neuen Adler
Fowler, London — Viktoria-Hotel
Franke , Erlau — Stadt Biebrich
Freund, Kfm., Berlin — Grüner Waid
Freundlich, Fr ., Zweibrücken

Herderstrasse 16, P.
Friedemann, Kfm., m. Fr ., Gebbersdorf

Hotel Einhorn
Frielingbaus, Fr ., m. Tochter, Berlin

Hotel Quisisana
G

Gajewski, Kfm., m. Tochter, Berlin
Hotel Weins

Gaodocka, m. Fr ., Odabog — Traube
Gast, Fr ., Metz — Wiesbadener Hof
Gauk, m. Tocht., Breslau, Centralhotei
Gebhard, Kfm., m. Fr ., Erlangen

Pariser Hof
van Gent, m. Fr ., Breda

Pension Riviera
Gevers, m. Fam., Anvers, Hotel Nassau
Gier, m. Fr ., M.-Gladbach, Hansahotei
Gimler, Bahnhofvorsteher, m. Fr .,

Dpunaph — Hotel Berg
Göpfert, Frl ., Barmen, Cbr. Hospiz 2
Goldsmith, m. Fam., — Viktoria-Hotei
Gore, Kfm., London — Rhein-Hotel
Gottschalk, Pfarrer , m. Fr ., Scheibe

Hotel Adler Badhaus
Grabbe, Fabrik ., Göttingen

Zur Stadt Biebrich
Grabhoff, Fr . Ingen., Paris — Bellevue
Granniss, Frl ., Waterburg — Quisisana
GraSsmann, Kfm., Weisee, Wiesb. Hof
de Graue, m. Fam., Haag — Riviera
Grimm, Frl ., England — Karlstr . 41
Groningen, Fabrik ., m. Sohn. Basel

Hotel Reichspost
Günther, m. Fr ., Weppen, Ev. Hospiz

H
Häffner, Kfm., Ladenburg, Reichspost
Hage, Dr., Leipzig

Metropole u. Monopol
Hallwas, Frl . Schauspielerin, Berlin

Nerostrasse 3
Hamelton, m. Fr ., New-York, Kaiserhof
Hansen, Fr ., Kobersheim — Minerva
Harmelin, Stud., Leipzig, Centralhotei
Hartmann, Riga — Golden. Brunne«
Hartmann, Frl ., Riga, Gold. Brunnen
Hartsetin, Fr . Dir., m. Toclit., Neuß

Hotel Rose
Hassel, Fr -, Berlin — Chr. Hospiz 2
Heerdt, Dipl.-Ingen., m. Fr ., Düssel¬

dorf — Wiesbadener Hof
Heibert, Bumel — Reichshof
Heiland, Frl . Lehr., Ohrdruf — Hertha
Heimann, m. Fr ., Schwerte

Zur guten Quelle
Heintz, Fr ., Heiligenwald

Zur goldenen Kette
Helle, m. Fr ., Hannover, Hotel Adler
Hellemann, Tremont — Central-Hotet
Helseil, m. Fr ., Odebolt, Viktoriahotel
Hemsius, Womoesstraat — Krug
Henry, Dr. med., Ingolstadt

Taunus-Hotel
Hermann, Dresden — Central-Hotel
Hermann, Kfm., m. Fr ., Zürich

Tauns-Ho.tel
Herrmann, Kfm., m. Fr ., Mannheim

Hotel Prinz Nikolas
Hewitt, Frl . Stud., Chester

Pension Linkenbach
Hendel, Kfm., m. Fr ., Gelsenkirchen

Hotel Vogel
Hendrix, Kfm., Forbacb, Zwei Böcke
Hennens, Dr., m. Fam., St. Nicolai

Hotel Wilhelma
Henoche, Kfm., Neunkirchen

Wiesbadener Hof
Herbst, Frankfurt — Nonnenhof
Hermanns, Assessor, m. Schwester

Taunus-Hotel
Herzfeld, Dr., m. Fr ., Berlin

Hotel Kaiserhof
Hesseler, Fr ., m. Frl ., Vellern

Hospiz zum heil. Geist
Hestermans, m. Fr ., Brüssel

Hotel Grüner Wald
Hillebrand, Fr . Prof., m. Tochter, Ha¬

damar — Westfälischer Hof
Hiller, Kfm., Alzey — Hotel Union
Höhn, Brennereibes., Biebrich

Zur Stadt Koblenz
Hofmann, Frl ., Breslau — Stillfried
Hofmann, Kfm., Nurenberg -— Happel
Hoffmann, Dipl.-IIandelslehrer, Char¬

lottenburg — Christi. Hospiz 2
Hoffmann, Hauptm., m. Fr ., Cosel

Rhein-Hotei
Holthausen, Krefeld — Palast-Hotel
Hopp, Fr . Kfm., Königsberg

Hotel Bender
van der Horst, Kfm., Dortrecht

Hotel Reichspost
Hoverdale, Ingen., London, Rheinhotel
Hubaleck, Fr ., Koblenz

Hospiz zum heil. Geist
Hüttenberger, Elberfeld — Neue Post
Hüttemeister, Fabrikant , Lüdenscheid

Hotel Nonnenhof
Hufschmidt, Kfm., m. Fr ., Ohligs

Hotel Happel
Hutmann, Rentn.,. m. Fr ., Santiago de

Chile — Hotel Union

Jaeger , Kfm., Düsseldorf — Berg
Janzing, Kfm., Breda — Berg
Jausly, Oberlehrer — Hotel Mehler

Jebsen, Zürich — Central-Hotel
Jewlew, Rechtsanw., Moskau

Pension Marga
Jöke , Wien — Reichspost
Jue , m. Fr ., Wien — Viktoriahotel
Jurisch, Mittelschullehrer, m. Fr ., Cott¬

bus — Oranienstrasse 34, P.
Justi , Leutn., Stuttgart

Pension Prinzessin Louise
K

Kabatschnick, Fr ., m. Sohn, Warschau
Zum Spiegel

Kaltenburg, m. Fr ., London
Central-Hotel

Kaluza, Frl . Lehrerin, Kattowitz
Albrechtstrasse 5

Kauer, Frl . Lehrerin, Bingerbrück
Christi. Hospiz

Kaufmann, Kfm., K‘ln — Wiesb. Hol
Kaufmann, Dresden — Palast-Hotel
Kay, Ingen., London — Rhein-Hotel
Kemper, Kfm., Siegen — Hansa-Hotel
Kesler, Fr ., Mittelbeybach

Christi. Hospiz 2
Kersteins, m. Fr ., Münster, Hansahotei
Kindseher, m. Fr ., Bromberg

Evangel. Hospiz
Kirchner, Fr ., Darmstadt, Sachs. Hoi
Klaurine, Fr ., Rupinersee

Oranienstrases 48, 1
Kleber, Kfm., m. Fr ., Utrecht

Pension Columbia
Klein, Apotheker, New-York

Taunus-Hetei
Kleinholdt, Rentn., Schwerin

Geisbergstrasse 7, 1
Kleyan, Frl ., Vlaardingen

Hotel Nassau u. Cecille
Klotz, Fr ., m. Tochter, New-York

Hotel Rose
Knoll, Fr ., Stettin — Villa Stillfried
Kob, Ober-Bahnassistent, m. Fr ., Eise¬

nach — Zur Stadt Biebrich
Kober, 2 Frl ., Beuthen

Goldener Brunnen
Koch, Rechtsanw., Reval

Pension Winter
König, m. Fr ., Köln — Wiesb. Per
Kohl Flörsheim — Weisse Lilien f
Kramer, m. Fr ., Leipzig

Westfälischer Hof
Krause, Lehr., Posen, Büdingenstr. 4
Krause, Rechtsanw., m. Fam., Inster¬

burg — Hotel Reiehspost
Kraye, Pfarrer , Kirchedhau

Weisse Lilien
Krebs, Gleiwitz — Znm Spiegel
Kümer, Stud., Ranperg, Wiesbad. Hof
Kummer, Kfm., Leipzig — Union
Kunfh, Kfm., m. Fr., Hannover

Central-Hotel
von Kunffv, Tolna — Hotel Nassau
Kunath, Dir., Dr., m. Fam., Pegan

Pension Marga
Kuntze, Kfm., Altenessen — Burghof
Kuwertz, Fabrik ., m. Fr ., elbert

Christi. Hospiz 2
I.

Lachmann, Kfm., m. Fam., Elisabetgrad
Pension Karpin

Lacroix, Rentn., m. Fam., Ingonfeuce
Hotel Bellevue

Laffon, m. Fr ., Perpignan
Hotel Nassau n. Cecilie

Lambrecht, m. 2 Töcht., Berlin, Krug
Landgraf, Kfm., Linden, St. Biebrich
Landshut. Kfm., Neumark — Kaiserbad
Lange, Obersekretär, Halle

Zwei Böcke
von Langwert-Simmern, Freiin, Han¬

nover — Rhein-Hotel
Lauterbach, Prof., in. Fam., Posen

Central-Hotel
Lehmann, Kfm., Kiel — Hotel Union
Leimbach, m. Fr ., Elberfeld

Hotel Prinz Nikolas
Lembach. Kfm., Ansbach — Einhorn
Lentz, Frl ., Berlin :— Grüner Wald
Lietschen, Kfm., London — Krng
Liepe, Burg — Zum Spiegel
Liesegang, Fr . Prof., Düsseldorf

Hotel Nonnenhof
Liewert, Frl ., Berlin

Sonnenberger Str. 18
Limper, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Taunus-Hotel
Lindequist, Fr ., Stockholm

Christi. Hospiz 2
Lindner, Oberförst., Berleburg

Hotel Prinz Nikolas
Little , m. Fr ., Amerika, Wiesbad. Hof
Lockermann, Kfm., Breda — Berg
Löhmer, Kfm., Solingen, Wiesb. IIol
Lötze, Pfarrer , Halle, Weisse Lilien
Löwenfeld, Justizrat , Dr., Berlin

Hotel Wilhelma
Löwenthal, Fr ., m. Kind, Köln

Wiesbadener Hof
Lortzing, Frl . Rentn., Holland

Hotel Balmorai
Lühl, Fr . — Europäischer Hof
Lukin, Erblicher Ehrenbürger, m. Fr .,

Petersburg — Astoria-Hotel
Lumme, Fr ., m. Tocht., Wernigerode

Hotel Weins
Lunstroth. Sekr., Voorburg, Dahlheim
Luyken, Leutn., Hagenau

Deiaspeestraße 2
de Luzaraga, Frl ., m. Bed., Paris

Hotel Nassau u. Cecilie
w

Maemy, Fr ., Buffalo — Ev. Hospiz
Maiswinkel, m. Fr ., Elberfeld

Sächsischer Hof
Manger, Er., Gemmnich, Evang. Hospiz
Mannheim, Kfm., Berlin

Dambachtal 1, 1
Manleitner, m. Fr ., Pillkallen

Goldener Brunnen
Marschall, Göllheim — Hotel Krug
Matheis, Fr ., Schwarzenach

f Christi. Hospiz 2
Matheis, Frl . — Christi. Hospiz 2
Mattenklodt, Fr . Rentn.. Bielefeld

Marktstrasse 6
Meester, Fr ., Vlaardingen, Hot. Nassau
Meir, Kfm., m. Fr ., Duisburg

Central-Hotel
Melchert, Dr. med., St. Blasien

Hotel Wilhelm»

Mende, Bremen — Hotel Reichspost
Mertens, Kfm., Hamburg, Gr. Wald
Meyer, Kfm., St. Goar — Gr. Wala
Micheel, Kfm., m. Fr ., Hamburg

Central-Hotel
von Miniaschsky, Rr. Geh.-Rat, St.

Petersburg — Hotel Aegir
Möller, Kfm., m. Fr ., Dortmund

Hotel Union
Möller, München — Hotel Berg
Schulte-Mönsing, Frl ., Rheda
' Hans Wenden
Montyer, m. Fr ., Haarlem, Reichspost
Moritz, Mainz — Pens. Jeanette
Müller, Kansas-City — Grüner _Wald
Müller, Superintend., m. Fr ., Könnern

Hotel Weisse Lilien
Müller, Fr ., Düsseldorf — Weins
Mümrich, Gelsenkirchen

Goldener Brunnen
Müschen, Fr ., m. Sohn, Rostock

Bärenstrases 2, 1
Müllen, Frl ., Washington — Rose

K
Naumann, Kfm., Wurzen, Gr. Wald
Need, m. Fr ., Washington

Hotel Nassau u. Cecilie
Neissmark, Kfm., Paris — Wiesb. Hof
Norman-Gerlau, New - York, Wilhelma
Nyrk, Kfm., m. Fr ., Petersburg

Goldenes Kreuz
o

Gehler, Fr ., Berlin
Sonnenberger Straße 18

Orth, Fr ., Obertiefenbach
Hospiz zum heil. Geist

Osborg, Kfm., m. Töcht., Göthen
Hotel Reichspos,

Otto, Kfm., m. Fr ., Frankfurt
Hotel Einhorn

Otto, Kfm., m. Fr ., Brüssel
Wiesbadener Hof

P
Paesius, Prof., m. Fam., Colorado

Villa Esplanade
Paeth, Lehrer, Neusrebbin , — Union
Peissler, Kfm., Remscheid, Gr. Wald
Petersen, Naumburg — Central-Hotel
Peterzilge, Kfm., Stade — Gute Quelle
Plassmann, Beamter, Gütersloh

Zur Stadt Biebrich
Plath , London — Hotel Nassau
Plessner, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Pile, Frl ., Amerika — Europ. Hof
Protopopoff, m. Fr ., Moskau, Kaiserbad

Q
Quensen, Kfm., Koblenz — Palasthoter

B
Radenbach, Dortmund — Europ. Hof
Ragle, Rieding — Zum Spiegel
Redecker, Kfm., m. Fr ., Hamburg

Hotel Vogel
Reichel, Kfm., Breslau — Gr. Wald
Reibse, Kfm., Pforzheim — Gr. Wald
Reintjes, Kfm., Krefeld — Reichspost
Reintjes, Fr ., Krefeld — Reichspost
Reiss, Kfm., Frankfurt — Centralhotei
Renke, Fr ., Düsseldorf — Nonnenhof
Repler, Fabrikant , GelnhausenHotel Weins
Reuf, Frl ., Hamburg — Hotel Happe!
Reuter, m. Fr ., Oberhausen

Zum Landsberg
Reuter, Kassenbeamter, Braunscbweig

Zum Vater Rhein
Rice, Frl ., Amerika — Europ. Hof
Richter, Kfm., m. Fr ., Magdeburg

Taunus-Hotel
Richter, Kfm., Gera — Europ. Hof
Richter, Eisenach — Sächsischer Hof
Riebterling, Referendar, Celle

Haus Wenden
Rieling, Fr ., Gentbin — Dambachtal
Ries, Frl ., Konstanz, Chr. Hospiz 2
Riggs, Frl ., Washington — Rose
de Rincon-Gallardo, Fr ., m. Bed., Paris

Hotel Nassau u. Cecille
Risse, Fr ., Barmen —- Central-Hotel
Roegund, Kfm., m. Fr ., Berlin

Christi. Hospiz 2
Röhseke, Fr .. Düsseldorf — Nonnenhof
Roenneche, Kfm., Mannheim

Central-Hotel
Roginski, Oberstabsarzt, m. Fr., Russ¬

land — Dambachtal 2
Roos, Kfm., m. Fr ., Basel — Happel
Rosenbaum, Cumberland, Hot. Nassau
von Rosenberg, Fr . Baronin, m. Bed.,

Berlin — Hotel Nassau u. Cecilie
Rosenau, Kfm., Hachenburg

Wiesbadener Hof
Ross, Frl ., Amerika — Europ. Hof
Rossmann, Kfm., Brasilien

Moritzstrasse 35, X
R.oth, Kfm.. Frankfurt — Einhorn
Rotte, Pfarrer , m. Fr ., Deutsck-Avri-

kurt, — Evangel. Hospiz
Rottger, Direktor, m. Fr ., Aachen

Rhein-Hotel
Rüger, Berlin — Vater Rhein
Ruef, Ober-Postsekretär , Nordhausen

Taumls-Hotel
Rull, Kfm.. Gagen au — Hotel Berg
Rytewski, Berlin — Vater Rhein

8
Saavedra, m. Fr ., Paris, Resid.-Hotci
Sachtleben, Fr ., m. Sohn, Lemterberg

Central-Hotei
Sacrö, m. Fam., Brüssel — Viktoriahot.
Saromeborn, Direktor, m. Fr ., Tenbuit

Hotel Kaiserhof
Sayleyze-Pechi, Prof. Dr., m. Fr ., Bu¬

enos-Aires — Palast-Hotel
Schacht, 2 Frl ., Schöneberg — Weins
Schade, Berlin — Vater Rhein
Schäfer — Hansa-Hotel
Schäfer, Kfm., Weitmer,Bochum

Zum_goldenen Rosa
Schälte, Sorau — Christi. Hospiz 2
Schalter, 2 Hrn., Zwickau

Villa v. d. Heyde
Scharfenberger, Hauptlehrer, Hambach

Hotel Ries
Schellhorn, Kfm., m. Fr ., Sonneberg

Hotel Nonnenhof
Scherz, Duisburg — Westfäl. Hof
Schick, Frankenberg — Haus Wenden
Schiemackc, Godesberg, Darmst. Hof

Schiffke, Standesbeamter, Herne
Zu den zwei Böcken

Schingson, Fr ., Riga — Reichspost
Schmidt, Grünberg — Hotel Krug
Schmidt, Frankfurt —- Vater Rhein
Schmidt, - Fr . Kom.-Rat, Königsberg

Hotel Quisisant
Schmidt, Fr . Rittergutsbes., Riga

Hotel Reichspost
Schneider, m. Fam., Köln — Einhora
Schneider, Oberlehrer, Edenkoben

Saalgasse 24
Schnitze, Hauptm., SondershausenTaunus-Hotel
Schömbs, Lehrer, Urberach

Hospiz zum hl. Geist
Schönmüller, Kfm., Uffenheim, Union
Scholz, Inspektor, Braunschweig

Zur Stadt Biebrich
Schreiber, Kfm., Düsseldorf — Berg
Schreppel, Kfm., m. Fr ., Sonneberg

Hotel Nonnenhof
Schröpf, Student, Franzensbad

Wiesbadener Hof
Schuchard, Kfm., Bielefeld

Zur guten Quelle
v. Schürger, Gemünden

Friedrichstrasse 43
Schulte, Hamburg — Sächsischer Hof
Schultheis, Duisburg — Westfäl. Hof
Schulz, Duisburg — Westfälischer Hof
Schulz, Fr ., Münster — Schulberg 6
Schulz, Berlin — Königl. Schloss
Schulz, Barmen — Metrop. u. Monop.
Schuten, Kfm., m. Fr ., Borken

Zur guten Quelle
Schwab, Pfarrer , Merzig — Hotel Krug
Schwalbe, New-York —- Hotel Nassau
Schwarz, Paris — Central-Hotel
Schwarz, Fr., m. Tochter. Paris

Central-Hotel
Schwarz, Kfm., Würzburg , Centralhot.
Schwarz, Baumeister, m. Fr ., Glatz

Tannusstrasse 55. t
Schwarzer, Kfm.. Berlin, Centralhotei
Schweden, Erbenheim — Nene Post
Schwur, Duisburg — Westfälischer Hof
Schweizer, Fr ., Steinen

Christi. Hospiz 2
Schwerkölling, Oberpestrat, Frankfurt

Hotel Reichspost
Seegelken, Frl ., Lesum. Haus Wenden
Seidel, Ingenieur, Aachen. _Nonnenhof
Seifert, Kfm., Annen — Einhorn
Seitz, Oberamtsrichter, m. Sohn, Würz¬

burg — Zum Posthorn
Setnmer, Staatsrat u. Prof., Riga

Hotel Reichspost
Sichert, Student. WittenbergVilla Küster
'Sichert, Kfm., Berlin — Pr . Heinrich
Siöberg, Frl ., Stockholm
■' Christi. Hospiz 2
von Skandrakoff. Wirkl . Staatsrat,

Petersburg — Hotel Aegir
Sohns, Fr . Bürgermeister. Völklingen

Hotel Adler Bndhaus
Sommer, Mannheim — Hansa-Hotel
Sonn, Kfm.. Berlin — Central-Hotel
Sornamin. Kfm., Aachen, Centralbotet
Spahn, Schriftsteller, FrankfurtSächsischer Hof
Spannitz, Aachen — Nonnenhof
Springmann, Freudenstadt

Zur guten Quelle
Stägemeier, A., Kfm.. SiegenWiesbadener Hof
Stägemeier, M., Kfm.. ArmöllerWiesbadener Hof
Starp, Bahnhofs-Vorsteher, Ems

Hotel Berg
Stehr. m. Schwester. Hamburg

Zum neuen Adler
Steinberger, Prof.. Galwav — Kaiserhof
Steinbrücker, Kfm., m Fr ., Plauen

Hotel Reiehspost
Steindorf, m. Fr .. Burg, Neuer Adler
Stenge!, Kfm., SaarbrückenPalast-Hotel
Stephan. Sundbausen — Ev. Hospiz
Stern, Kfm., Soest — Gr. Wald
Stewart, m. Fr ., London — Nizza
Stiller. Berlin — Vater Rhein
Stoltenberg. Berlin •— Vater Rhein
Swane, m. Fam., Utrecht — Wilhelm»

T
Temme, Münster — Hansa-Hotel
Teway, Morbach — Reichshof
Thomas, Direktor, m. Fr ., Schlettau

Christi. Hosniz 2
Thiekötter , Rentn., m. Fr ., Krefeld

Kapellenstrasse 40
Thurmann. Kfm., Krefeld, Gr. Wald
Todd, 2 Frl ., Beierlev — Minerva
Tolda, Kfm., Abbazzia — Gr. Wald
Topp. Frl .. Berlin — Golden. Kreuz
van Till de Jong, Hilversum

Evangel. Hospiz
van Till de Jong, Fr !.. Hilversum

Evangel. Hospiz
IJ

Ulrich; Kfm., Düsseldorf — Berg
Ullrich, Geh. Konimissionsrat, m. Fr .,

Schwerin — Schwarzer 'Bock
Unterberger. Exzell.. General. Peters¬

burg — Pension Fortuna
Usener, Kfm., Kob’»nz — Reichspost

Y
Vie, Frl ., Brüssel — Continental
Villans, in. Fr ., Edinburgh, Continental
Vogt, Bielefeld — Palast-Hotel
Vogt, Kfm., m. Fr ., Bremen — Epple
Voigtländer, Geheimrat, Potsdam

Central-Hotel
Volteger, Student, Warschau — Nero
Jonkherr Vonfc, Hilversum

Evangel. Hospiz
Vornholz, Kfm.. Linden, St. Biebrichw
Wachenheim. Kfm.. Mannheim

Hotel Grüner Wald
Wagener, Rentn., m. Fr .. Schwelm

Weisses Ross
Wagener, Kfm., Koblenz, Weiss. Ross
Wassermann, Kfm., Alzey, Centr.-Hotel
Wassert, m. Fr ., Golsdorf, Rheing. Hof
Watson, Frl .. Jowa-City, Europ. Hof
Weber, Frl . Lehrerin Bingerbrück

Christi. Hospiz 2
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Reichsliaiik-Giro-Koiitö.
FortachecU -Honto Sr . SS » Frankfurt a . M

zu Wiesbaden,
Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude : üauritiusstrasse 7.

f 560 Geschäftslokal.
Fernsprecher | 9ys  Direktion.

Der Verein nimmt von Jedermann , auch vom Vicl . tmitsHe .lern!
Darlehen « mindestensMk. 300.—, gegen und ganzjährige Kündigung

zu besonders zu vereinbarendem Zinsfasse.
Spariiane - Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage von Mk. oUU J.

zu 8V* */o Zinsen nach vollen Monaten berechnet.
Die an den drei ersten Tagen eines MonatsgeleistetenEinzahlungen, j ®“

drei letzt« Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden für den ganzen lau o
Monat voll rriitverzinst.

ijanfende Heelinimg ohne Kreditgewährung (Scheck-Konten) gegen .ag 1 e
Verzinsung, provislensfreij mit 3 °/o verzinslich.

Geschäftsberichte, Bedingungenu. dergl. stehen kostenlos zu

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen Wechsel oder Schuldschein

gegen Sichersteilung, im letzteren Falle durch Verlängerung von o zu 3 Monaten
bW1 'wecbsel d̂fsisoiitiert , Riredit in laufender Rechnung gewährt
ohne Berechnung von Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , An - und Verkauf von Wertpapieren

unter günstigen Bedingungen, Einlösung von verlosten Wertpapieren , soiten °np°n >
letztere frühestens3 Wochen vor Verfall. Auszahlungen im In-, auch Auslände,
Ausstellung von Reise-Kreditbriefen. Annahme von offenen tma ge¬
schlossenen SSegots . Vermietung von Scliranfcf « hern un
Selbstverschluss der Mieter in unserer unbedingt feuer- und diebessicheren > a
kammer zum Preise von Mir. 4.— für ein Jahr.

Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit.
F353

Am 33 . August 1913 , vor
mittags 9 1/* Uhr, wird an Ge-
richtsslellr, Zimmer Nr. 60, das
Wohnhaus mit Hofraum re., Hall:
garter Straße 8, hier, 11 ar 56 <̂rn
groß, 182,000 Mark Wert, zwangs¬
weise versteigert. E 268

Wiesbaden , 26. Juli 1912.
Amtsgericht 9.

WetanntmaÄnng.
Mittwoch , den 81 . Juli er. ,

mittags 12 Nhk , versteigere ich rm
Hause Helenenstrafle V, hier,
2 Sekretäre. 1 Schreibt!! <\ 3 Vertkos
2 Kleider-, 1 Wäscheschrank. 1 Gariulur
best, in Sofa und 7 wedeln, 2 Diwans.
1 Kommode. 2 Konsolspreget, Tische,
Spiegel, Bilder u. a. m.. offe,dli» m M-
bietend zwangsweise gegen Barzahlung,

iionsdarfrr , Gerichtsvollzteher,
_ Scharuhorststrasze7. _

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 31. Juli er., nachm.

S Uhr, werden in dem Hause
Helenenstraße 24

^"l Jagdwagen , 1 Klavier . 1 Billard,
2 Büfetts , 1 Bücher-, 2 Spiege-
schränke, 1 Schrerbttsch, 1 Nah-
Maschine, 1 Waschkom 2 kompl.
Betten . 2 Sofas , 1 v- llst. Kuchen-
Einrichtung , 1 Partie Stiefel u
Schuhe, Herren - u. Tamenkleider,
sowie anltke div. Sachen, als HoU-
figuren , Büsten, Truhen . Bretter.
Kessel, Töpfe, Krüge, Teller u.
Tassen, Bücher, Blätter u. Bilder,
ferner Nass. Hauben u. Kragen
u. and. mehr ~

öffentlich zwangsweise gegen Bar
Zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 30. Juli 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Walluser Straffe 12.
^Bekanntmachu«g.

Mittwoch » den 31. Juli 1912,
vorm . 1l Ul,r , versteigere ich zwangs¬
weise im Pfandlokal

Helenenhir. 24
1 Büfett , 1 Kassen- U.I Küchenschrank,
1 Vertiko, 1 Nähmaschine, 1-- Hänge¬
lampen, 2 Badewannen, 1 Gashnz.
ofen, 2 Waren- u. 2 GlaSschranke,
13 Bänoe div. Romane, 3 Landauer-
Waisen. 2 Pferd schlittenm a. m.

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
Zusammenkunftder Jntereisentm Ecke

Niederwald- und €544 r eincrfltaue.
Wiesbaden , den t0 . Suk 1912.

Baur , tÄer>a>tsvoll,ieher,
Körncrstr. 3.

' ' Bekanntmachung . ,
f Mittwoch, den 31. 2 ulr 191- ,

mitrags 12 Nhr, versteigere ich im
Versteigerungslokal ^ ^ ^ .

1 Schreibtisch, 1 Kommode cu-e

f « äs ! I
Kassenschrank, 1 Ladenthcke, ein

| öffkutttch^ zwangsweise gegen Bar-
^^Wic^baden, den 30. Juli 1912.

Weyer, Gerichtsvollzieher.
Rauentaler Straße 14, o.

Verdingung.
Die Schreinerarbeiten (Los 1 u. 2)

für den Neubau Landesbibliothek an
der Rheinstraße dahier sollen rm
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden. ^ . ,

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden . rm Verwal¬
tungsgebäude , Frredrrchstr. 16, Zrm-
mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots¬
unterlagen , ausschlieffl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von
60 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 32. Los . . . versehene
Angebote sind spätestens bis
Freitag , den 9. August, vorm. 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote , er¬
folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbret^ . .

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lare eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. „

stuschlaasfrist 30 Tage»
ü 3  Städtisches Hochbauamt

Warnung l
Der wegen Geistesschwächeentmündigte

nadolf Münz aus Mainz ist vor
kurzem aus der Landesirrenanstalt
Philippshospital " bei Goddelau flüchtig

gegangen und soll zur Zeit in Wiesbaden
oder Umgebung sich aufhallen.

Als Vormund des Genau Iten warne
ich jedermann, sich mit Kunz irgendwie
einzulasfen. insbesondere ihm Darlehen
zu gewähren, oder Bestellungen von ihm
irgend welcher Art auszu-üdreu, da die
Vormundschaft für Verbindliükcsten, die
Kunz eingeht, näht austommen wird.

Gleichzeitig bitte ich Alle dir den
Aufenthalt de? Kunz kennen, mir schleu¬
nigst davon Mitteilung zu machen.

Der Vormund:
rilas, , Rechtsanwalt in Mainz,

> Stadlhausstraße 11. F388

Pflaumen 10 Pf.
Platter Straße 1b3.
QOOÖ OOO OO OO O0

0
0
0
0
0
0

* oQPOO <ooo o <s> OOO

Acrrrksclgung.
Da eS mir nicht möglich war,

an üblich meines 40jäsr . Iienll-
juSilänms jedem emzeln zu
danken, sage ich hiermit allen
Denen, die in so hochhcrnger
Weise meiner gedacht, meinen
herzlichen Dank.

Frau Karoline Koch,
Krkamme in Krbenyeim.

Morgen feiern die Eheleute
C. Geyer und Frau,

Seerobenstrasse 13,
das Fest der Silbernen Hochzeit»

Verloren vom Gemeindebadgätzchen
bis Webergasse 10 Mk. Abzug, beim
Kuvferputzer im „Frankfurter Hop .
Find er erhält Belohnung.

"Kleiner sthw. Spitz
entlaufen. Marke 806. Wiederbrmger
Belohnung. Kaiser-Friedrich-Ring 8,1.

MMar-Berßetzems.
Abreise versteigere ich morgen Mittwoch , den

1V Uhr ans ngcnd, im .Auftrag der Herrschaft folgende
sth'r gute ' fast neue Möbsti-n re öffentlich meistbietend gegen gleich bar- Zahlung
in dem Hause

Klopstock,trotze Rr . 1,
1. Etage links,

T. t tAmnr dunkel Eichen-Speisezimmer-Einrichtung. 1 Eichen-Herrenzimm-r,
a» - 1 7-u Nm b -Sastafzimmer mit 3-tür. Spiegelschrank, 1 Kückcn-1 elegant, heu na t .u. , Schrank. Anrichte. Tisch II. Stühle.

in grösster Auswahl

Ibillig und reell.
Damen-

Friseur
XHchclsberg 6.

farg-Popiia
frnjt Wer,

Ged - iwd
Fenerdrftattungen,

Lager:
Wallirfer Straße 3,

Laden: 1247
Kastellstraße 1.

------ Telephon 576 . - -----
Lieferant des Wereins

für Jeueröestatinng
und des Beamtenvereins

Eigener eleg. Leichenwagen.

Bender,
Auktionator und Taxator,

Geschäftslokal : Moritzstraße 7 .
Telephon 1847.

Sämtliche Gegenstände find prima Slrdeit und erst 2 Monate
im Gevranch»

Trauer -Kleide?
für Damen und Mädchen in qrosser ÄuswahS.
Aenderungen sofort . Massanfertigung in 12 Std.
Schwarza Blusen und Böcke sehr preiswert.

J . Hertz,_ , l ^r . 365
Fernsprecher | u @470. Langgasse 28.

Berichtigung.
Die Todes-Anzeige im Abendblatt vom 29. Juli 1912

betraf den Königlichen Oberzollinspektor a. D.,
Herrn Stenerrat Wilhelm Thiele,

Hauptmann d. L. a. D., Ritter pp. F 514

Heute verschied nach kurzem, schwerem Leiden
unsere innigstgeliebte unvergessliche Mutter, Grossmutter,
Schwester und Schwiegermutter,

Frau Therese von Bunsen,
geh. Freiin von Buseck zu Altenbuseck.

Im Namen der Hinterbliebenen
In tiefer Trauer:

Gräfin Marillac,
geh . wiajendie , als Tochter.

Wiesbaden, den 29. Juli 1912.
Die Trauerteicr findet in Homburg v. d. H. am Donnerstag,

den 1. August, statt . Stunde noch nicht festgesetzt.
K 137
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Uofcerl ^leidyng,
Keine Erkältung mehr, keine lästige Transpiration. Sicherste und natürlichste Abhärtung.

_ _ _ _ Niederlagen:———— --
LSchwenck
= MiiMgasse 11-13.=

qtiUCt
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Allein - Vertrieb f . Wiesbaden : Drogerie Mnebus , TaunusstrSS , Tel . 200r.
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Donnerstag, denI.August,
beginnen

srasere so beliebten und mit grosser Sorgfalt vor¬
bereiteten - ,— — — . „

Beachten Sie unsere morgen an dieser Stelle erscheinende Sme*ial -Ofterte

I jV « iliöl
14  Marktstrasse 14 .

K13r>

Restaurant Erbeuheiiaer Höhe Frankfurter Sir . 85
358ä ».

Stock- und

Mache die verton n*« “ff KÄ & ÄÄ Saal,•Sommerfesten, Tanziränzchen , Kaffeekränzchen Garteafes en etc Grossar barten m.t ^ auDenu r4<
ca. 1800 Peia. fass. Neu berge,•• Keg eibahn noch einige läge frei, klaret . * .»ver . _ - — ——

——— ™ Mein Kind hatte eine

Fle ©iite 9
die allen Mitten trotzte, wohl aud>
verschwand, aber immer wieder aui-
trat . Zuletzt versuchte ich Zuckers
„Saluderma " und bin erstaunt , wie
schnellu. gründlich das Uebel̂dadurch
beseitigt wurde. C.. ^eseni Dose
50 Ps . u. 1 Mk. (stärkste Form) bei
Wilh . Machenheimer, Bismarckrrng 1.
C. Portzehl, Rheinstr. 67, Chr. Tauber,
Kircha 80, F. H. Müller, Bismarck¬
fing 81, H. Kräh, Wellritzstraße 25,
Drogerie ?llexi, Michelsberg, Drogerie
Minor , Schwalbacher. st-cke Mauritnls-
straße, E. Mseüus, Taunusstr. 2o.

Verreist
vom 1.—14. August.

Zalinärztin Rosenthal
Gr. Burgstraße IS

(Eingang Mühlgasso 5).

Zurückgekehrt
Dr. Otto Bickel,

Adolfstvasaa9.

ssäveten -Reite fl Zuschneide -Uursu;
UrUflUUl - miUf ig , „ bu„d-nmitSelvstanf -r.tgnn

«ro6er Posten, Mt jedem annehmbareni
greife, auch Linkrusta , sowie Imitation . :

Ct»rl W agner , j
Rh-instraß- 65, .neben Re staurant Wie?, j

ÄiRrniTrÄ 'i ; :
4 Ncrostrabr 20 . '

verbunden mit0 elbstanferttgung
der eigenen Gurderode . —
irundlicher UrtterricEt nach leichts

Methode. — Beste Empfehlungen.
— Eintritt täglich. -

jlaria Schwarz, "Sä
Bertram straf;c 21»

Intet den Eichen.
Heftffiurant€. Kitter.

Mittwoch abend:

to | e§MMäl-KmM
»usaeführt von der Kapelle des Füsilier-Regiments von Gcrsdorff, unter

persönlicher Lcitmiq ihres Obermusikmeisters. „ .
Eintritt frei . Eintritt frei.

Sohlrirafabrik
Marktstrasse 82
(im Hotel Einkorn).

Während des Umbaues meines Ladens
===== = im Lokale nebenan -----

grosse freisertaässigung auf simtliehe
leime und Stöcke.

Eugen Bracht-
Ausstellung
Darmstadt 1912
vom 20 . Juii bis Mitte Oktober

«00 Werke aus allen Schaffensperioden des Meisters

fil namälda.Aquarelle. ZUchnuyon, Hadiar ungon.Lnhograpton
350 Werke des Meisters sind verkäuflich. F 135

Friedrichstrasse
I . StocJt,

BScbe JV«-«ig-a *se.

39,

| Ä &iswerfcanf |
zu ganz bedeutend M

i heruntergesetzten Preisen , p
| Straaassfeelsrn - I
1 üanaafaktue * |

j BlanckA |
lwwwww ^ _

ietteaniJßieii ' SSaglöetei
besorgt Umcinb., Slusbügeln, Ncufüttern.
Reparaturen aller Art, « ammetkragen

aus Paletot?.
EäSEGtiLV SellWailZ,

Bertramstr. 12, Pt . — Telefon 1624.

Heröberi
Morgen Mittwoch:

Grosses F367

JNHlt -är - M.©ii ®ert
der Kapelle des Füs .-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Kr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik-

meisters F . Cüottschalh.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.

Saison ^ Ausverkauf!
vom 27. Juli bis 9. August.

Die noch vorrätigen Sommer-Warsn in Herren-, Jünglings- und
Knaben-Bekleidung werden znu. unter Selbstkostenpreis abgegeben.

Beachte» Sie bitte meine Sclrautenstcr.
Verkauf aar gegen bar.

Aitswahlsemlnngen
■werden nicht gemacht.

K141

Ernst eUS ^ r Wiesbaden,Kircllgasse,Me Mbrnnnoiistrasse.j Spezialhaus mod. Herren-, Knaben-, Sport- u. Livree-Bekleidung.
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